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Abkürzungen und Zeichen. 


V = cod. Vaticanus gr. 1456 

H = Hieronymus 
(A = cod. Sangallensis 133 
B = cod. Berolinensis theol. lat. 353 

0 — cod. Sangallensis 130 

H = cod. Bambergensis B. IV. 19) 
M = Karte von Medaba 
P — Prokop von Gaza 

(M = cod. Monacensis gr. 358) 

LXX bedeutet in der Regel einen Hinweis auf den ganzen Apparat bei Swete, 
Holmes-Parsons und Field, LXX Lue. die lucianische, Hex. die hexaplarische 
Rezension 

Va = Vallarsı? 

La = Lagarde? 
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Einleitung, 


’ Ν [: ’ x [4 
μάλιστα δὲ ὑποπτευτέον τοὺς τόπους 
τῶν γραφῶν, ἔνϑα χατάλογός ἐστιν 
ἅμα ὀνομάτων πλειόνων. 


Örigenes in Joh. VI 8 216. 
I. Die Arbeit des Eusebius. 


Von den geographischen Arbeiten des Eusebius! ist nur 
das letzte Stück mit dem Titel περὶ τῶν τοπικῶν ὀνομάτων τῶν ἐν 
τῇ ϑείᾳ γραφῇ auf uns gekommen und durch verschiedene Drucke? 
zugänglich gemacht. τς seine gesamte dies Gebiet betreffende Schrift- 
stellerei äußert Eusebius in der Vorrede zu unserm Werke (vgl. 2, 3ff.), 


_ er habe früher verfertigt: 


1. eine Übersetzung der in der Schrift vorkommenden hebräischen 
Völkernamen ins Griechische. Also wohl nicht ein solches Onomastikon 
biblischer Personennamen, wie Thomsen S.6 meint. Denn es fehlte dieser 
Arbeit des Eusebius vermutlich die Eigentümlichkeit, daß die hebräischen 
Namen etymologisch übersetzt waren. Eine derartige Arbeit nämlich 
hätte mit der Geographie nichts mehr zu tun gehabt. Sondern man 
wird annehmen müssen, wenn es sich um eine geographische Vorarbeit 
handelte, daß Eusebius in dieser angeblichen Übersetzung zu den he- 
bräischen Völkernamen einfach die entsprechenden griechischen Be- 
zeichnungen hinzugesetzt hat. Ich möchte die Vermutung wagen, daß 


‚uns Überbleibsel dieser Arbeit des Eusebius auch noch erhalten sind. 


Prokop von Gaza hat sicher dies erste Stück der geographischen Arbeiten 
Eusebs noch gekannt unter dem Namen Ββραϊκαὶ ἑρμηνεῖαι.5 Wenn 
wir nun in Prokops ’Ex2oyai solche Zusammenstellungen finden wie“ 


1) Vgl. zum Folgenden meine Untersuchung m TU NF VII, 2 1902, die ich 


2. T. wörtlich wiedergebe, und die gediegene Tübinger Dissertation von P. Thomsen, 


Palästina nach dem Onomasticon des Eusebius 1903, zugleich ZDPV XXVI Heft 3/4. 
2) Vgl. unten XXIX ff. 
3) Vgl. unten ΧΙ. 
4) Cod. Monac. gr. 358 fol. 847 mit den notwendigsten ee: in Akzenten. 
Eusebius III. B 
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TEN + \ x f Ar re) N > 
Yıoi Ἰάφεϑ' Γαμὲρ καὶ Mayoy καὶ Μαδαὶ καὶ Ἰεουὰν καὶ ᾿Βλισὰ 
x - T ΄ ἌΣ Ψ 
καὶ Θοβὲλ καὶ οἱ καϑεξῆς. οὗτοι κατῴχησαν πο Tavoov καὶ 
- - > “-“ \ Ze 
‚Auuavov τῶν ὀρῶν ἀρξάμενοι" καὶ προῆλϑον ἐπὶ μὲν τῆς “σίας 
Jr rn me EN \ - ἊΝ a Ä , 
ἄχρι ποταμοῦ Τανάϊδος, ἐπὶ δὲ τῆς Evomans ἕως Γαδείρων. 


YIOI 1ABEO. 


Γἀμὲρ ἀφ᾽ οὗ Γαλάται. 
Meyoy ἀφ᾽ οὗ Σκύϑαι. 
Μαδαὶ ἀφ᾽ οὗ Μῆδοι. 
Ἰωυὰν ἀφ᾽ οὗ Ἰωνία. 
Era ἀφ᾽ οὗ Αἰολεῖς. 
Θοβὲν ἀφ᾽ οὗ Ἴβηρες. 
Mooox ἀφ᾽ οὗ Καππαδόχαι. 


so könnte man auf den ersten Blick meinen, hier eine direkte Ent- 
lehnung aus Josephus Archaeologie ], 6 vor sich zu haben. Aber bei- 
nahe dieselbe Verkürzung gegenüber dem viel ausführlicheren Josephus 
ist auch bei dem von Prokop unabhängigen Hieronymus (hebr. quaest. 
in 1. Geneseos ed. Lagarde 1868 14) zu finden: 


Fin Iafelh Gomer et Magog et Madai et lauan et Thubal et Mosoch 
et Thiras. lafeth filio Noe nati sunt septem filii qui possederunt 
terram in Asia ab Amano et Tauro Syriae Coeles et Ciliciae mon- 
tibus usque ad fluuium Tanain, in Europa uero usque ad Gadira, 
nomina locis et gentibus relinquentes: e quibus postea immutata 
sunt plurima, cetera permanent ut fuerunt.! sunt autem Gomer 
Galatae, Magog Sceythae, Madai Medi, Iauan Iones qui et Graeei 
(unde et mare Ionium), Thubal Iberi qui et Hispani (a quibus Celt- 
iberi, licet quidam Italos suspicentur), Mosoch Cappadoces, unde 
et urbs usque hodie apud 'eos Mazaca dieitur ete. 
Daher darf man vielleicht annehmen, daß ebenso wie in der Geographie 
Palästinas, so auch hier Prokop wie Hieronymus den Josephus nicht 
direkt ausschreiben, sondern daß sie beide von dem verlorenen Mittel- 
glied, den Ἑβραϊκαὶ &ounveraı des Eusebius, abhängig sind. Dies wäre 
dann allerdings eine geographische Arbeit gewesen. 

2. eine χαταγραφὴ des alten Palästina nach Stämmen geordnet. 
Auch dieses Stück kannte noch Prokop.” Daß Eusebius selbst es bei 


1) Vgl. unten 3, 9 ἢ, = 2, 16 
2) Vgl. unten XI. 
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der Abfassung des geographischen Onomastikons vor sich liegen hatte, 
ist von Schulten! bemerkt worden. 

3. — vielleicht als Anhang zu Nr. 2? — eine &ixo» Jerusalems 
und des Tempels. Ob die Angaben über Örtlichkeiten in oder bei 
Jerusalem aus ihr stammen, wie Thomsen will, darüber ließe sich 
vielleicht streiten. 

Alles dies aber betrachtet Eusebius erst als Vorbereitung für die 
Hauptsache, die Schrift περὶ τῶν τοπικῶν ὀνομάτων. Ge- 
widmet waren diese gesamten? geographischen Arbeiten dem Bischof 
Paulinus von Tyrus, dessen Interesse wir ihre Entstehung wohl ver- 
danken. Erhalten hat sich aber nur die letzte Schrift, die im Manuskript 
überschrieben ist: 

Εὐσεβίου τοῦ Παμφίλου Enıozonov Καισαρείας τῆς Παλαιστίνης 
περὶ τῶν τοπικῶν ὀνομάτων τῶν ἐν τῇ ϑείᾳ γραφῇ. 

Unter dem gleichen Titel wird sie von Prokop mehrfach zitiert, 
einmal mit den oben genannten Vorarbeiten zusammen 
MPG 87, 1064 A: τὴν δὲ Μαρὼξ οὐχ εὑρίσκομεν, 

οὐχ ἐν ταῖς κληρουχίαις, 
οὐκ ἐν ταῖς Ἑβραϊκχαῖς ἑρμηνείαις, 
οὐκ ἐν τῷ περὶ τοπικῶν ὀνομάτων 
(vgl. 2,5 ff. App.), 
zweimal allein 
463 Ο: Πυσέβιος δὲ ἐν τῷ περὶ τοπιχῶν 
ὀνομάτων λέγει κτλ. (vgl. 8, 12 #. App.) 
1061 Β: ὥς φησιν Εὐσέβιος ἐν τῷ περὶ 
τῶν τοπικῶν ὀνομάτων (vgl. 110, 25 App.), 

Hieronymus’ lateinische Übersetzung des Buches trägt in den ver- 
schiedenen Handschriften und Drucken verschiedene Bezeichnungen: 
Liber de situ et nominibus locorum hebraicorum, Liber de distantiis lo- 
corum, Liber locorum oder locorum et nominum (vgl. 3, 0 und 18 App.). 

Nicht gesichert ist die Abfassungszeit des Werkes. Allerdings 


“haben wir den terminus ad quem, da Paulinus von Tyrus vor 336 ge- 


storben ist; und Schulten (41) hat sich bemüht, auch den terminus a 
quo aus Hieronymus nachzuweisen. Wenn dieser nämlich sage (vgl. 


‚unten 3, 1ff.): 


Busebus ..... post decem ecclesiasticae historiae libros, 
post temporum canones, quos nos Latina lingua edidimus, 


1) Mosaikkarte von Madaba. Abh. ἃ. königl. Ges. ἃ. Wiss. zu Göttingen. 
- Phil.-hist. Kl. N.F. IV, 2, 48. 


- 2) auch die verlorenen, vgl. 2, 4f. 
£ ΣΡ 
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post diuersarum uocabula nationum, quae quo modo olim apud 
Hebraeos dieta sint et nune dicantur exposuit, post chorografiam 
terrae Iudaeae et distinetas tribuum sortes, ipsius quoque lerusalem 
templique in ea cum breuissima expositione pieturam, ad extre- 
mum in hoc opusculo laborauit, ut ete. 
so gebe er die genannten Werke des Eusebius in chronologischer Ordnung. 
Die temporum eanones reichen bis 324, also liege unser Werk zwischen 
324 und 336, ἃ. ἢ. um 330. Aber daß Hieronymus in chronologischer 
Ordnung aufzählt, ist nicht sicher. Er kann auch das für ihn Wichtigste 
nennen wollen oder sich einfach der Reihenfolge der Werke in einer 
vorliegenden Handschrift angeschlossen hahen. Und auf der andern 
Seite würde eine möglichst frühe Ansetzung des Onomastikons erwünscht 
sein, da Eusebius „auffällig wenig vom Christentum in Palästina be- 
richtet“ (Thomsen 5). 
Über die Absicht, die er mit seinem Werke verfolgte, hat Euse- 
bius sich in der Einleitung so ausgedrückt (2, 144): 
τῶν ἐπὶ τῆς ϑείας φερομένων γραφῆς πατρίῳ γλώττῃ 
πόλεων καὶ κωμῶν τὰς σημασίας ποίας τὲ χώρας εἶεν καὶ 
ὅπως αὐτὰς οἱ καϑ' ἡμᾶς ὀνομάζουσιν, εἴτε τοῖς παλαιοῖς 
ὁμοίως εἴτε καὶ ἑτέρως μεταβάλλοντες, ἐκϑέμενοςς. ἀπὸ πάσης 
μὲν οὖν τῆς ϑεοπνεύστου γραφῆς ἀναλέξω τὰ ζητούμενα κτλ. 
Im großen und ganzen entspricht dieser Absicht das erhaltene Buch 
tatsächlich. Freilich nieht ohne einige Differenzen. Denn einmal 
stimmt das ἀπὸ πάσης τῆς Heorvedorov γραφῆς nicht dazu, daß nur 
folgende Überschriften zu den Lemmata vorkommen: (Arno τῆς) TevE- 
σεῶς, (Aro τῆς) ᾿Εξόδου, ᾿Δριϑμῶν καὶ Δευτερονομίου — die beiden 
letzten stets zusammen außer 98, 1: “πὸ τοῦ Δευτερονομίου; für alle 
fünf auch τῆς Πεντατεύχου, so sicher 142, 10 und wahrscheinlich 142, 6; 
176,2 (134, 22?) — “πὸ τοῦ) Ἰησοῦ (τοῦ Navi), (Aro τῶν) Κριτῶν, 
ὠβπὸ τῶν) Βασιλειῶν —. einmal Ἰησοῦ καὶ Βασιλειῶν zusammen, 
S. 176, 10 — (Arno τῶν od. τοῦ) ‚Boayyeliov (od. EöayyeAlov).. Nun 
enthalten allerdings die in den Überschriften übergangenen Bücher 
des alttestamentlichen Kanons z. T., wie Leviticus, Ruth, Daniel, Esra, 
Nehemia usw. keine oder wenigstens keine nicht sonst schon vorkommen- 
den Ortsnamen; z. T. sind sie, wie Chronik, Makkabäer, Propheten, 
Hiob unter der Gesamtüberschrift Βασιλειῶν doch mitberücksichtigt. 
Aber warum sind vom Neuen Testament nur die Evangelien exzerpiert 


1) Die übliche Reihenfolge ist: Iesaia, 12 kleine Propheten, Ezechiel, Ieremia. 


In Hieronymus’ liber interpretationis hebraicorum nominum: Iesaia, 12 kleine Pro- 
pheten, Ieremia, Daniel, Ezechiel. 
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und nicht die von Ortsnamen wimmelnde Apostelgeschichte!? Das 
kann doch kaum versteckte kanonsgeschiechtliche Ursachen haben. Son- 
dern man wird annehmen müssen, daß es Eusebius von vornherein gar 
nicht auf Namen wie Ephesus und Korinth, Puteoli und Rom ankam, 
sondern lediglich auf die des heiligen Landes. Dazu brauchte er eben 
nur die angeführten Bücher der Bibel; was aber in diesen noch von 
Ortsnamen aus den umgebenden Reichen vorkam, hat er doch mit- 
behandelt. So ist sein Werk weder ein reines Onomastikon des heiligen 
Landes geblieben — über dessen Grenzen geht es nach allen Seiten 
ein wenig hinaus — noch eine vollständige Aufzählung ἀπὸ πάσης 
τῆς ϑεοπνεύστου γραφῆς geworden. 

Sodann ist die vom Verfasser gesetzte Grenze, nur πόλεις und 
κῶμαι aufführen zu wollen, nicht durchweg beachtet worden. Wir 
finden auch einzelne Berge, Ebenen, Flüsse, Landschaften und Wüsten. 
Ganz besonders auffällig ist das Erscheinen verschiedener Götzen, wie 

36, 15 ᾿“Φ“δραμελέχ. εἴδωλον ᾿Ασσυρίων καὶ ’Avnusity ὁμοίως κτλ. 

134, 17 Μολχόμ. εἴδωλον ᾿Δμμών κτλ. 

138, 19 Nsoaoay. εἴδωλον ᾿Ασσυρίω»". 

Diesem unerwarteten Plus entspricht es auf der andern Seite, daß man 
doch noch mehr Ortsnamen, als Prokop a.a.O., in dem Onomastikon 
vergeblich suchen wird. Uns erscheint es nicht vollständig, ebenso- 
wenig wie schon dem Hieronymus (3, 8: omnium paene urbium etc. 
uocabula), sei das die Schuld des Eusebius und seiner etwaigen Ge- 
hilfen, oder seines Bibeltextes, oder endlich mangelhafter Textüber- 
lieferung des Onomastikons selbst. 

Die Einrichtung des Werkes ist nun so, wie Eusebius 2, 18ff. 
verspricht: Er 

ἐχϑήσομαε δὲ χατὰ στοιχεῖον ἕχαστα εἰς εὐχερῆ κατάληψιν 
τῶν σποράδην ἐν τοῖς ἀναγνώσμασιν ὑποπιπτόντων... 

Dementsprechend sind zunächst die sämtlichen Lemmata alphabetisch 
geordnet, und zwar so, daß in erster Linie alle die mit A beginnenden 
unter der Überschrift Nrorszov A erscheinen, dann die mit B anfangen- 
den unter Στοιχεῖον B usw. Aber diese ganze alphabetische Anordnug 
erstreckt sich nur auf den jedesmaligen Anfangsbuchstaben des Lemmas. 
Innerhalb der einzelnen Iroıysz« ist nicht weiter alphabetisch, sondern 
nunmehr nach der Folge der biblischen Bücher geordnet. Mehrmals 
vorkommende Ortsnamen scheinen meist an der ersten Fundstelle unter 


1) Vgl. den liber nominum locorum ex Actis MPL 23, 1357 ff. 
2) Anders liest die Sache bei Νηριγέλ usw., wo Eusebius zweifellos an eine 
Stadt gedacht hat. 
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gleichzeitiger Andeutung weiterer wichtiger ‚Stellen angemerkt zu sein, 
so wird am Schlusse des Lemmas Αἰλάμ (Gen 14, 1) gesagt: χεῖται δὲ 
καὶ ἄλλη ἐν Βασιλείαις Αἰλὰμ τῶν ἀλλοφύλων (8, 21. vgl. II Sam 
10, 16)... Umgekehrt wird gelegentlich auch auf früher Gesagtes zurück- 
verwiesen, z. B. unter ᾿“σταρώϑ' (Deut 1,4): κεῖται δὲ καὶ ἀνωτέρω 
᾿Ασταρὼϑ' Καρναείν (12, 14 f. vgl. 6, 4). 

Innerhalb der einzelnen Bücher endlich ist im großen und ganzen 
die Reihenfolge nach Kapiteln und Versen befolgt. Diese Erkenntnis 
ist wichtig, denn sie muß uns bei den mannigfachen Abweichungen von 
dieser Regel in den früheren Ausgaben zunächst zu erneuter Prüfung 
führen, ob man für die Lemmata schon die richtigen Bibelstellen aus- 
findig gemacht hatte. So ist jetzt z.B. die Reihenfolge der Namen 
174,17 ff. 176,13 ff. leidlich durchsichtig (vgl. oben), was noch in 
Lagardes Ausgabe nicht der Fall war: 


174,17 Χωϑά II Kön 17, 24 τς Lagarde 
Χωβάρ ΠΥ ΠΣ τω 109 R 
Χαρχαμύς Jer 46,2 Jes 10, 9 Ἢ 
Χαμωάμ Jer 41, 17 = r 
Χελὼν Jer 48, 21 ΞΞΞ ᾽ 
Χαμώς Jer 48, 7 IK 7 8 

176, 13 ᾿ωΩφείρ 1 Kön 9, 28 — Γ 
Ἂν Hos 10, 5 Jos 1,1227 53 
Kern Jer 48, 21 Jos 21. {Ὁ Ὁ Ὁ 
᾿ΩρωναείμἩ Jer 48, 34 Jer 48, 8 Ὲ 


Aber es.ist doch nur eine kleine Anzahl der Abweichungen von 
der angegebenen Ordnung so zu beseitigen. Die Mehrzahl bleibt noch 
bestehn. Z. B. 


26, 25. ᾿“ταρώϑ' Jos 18, 18 
᾿Αναϑώϑ' Jos 21, 18 
"Adao - Jos 18, 13 
Altuov Jos 21, 18 
᾿Δμεχκασίς Jos 18, 21 
oder 
106, 28. Ἱερουσαλήμ Jos 10,1 
᾿Ιεβούς Jos 18,28 
Ἰαρεῖμ Jos 9,17 
oder 
120, 7ff. Aaocav Gen 10, 19 
“Μουζά. Gen 28, 19 


“Μουζὰ ἑτέρα Richt 1, 26 
Aortav Gen 36, 20 
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Doch ist auch in obigen Fällen klar, weshalb eine Durchbrechung 
der Reihenfolge stattgefunden hat. Im ersten handelt es sich um lauter 
Städte des Stammes Benjamin, von denen die Mehrzahl Jos 18, einige 
aber Jos 21 genannt sind!. Im zweiten will Eusebius bei Gelegenheit 
von Jerusalem auch die frühere Ortsbezeichnung Jebus mit erledigen. 
Im dritten ergiebt sich von selbst, daß die “ουζὰ ἑτέρα, trotzdem sie 
erstim Richterbuch vorkommt, zu der Aovi« aus der Genesis gestellt ist. 
Immer ist hier das Prinzip der Anordnung nach Kapitel und Vers 
durch das der Sachordnung gekreuzt. Aber ein solcher Grund wird 
sich nicht überall aufzeigen lassen; es bleibt eine große Masse von 
Fällen, wo die Kapitelordnung verletzt ist, ohne daß wir eine Sachord- 
nung erkennen könnten. Es wäre ja nun möglich, auf nicht ganz 
akkurate Arbeit: des Eusebius und seiner Gehilfen oder auf Unordnung 
in unserer jetzigen Textüberlieferung zu schließen. Beides aber ist 
misslich; die zweite Auskunft besonders deshalb, weil schon Hieronymus 
mit verschwindenden Ausnahmen dieselbe Anordnung gehabt hat wie wir. 


Die Quellen, aus denen Eusebius die den Lemmata beigegebenen 
Notizen schöpfte, sind zum Teil bekannt und von ihm selbst nicht ver- 
schwiegen worden. In erster Linie ist da natürlich zu nennen die 
griechische Bibel. Weshalb diese Ausdrucksweise nicht korrekt sein 
soll? verstehe ich nicht. Eusebius nennt sein Werk allerdings περὶ 
τῶν τοπιχῶν ὀνομάτων τῶν ἐν τῇ ϑείᾳ γραφῇ, daraus ergiebt 
sich zunächst aber doch nur, daß die Bibel ihm die zu behandelnden 
Namen lieferte. Wenn aber Eusebius, was er über diese Namen zu 
sagen hat, wieder wesentlich mit sorgfältig aus allen Ecken zusammen- 
gesuchten Bibelworten sagt, so sind wir völlig im Recht, die Bibel als 
die erste Quelle des Onomastikons zu bezeichnen? Doch ist dies ja 
nur ein Streit um Worte; die Sache steht fest, daß Eusebius sich über- 
all mit großem Geschick bestrebt hat die in Betracht kommenden 
biblischen Angaben zu reproduzieren. ‚Tel. 24. B: 


10, Aff. A0n009. μέρος τῆς ἐρήμου ἔνϑα “Μαριὰμ καὶ ᾿Δαρὼν 
κατελάλησαν Μωυσέως. κατῴχουν δὲ καὶ οἱ Εὐαῖοι ἐν ᾿Δσηρὼϑ' 
ἕως Γάζης. Hier ist die Erläuterung im wesentlichen eine Wie- 
dergabe von Num 12, 1: καὶ ἐλάλησεν Μαριὰμ καὶ ’Aaoov κατὰ 


1) Weshalb stehen aber die aus Jos 21 dann nicht zusammen hinter denen 
aus Jos 13? 

2) Thomsen 42. 

3) Es würde doch auch bei einem modernen Handbuch der biblischen Geo- 
graphie nichts im Wege stehen, wenn der Verfasser unter seinen Quellen die Bibel 
mit aufführte. 


ΧΥΙ 
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Μωυσῆ und von Deut. 2, 23: καὶ οἱ Evaloı οἱ κατοικοῦντες ἐν 
᾿Ασηδὼϑ' (4σηρωϑ' AF) ἕως Γάζης 


oder 


128, 1ff. Μασσηφά. φυλῆς 
σίον τῆς Καριαϑιαρείμ, ἐν 
ἔνϑα καὶ Σαμουὴλ ἐδίκαζεν. 


probe aus Jos 15, 50—56:! 


> 
Ἰούδα, ἔνϑα xaroxsı Ἰεφϑαέ, πλη- 


τ ἣ , 
ἢ καὶ ἡ κιβωτός ποτε κατέμεινεν, 


κεῖται καὶ ἐν Ἱερεμίᾳ. Hier stammt 
das φυλῆς Ἰούδα aus Jos 15, 38, ἔνϑα κατῴκει Ἰεφϑαέ aus 
Richt 11, 3. 34, πλησίον — ἐδίκαζεν aus | Sam 7, 1.6, und die letzten 
Worte verweisen auf Jer 40, 6. 
Hier muß auch auf den Einfluß hingewiesen werden, den eine be- 
stimmte Rezension der Bibel auf das Werk des Eusebius gehabt hat. 
Wie man nämlich ohne weiteres vermuten würde, so ist es nach dem 
vorliegenden Tatbestand wirklich: die alttestamentlichen Zitate, vor 
allem die Formen der geographischen Namen im Onomastikon, stehen 
durchweg unter dem Einfluß der Hexapla. Vgl. z. B. folgende Stich- 


Jos. 15 | LXX ed. Swete 


Eusebius Hexapla ed. Field 
50 | Ava» | 26, 8 Avaß Ava 
|  Eoxauuav 26, 11 ἀσϑεμωΐ σϑεμῳ 
|  Ascauı 26, 13 Avaıu* ἄνειμ 
51 Γοσομ 68, 25 Tıowv Tocou 
Xarlov 172, 24 Χειλων Χιλουῶν 
. Xavva 68, 26 Γηλων Inkov 
2 | ἄιρεμ 86, S Eoeß* Eoeß 
Peuva — (144, 27 Ρουμα Povua 
Σομα 80, 10 Eocav (Esan ΠῚ Eoav 
93 Ιεμαειν 108, ὅ Ievovv (Ianum H) Iavovu 
Βαιϑαχου 50, 18 Βηϑαφουΐ Βηϑϑαφουε 
Φακονὰα 20, 15 ἄφακα ἄφαᾶχα 
54 Ευμα 26, 16 Αματαί( Δγιηιαία ΠῚ Auneara 
4Aoßox -- 1 Aoße 
Σωρϑ 160,8 Iiwe Σειωρ 
55 Mawe 130, 12 Mawv* Maov 
KXeouei 172, 20 Xeoue)* Xeouer 
| 0a 92, 15 (Zip) Zeıp 
OR | τὰν 108, 8 Ierrav Ϊεττα 
96 Ἰαριηλ 108, 12 Ιεζραελ Ιζρεελ 
Ἰαρειχαμ 108, 17 Iexdaav* Isxdaav 
Ζακαναειμ 92 13 Zavaova* ᾿(Ζαρ- Zavova + Exev 
| nwa HA) + — 


1) Ausführlicher TU 


a. a. Ὁ. 22ff. vgl. Thomsen 42 ἢ. 


Einleitung. XV 


Im einzelnen scheint es allerdings Abweichungen genug von dieser 
Regel zu geben, namentlich an Stellen, wo zugleich Zweifel über die 
wahre Euseblesart bestehen.! 


Die Bibel wird aber auch noch nach einer andern Richtung hin 
Quelle des Eusebius gewesen sein. Nämlich aus der Bibelhandschrift 
hexaplarischer Rezension, die Eusebius seinen Studien zu Grunde legte, 
werden die zahlreichen Notizen über die Lesarten des Eßocixov, über 
Aquila, Symmachus und Theodotion stammen. Diese späteren Übersetzer 
hatten ja in manchen Fällen, wo die Septuaginta gegen den hebräischen 
Text einen Ortsnamen bot, richtiger übersetzt und sind daher von 
Eusebius mit Recht angezogen worden, 

z. B. 10, 9 Andcagiu. Ax'>v’ ὁδὸς τῶν κατασκόπων 
34,3 ‘Aveyß. A νότου, (I) μεσημβρίας usw. 
Weiter nennt Eusebius als Quelle den Josephus, dessen Archaeologie er 
zwölfmal mit Namen anführt.”? Daneben giebt es noch eine Anzahl 
Stellen, an denen man stillschweigend gemachte Entlehnungen finden 
kann. Thomsen nennt 


16, 58 vgl. Arch. II, 23,1 
32, 16 IRRE | 
34,21 u. 46,2 VIIL, 13,7 
86, 18 Ἰοὺ 
90, TE. - 1.6.3 
94, 14 ΠΟ] 
140, 20 Bell. III, 3,5 
124, 6.2 Arch. 110.2 
194... 8 IE AAN 7,3 
150,17 u. 160,20  VIN, 6,4 
150, 24#. I, 20, 3 
166, 7 (u. 60, 3) 41,3 
176, 7 IV. 4,18 


Doch sind hier einige Stellen mit aufgeführt, an denen man besser die 
Bibel als Quelle für beide Schriftsteller angeben kann. 


Wenn nun der Blick an dem bisher Gesagten allein haften bleibt, 
kann man die Äußerung Lagardes verstehen, das Buch sei sehr überschätzt 
worden. Denn die genannten Quellen, abgesehen etwa von der Hexapla, 


1) Vgl. unten XXXIV. 

2) Vgl. Register. Nach Thomsen gehörte hierher auch 124, 3, wo πῖος der Hand- 
schrift = ὥς φησιν Ἰώσηππος sein soll. 

3) Thomsen führt auf Josephus auch noch eine Anzahl termini wie ἀσφαλτῖτις 
λίμνη, πρὸς Τιβεριάδι λίμνη, μέγα πεδίον usw. zurück. 
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können wir heute noch direkt benutzen. Aber der Wert des Buches 
liest für uns eben nicht in diesen Angaben, sondern in denen, die auf 
uns jetzt verlorene Quellen, daneben auch auf die eigenen Kenntnisse 
des Husebius zurückgehen. Schon für die zahlreichen Bemerkungen 
über den gegenwärtigen Namen und Zustand mancher biblischen Ort- 
liehkeit wird Eusebius verlorene schriftliche Quellen benutzt haben, 
wenn er auch diese nach seiner eigenen Ortsanschauung unter Umständen 
kritisiert hat; vgl. etwa 


€ 


a ar = » > , 

20, 10f. φασὶν δὲ εἰς ἔτι νῦν “Δερμὼν 0005 ὀνομάζεσϑαι καὶ οὑς 
ἱερὸν τιμᾶσϑαι ὑπὸ τῶν ἐθνῶν. 

- a nm Ὗ a Ir x - 

108, 5ff. Ἰανούν. φυλῆς ]ούδα. κώμη νῦν ἐστιν Iavova τῆς Aeye-. 
- ᾿ - x [4 2 2 > 5 
ὥνος ἀπὸ σημείων τριῶν κατὰ νότον. ἀλλ ἔοικεν 00x εἶναι 
ἡ δηλουμένη. 

’ 

168, 158 Φάραγξ βότρυος. ὅϑεν οἱ κατάσκοποι ἔλαβον καρπὸν 
εἰς δεῖγμα τῆς γῆς, ἥτις λέγεται εἶναι ἢ Togva, ἄμπελος ἑρμη- 
»ευομένη, ἀπέχουσα. likias σημείοις ιε΄ κατὰ τὴν ὁδὸν τὴν εἰς 
Νέαν πόλιν ἄγουσαν. ζητεῖται δὲ εἰ ἀληϑὴς ὁ λόγος. 


Einige male ist hierbei vielleicht eine Abhängigkeit von Origenes 
anzusetzen !, im allgemeinen gewinnen wir aber Kenntnisse, die uns 
Eusebius allein vermittelt.? 


Sicher werden wir schriftliche Quellen für die Entfernungsangaben 
und die römischen Besatzungen anzunehmen haben. Ich kann hier nur 
Thomsen zitieren: „In Cäsarea, der Hauptstadt der Provinz, waren ihm 
gewiß die amtlichen Itinerarien, sei es nun in Gestalt der uns über- 
lieferten Itinerarien oder in Kartenform, zugänglich. Es ist auch nicht 
glaublich, daß Eusebius alle diese Entfernungen, die zum großen Teile 
ganz genau stimmen, auf seinen Reisen sich notiert oder gar aus dem 
Gedächtnis niedergeschrieben haben sollte. Vorzüglich ist ferner Eusebius 
über die Dislokation der römischen Truppen unterrichtet. Auch hierfür 
stammt seine Kenntnis aus Zusammenstellungen, wie sie uns aus späterer 
Zeit, z. B. in der notitia dignitatum, erhalten sind“. Ob die Karte von 
Medaba aus unserem Eusebius schöpft oder vielleicht mit ihn auf 
solchen älteren gemeinsamen Quellen beruht, läßt sich nicht absolut 
sicher entscheiden, wenngleich das erstere das wahrscheinliche ist#. 


Πὴν ἀ σι 1} 80 ἃ: Ὁ 5. 

2) Vgl. TU. a. ἃ. Ο. 12f. 15 Thomsen 44. 

3) ed. ©. Seeck. Berlin 1876. 

4) Vgl. Schulten a. a. Ὁ, u. unten XXI. XXXIIIE. 


Einleitung. XIX 


II. Die Überlieferung. 


Das griechische Original des Eusebius hat vermutlich seinen 
Weg in die Bibliothek zu Cäsarea genommen. Auf diesen Ausgangs- 
punkt wird dann auch zurückgehen die einzige direkte Über- 

ieferung, die wir haben, der cod. Vat. gr. 1456 (V) membr. saee. XII 
nach fol. 1 „ex libris cardinalis Sirleti“, nach fol. 4! vom Sinai stammend !, 
Die Handschrift ist durchweg Palimpsest, der jetzige Inhalt steht über 
einer alten Unziale. 24 Zeilen; 1 Kolumne im Onomastikon des Eusebius, 
nur fol. 19V zweikolumnig. Quaternionen rechts oben gekennzeichnet 
von 1. Hand. Unser Werk ist im Vaticanus das erste in einer ganzen 
Reihe von Onomastica, es reicht von fol. 2”—53', wo sich eine nicht 
zugehörige Unterschrift findet, vgl. 176, 21 App. Ich benutze die Hand- 
schrift nach der revidierten Kollation Lagardes in dessen zweiter Aus- 
gabe. Einige Nachprüfungen durch Mercati und Lietzmann ergaben, 
wie zu erwarten, ihre hervorragende Zuverlässigkeit ?. 

Aus dem Vaticanus ist zweifellos geflossen, wie schon Lagarde in 
der ersten Ausgabe vermutete ?, in der zweiten für sicher erklärt, der 
_ cod. Parisinus gr. 464 (Fontebl.-Reg. 2282, auch 772) pap. saec. XVI. 
Ein Beweis dafür braucht nicht von mir geführt zu werden, er ist aus 
dem Apparat von Lagardes erster Ausgabe jederzeit zu erbringen. 
‘Das Onomastikon des Eusebius steht in dieser Handschrift auf fol. 1r-—29V 
und endet mit derselben Unterschrift wie m V. Von diesem Parisinus ist 
abhängig, soweit er nicht einfach nach dem hebräischen Grundtext gemachte 
Konjekturen Berts im Texte bietet, der cod. Leidensis gr. Vossianus chart. 
nach Lagarde „oblongus quartus, inseriptus Bdosßiov ... . .. γραφῇ. 
Liber nunguam antehac editus ex bibliotheca regia, emi ex aduerso respondet 


1) Das besagt die von Lagarde gebuchte, aber nicht verstandene Randnotiz 
ραϊϑοῦ (Lag. 211, 96). v. Gardthausen teilte mir darüber gütigst mit: „ev Ῥαιϑῷ 
(hodie Tör nominatur portus monasterii Sinaitici) vgl. Catal. codd. συν. Sinaiti- 
eorum ser. V. G. Oxford 1580, p. 20, cod. 92. Dort sind ferner geschrieben: c. 147? 

-(p. 27) u. c. 1160. Das Kloster existiert noch heute, aber ohne Bibliothek“, 
Allerdings könnte das ραϊϑοῦ ja auch aus einer älteren Handschrift mit ab- 
geschrieben sein. 

2) Von den Akzenten und dem Wechsel zwischen Unzial- und Minuskel- 
buchstaben sagt Lagarde freilich: plerumqgue non curaui. 

3) Vgl. auch die Bemerkung im Barber. V 27 (vgl. unten). 

4) Vgl. H. Omont, Inventaire sommaire des manuscrits grecs de la biblio- 
theque nationale 1880 I, 51. 

δὴ Vgl. Lagarde VIf. (?IV£f.). Preuschen bei Harnack LG 1, 2, 574 nennt 
2 Leidenses Vossiani, vielleicht weil er aus 2 Bänden besteht (?). Vgl. auch Larsow 
u. Partheys Ausgabe XIf. 
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latina uersio st Hieronymi de locis hebraicis multis partibus auchior et eorvechior 
ex bibliothecis st Wietoris et Iacobi Aug. Thuani.! cum supplemento et anno- 
tationibus P. Berti, geographi et professoris regüi. opus geographieum |hoc 
uocabulum deletum] ad öntelligentiam et explicationem hibrorum ulrvusque 
testamenti pernecessarium. addit sunt indices hebraicı graeei latımı cum 
tabulis. inneni in codice folium alia manu inseriptum ita P. Berti cosmo- 
graphi et professoris regii de locis hebraicis seu terra Chanaan. opus post- 
humum, et ab ipso non absolutum, et a dno dauuergne in hebraicä hinguä 
professore regio magno siudio ac labore perfectum. ita ut non liqueat 
utrum codex manu Bertii an Aruerni illius seriptus sit: neutram noui. 
cf. Sealigeri epistulas 355, 357%. Man würde freilich mit noch größerem 
Recht diesen Vossianus unter die Ausgaben setzen — nur dass diese 
Ausgabe dann per duo saecula neminem inuenit, der sie benutzte 
(Lagarde a. a. O.). Und so hat Du Rieu in Leyden Röhricht? mitgeteilt: 
„dieser von de Lagarde 1870 benutzte Kodex ist nichts weiter als die von 
Bertius und Arvernus besorgte Ausgabe in 2 voll. fol. [464 u. 122 pp.|“. 
Weiter entstammt diesem Parisinus auch der cod. Oxon. bibl. Acad. 
(= ceod. Mus. Brit. Reg. 16 Ὁ XII sc. XVII? Casley 257). Das setzt am 
deutlichsten auseinander Rhenferd®: „ex quo Vir Clariss. 1), Thomas 
Smithus ..... nuperrime speeimen quoddam transmisit „.... Fatetur 
tamen idem Vir Clariss. videri illum ex Parisino Codice descriptum, cura 
et studio Clariss. Bernhardi ..... ut adeo inde non plus subsidü, quam 
ex Editione Martianaei sperare liceat. Emendationes tamen et conjecturas 
margini additas a Viri eujusdam docti manu profectas suspicatur, qui 
praestantissimum librum ad prelum parare sit agressus“* Der Güte 
Mercatis verdanke ich endlich die Bekanntschaft mit dem cod. Barber. 
V 27: Busebii Pamphili ... de loeis.... a Luca Holstenio innumeris 
notis illustratus. Ex Serenissimi Ma® Britanniae Regis bibliotheca, colla- 
tum deinde ad ms. exemplar Regiae bibl., unde Britannicum exemplar 
transcriptum erat et quidem satis incuriose. Postea emendatum ex anti- 
quissimo ms. Vaticano unde Galliecum descriptum fuit πὸ 1456. Ex 
libris Card. Caraffae“ (f. 2). 


1) Über diesen codex manuscriptus Thuani, der praeferebat antiquitatem 
DCCC annorum und ein liber sancti Germani autisioderensis episcopi gewesen 
war, vgl. Lagarde a. a. Ὁ. 

2) Bibliotheca geographica Palaestinae 1890 3. 

3) Ugolini, Thesaurus antiqu. ss. 1746. V, 430. Vgl. Vallarsi praef. zur 2. Aus- 
gabe: „Oxoniensem uero a Parisino ante paucos annos fuisse deseriptum, qui illi 
Bibliothecae praesunt ‚non diffitentur“. Vgl. dazu auch die Vorrede in Le Cleres 
Ausgabe. 

4) Preuschen a. a. Ὁ. nennt noch cod. Bodl. auct. T. 1.22 u. T. 2. 11 saec, XV. 


Einleitung. XXI 


Nur die vaticanische Handschrift also kommt für die direkte 
griechische Überlieferung in Betracht. Ihr Text ist durch Auslassungen 
und Fehler in hohem Grade entstellt. Davon mag ein Teil auf Rechnung 
des Schreibers kommen !, aber vieles hat er jedenfalls schon in seiner 
Vorlage gefunden. Wenn er z.B. mit einem &” Lücken markiert wie 
28,5.20,5 50,16 62,1 66,5 68, 17 74,3 76,20 106,10, so hat er ın 
seinem Exemplar an der Stelle Unleserliches gehabt, oder vielleicht auch 
sehon dieselbe Lücke mit demselben £*. Denn diese Noten, die alle 
von erster Hand zu sein scheinen, könnten ebenso wie die öfteren 0" ἃ. R. 
(vgl. 40, 6 64, 17 100, 10 102,5 118, 20 164, 10 170, 20) schon aus der 
Vorlage mit übernommen sein. Dieser wird auch zur Last fallen eine 
höchst wunderbare Umstellung, infolge deren die Worte καὶ ἔστιν ἐν τῇ 
Γαλιλαίᾳ τῶν ἐθνῶν Kades κλήρου Νεφϑαλεὶμ πόλις ἱερατικὴ τὸ 
πρὶν aus ihrem Zusammenhang 116, 6ff. mitten in eine ganz andere 
Umgebung versetzt sind 86,9. Aber wann auch die Fehler in diese 
Überlieferung hineingekommen sein mögen, das Ergebnis ist jedenfalls 
eine gründliche Verderbnis des Textes in unserer Handschrift. Fehler 
im Griechischen sind noch nicht einmal so zahlreich, aber es findet sich 
jede Art von Korruption in den semitischen Ortsnamen, die ja den 
Schreibern zum großen Teil gänzlich unbekannt geklungen und aus- 
gesehen haben werden. Eine Liste der dabei vorkommenden Fehler- 
klassen aufzustellen scheint mir jedoch nicht angebracht; das Material 
dazu ist im Apparat gegeben. Endlich sind Auslassungen ganzer Zeilen 
durch Homoioteleuton in solchen Listen wie unser Buch sie bietet (vgl. 
z.B. 8.52) nicht nur besonders leicht zu begehen, sondern auch ohne 
weitere Hilfsmittel kaum zu konstatieren, da der Ausfall sich nicht 
durch Unverständlichkeit des Erhaltenen verrät. Im folgenden ist noch 
eine Anzahl ganz nebensächlicher Eigentümlichkeiten der Handschrift 
zusammengestellt, mit denen ich den kritischen Apparat nicht belasten 
wollte: 

2,19 σποράδιν 2 4, T συνευοχεῖτο 22 ὀχούμενον 23 ὀκείλαι 6, 10 
dad; so 21 mal, gegen 10 mal davıd vgl. Lagarde, OS? Register 


]) Thomsen 7 will aus dem τὰς... χλήρους 2, 9f. und der Randnote zu 44, 9 
schließen, daß überhaupt seine Kenntnisse_des Griechischen nicht bedeutend ge- 
wesen seien. 

2) Eigentümlichkeiten in der Akzentuation, soweit man sich auf Lagarde be- 
rufen darf (vgl. XIX, A 2): 14, 22 πεδιᾶς, ebenso 16,12 38, 20 Ἀχελδαμᾶ 40, 11 σιβύλ- 
λαν usw. 62,15 ἀσίαν 70,12 γαβαϑῶν 82,4 ἔνιλα 90, 11 Evapap& 100,5 Gwo- 
ρῶν 102,5 σαμάρεων 108,3 μαλαϑὼν 114,1 χρυσέα 4 παράχεισϑαι 116, 18 
φρούριον, so immer 124,5 uaußon 11 μαδιανῆ 134,4 μεμφίς, entsprechend 5; 20 

᾿ς γεράσαν 150 17 σολόμωνι 22 σοδομίτιν 172,15 γαβαῶν 174, 26 κέδρων. 
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aber 
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13 τερεμινϑος, ebenso 24,16 (Ὁ) 164, 11 8,12 ἔστι vor Vokal, ebenso 
12,5 22, 28 30, 27 36, 20 52, 16 54, 10 88,3 118,5 12,19 διεστώς 
21 ὃ μᾶλα 14,15 νῶτον st. νότον entsprechend 16, 8 88, 8 96, 22 
108, 9 136, 13 16,2 ϑάλυσα 5 ᾿“μαληκίτης 18 διοκεσαρείας 18, 5 
ἐλάβετο ἥμισυ T ναυΐ, ebenso 100, 1 30, 1 ἐνέπρισεν 18 κατελήφ- 
ϑησαν 22, 1 σατραπιῶν, ebenso 12 und 16; ἀφορίσϑη st. ἀφωρίσϑη 
Υ2, entsprechend V? 22, 10 24, 15 66, 15 und V 22, 19. 26, 27 28, 1 
30, 26 46, 25 50, 22 62, 24 66, 19 68, 28, 70, 7 14 78,23 2584,6 
88, 6 11 19 94,25 98, 11 100,9 104, 17 108, 27 110,3 114, 11 28 
116,1 2 12 128,18 130,1 4 19 138,2 142, 20; 15 &mıonuorarn, 
vgl. ἐπισιμωτάτη 108,13; 24 κώμηι 1 24,4 ϑαμνητικήμ», entsprechend 
56, 23 30,24 λεοφόρω 25 πόλεις 28f. ὁ προ V* 1. T. ὁ προφήτης 
Via.R. 34,9 ἀἐνδὼρ 36,5 ἀποικίσϑη 22 δὲ ἰμμών 42, 2 σοδομη- 
τῶν corr. V! 50,6 ὀρχομοσίας 52, 4 χανδάκις 54,9 χυϑόπολις 
23 σικήμων 56, 24 ὀχοζίας 58,25 ἱερίων 64, 10 παράκεισται 13 
πλείστον 14 ἀκούειν mit ἃ von V! (über?) 66, 8 ἐπολεώρκησεν 
corr. V! 21 σαλομών V! 68, 9 ἐξολόϑρευσαν ἴθ, 4 τίχει 76, 1 
μαμβῆ V*, corr, V!10 da» νέα 80, 10 λαβὰ mit ἃ von V? 12 xıdao 
24 φησὼν 82,2 κώφινος 94, 18 πλ σίον 98, 10 ἦν st. ἣν, ebenso 
100, 21 100, 18 παρὰ χρῆμα 20 σολομόν 102, 1 ὑπετύποισαν V*, 
corr. Vla.R. 6 ϑεσβήτης 104,6 ἀπο χρυφῆς St. ἀπὸ χορυφῆς 
108, 22 σ᾽ st. X’, ebenso (122, 24 128,5 17) 176, 19 110, 20 ooıs, 
ebenso 134, 4, dagegen 134, 6 ὀσιέ und 164, 24 οσηέ 118, 13 ἀπώ- 
xn0e 15 αἰγύπτω 21 kein neues Lemma, a.R. on 120, 25 ἐλευϑερο- 
πολειτάνη 126, 7 χρεοφαγίας 134,5 μεμφί 136, 16 δῶρα 144, 27 
ἢ st. ἡ 148, 11 πεδίων. 15 ἐστιαῖος 17 βαβὺ 150, 11 ϑ'ἃ 154, 25 
ἐπωνομάσαι 158,28 ὅρος 103,  πεδεινή V? 9 πεδεινὴ 16621 γερα- 
ρητικῆ, ebenso 166, 24 und 168, 3 108, 7 γεβαλητικῆ 142, 15 φῦ 
176, 13 002“. 

Außer in dieser Überlieferung begegnen wir dem Werk des Eusebius 
auch noch weiter auf griechischem Boden. Es scheint benutzt 


worden zu sein bei der Abfassung der KartevonMedaba(M, vgl. XVIN), 
die nur einiges zur Textkritik des Vaticanus beisteuert (vgl. z. B. 24, 24 
᾿Αδιϑὰ 132, 16 Modssiu); es wird je einmal von Theodoret, wie es 
scheint, sowie von einem Anonymus angeführt: 


Theodoret quaest. in I Reg. 25: Τὸν μέντοι Κάρμηλον EvoeEßrog 
ὁ Καισαρεὺς οὐ τὸ ὅρος εἴρηκεν, ἀλλὰ κώμην τινὰ μέχρε τοῦ 
νῦν οὕτως ὀνομαζομένην, νόϑοϑεν τῆς Ἱερουσαλὴμ κειμένην, ἐν 
ἢ φασιν φκχηκέναι τὸν Naßaı (vgl. 118, 5ff. und die äußerst ähn- 


1) In der Regel ist das Iota adskribiert. 
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lichen Wendungen Prokops dazu). Anonymus Cat. Niceph. zu Jos 

5, 9: Ἔστι δέ ὁ τόπος τοῦ Γαλγάλ, ὥς φησιν Εὐσέβιος ὃ Kaı- 

σαρεύς, ἀπὸ δύο σημείων Ἱεριχώ (vel. 66, Aff. und ebenfalls Prokop 

dazu).! 

Sicher und in ausgedehntem Maße ist es endlich herangezogen von 
Prokop von Gaza (P, vgl. ΧΙ), ἃ. ἢ. nur in dessen Kommentar zum 
Oktateuch. Auf den Wert seiner umfangreichen Entlehnungen für die 
Textkritik des Eusebius hatte bereits Reland? aufmerksam gemacht, 
freilich vergeblich; dann ich in den TU XI, 3 10, ohne von Reland zu 
wissen. Bei den ungenügenden Registern der Prokopausgabe, und weil 
nicht immer sicher ist, ob Benutzung vorliegt, ist es erklärlich, daß die 
Stellenangaben bei Thomsen 11f. und in meiner Ausgabe nicht ganz 
übereinstimmen. Doch wird alles Wichtige und nicht gar zu sehr Ver- 
steckte jetzt (vgl. auch Nachträge) aufgefunden sein. Prokop hat dem- 
nach ganz oder teilweise benutzt die Artikel: 

"Ayxo Eus. 30, 10f. Proc. MPG 87, 1048 A ’Ayyat 4, 27ff. 320 A 
Αἰνάν 8, 12 {- 463 C ᾿ἀχραββείν 14,11. 1048 B "Arov "Arad 8, 17 ff. 
512B ᾿ἀραβὼϑ' Μώαβ 12,20 992 A ’Apad 14, 1ff. 1045 CD ᾿ραράτ 
2,238. 285 A ᾿ἀρισώϑ'82, 5:1 1049 A Apvav 10, 15ff.857 A ᾿σδώδ 
20, 18 1024 Β ’Aorao®9 Kapvasiv 6, 54, 332C ᾿Δσώρ 20, 1 
1048D ᾿“χώρ 18, 17ff. 1017A Baßsr 40, Sff. 309B Βαιϑήλ 4,218. 
40, 20 320 A 1020 A Baiyad 48,1f. 1024A Βηϑώρ 48, 91. 
1020C Bogxouuiv 54, 25 1069 A Taßaav 66, 11ff. 1020 C Γαιβάλ 
(u. Taoıleiv) 64, 9ff. 905 Ο 908A Taraad 60, 1Tff. 1060 A Tar- 
γαλα 66,5 10090 Teoaoa 60, Tff. 309C Trepysoa 74, 13 349 B 
Δάν 10,01. 333 A Ἐδέμ 80, 20. 157D ’Evaziu 84, 28f. 1024 A 
Θαβώρ 98, 28. 1049 A Bevvax 100, ΤΕ. 1061 A Taßers 110,11. 
1049 A Ἱξριμούϑ' 106, 9 1020 Ἱεριχώ 104, 25ff. 1016 A Kades 
116, Sff. 1049 A Kadnuiu 116,25 1061 B Κάδης Βαρνῆ 112, 8 fl. 
1021 C Καριαϑιαρείμ 114, 25. 1024 A Κάρμηλος (resp. Χερμέλ) 
118, 5ff. (172,20) 1112C 10200 Kapvasiu 112,5 332C Κοιλάς 
116, 26 1125 C Aayeıs 120, 19. 1020C Asßva(!) 120, 23f. 1021 C 
Δεματτάρα 122,23f. 1108 A Mayeddo 128, 141. 1048 A 1061 A 
Μαδιάμ 124, Sff. 405 A Maxnda 126, 22ff. 1021 A Μανασσῆ 124, 3f. 
812 Β Μασερέϑ' 132, 11f. 1112 Β Μασσηφὰ 128, 1ff. 1024 A Me- 
στραιφὼϑ' μαΐμ 128, 7f. 1021 Ὁ Μερώμ 128, Aff. 1021 Ὁ Μοσφαι- 
9av 130, 24 1060 A Nivevn 136, 2f. 309 B Πέτρα 142, 7 1048 B 


1) Vgl. auch 38, 14f. App. 18 App. 122, 17ff., 136, 2f. 
2) Hadrianus Relandus, Palaestina ex monumentis veteribus illustrata 2. 
Norimbergae 1716. 8. 500#. 
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Ῥινοκόρουρα 148,3 1025 B Σαλήμ 152, 4ff. 333 A Σενναὰρ 14811 
312 Β Σηγώρ 152, 81. 373 Β Σηείρ 150,23. 882 Ο (1024 AP) 
Σοορά 150, 19f. 818 Β Σούρ 152, 6f. 352 D Συχέμ 150, 11}. 820 A 
Σωφειρά 150, 14ff. 312 A (1160 D??) Φαράν 166, 12ff. 332 Ὁ Φελ- 
uovi 170, 8£. 1188 B Xerrisiu 174, Af. 1047 A.! 


Dabei war sein Text in vielen Punkten wesentlich unverdorbener 
als der des Vaticanus; es genügt darauf zu verweisen, daß die Lemmata 
λων ’Arad und Σούρ in der griechischen Handschrift ganz ausgefallen 
sind, und manche andere, wie Ἱεριμούϑ', Kadnulu, Σαλήμ, Σηγώρ wenig- 
stens teilweise. 

Noch größer freilich ist ἫΝ Einfluß, den das Werk des Eusebius 
auf lateinischem Boden ausgeübt hat. Es war schon vor Hieronymus 
von einem Ungenannten ins Lateinische übersetzt worden, vgl. 3, 14ff.: 

maxime cum 'quidam uix primis imbutus litteris hune eundem 

librum ausus sit in Latinam linguam non Latine vertere: cuius im- 

peritiam ex comparatione eorum quae transtulimus, prudens statim 

leetor inueniet. 

Diese Vergleichung können wir nicht mehr machen, denn heute giebt 
es nur noch die in zahlreichen Handschriften? erhaltene Übersetzung 
des Hieronymus (H) etwa aus dem Jahre 390.? Diese ist für das 
Abendland eine Hauptquelle der Palästinakunde geworden. Eucherius 
und Arculfus, Beda und Rhabanus Maurus? usw. haben sie benutzt. Im 
Charakter entspricht sie den sonstigen Leistungen des Hieronymus auf 
diesem Gebiet. Auf der einen Seite hat er mit einer ziemlichen Frei- 
heit geschaltet und wie er selbst sagt 3, 12f.: 


relinguentes ea quae digna memoria non uidentur? et pleraque 
mutantes. 
Dabei sind freilich en nur sehr selten zu konstatieren. 
An ganzen Artikeln hat nämlich H nur folgende weniger als V: 
28, 8 ἅλῳ. κλήρου Beviauiv.s - 


1) Die von Thomsen noch weiter angeführten Stellen halte ich nicht für Ent- 
lehnungen aus Eusebius, d.h. ’4oı74 2097B Γασιὼν Γαβέρ 1160D Awe 1048A, 
soweit es auf 8. 78, 88. 136, 16f. gewirkt haben soll, Ἐργάβ 1108A Κηδάρ 2372 A 
Neid 253 A Φρααϑων 1072C, 

2) Merkwürdig unrichtige Angaben bei Röhricht vgl. TU a. a. O. 10, 

3) Vgl. auch 5, 24. 

4) In seine 22 Bb. de universo Migne PL 111 ist wohl das ganze Onomastikon 
aufgenommen, 

5) Danach a Pam 405: „mit vielen Auslaskuu BE 


6) 102,22 V!a.R. X ἢ χατά τινα αὐσῖτις χώρα τοῦ ἰώβ, κατὰ ἄλλους δὲ 


ἡ τοῦ ἰὼβ χώρα ἢ ἀραβία ἐστίν. ἄλλοι δὲ λέγουσιν ὅτι ἡ χώρα τοῦ σηὼν αὕτη" 
ἐστὴν ἡ χώρα τοῦ ἰώβ. 
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118, Sff. (Κάρμηλος. 0005) ἐπὶ τὸ Φοινίκιον πέλαγος καὶ διαι- 

ροῦν Παλαιστίνην Φοινίκης. ἔνϑα ἐχαϑέξετο Ἡλίας. 
Καβσεήλ. ὅϑεν ἦν Βαναΐας υἱὸς Iodae. 

168, 15 ff. Φάραγξ βότρυος. ὅϑεν οἱ κατάσχοποι ἔλαβον καρπὸν 
εἰς δεῖγμα τῆς γῆς, ἥτις λέγεται εἶναι ἡ Γοφνά, ἄμπελος Eoun- 
vevouevn, ἀπέχουσα Αἰλίας σημείοις ιδ΄ κατὰ τὴν ὁδὸν τὴν εἰς 
Neav πόλιν ἄγουσαν. ξητεῖται de εἶ ἀληϑὴς ὁ λόγος. 

168, 20f. Φάραγξ Ζαρέ. μέρος Tı τῆς ἐρήμου. 

Φρέαρ ἐπὶ τῆς ἐρήμου. ἔνϑα ἦν ὁ λαός. 
und schon hier wird man doch kaum an willkürliche Auslassungen den- 
ken. Außerdem läßt Hieronymus überall die Angabe des Yroryeiov 
fort, er bietet an manchen Stellen, an denen V einen Doppelnamen hat, 
nur einen einfachen: 


Eusebius . Hieronymus 
6, 6 Βαταναίας τῆς καὶ Βατολούας Batanaea 
20,18 ᾿σδὼδ ἡ καὶ Acoros Asdod 
36,1 Acıov βαβαὶ ἡ καὶ ᾿Δσιὼν γαβέρ Asiongaber 
36, 24 "Agıwa ἡ καὶ ᾿Αριήλ Ariel 
48,11 Borvia ἡ καὶ Ποτεείν Bothnim 
48,25 Βααλὰ ἡ καὶ Βαλά Baala 
48,27 Βεϑφαλεὶ ἡ καὶ Βεϑελεί Bethfalı 
58,3 Βαιϑαννὴ ἡ καὶ Βαινίϑ' Baenith,! 


es fehlen ihm unter Umständen kleine Satzteile, wie ein φησὶν ἡ γραφή 
148, 9£. vgl. 152,1 4f. Aber mit diesen Dingen ist doch nirgends eine 
bewußte Auslassung wirklieh bewiesen. Es kann sich bei solchen 
Differenzen immer auch um eine getreue Übersetzung eines etwas ab- 
weichenden Eusebiustextes handeln. Zusätze und Änderungen sind 
dagegen sehr zahlreich. Hieronymus hat nicht nur das Ganze nach der 
"Reihenfolge des lateinischen Alphabets umgeordnet, hat nicht nur den 
Lateinern griechische Ausdrücke übersetzen müssen, wie 

47,15 Bunos, hoc est collis, praeputiorum 

81,2 Drys, id est quercus, in Efratha 

115, 1 Catatachrysea, id est ad Aurea, 
sondern er hat auch oft, wo er gegen das von Eusebius Vorgetragene 
Widerspruch empfand, mit diesem nicht zurückgehalten. Er konnte ja 
selbst die hebräische Bibel mit der griechischen vergleichen? und da- 
rüber berichten, wie im Falle 


1) Vgl. zu diesen Doppelnamen 106, 70, wo V Ἰαμνεία hat, H Iamnel, Cart. 
Med. aber TABNHA H ΚΑΙ IAMNIA. 
2) Vgl. 21,6: Hebraeus uero quo praelegente seripturas didici. 
Eusebius III. Ü 
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7, 11£. Arboe. corrupie in nostris codieibus Arboe seribitur, 
cum in Hebraeis legatur Arbe etc. 


115,23 Cariathiarim, quae et Cariathbaal, eiuitas saltuum (st. 

πόλις Ἰαρείμ). 

Er konnte ebenfalls aus der Quelle der Hebraei schöpfen und machte 
danach Zusätze (vgl. Register). Er konnte vielleicht die Hexapla nach- 
schlagen.” Er hatte auch das heilige Land bereist, und manche seiner 
Ergänzungen und Berichtigungen werden auf Autopsie beruhen, wie 


155, 19ff. Someron ..... dieunt autem nunc pro ea Sebasten 
uocari oppidum Palaestinae, «bi sancti Ioannis baptistae religuiae 
conditae sunt. 


165, 1ff. Sychar ante Neapolim iuxta agrum ..... in quo do- 
MINUS ee Samaritanae mulieri ad puteum loquitur, ubi nune 
ecclesia fabrieata est. 


So hat er nach seinem vielseitigen Wissen? durch Berichtigungen 
und Zusätze an Eusebius Werke häufig geändert,® aber mitunter seine 
bessere Kenntnis auch nur angedeutet, einige Male vielleicht sogar ver- 
schwiegen: 


77, 7f£. porrö Masee quid sibi velit in hibris Hebraicarum quaestionum 
plenius disputaui, hie tantum interpretis sum functus offieio 

77, 14ff. Dannaba cinitas Balae filii Beor regis Edom, post quem 
regnauit Iob, licet mihi longe aliter wideatur 


91,2. porro dihigens lector agnoscat, quod in principio quoque 
hibri huius alıqua ex parte perstrinzi, me non ommia quae tramsfero 
comprobare, sed ideirco quaedam iuxta autoritaiem Gracam relin- 
quere, quia de his in libris Hebroicarum quaestionum plemius dis- 
putawi. 


Er verweist bei solcher Gelegenheit einmal auf ein Buch epistola- 
vum quas ad Marcellam seripsimus (108, 2), häufig auf die Quaestiones 
hebraicae — ein Werk, das in sehr merkwürdigen Wechselbeziehungen 
zu dem Liber locorum und dem Liber nominum steht und entsprechend 


1) Im allgemeinen ist es bei der Eigenart des Hieronymus ja nicht anzunehmen, 
daß er sich die Mühe gemacht haben sollte, Eusebs Werk aus der Hexapla zu 
korrigieren, vgl. TU ἃ. ἃ. Ὁ. 24 Thomsen 41. Aber vorgekommen sein kann es 
doch in einzelnen Fällen. 

2) Vgl. 83, ΤΕ porro Salustius ete. 

3) Er unterdrückt mitunter die ihm falsch erscheinende Ansicht des Eusebius 
ohne weiteres, Thomsen S. 

4) Die Vorrede zum Liber nominum (Lagarde OS 26, 16f.) sagt: abgesehen 
von dem zuerst erscheinenden praesens uolumen, d.h. eben dem Liber nominum, 
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Hieronymus’ angekündigter Absicht ursprünglich nieht auf die Genesis 
beschränkt gewesen zu sein scheint.! 


Auch von diesen nicht immer deutlich erkennbaren sachlichen Nach- 
trägen und Berichtigungen abgesehen, ist Hieronymus’ Liber locorum 
noch keine wörtliche Wiedergabe des griechischen Eusebius. Die Ar- 
beit bot ihm zwar weniger Gelegenheit zur Betätigung seiner besonderen 
Neigungen, als etwa die Übersetzung der Jeremiahomilien des Origenes. 
Immerhin wird man einzelne Spuren seiner Manier? finden, wie wenn 
er zu Eusebius’ schlichtem μέμνηται δὲ τούτων» καὶ Ἱερώνυμος ὁ Al- 
γύπτιος, ὃ τὴν ἀρχαιολογίαν τὴν Φοινικικὴν συγγραψάμενος 5, 14 ein 
pulchro sermone hinzufügt, um sich selbst die Belesenheit zuzuschreiben; 
oder wenn er 63,3 statt Ῥουβὶν τῇ Βάλλᾳ ἐπανίσταται sagt (nach 
Gen 49, 3°): Ruben patris uiolauit torum. Und noch zwei ganze 
Klassen von kleinen Differenzen muß man in Kauf nehmen. Das sind 
einmal die vielen kleinen Änderungen, die Hieronymus vornimmt, um 
seinen Leser sofort völlig über die jedesmal: genannten Dinge zu unter- 
richten. Alle solche Zusätze wie 


libros hebraicarum quaestionum nunc in manibus habeo und nennt weiter: librum 
quoque locorum, quem editurus sum. Dem entspricht es gut, wenn im allgemeinen 
der Liber locorum auf den Liber nominum (149, Ὁ εἶ: Quod in libro Hebraicorum 
nominum diximus etc.) und die Quaestiones hebraicae verweist. Im Gegensatz 
dazu wird aber auch einmal umgekehrt in dem Liber nominum 18, 10 (— 41, 28) 
und ebenso in den erhaltenen Quaestiones hebraicae in libro Geneseos 53, 10 auf 
den Liber locorum als das fertige Werk hingedeutet. Danach könnte man ver- 
muten, daß Hieronymus alle drei Arbeiten gleichzeitig im Gang gehabt hat. 


1) An einer ganzen Reihe von Stellen läßt sich das, wovon der Liber locorum 
ausdrücklich sagt, es stehe in den Quaestiones hebraicae, tatsächlich in den 
Quaestiones hebraicae in libro Geneseos wiederfinden. Anderes, was in diese 
Quaestiones in Genesim gar nicht gepaßt hätte und was Hieronymus doch ebenso 
bestimmt in den Quaestiones hebraicae erklärt zu haben versichert, findet sich 
nirgends mehr (vgl. zu Boses 57, 9, Drys 81, 2, Elmoni 91,1 vgl. 171, 9, Thermoth 
101, 20, Nauioth 139, 12, Us 143, 6, Ramale 149,3; vgl. auch More 131, 25, Mello 
135, 2f., Sior 157, 5), wenn man von zerstreuten Anklängen in Hieronymus’ Kommen- 
taren zum lesaia etc. absieht. Wenn aber Hieronymus in der Vorrede zu den 
Quaestiones in Genesim von libris hebraicarum quaestionum, quos in omnem scriptu- 
ram sanctam disposui seribere redet, in der Vorrede zum Liber nominum sagt: 
libros hebraicarum quaestionum nunc in manibus habeo, und endlich bei der 
Übersetzung des eusebianischen Onomastikons fortwährend notiert: et super hoc 
quid nobis uideatur, in libris Hebraicarum quaestionum diximus — so wird man 
mit Tillemont (M&moires XII, 633) die Abfassung weiterer Abschnitte der Quaestiones 
über die Genesis hinaus für wahrscheinlich halten müssen. Diese weiteren Quaesti- 
ones hebraicae wären dann nur nicht völlig abgeschlossen worden oder aus sonst 
einem Grunde verloren gegangen. 

2) Vgl. hierzu Origenes III, XIXff. 
i ας 
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Hieronymus 

13, 16f. mons Moabitarum, in quem 
adduxit Balac filius Sefor 
Balaam diuinum ad male- 
dicendum Israel 

73,23 Ger locus in quo percussit 
Ieu rex Israel Ochoziam 
regem Iudae 

95, 17 ubi pythonissa a Saule rege 
Iudaeae consulitur 


Eusebius Onomastikon. 


Eusebius 
ρος ωάβ, ἐν ᾧ ἤγαγεν Βαλὰκ 
τὸν Βαλαάμ. 


- ΝΣ 
Ing ἕνϑα ἐπάταξεν ’lod τὸν Oxo- 
ζίαν». 


τῇ ς 
ἔνϑα ἣν ἢ ἐγγαστρίμυϑος. 


dienen w. 6. sch. lediglich dem Zweck, das lateinische Publikum genau zu 
orientieren, dem Hieronymus offenbar weniger zutraut, als Eusebius seinen 
Zuhörern bieten durfte. Und zweitens hat Hieronymus oft den Inhalt 
eines Artikels in einer andern Reihenfolge als im Griechischen wieder- 


gegeben, z. B. 
Hieronymus 

101,7ff. Thaanach (2) ciuitas iuxta 
quam Deborra aduersus Sisaram 
dimicauit, (1) in tribu Manasse, 
(3) separata Leuitis, (1) quam 
tenere non potuit, pristinis cul- 
toribus nequaquam eiectis. (4) 
est autem nunc uilla pergrandis» 
distans Ba milibus tribus. 


Eusebius 
Θαανάχ. (1) οὐχ εἷλεν ταύτην ἢ 
φυλὴ Μανασσῆ, ὅτι μὴ τοὺς 
ἀλλοφύλους μετέστησεν ἐξ αὖ- 
τῆς. (2) ἐνταῦϑα δὲ τὸν Σισα- 
ρὰ Δεβόρρα πολεμεῖ. (8) ἦν δὲ 
καὶ αὕτη Δευίταις ἀφωρισμένη. 
(4) καὶ νῦν ἐστε κώμη μεγίστη. 
ἀπέχουσα τῆς Δεγεῶνος ση- 


μεῖα Υ. 
Aber im übrigen ist seine Übersetzung eine sehr zuverlässige Ar- 


beit.! Die griechische Handschrift, die er zu Grunde legte, war unserem 
Vaticanus an Hunderten von Stellen überlegen.” Jede Seite der Aus- 
gabe wird den Beweis dafür erbringen. Ich weise nur hier auf die 
große Anzahl von Artikeln hin, die im Vatieanus ganz ausgefallen sind. 
Spanier? zählte 45, Thomsen 55; ich würde 46 gänzlich ausgefallene 


1) Ein Mißverständnis des Übersetzers 133, 11 Masereth in qua sedit Dauid, 
nunc deserta st. ἔρημος, ἔνϑα ἐχαϑέσϑη Δαυίδ. Im übrigen ist es natürlich un- 
möglich, in jedem einzelnen Falle, wo Hieronymus ein wzllula oder wieus mehr hat 
als V (vgl. Thomsen 22), oder wo er in tribu sagt wenn V χλήρου hat, und sortis 
wenn dieser gvArc bietet — es ist unmöglich dann zu entscheiden, ob wirklich 
Hieronymus’ Vorlage einen andern Text hatte als V. 

2) Sie war an anderen Stellen natürlich auch schlechter, vgl. oben 5. XXIV£. 
und χ, B. 69, 6 wo das περὲ πέμπτον σημεῖον τῆς Ἐλευϑεροπόλεως fehlte — falls 
in diesen Fällen nicht Hieronymus die Flüchtigkeit begangen hat. 

3) Exegetische Beiträge zu Hieronymus „Onomastikon“ Magdeburg 1896 
Berner ID). Nachträge dazu ebenda 1898. 
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rechnen und 27 am Anfang durch Auslassung der Ortsnamen verstüm- 
melte.! Daß nämlich das Plus der lateinischen Übersetzung nicht auf 
nachträglichen Einschüben des Hieronymus beruht, sondern auf der 
Lückenhaftigkeit des Vaticanus, ist nicht nur bei dem Charakter des 
Hieronymus wahrscheinlich, sondern läßt sich an manchen Stellen auch 
positiv durch die bei Prokop erhaltenen griechischen Exzerpte er- 
weisen. ? 

Andere Übersetzungen des Onomastikons scheint es nicht ge- 
geben zu haben oder nicht mehr zu geben. Wenigstens ist nach der 
Auskunft der Kenner bisher weder auf dem Gebiet der syrischen noch 
der armenischen Litteratur, an die man zuerst denken würde, etwas der- 
artiges bekannt geworden. 


II. Die Ausgaben. 


Zu den Ausgaben des eusebianischen. Werkes rechne ich nur die- 
jenigen, die neben dem lateinischen auch den griechischen Text bringen. 
Die zahlreichen Drucke der Übersetzung allein gehören in die Geschichte 
der Hieronymusausgaben.” Die editio princeps also rührt von dem 
gelehrten Jesuiten J. Bonfrere her und findet sich in dessen Kommentar 
zu losue, Iudices et Ruth ete.* Bonfrere gebraucht für den griechi- 
schen Text lediglich den codex Parisinus, den er entdeckte (praeter 
. spem omnem, cum Lutetiam Parisiorum me contulissem) und im ganzen 

nicht schlecht wiedergab. Die richtige Einsicht in die Verderbnis der 
Handschrift führte ihn σὰ mancher Verbesserung, obschon er auch oft 
auf das Emendieren verzichtete (ne videar non tam Eusebium, quam 
conjeeturas meas et animi figmenta tibi tradidisse) Schon er benutzte 
als Hauptwerkzeug der Textkritik die lateinische Übersetzung des 


1) Ausgefallen: Areaatad, Aelus, Allim, Ares, Athach, Asedec, Betharran, 
Betharaba, Baliloth, Beroth, Beth, Bethlabaoth, Bethsames, Bethmacha, Bazecath, 
Gaderoth, Eltholath, Elul, Thafol, Thaath, Thara, Iagur, Iesrael, Tud, Ierameli, 

_ Iecthoel, Ietaba, Capsaim, Lebona, Lobon, Matheca, Maedam, Misor, Mons oliuarum, 
Olibama, Remmonfares, Rabboth, Reccath, Sur, Sadada, Sachoth, Samen, Senna, 
Fanuel, Fraathon, Charran. Verstümmelt: Arad, Adommim, Achzif, Ameth, 
Agallim, Bethleem, Betharam, Bethalon, Bethania, Gazer, Geefthael, Elthece, 
Edomia, Zif, Tarimuth, Ioppe, Cedson, Cademi, Magdolus, Mageddo, Mofath, Ressa, 
Rethom, Segor, Safar, Saalim. Dabei sind Fälle wie Bethagla 49, 15, Betharaba 51, 20, 
Messab 133, 7, Chalab 175, 25 nicht mitgerechnet. 

2) z.B. Ἅλων Arad 8,17, Καδημίμ 116, 25, Σούρ 152, 6. 

3) Vgl. Röhricht a. a. O. 5. 
4) Onomasticon urbium et locorum Sacrae Scripturae seu liber de Locis he- 

braieis.. . opera lacobi Bonfrerii. Parisiis 1631. ibid. 1659. 
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Hieronymus, die er in einer besondern Spalte neben dem Eusebiustext 
(und seiner eignen lateinischen Übertragung zu diesem) abdruckte, ohne 
zu sagen, woher er sie genommen hat. 

Die folgende Ausgabe stammt von dem Mauriner I. Martianay 
und steht unter den Werken des Hieronymus!. Demgemäß ist in ihr 
die Reihenfolge der Artikel nach der lateinischen Übersetzung ange- 
ordnet. Martianay hat für den griechischen Text denselben Parisinus 
noch etwas genauer benutzt, für den Hieronymus, dessen Herstellung 
seine eigentliche Aufgabe blieb, eine ganze Anzahl Handschriften heran- 
gezogen. Auf diese Weise ist er in manchen Einzelheiten über Bonfrere 
hinausgekommen. Auch hat seine Gepflogenheit, das Plus des Hierony- 
mus durch Klammern und das Minus des Griechen durch Sternchen anzu- 
deuten, die genaue Vergleichung der beiden Überlieferungszweige ge- 
fördert. Aber im ganzen ist es doch dasselbe Material wie bei Bonfrere, 
mit dem gearbeitet wird. 

Das Gleiche gilt von Le Clercs? Druck im Anhange von Sansons 
Geographie®, deren nimis tenuem crassitiem pro amplitudine voluminis 
der Verleger durch diese Zugabe heben wollte Er beruht auf einer 
Vergleichung von Bonfrere mit Martianay und fügt nur wenige Ver- 
besserungen, sowie &ine große Anzahl von gelehrten Anmerkungen 
hinzu. Ähnlich steht es auch mit den Bemerkungen von H. Reland? 
und 1. Rhenferd,? obwohl ersterer mit seinem Hinweis auf Prokop (vgl. 
oben) doch auf dem Punkte war, eine neue Textquelle zu erschließen. 
Von Bert’s Arbeit habe ich unter den Handschriften gesprochen.® 

Einen wesentlichen Fortschritt brachte dann die Ausgabe D. Val- 
larsis, wiederum unter den Werken des Hieronymus’ und mit dem 
entsprechender Textanordnung. Vallarsi, der für den lateinischen Text 
nicht viel Neues getan zu haben scheint, hatte den codex Vaticanus 
graecus 1456 entdeckt: feliciori quam ulli antea Editorum hujusce libri 
contigerit fortuna utor, qui cum Vaticanae Bibliothecae loculos dili- 
gentia, quanta poteram, maxima perlustrarem, ..... Eusebiani quoque 


1) S. Eusebii Hieronymi opp. ed. Iohannes 'Martianay. tom. 11. 1699. 

2) Dieser hatte schon vor Martianay einiges in seinen Quaestiones Hierony- 
mianae behandelt. 

3) Nie. Sanson, Geographia sacra, Amstelaedami 1704. u. ö. vgl. Röhricht a. 
a. O., nach dem es mehrere Auflagen, w. 6. sch. auch eine italienische von Ma- 
racci?, gibt. 

4) Vgl. oben XXIII, α 2, 

5) Vgl. oben XX,A3. - 

6) Vgl. oben XIXf. 

7) S. Eusebii Hieronymi opp. ed. Domenicus Vallarsi. tom. III. Veronae 1735, 
ed. alt, Venetiis 1767. Ich benutze stets die 2. Auflage. 
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textus exemplar manu exaratum, satis antiguum, atque optimae cum 
primis notae deprehendi, cujusmodi nullum exstare doeti viri conquere- 
bantur ..... quod mihi datum est reperire, tametsi omni prorsus vitio 
non careat, est tamen tum aetatis multo vetustioris ... cum longe prae- 
stantioris notae: cujus ope tot vitiosae antea lectiones restituuntur, tot 
supplentur lacunae, ut ex eo primum integer Eusebii textus in 
lucem prodire videatur. In der Tat hat er auf Grund der neuen Hand- 
schrift eine große Anzahl bis dahin arg gequälter Stellen zuerst in 
unbezweifelt richtiger Form abgedruckt. Sodann war der Vaticanus, 
auch wo er korrupt war, besser geeignet emendiert zu werden, da er 
dem Ursprünglichen noch näher stand. Dies Emendieren hat Vallarsi 
mit viel Geschick besorgt, wobei er allerdings die Arbeit seiner Vor- 
gänger oft stillschweigend benutzte. Aber auch Vallarsi hat den Vati- 
canus noch, nicht prinzipiell ‚als die alleinige direkte Quelle für den 
griechischen Text gewertet. 

Ebensowenig haben die nächsten Herausgeber, F. Larsow und 
G. Parthey!, den richtigen Ausgangspunkt der Textkritik gefunden. 
Sie haben sich nämlich zwar den Vaticanus von Petersen neu kolla- 
tionieren lassen, aber daneben den Vossianus als gleichwertig angesehen.” 
Obendrein haben sie durch ihre Idee, weder nach Eusebius’ noch nach 
Hieronymus’ Reihenfolge zu gehn, sondern die alphabetische Ordnung 
völlig durchzusetzen, den Organismus des griechischen wie des lateini- 
schen Buches zerstört: quo quidem fit, ut aliquoties quae Eusebius 
ἀνωτέρω κεῖσϑαι significat, infra memorentur: sed levissimum hoe in- 
commodum nullius esse momenti censuimus. Es kam ihnen eben nur 
auf den Inhalt an. 

Erst P. de Lagarde® tat wieder einen entscheidenden Schritt vor- 
wärts. Schon in der früheren Auflage ahnte er das Richtige über die 
griechischen Handschriften (VII), und in der zweiten zog er die Kon- 
sequenzen. In dieser legte er für den griechischen Text nur noch den 
Vaticanus zu Grunde, zur Revision des lateinischen benutzte er einen 
Babenbergensis saec. IX und einen Berolinensis saec. XII. Aber Lagarde 
hat sich darauf beschränkt, wie er selbst sagt, Material vorzulegen. Er 
wußte, daß die Arbeit des Herausgebens durch ihn nicht getan, sondern 
erst angefangen sei. In der Tat hat er den Text des Vaticanus mit 


1) Eusebii Onomasticon ed. F. Larsow et G. Parthey. Berolini 1862. 
2) Auch den lateinischen Text Vallarsis haben sie nach dem des Vossianus 
zu verbessern gesucht. 
3) Onomastica sacra ed. Paulus de Lagarde. Gottingae 1870. alterum ed. 
Gottingae 1887. 
' 4) GGA 1887 St. 15 vgl. Mitteilungen 2, 370f. 
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hervorragender Treue vorgeführt, aber sich in der Emendation viel zu 
sparsam gezeigt, selbst da, wo Hieronymus und die hexaplarische 
Septuaginta zur Textbesserung hätten zwingen müssen. Und zu dem 
Lateiner hat er zwar einen Haufen Varianten aus peinlich kollationierten 
Handschriften gegeben, aber im Text gegenüber Vallarsi viele Ver- 
schlechterungen angebracht.! Auch in der Hinzufügung der Bibelstellen 
hat er nicht entfernt genug getan. Vor allem aber versteht man nicht, 
wie er auf den Gedanken gekommen ist, die beiden Texte, den griechi- 
schen und den lateinischen, hintereinander abzudrucken, während alle 
früheren Ausgaben sie in Parallelspalten geboten hatten; und dies ist 
doch das einzig Vernünftige, sobald man nicht jede "der beiden Über- 
lieferungen an sich betrachten, sondern eine Anschauung von dem 
hinter beiden liegenden Werke des Eusebius selbst gewinnen will.? 

Nach alledem war die Aufgabe des gegenwärtigen Herausgebers 
genau vorgezeichnet. In Bezug auf den griechischen Kodex hatte er 
sich auf Lagarde zu verlassen, sodann aber diesen Kodex zu emendieren 
mit allen zu Gebote stehenden Hilfsmitteln, d. ἢ. also mit Her- 
anziehung der Septuaginta, insonderheit der hexaplarischen, ferner 
der Karte von Medaba, des Prokop und der lateinischen Übersetzung. 
Letztere wieder mußte, wie es bis auf Lagarde üblich war, in einer 
Parallelspalte zum griechischen Text abgedruckt werden, und zwar in 
einer unter Benutzung weiterer Handschriften erreiehten revidierten 
Gestalt.? Dies habe ich bereits 1902 in meiner ‚Untersuchung ἐς 
bius’ Schrift περὶ τῶν τοπικῶν ὀνομάτων τῶν ὃν τῇ ϑείᾳ γραφῇ" 
knappster Form dargelegt.? 

Im folgenden während meine Ausgabe schon im Druck war, 
hat sich dann P. Thomsen in seiner gelehrten Abhandlung „Palaestina 
nach dem Onomasticon des Eusebius“°® auch mit der Textgestalt der 


1) W. e. sch. meist durch zu großes Vertrauen auf den jungen Berolinensis 
verleitet. 

2) Einzelnes zur Textbesserung ist nach Lagarde noch getan von Field in. 
seiner Ausgabe der Hexapla 1875 und von Spanier in seinen XXVII, A3 an- 
geführten exegetischen Beiträgen zu Hieronymus’ Onomastikon. Bergmanns Auf- 
satz aus der Monatsschrift für Gesch. u. Wiss. d. Judentums 43, 1899, ist mir un- 
zugänglich geblieben. 

3) Die dem Programm der Kirchenväter-Kommission widersprechende Beigabe 
der revidierten lateinischen Übersetzung rechtfertigt sich in diesem Falle aus prak- 
tischen Gründen vgl. TU a. a.0. 21 Anm. Eine neue Ausgabe von Bratke ist im 
Wiener Corpus scriptorum zu erwarten. 

4, TUa.2a.0 « 

5) Vgl. oben und meine Anzeige in der Wochenschrift für klassische Philo- 
logie 1904. 
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eusebianischen Schrift ausführlich beschäftigt und ist dabei zu wesent- 
lich gleichen Ergebnissen mit mir gelangt. 

Die neue Ausgabe verzichtet von vornherein darauf, die Hand 
des Eusebius überall herzustellen, da die Hilfsmittel dazu nicht aus- 
reichen. Sie begnügt sich mit dem consensus des Vaticanus (V) mit 
Hieronymus (H), soweit er von selbst vorhanden oder ohne Gewalttat 
herstellbar ist. Demgemäß bietet sie für das Griechische, soweit er 
noch haltbar zu sein scheint, den Wortlaut des Vaticanus nach Lagar- 
des Kollation. Wo von V abgewichen wird, ist dies durch kritische 
Zeichen im Text oder aus dem Apparat zu ersehen. Soweit V mitH 
stimmt, ist nicht geändert worden. Selbst nicht an Stellen, an denen 
es sehr zweifelhaft ist, ob ΝῊ den Eusebius selbst vertritt; vgl. 60, 7fk., 
wo VH von dem TEPAPITIKON SAATON der Karte nichts wissen, 
während Prokop auch hier die Angabe der Karte als eusebianisch er- 
scheinen läßt (vgl. Nachträge): πόλις Παλαιστίνης τὰ Γέραρα, διὸ καὶ 
σάλτον ὠνόμασται Tegagırızov περὶ τὴν Ελευϑερόπολιν. Hierher 
gehören die zahlreichen Stellen, an denen VH offenbar etwas sachlich 
Falsches bieten oder wenigstens inkonsequent sind, z. B. wenn 80, 16 = 
81, 17 beiderseits die Überschrift „aus den Evangelien“ fehlt, oder 
94,15 —= 95,13 ein „aus dem Exodus“, oder wenn 132,5 = 133, 6 
das „aus den Königsbüchern“ an falscher Stelle (st. 132,3 — 138, 3) 
steht. ‘ Ferner sachlich falsch etwa 22, 20. 23 Ῥουβίν (23, 21. 25 Ruben) 
gegen Jos 19, 30.35; 50,13 Βαλαάμ (51,13 Balam) st. Βααλά; 78, 6 
Δᾶν (19,5 Dan) st. Ἰούδα; 98, 21 Θεραμᾶ (99, 20 Therama) st. Θαραλᾶ; 
130,18 Meo«v (131,17 Masan) st. MaoaA; 140, 21 Ἡσαΐας (141, 18 
Esaias) st. Miyalas; 172, 19 Χαφϑείς (173, 26 Chafthis) st. Χαϑ'λείς 
usw. usw. Überall bleibt es völlig unsicher, ob schon Eusebius so ge- 
schrieben!, oder ob hier eine Verderbnis der Überlieferung zwischen 
Eusebs Original und der Vorlage von VH eingedrungen ist. Deshalb 
habe ich, wie gesagt, ΝῊ überhaupt nicht emendiert. Anders lag die 
Sache, wo V und H auseinander gehen.” Es können dann beide unrecht 
. haben, indem Eusebius noch anders schrieb; wie ich das z. B. 106, 20 
_ vermuten möchte, wo mir weder das Ἰαμνεία in V noch das entsprechende 


1) In einzelnen Fällen ist es ja klar, daß Eusebius oder sein Amanuensis Irr- 
tümer begangen hat, so bei Ῥαμαδέ 146, 28 (Ramale H) st. Ῥαμὰ δὲ; denn wenn 
hier das δὲ nicht in’ der Vorlage von VH als zum Eigennamen gehörig gestanden 
hätte, wäre es später gewiß nicht mehr hineingekommen. 

2) Hierzu rechne ich nicht Dinge wie 48, 27 Βεϑφαλεὶ — Bethfali; 52, 18 
Βηϑφάσις = Bethfases; 70, 2 Γαιεννούμ — Geennom; 74, 16 Γηϑσιμανῆ — Geth- 
semani; usw. Ich habe V hier genau beizubehalten gesucht, da er gewissermaßen 
einen Septuagintakodex repräsentiert. ' Einige Male sind mir allerdings dabei In- 
 konsequenzen untergelaufen. 
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Jamnel in H ursprünglich zu sein scheint, sondern das ZABNHA Π΄ x 


KAI IAMNIA der Karte von Medaba, aus dem sowohl V wie H ab- 
geleitet werden können. Immerhin werden diese Fälle nieht zahlreich 
und für uns sehr schwer festzustellen sein. Ich habe unter"solchen 
Umständen V und H stehen lassen, wie sie waren, und es dem Leser 
anheimgestellt, sich mit Hilfe des Apparates eine Meinung zu bilden. 
In der Regel aber wird bei Differenzen zwischen V und H eine der 
beiden Überlieferungen das Echte haben. Nur nicht so, daß unbedingt 
das sachlich Richtigere auch das von Eusebius Geschriebene sein muß. Da 
nach dem früher Gesagten Eusebius zweifellos Fehler gemacht und 
Hieronymus Korrekturen und Zusätze angebracht hat, kann immer die 
sachlich falsche oder die kürzere griechische Lesart echter sein als die 
richtige oder die vollständigere lateinische. So kann schon Eusebius 
selbst 36, 24 geschrieben haben APINA H KAI APIHA, während 
Hieronymus nur das richtige Ariel bietet. Und so kann 125, 15 Rab- 
bath Moab, id est grandis Moab Erweiterung des Hieronymus sein, 
wenn auch nicht ausgeschlossen bleibt, daß V jetzt verstümmelt ist (vgl. 
90, 6). In Bezug auf die Form der Eigennamen haben wir freilich an der 
Hexapla ein häufig zwischen V und H entscheidendes Hilfsmittel. Aber 
die Hexapla ist nur\in Fragmenten! und nicht einhellig? überliefert 
und schließlich wissen wir nicht einmal, ob Eusebius stets nur die 
hexaplarischen Formen hat geben wollen. Jedenfalls wage ich nicht 
mit absoluter Sicherheit darüber zu urteilen, ob 32, 21 “ρμαϑὲμ Deıpe 
(BXI) nach 33, 21 Armathem Sofim (A 247) (vgl. 160, 6) zu korrigieren 
ist; oder 82, 24 ’Eouwava (Num 14,45: B; Deut. 1,44: 18 128) nach 
83,26 Ermä (Num 14,45: AF; Deut. 1,44: ΑΒΕ); oder 116, 28 Kıoor 
(B 16 44 55 85) nach Cision (Κεσιων AX158); oder 58, 21 Βηζαϑά 
(Le) nach Bethsaida (B e usw.) usw. Aus diesen Gründen habe ich 
bei solchen Differenzen zwischen V und H ersteren nur mit 
großer Vorsicht emendiert. 

Der lateinische Text ist nach der Ordnung des griechischen Alpha- 
bets umgestellt worden. Dabei sind die unzweifelhaften® Zutaten des 
Hieronymus kursiv gedruckt. Meine revidierte Textgestalt beruht im 


1) Bert scheint sich durch Heranziehung des jetzigen hebräischen Textes ge- 
holfen zu haben. Aber nicht nur herrscht keine absolute Übereinstimmung zwischen 
Hexapla und Konsonantentext, sondern vor allem ist die Vokalisation der Hexapla 
nicht dieselbe wie die unsers Hebräers. 

2) Vgl. die Hexapla zu Num 33, 49 ((A)Beroarr(e)ıu A 15 16 18 44 ete. Hier. 
(A)Beroarr(e)ıw F 57 59 ete, Euseb.) I Sam 25, 44 (Γαλλήμ 247 Hier. Γαλλεὶ A 
Euseb.) 1 Kön 4, 12 (Meeßeg XI etc. Hier. Meeßoa (A) 247 Euseb.) usw. 

3) Solche, wie die XXVIII genannten, waren mir nicht unzweifelhaft genug. 
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Wesentlichen auf dem Zeugnis dreier Handschriften des ὙΠΠΠΧ. Jahr- 
hunderts, nämlich des 
cod. Sangallensis 133 (A), von mir kollationiert.! 
cod. Sangallensis 130 (0), von mir kollationiert. 
cod. Bambergensis B. IV. 19 (7), nach Lagardes Kollation. 
In seltenen Fällen ist auch noch eine Lesart des 
cod. Berolinensis theol. lat. 353 (B) saec. XII?, ebenfalls nach 
Lagardes Kollation, angeführt worden. Zwischen den drei älteren Hand- 
schriften herrscht eine weitgehende Übereinstimmung; wo sie unter 
einander abweichen, habe ich die dem Griechischen am besten ent- 
sprechende Lesart vorgezogen. Der so revidierte Text kommt dem 
Vallarsischen viel näher als dem Lagardeschen. Emendationen sind nur 
selten in den Apparat oder gar in den Text aufgenommen, obwohl auch 
der consensus von ACH durchaus noch nicht fehlerfrei ist. In ortho- 
graphischen Dingen habe ich auf die hier völlig konfusen Handschriften 
keinen Wert gelegt, sondern eine Schreibung konsequent durehzu- 
führen gesucht.° 
Der griechische Stellenapparat enthält außer den Schriftzitaten und 
-anspielungen die Parallelen aus Prokop! und andern Schriftstellern, 
sowie die Schreibungen der Karte von Medaba. Im kritischen Apparat 
des griechischen Textes sind die Lesarten von V gebucht, ferner alle 
wichtigeren® Verbesserungsvorschläge anderer®, namentlich von Vallarsi 
(Va) und Lagarde (La), sowie die meinigen. Ich habe wie bei Origenes 
Ill darauf verzichtet, letztere besonders durch ein Kl auszuzeichnen. 
In der Regel (doch vgl. Anm. 6) rühren die anonymen Verbesserungen, die 
im Apparat noch ein Wort der Begründung erfahren, von mir her. Bine 
Verweisung auf die Septuaginta meint dabei nicht nur die Swetesche 
Ausgabe, sondern auch das Material von Holmes-Parsons und Field. 


1) In dieser Handschrift ist das Werk derart umgearbeitet worden, daß die 
Ordnung nach Büchern über die nach dem Alphabet gestellt ist, also zuerst alle 
Ortsnamen der Genesis, und innerhalb dieser dann A—7Z usw. 

\ 2) Vgl. ἃ. Handschriftenverzeichnisse ἃ. k. Bibl. zu Berlin XIII, 2, 1 8, 65£f. 
1901. 

3) Also nicht Ferusalem, Evericho usw. sondern, weil Hieronymus diese Namen 
unter I stellt, Jerusalem, Iericho etc. Ferner überall Iefthae (so A 33, 10) statt des 
gewöhnlich überlieferten Jepte, Lot statt Loth, Nefthalim statt Neptali usw. 

4) Unter Benutzung des cod. Monacensis gr. 358. 

5) Kleinigkeiten sind ohne Namensnennung verbessert. 

6) Inbezug auf die Früheren hatte ich mich zuerst auf Lagarde und Vallarsi ver- 
lassen und sah zu spät, daß Lagarde noch nicht alles Wissenswerte gebucht, Vallarsi 
aber seine Vorgänger oft stillschweigend benutzt hat z. B. 6, 17 Παλαιστίνης auch 
Rhenferd; 30, 7 (εἶναι auch Rhenferd; 58, 2 χάμψεως Σ΄ Martianay usw. Erheb- 

_ lich dürften die dadurch hervorgerufenen Irrtümer allerdings nicht sein. 
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Abweichungen des Lateiners von V sind im griechischen Apparat nur 
ausnahmsweise hervorgehoben, da jeder Leser sie selbst sehen kann. 
Der lateinische Stellenapparat enthält vorzugsweise die von mir neu 
gesammelten wichtigsten Parallelen aus Hieronymus. Der sehr zusam- 
mengepreßte kritische Apparat zum Lateiner gibt nur das Aller- 
nötigste. 

Den Gebrauch der Register habe ich dadurch noch zu erleichtern 
versucht, daß ich 1. besondere Abteilungen für die griechischen Lemmata 
und die übrigen griechischen Eigennamen einführte, während ich von 
lateinischen Namen nur die textkritisch irgendwie wichtigen aufnahm, 
und 2. die sämtlichen Formen deklinierter Eigennamen unter ihren 
Nominativen zusammenstellte. Durch beides sind allerdings Lagardes 
einfachen Registern gegenüber neue Fehlerquellen aufgetan, hoffentlich 
aber haben sie keinen großen Schaden angerichtet. 

Was endlich die Thomsensche Karte anlangt, so dürfte sie den 
Lesern nützlicher sein als die in Menkes Bibelatlas oder gar die in 
Larsow und Partheys Ausgabe. Die Beigabe auch eines Abdruckes 
der Karte von Medaba wäre gewiß erwünscht gewesen, hätte aber doch 
dem Gewinn nicht entsprechende Kosten verursacht. 

Die Vorarbeiten \für die gegenwärtige Ausgabe sind Ostern 1901 
begonnen worden, die Drucklegung Ostern 1903. Zu danken habe ich 
für freundliche Unterstützung: P. Wendland, der das Manuskript 
durchgesehen, E. Bratke, der mir seine Vorarbeiten zur Verfügung 
gestellt, H. Gressmann, H. Lietzmann, F. Mühlau und W. Riedel, 
die die Korrektur mitgelesen haben. Ferner für großes Entgegenkom- 
men bei Überlassung der Karte dem Verfasser P. Thomsen und dem 
Vorstand des Deutschen Palästinavereins. Endlich für treue 
Hilfe beim Anfertigen der Kollationen und der Register meiner Frau. 


Kiel, 15. März 1904. 
Erich Klostermann. 


Ya. DIN ET αἴ ut 
Be“ ὲ Em 2 
“΄ 
Ἷ φ 
QN ΟΝΟΜΑΊΩΝ 
ἴω Ὗ δ᾽ ᾿ N. 
hu 
᾿ 
ἴω | 
a ἡ 
| 
{ 
ἢ 
N i 
ΕἸ 
N E 
A 
ἵ Ἶ δ A 
FG Fe We ’ ᾿ 
ἢ μι “Ἂν ε: 
Ν Ἀντὶ τος ᾿ { 
᾿ Γ 
-" ' 


2r 


10 


DV 


Eusebius. 


τῷ 


& N ’ ΕἾ) ᾿ 

Εὐσεβίου τοῦ Παμφίλου ἐπισκόπου Καισαρείας τῆς Παλαιστίγης 207 
\ - - 2 ’ - - - 
περὶ τῶν τοπικῶν ὀνομάτων τῶν ἂν τῇ ϑείᾳ γραφῇ. 


Ὥσπερ ἐν προοιμίῳ τῆς ὑπὸ σοῦ προτεϑείσης ὑποϑέσεος, ἱερὲ 
τοῦ ϑεοῦ ἄνϑρωπε Παυλῖνε, ἐν τῷ πρὸ τούτου τὰς ἐπηγγελμένας 
ὑποθέσεις ἀποδούς, καὶ πρῶτα μὲν τῶν ἀνὰ τὴν οἰκουμένην ἐϑνῶν 
ἐπὶ τὴν Ἑλλάδα φωνὴν μεταβαλὼν τὰς ἐν τῇ ϑείᾳ γραφῇ κειμένας 
Ἑβραίοις ὀνόμασι προσρήσεις, ἔπειτα τῆς πάλαι Ἰουδαίας ἀπὸ πάσης 
βίβλου καταγραφὴν πεποιημένος, καὶ τὰς ἐν αὐτῇ τῶν δώδεκα φυλῶν 
διαιρῶν κληρου(χία)ς, καὶ ἐπὶ τούτοις ὡς ἐν γραφῆς τύπῳ τῆς πάλαι 
διαβοήτου μητροπόλεως αὐτῶν, λέγω δὴ τὴν Ἱερουσαλήμ, τοῦ τε ἔν 
αὐτῇ ἱεροῦ τὴν εἰκόνα διαχαράξας μετὰ παραϑέσεως τῶν εἰς τοὺς 
τόπους ὑπομνημάτων, ἑξῆς ἐν τούτῳ καὶ ἀχολούϑως ἐκείνοις ας 
ἂν εἰς τὸ χρήσιμον τῆς ὅλης ὑποϑέσεως προηυτρεπισμένοις τὴν σὴν | 
ἐπισυνάψω πρόϑεσιν, τῶν ἐπὶ τῆς ϑείας φερομένων γραφῆς πατρίῳ | 
γλώττῃ πόλεων “καὶ κωμῶν τὰς σημαδίας ποίας TE χώρας εἶεν za 
ὅπως αὐτὰς οἱ καϑ' ἡμᾶς ὀνομάζουσιν, εἴτε τοῖς παλαιοῖς ὁμοίως εἴτε | 
καὶ ἑτέρως μεταβάλλοντες, ἐκϑέμενος. ἀπὸ πάσης μὲν ζοῦν) τῆς ϑεο- 
πνεύστου γραφῆς ἀναλέξω τὰ ζητούμενα, ἐκϑήσομαι δὲ κατὰ στοι- | 
χεῖον ἕκαστα εἰς εὐχερῇ κατάληψιν τῶν σποράδην ἐν τοῖς ἀναγνώσ- | 

| 


c ’ 
20 μασιν υποπιπτοντῶν. 


| (Στοιχεῖον A.) 0 


T'ev&oeoc. 1 
’Agager (Gen 8, 4). ἡ Aousvia- ἐν ὄρεσιν Αἀραρὰτ ἡ κιβωτὸς 
/ 


- - ) | 
καϑίσαι λέγεται, καί φασιν εἰς δεῦρο deixvvodar ἐπὶ τῶν ὀρέων Ao- | 


4 1 1 6,11 5ff. Procop. 1064 A: τὴν δὲ Παρὼξ οὐχ εὑρίσχομεν, οὐκ | 
ἐν ταῖς χληρουχίαις, οὐκ ἐν ταῖς Ἑβραϊχαῖς ἑρμηνείαις, οὐκ ἐν τῷ περὲ τοπικῶν | 
ὀνομάτων, vgl. TU XU,3,10 u. NF VIL26 18 Uns mi 
Procop. 285 A: περὶ δὲ τῆς κιβωτοῦ φησιν Ἰώσηπος 6 Ἕβραῖος ἐν τοῖς περὶ ἀρ- 
χαιότητος οὕτως" ἧς κιβωτοῦ τὰ λείψανα μέχοι νῦν ... δείκνυται ἐν ὄρει λεγο- 
μένῳ ᾿Αραράτ; vgl. Hex, zu Gen 8, 4 


5 πρώτας V Sf. rag... χληρουχίας Wendland vgl. Ρ τοὺς... χλήρους 
Schulten vgl. TU NF VIII, 2, 5 14 τῆς ϑείας φερομένων γραφῆς Wendland 
τῆι ϑείαι φερομένων γραφῆι V 17 μεταβάλλονται Bonfrere | οὖν Wilamowitz 
22 Γενέσεως) + τοῦα V 


Hieronymus. Ἢ 


ΑΟ Eusebius, qui a beato Pamfilo martyre cognomentum sortitus est, post 82 
decem ecclesiasticae historiae hibros, post temporum camones, quos nos La- 
tina lingua edidimus, post diuersarum uocabula nationum, quae quo 
modo olim apud Hebraeos dieta sint et nunc dieantur exposuit, post 

᾿ 5 chorografiam terrae Iudaeae et distinetas tribuum sortes, ipsius quoque 
Jerusalem templique in ea cum breuissima expositione pieturam, ad ex- 
tremum in hoc opusculo laborauit, ut congregaret nobis de sancta 
seriptura omnium paene urbium, montium, fluminum, uiculorum et di- 

|  uersorum locorum uocabula, quae uel eadem manent uel immutata sunt 
10 postea, uel aliqua ex parte corrupta. unde et nos, admirabihis wiri se- 
je: quentes studium, secundum ordinem litterarum ut sumt in Graeco posita, 
᾿ς tramstulimus, relinguentes ea quae digna memoria non widentur, et pleraque 
mutamtes. semel enim et in lemporum hbro praefatus sum, me wel inter- 
pretem esse wel noui operis conditorem, mazxime cum quidam wix primis 

15 imbutus litteris hunc eundem librum ausus sit in Latinam linguam non 

Latine wertere: cwius imperitiam ex comparatione eorum quae transtuli- 

mus, prudens siatim lector inueniet. ut enim mihi excelsa non windico, 

üta terrae cohaerentia supergredi posse me ceredo. 


| 


De Genesi. 


20 Ararat Armenia. siquidem in montibus Ararat arca post diluuium 
sedisse perhibetur, et dieuntur ibidem usque hodie eius manere uestigia. 


ΠΝ τ TU NF VIII, 2, 16£. 13 ff. Hier. chron. ed. Schoene I, 3: 
*sciendum etenim est me et interpretis et scribtoris ex parte officio usum. 
21 ff. vgl. Hier. comm. in Jes 37, 36 £. 


0 in nomine trino diuino ineipit liber locorum a beato Hieronymo editus 
A Tneipit Prefacio eusebii Sophronii Jeronimi in libro locorum ab eusebio pam- 
philo: cesariensi episcopo prius edito quidem in greco sed a prefato Jeronimo post 
modum diligentius ad Latinum stilum translato B incipit prologus locorum et 
nominum © 18 credo] + explieit A + explieit praefatio, ineipit liber locorum 


(so B) et nominum Ο 
1 


4 Eusebius. 


μενίας λείψανα τῆς κιβωτοῦ. μέμνηται καὶ Ἱερεμίας τῆς ᾿Δραρὰτ ἐν 
τῇ κατὰ Βαβυλῶνος ὁράσει. καὶ Ἰώσιππος δὲ ἐν τῇ πρώτῃ τῆς Ἰου- 
δαϊκῆς ἀρχαιολογίας τὰ περὶ τὸν τόπον ἱστορῶν παρατίϑεται καὶ 
ἀπὸ τῶν ἔξω μάρτυρας, ὧδε ῥήμασιν αὐτοῖς γράφων" »μαϑὼνκ« δὲ 
5 Νῶε »ἀπηλλαγμένην τὴν γῆν τοῦ κατακλυσμοῦ, μείνας ἄλλας ἑπτὰ 
ἡμέρας ta τε ζῷα τῆς λάρνακος ἐξαφίησιν, αὐτός τε μετὰ τῆς γενεᾶς 
προελϑὼν καὶ ϑύσας τῷ ϑεῷ συνευωχεῖτο τοῖς οἰχείοις. ἀποβατή- 
010» μέντοι τὸν τόπον τοῦτον Agusvioı καλοῦσιν. ἐχεῖ γὰρ ἀνα- 
σωϑείσης τῆς λάρναχος ἔτι νῦν αὐτῆς οἱ περιχώριοι τὰ λείψανα 
10 δεικγύουσιν. τοῦ δὲ κατακλυσμοῦ τούτου καὶ τῆς λάρνακος μέμνην- 
ται πάντες οἱ τὰς βαρβαρικὰς ἱστορίας ἀναγεγραφότες, ὧν ἐστὶ καὶ 
8: Βήρωσος 6 Χαλδαῖος. διηγούμενος γὰρ τὰ περὶ τὸν κατακλυσμὸν 
οὕτω που διέξεισιν" λέγεται δὲ καὶ τοῦ πλοίου ἐν τῇ Agusvia πρὸς 
τῷ ὁρει τῶν Κορδυαίων ἔτι μέρος τι εἶναι, καὶ κομίζειν τινὰς τῆς 
15 ἀσφάλτου ἀφαιροῦντας. χρῶνται δὲ μάλιστα οἱ ἄνϑρωποι τῷ 
κομιζομένῳ πρὸς τοὺς ἀποτροπιασμούς. μέμνηται δὲ τούτων καὶ 
Ἱερώνυμος ὁ Αἰγύπτιος, ὁ τὴν ἀρχαιολογίαν τὴν Φοινικικὴν συγ- 
γραψάμενος, καὶ ΠΙνασέας δὲ καὶ || ἄλλοι πλείους. καὶ NixoAaog δὲ 
ὃ Δαμασχηνὸς ἐν τῇ ἐνενηκοστῇ καὶ ἕχτῃ βίβλῳ ἱστορεῖ περὶ αὐτῶν 
20 λέγων οὕτως" ἔστιν ὑπὲρ τὴν Mivvada μέγα ὅρος κατὰ τὴν “Agus- 
γίαν, Βάρις λεγόμενον, ἐφ᾽ ὃ πολλοὺς συμφυγόντας ἐπὶ τοῦ κατα- 
κλυσμοῦ λόγος ἔχει περισωϑῆναι, καὶ τινὰ ἐπὶ λάρνακος ὀχούμενον 
ἐπὶ τὴν ἀκρώρειαν ὀκχεῖλαι, καὶ τὰ λείψανα τῶν ξύλων ἐπὶ πολὺ 
σωϑῆναι. γένοιτο δ᾽ ἂν οὗτος, ὅντινα καὶ Μιωῦσῆς ἀνέγραψεν ὁ 
25 Ἰουδαίων. νομοϑέτηςες. 
Ayad (Gen 10, 10). πόλις βασιλείας Νεβρὼδ ἐν Βαβυλῶνι. 


᾿4γγαί (Gen 12,8). χατὰ δυσμὰς Βαιϑήλ. διεστήκασιν ἀλλήλων 
οὐ πλεῖστον. κεῖται δὲ ἣ Βαιϑὴλ ἀπιόντων εἰς Αἰλίαν ἀπὸ Νέας 


1 Jer 51, 27 2ff. Joseph. arch. I, 3, 5f.; Euseb. praep. ev. VIII, 10£.. 
27. Vgl. u. Βαιϑήλ; vgl. Procop. 1019 A: χεῖται δὲ 7 Βαιϑὴλ ἀπιόντων εἷς 
Alliav ἀπὸ Νεασπόλεως ἐν ἀριστερᾷ τῆς ὁδοῦ ἀμφὶ τὸ δωδέχατον Αἰλίας σημεῖον; 
320 A: Ayyal δὲ νῦν ἔρημος τόπος ἐστὶ κατὰ δυσμὰς Βαιϑὴλ οὐ πλεῖστον 


2 τῇ ... ὁράσει Bonfiere τῶι... ὅρω V || iwonnnos V τὰν hier 9 αὖ- ᾿ 
τῆς Joseph. Euseb. vgl, oben αὐτοῖς V 10 τοῦ δὲ Joseph. Euseb. τοῦδε τοῦ V 
14 ἔτι Joseph. Euseb. ἐπὶ Υ 17 φοινικικὴν Joseph. Euseb. φοινικὴν V 20 ἔστιν 
nach H Joseph. Rusel. ἔτι νῦν V 96 4ydß V ' 


Hieronymus, 5 


‚AC meminit horum montium et Ieremias || in uisione contra Babylonem. 83 
losefus quoque in primo antiquitatum Judaicarum libro saecularium 
litterarum historicos proferens »animaduertens« inquit Noe »terram di- 
luuio liberatam septem alios dies abire permisit, et uniuersa animalia 

5 bestiasque patentibus claustris emittens ipse cum sua prole egressus est, 

| immolans deo hostias gaudensque cum liberis. hunc locum Armenii 

exitum 6] egressum uocant; siquidem ibi cultores illarum regionum 
arcam primum sedisse testantur et lignorum quaedam superesse monu- 
ο΄ menta. arcae huius et diluuii omnes qui barbaras seripsere historias 

10 recordantur, quorum est unus Berosus Chaldaeus, qui super diluuio re- 

| ferens haec loeutus est: dieitur huius nauis in Armenia propter montem 

᾿ς Carduenorum pars aliqua permanere, et quosdam bitumen ex ea auellentes 
eircumferre: quo utuntur uel maxime hi qui lustrantur et se expiant. 
sed et Hieronymus Aegyptius, qui antiquitates Foenicum pulchro ser- 

15 mone conscripsit, et Mnaseas, et multi 411, Nicolaus quoque Dama- 
scenus in nonagesimo sexto libro refert: est in Armenia super Minyadem 
mons nomine Beris, ad quem multos in diluuio eonfugisse autumant, 
ibique esse saluatos, alios uero in arcae alueo supernatantes ad eius 
uerticem peruenisse, et usque ad multas aetates ligna arcae monstrari 

20 solita: quos quidem ego puto non esse alios nisi eos quos Moyses legifer 
Iudaeorum in suis uoluminibus edidit«. 


Achad urbs regni Nemrod in Babylone. porro Hebraei hame esse 
dieunt Mesopotamiae ciwitatem quae hodie wocatur Nisibi, a Lucullo quon- 
dam Romano consule obsessam captamque, et ante paucos annos a Jowuiano 

25 imperatore Persis traditam. 

Aogai ad oceidentalem plagam uergit Bethelis, non multum ab ea 

distans. sita est autem Bethel euntibus Aeliam de Neapoli in laeua 


22 ff. vgl. Hier. quaest. in Gen 5. 10, 17: Achad, quae nune dieitur Nisibis 


3 historicus A historieis Ο 22 Achar A Archat B Acath O 
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- c - x x 2 ’ - x 
πόλεως ἐν λαιοῖς τῆς ὁδοῦ ἀμφὶ To δωδέκατον Alllas σημεῖον. καὶ 
\ \ ᾿ - r ς Ne) x , DEREN 
ἡ μὲν Βαιϑὴλ εἰς ἔτε νῦν μένει, ἡ δὲ Ayyal τόπος ἔρημος auro 
‚ μὰ Ν 2 \ \ € , 
μόνον δείκνυται. καλεῖ δὲ αὐτὴν καὶ Tel ἡ γραφή. 


᾿Ασταρὼϑ' Καρναείν (Gen 14,5). χώρα γιγάντων ὑπὲρ τὴν | Σοδο- 
μῖτιν, οὖς κατέχοψεν Χοδολλαγόμωρ. καί εἰσιν εἰς ἔτε νῦν δύο 
κῶμαι ἐπὶ τῆς Βαταναίας τῆς καὶ Βατολούας ἀλλήλων διξστῶσαι 
σημείοις 9 μεταξὺ Adagov καὶ ᾿Αβίλης πόλεος. 

Aoßo (Gen 23, 2). »αὕτη ἐστὶ Χεβρώνςε, κώμη νῦν μεγίστη, μη- 
τρόπολις οὐσα τὸ παλαιὸν τῶν ἀλλοφύλων, καὶ γιγάντων οἰκητήριον, 
καὶ βασίλειον μετὰ ταῦτα Δαυίδ. χεκλήρωτο δὲ φυλῇ Ιούδα, καὶ 
πόλις ἦν ἱερατική, μία τῶν φυγαδευτηρίων, Allies ἐκ νότου διεξστῶσα 


: σημείοις β΄ πρὸς κ΄. ἡ δρῦς || Αβραὰμ χαὶ τὸ μνῆμα αὐτόϑε ϑεω- 


- AAN 9 = ’ 3 “- x “- 29: - ς ’ 9 RR 

ρεῖται καὶ ϑρησχεύεται ἐπιφανῶς πρὸς τῶν ἐϑνῶν ἢ τερέβιν ος καὶ 
- Ὁ x ” ’ x 

οἱ τῷ ‚ABgeau ἐπιξενωϑέντες ἄγγελοι. πρότερον» δὲ ἄρβω καλου- 


15 μένη ὕστερον ἐκλήϑη Χεβρὼν ἀπὸ Χεβρών, ἕνὸς τῶν υἱῶν Χαλέβ, 


2 


oO 


ὡς ἐν Παραλειπομέναις. 


Αἰλάμ (Gen. 14, 1). ἐν ἐσχάτοις ἐστὶ (Παλαιστίνης) παρακειμένη 
τῇ πρὸς “μεσημβρίαν ἐρήμῳ καὶ τῇ πρὸς αὐτὴν ἐρυϑρᾷ ϑαλάσσῃ, 
πλωτῇ οὐσῃ τοῖς τὲ ἀπ᾿ Αἰγύπτου περῶσι καὶ τοῖς ἀπὸ τῆς Ινδικῆς. 
ἐγκάϑηται δὲ αὐτόϑι τάγμα Ῥωμαίων τὸ δέκατον. καλεῖται δὲ 


8 Jos 7,2 ὅ , Procop. 332 C: αὕτη νῦν ἐστιν ἡ πόλις τοῦ μαχαρίου Ἰὼβ 
ἐπὶ τῆς Βαταναίας. οὕτω καλούμεναι δύο κῶμαι ἀπέχουσαι ἀλλήλων σημείοις ἐννέα. 
μεταξὺ Addowv καὶ Βίβλου (τῆς) πόλεως 5 Gen14,5. 8 vgl. u. Καριαϑαρβώ; 
Gen 3,2 8£ Jos 14,15 101 ὅθ 2, 18 101. Jos 1 ΤΠ Π ΠΠ σὺ 
18 ἢν GeniS,1ff. 14Jos14,15 15f. 1 Chron 2,42 18 vgl. Joseph. arch. IX, 12, 1 


1 λαιοῖς Martianay εὐωνύμοις Bonfrere νέοις V vgl. P | δωδέκατον Martianay 
vgl. P dw δεχάφὶ Υ 2 αὐτὸ] vgl. auch HP 4 ᾿Ασαρὼϑ V 6 Barorodag] 
Βασανίτιδος Le Clere | χοδαλλαγόμορ V 7 doaowv V 8 πόλις φυγαδευτή- 
ριον Vta.R. Ἰχεβρώμ 10 φυλὴ. 18 τῶν ἐθνῶν Vallarsi vgl. u. δρῦς 
τῶν ἐγχωρίων Reland τὸν ἐχϑρῶν V καὶ ἔνϑα Vallarsi 15 χεβρών ἢ χε- 
βοὼμ V 17 Παλαιστίνης Vallarsi 18 1. αὐτῇ 


Hieronymus. 7 


AO parte uiae duodecimo eirciter miliario ab Aelia, et usque hodie, paruus 
lieet uieus, ostenditur. sed et ecclesia aedificata est ubi dormiuit Iacob 
pergens Mesopotamiam, unde et ipsi loco Bethel, id est domus dei, nomen 
| imposuit. Aggai uero uix paruae ruinae resident, et locus tantum- 

5 modo demonstratur. et sciendum quod in Hebraeo @ litteram non habet, 
sed uocatur Ai, seribiturgue per elementuwm quod apud eos dieitur Azn. 
Astaroth Carnaim terra gigantum quondam in supercilio Sodo- 
morum, quos interfecit Chodollagomor. sunt hodieque duo castella in 
Batanaea hoc uocabulo, nouem inter se milibus separata, inter Adaram 


10 et Abılam einitates, 


Arboc. corrupte in nostris codieibus Arboe seribitur, cum in Hebraeis 
legatur Arbe, id est quattuor, eo quod ibi tres patriarchae, Abraam, Isaac 
et Jacob, sepulti sunt, et » Adam magnus«, ut in lesu lkbro scriptum est: 
lieet eum quwidam conditum in loco Caluariae suspieentur. haec est autem 

15 eadem Chebron, olim metropolis Filistinorum et habitaculum gigantum, 
resnumgue postea Dauid, in tribu Iudae ciuitas sacerdotalis et fugi- 
tiuorum. distat ad meridianam plagam ab Aelia milibus cireiter uiginti 
duobus. et quercus Abraam, guae et Mambre, usque ad Constantü regis 
imperium monstrabatur, et mausoleum eius in praesentiarum cernitur, 

20 cumque a nostris ibidem ecelesia iam extructa sit, a eunctis in eireuitu 
gentibus terebinthi locus superstitiose colitur, eo quod sub ea Abraam 
angelos quondam hospitio susceperit. haec ergo primum Arbe, postea 
a Chebron, uno filiorum Chaleb sortita uocabulum est. lege Uerba 
dierum. | 

25 Ailath in extremis finibus Palaestinae iuneta meridianae solitudini 
et mari rubro, unde ex Aegypto Indiam et inde ad Aegyptum nauigatur. 
sedet autem ibi legio Romana cognomento decima. et olim quidem 
Ailath a ueteribus dicebatur, nune uero appellatur Aila. sed et Aela- 


2f. Gen 28, 19 11ff. vgl. Hier. quaest. in Gen 8. 35, 23fl.: nomen quo- 
que eiuitatis Arboc paulatim a scribentibus legentibusque corruptum est... . sed 
dieitur arbee, hoc est quatuor, quia ibi Abraham et Isaac et Iacob conditus est et 
ipse princeps humani generis Adam: ut in Hiesu libro apertius demonstrabitur 
18 ἔς vgl. Hier. ep. 108, 11: Chebron, haec est Cariatharbe, id est oppidum uirorum 
quattuor, Abraham, Isaac, Tacob, et Adam magni, quem ibi conditum iuxta librum 
Iesu Naue Hebraei autumant etc.; vgl. ep. 46, 3 (Paulae et Eustochii ad Marcellam); 
comm. in Matth 27, 33; comm. in Eph 5, 14 13 Jos 14, 15 25 vgl. Hier. 
comm. in Ez 47, 18ff.: lingua maris rubri, in cuius littore Ahila posita est, ubi 


nune moratur legio et praesidium Romanorum 


3 ipse A 12 Arbee Va 18 Mamre O 20 instructa 4 22 Arbee 
Va (0) 23a Va <AC 26 Aegypto] + ad A. 
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νῦν Aile. ἦν δὲ καὶ Αἰλαμιτῶν τὸ παλαιὸν ἔϑνος. | ταύτης ἦν βα- 
σιλεὺς Χοδολλαγόμωρ. κεῖται δὲ καὶ ἄλλη ἐν Βασιλείαις Αἰλὰμ τῶν 
ἀλλοφύλων. 

"ἀδαμά (Gen 14,2). μία τῆς Πενταπόλεως Σοδόμων, ἅμα ταῖς 
λοιπαῖς ἀφανισϑεῖσα. 

᾿Ασασὰν Θαμάρ (Gen 14, 7). ἔνϑα κατῴκουν οἱ ᾿Δμορραῖοι, οὗς 
κατέχοψεν Χοδολλαγόμοωρ. παράκειται, τῇ ἐρήμῳ Κάδης. λέγεται 
δέ τις Θαμαρὰ χώμη διεστῶσα Mawıs ἡμέρας ὁδόν, ἀπιϊόντων ἀπὸ 
Χεβρὼν εἰς ᾿Αϊλάμ, ἥτις νῦν φρούριόν ἐστι τῶν στρατιωτῶν. 

"A2ova (Gen 36, 40). χώρα ἡγεμόνων (Edou) ἐν τῇ νῦν Γεβα- 
ληνῇ, Πέτρᾳ τῇ πόλει παραχειμένη. 

Alvav (Gen 38, 14), »ἢ ἐστιν ἐν παρόδῳ Oauvas. ἔρημος νῦν 
τόπος ἐστὶν ἡ Aivav, παρακείμενος τῇ Θαμνᾷ εἰς δεῦρο οἰκουμένῃ 
μεγίστῃ κώμῃ, κειμένῃ μεταξὺ Αἰλίας καὶ Διοσπόλεως. πηγὴ δὲ ἔστιν 


5 ἐν τῷ Αἰνὰν λεγομένῳ τόπῳ, παρ᾽ ἡ εἴδωλον ἣν παρὰ τῶν ἐγχωρίων 


τιμώμενον. 


ζάλων Arad (Gen 50, 10). »0 ἐστιν πέραν τοῦ Ἰορδάνους, ἔνϑα 
ἐχόψαντο τὸν Ἰακώβ. διέστηκεν ὁ τόπος Ἱεριχοῦς τρισὶ σημείοις, 
ὡς ἀπὸ δύο σημείων τοῦ Ἰορδάνου. καὶ νῦν καλεῖται Βηϑαγλᾶ, ὅπερ 
ἑρμηνεύεταὶ τόπος κύχλου διὰ τὸ ἐχεῖ κοπτομένους τὸν Ἰακὼβ κυκλοῦν.) 


2 
€ 
ς 

ο 


Ἐξόδου. 


Αἰλίμ (Ex 15, 27). ἔνϑα »δώδεχα πηγαὶ ὑδάτων καὶ ο᾽ στελέχη 
powixov«. σταϑμὸς τῶν υἱῶν Ἰσραὴλ ἐπὶ τῆς ἐρήμου. 


1f. Gen 141 2f. II Sam 10,16 6 Cart. Med. 87: ΘΑΜΑΡΑ 8 Cart. 
Med. 89: ΜΑΜΨΙΣ 12ff. Procop. 463C: Εὐσέβιος δὲ ἐν τῷ περὲ τοπικῶν Övo- 
μάτων λέγει τὴν Αἰνὰν εἶναι νῦν ἔρημον τόπον μεταξὺ Αἰλίας καὶ Διοσπόλεως, 
καὶ πηγὴν ἐν αὐτῇ, παρ᾽ ἣν εἴδωλον ἦν παρὰ τῶν ἐγχωρίων τιμώμενον 17 ff. Pro- 
cop. ὅ11 Β: »ἅλωνα Arad ἥ ἐστι πέραν τοῦ Ἰορδάνου χαὶ ἐκόψαντο κοπετὸν μέγαν«" 
διέστηχεν ὃ τόπος “Ιεριχοῦς τρισὶ σημείοις, ὡς ἀπὸ δύο σημείων τοῦ Ἰορδάνου" 


χαὶ νῦν χαλεῖται Βηϑαγλά, ὅπερ ἑρμηνεύεται τόπος (domus) χύχλου, διὰ τὸ ἐκεῖ 


χοπτομένους τὸν Ἰαχὼβ χυχλοῦν (vgl. Cat. Niceph. zu Gen 50, 10 u. AdnAov); 
Cart. Med. 23: AA@N ATAA Η ΝΥΝ BHOATAA 


2. 7 godalhayöung V 4- 18 8 ἐστιν ἄρτι λεγόμενον Önevdovzi” V! a. R. 
vgl. Z. 19? 4 τῆς) + πέμπτης V str. Le Clerce 6 ϑαμάν V 9 oroa- 
τιωτῶν] + χῶρα V vgl. 2.10 10 4Aovd nach Hebr. nYb> (LXX Γωλά) Ἀλλούδν | 
ἡγεμόνων ᾿Εδώμ nach HLXX (od. 1. Ἐδώμ, ἣ νῦν Γεβαληνή st. ἐν τῇ νῦν Γεβαληνῇ 
Wendland) 11 πόλει] + τῇ! V 15 ἢ ἦν VwP 178. Ἅλων — Ἰαχὠώβ 
nach HLXX, διέστηκεν — κυχλοῦν nach HP vgl.M 22 ραϊϑοῦ Via.R. |. ο1 ὁ 


Hieronymus. 9 


AC mitarum quondam natio fuit, eui imperauit Chodollagomor, ceuius in 
Actibus quoque apostolorum fit mentio. et in Regnorum libris urbs 
quaedam Palaestinae Aelam βου! σαν. 

Adama una de quinque ciuitatibus Sodomorum, euersa cum ceteris. 


5 | Asasonthamar. in hae habitabant quondam Amorraei quos inter- 
fecit Chodollagomor, iuxta eremum Cades. est et aliud castellum Tha- 


mara, unius diei itinere a Mampsis oppido separatum, pergentibus Ailam 


de Chebron, ubi nune Romanum praesidium positum est. 
Allus regio Idumaeorum quae nunc Gebalene dicitur, uicina Petrae 
10 eiuitati. 

Aenam euntibus Thamnam nune desertus locus et proximus Tham- 
nae uico grandi, qui situs est inter Aeliam et Diospolim. est et fons 
in supradieto Aena loco: unde et Aenam, id est fontis, nomen accepit: 
in quo stans idolum maxima illius regionis ueneratione colitur. porro 

15 Hebraei affirmant, Aenam non locum significare, sed biwium, ubi certo in- 
tuitu necessarium sit ad unam e duabus wüs eligendam. 

Areaatad locus trans Iordanem, in quo planxerunt quondam Jacob 
tertio ab Iericho lapide, duobus milibus ab Iordane, qui nunec uocatur 
Bethagla, quod interpretatur locus gyri, eo quod ibi more plangentium 

20 eircuierunt in funere lacob. 


De Exodo. 


Aelim eastra filiorum Israel et locus in deserto ‚ inquo duodecim fontes 
et septuaginta palmarum 'arbores Moyses de mari rubro exiens repperit. 


. 2 Δοὺ 2,9 


1 eu] qui A uam CO 2 quoque <O 1] Aenan Va 18, 15 Ae- 
nan La 17 Areaatat A (ΟἹ) 19 domus gyri Va 
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(Αἰλούς (Num 33, 13). σταϑμὸς τῶν υἱῶν Ἰσραὴλ ἐπὶ τῆς 
ἐρήμου.) 


2 “- \ 
“ἀριϑμῶν καὶ Δευτερονομίου. 


| ᾿Ασηρώϑ' (Num 11, 35). μέρος τῆς ἐρήμου, ἔνϑα »Magıau καὶ 
᾿Ιαρὼν« κατελάλησαν Μωῦσέως. κατῴκουν δὲ »οἱ Βύαϊοις »ἂν Aon- 
08% ἕως Γάζηοες. 

’Acsuova (Num 33, 29). σταϑμὸς τῶν υἱῶν Ἰσραὴλ ἐπὶ τῆς 
zo 
ἐρήμου. 

᾿Δηϑαρίμ (Num 21, 1). 4x Ev’ ὁδὸς τῶν κατασχόπων, ἔνϑα 
»0 Χαναναῖος ὁ καϑήμενος εἰς τὸν vorov« ἐπελϑὼν τῷ Ἰσραὴλ ἐν τῇ 
ρήμῳ πολεμεῖται. 

Ain (Num 21, 11) ἡ καὶ ’Aysiyai. (Σὺ ἐν τοῖς βουνοῖς. αὑτὴ 
λέγεται εἶναι »κατὰ πρόσωπον ωάβε, τῆς ᾿Δἀρεοπόλεως, νκχατὰ 
ἀνατολάοεκ. 

’Apvav (Num 21, 13). »τὸ ἐξέχον ἀπὸ τῶν ὁρίων τῶν "Auog- 
oalovs. κεῖται de μεταξὺ » Μωὰβ καὶ τοῦ ᾿Δμορραίου«. καὶ ἔστιν 
»0010v Moaß«, ἥτις ἐστὶν ᾿Δρεόπολις τῆς Agapiag. δείχνυται δὲ εἰς 
ἔτι νῦν τόπος φαραγγώδης σφόδρα χαλεπὸς ὁ Ayvovas ὀνομαζόμενος, 
παρατείνων ἐπὶ τὰ βόρεια τῆς ᾿Αρεοπόλεως, ἐν ᾧ καὶ φρούρια παν- 
ταχόϑεν φυλάττει στρατιωτικὰ διὰ τὸ φοβερὸν τοῦ τόπου. τὸ πα- 
λαιὸν δὲ ἦν Σηὼν τοῦ τῶν ᾿Δμορραίων βασιλέως ἀφελομένου αὐτὴν 
τοὺς Μωαβίτας. ἐντεῦϑεν γέγονε τῆς τῶν υἱῶν Ἰσραὴλ κατασχέσεως 


> 
2 
ξ 


Nı9 ᾿ “} ’ u r 2 22 x [d ” 
: τὰ ἐπέχεινα | τοῦ Ἰορδανοῦυ ogıa, παρατείνοντα ἀπὸ ἀρνῶν ἕως 00005 


᾿Δερμὼν καὶ Λιβάνου. 

”Ae (Num 21, 15). τόπος τοῦ ᾿ἀρνωνᾶᾷ, παρὰ δὲ τοῖς O’ Ho ὁνο- 
μάζεται. 

᾿Δησιμών (Num 21,20). τόπος τῆς ἐρήμου 


᾿Αβελσαττείν (Num 33, 49). τόπος τῆς ἐρήμου »κατὰ δυσμὰς 
Moaß«. 


4 Num 12,1 5 Deut. 2,23 15ff. Procop. 867 A: ... &xoı τῆς Auoo- 
ραίας γῆς. ἧς ὅριον λέγει τὸν ᾿Αρνωνὰν διορίζον αὐτῆς τὴν ωαβῖτν 21 Num 
21,26 99 Num 21, 23f. 81 u. ὅ. 


11, Αἰλούς — ἐρήμου nach H; gehört wohl mit unter ἃ. Lemma Aldlu 
5 Eüatoı Bonfrere iovdaroı V 7 ᾿Ασεμωνά Bert vgl. 8.14, 4 Aosumväsg V 9 Ansa- 
oiu. Ar’ Zw’ ὁδὸς nach Rhenferd Αηϑαριμακ᾽" σύνοδος V 10 ἀπελϑὼν V 
11 πολεμεῖται nach H πολέμωι V 12 Σ΄ Martianay 21 αὐτῶν V 25 Ο΄ Ἢρ 
Vallarsi övye V 27 ᾿Αησιμών nach. H Ασηνών V 
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Hieronymus. 11 


Aelus in deserto, ubi filii Israel castra metati sunt. 


De Numeris et Deuteronomio. 


N Aseroth pars heremi, ubi Maria et Aaron contra Moysen locuti 
ἢ sunt. habitauerunt autem quondam Euaei in Aseroth usque ad urbem 
δ Gazam. uerum haec loca non Aser oth, sed Aserim appellari Hebraei putant. 
FE Asemona castra filiorum Israel in deserto. 


4 Aetharim, pro quo Aquila et Symmachus exploratorum wiam inter- 
ΟΠ pretati sunt, ubi aduersum Chananaeum, qui ab austro contra Israel 
- eruperat, in solitudine dimicatur. 
10 | Aie quae et Achalgai. pro hac Symmachus interpretatur in colli- 
ΟΠ bus. est autem e regione quondam Moab, nunc Areopoleos, ad orien- 
talem plagam. 

Arnon rupes quaedam in sublime proieceta in finibus Amorraeorum 
_ inter Moab et Amorraeos. Moab uero Arabiae ciuitas est quae nunc 
li Areopolis appellatur. ostendunt regionis illius accolae locum uallis in 
‘ praerupta demersae satis horribilem et periculosum, qui a plerisque 
-usque nunc Arnonas appellatur extenditurque ad septentrionem Areopo- 


 sanguinis et formidinis testantur ingressum. hie quondam Moabitarum 
20 fuit, et postea Seon rex Amorraeorum iure belli eum obtinuit. sed et 
terra Aliorum Israel trans Iordanem ineipiens ab Arnone usque ad 
 montes Aermon et Libanum extenditur. 

Ar locus uel oppidum Arnonis, quod a Septuaginta interpretibus 
per extensam wocalem Er dieitur. 
25 Aesimon locus deserti. denique et ipsum uocabulum incultam 
ΟΠ ΤΟΥΤῚ desertamgue significat. 
| Abelsattim locus in deserto ad meridiem Moabitarum. 


13f. vgl. Hier. in Jes 16, 2: Arnon. .. qui est terminus Amorrhaeorum et 
 Moabitarum 


4 autem Va < 40 13 porrecta Va 19 testantur Va ostenditur A 
 temptantur CO 27 meridiem] occidentem? Vallarsi 


1605. in quo et militum ex omni parte praesidia distributa plenum ἢ 


12 Eusebius. 


᾿Ἀζώρ (Num 21, 24). »ὁριον υἱῶν Auuave τῆς καὶ Φιλαδελφίας, 
διορίζον αὐτήν Te καὶ τὴν τῶν ᾿Δμορραίων χώραν. καὶ ἔστιν ἀπὸ 
ὀχτὼ σημείων Φιλαδελφίας ἐν δυσμαῖς ᾿“Δζήρ κώμη, ἢ καὶ εἰς ἔτι νῦν 
διαμένει. 

’Aoono (Deut 3, 12; 4, 48), »7 ἐστιν ἐπὶ τοῦ χείλους χειμάρρου 
Apvove. πόλις Μωάβ, ἣν εἶχόν ποτε »oi Ὀμμείνε, ἔϑνος ἀρχαῖον, 
ὃ ἀνεῖλον οἱ υἱοὶ Aut οἱ. ἀπὸ Μωάβ. καὶ δείκνυται εἰς δεῦρο ἐπ᾽ 
ὀφρύος τοῦ ὄρους κειμένη, ὃ TE χειμάρρους ὃ διὰ τῆς φάραγγος || ἐπὶ 
τὴν νεχρὰν ϑάλασσαν ἐκπίπτων. γέγονεν δὲ ἡ ᾿Δἀροὴρ κλήρου φυλῆς 
10 Γάδ, καὶ λέγεται εἶναι »κατὰ πρόσωπον Ῥαββάς. 

᾿Ασταρώϑ' (Deut 1, 4). πόλις ἀρχαία τοῦ Ἂγ, ἐν ἡ κατῴχουν οἱ 

ὅν γίγαντες, N γέγονε φυλῆς ανασοῆ. παράκειται δὲ ἂν τῇ Βαταναίᾳ 
᾿Αδραᾷ πόλει τῆς ᾿Δραβίας ὡς ἀπὸ σημείων ἕξ. ἡ δὲ Adoaa τῆς 
Βόστρης διέστηκε σημείοις κε΄. κεῖται δὲ καὶ ἀνωτέρω ᾿Δσταρὼϑ' 

15 Καρναείν. 

’Ayood σκοπιά (Num 23, 14). ὁρος Μωάβ, ἐν ᾧ ἤγαγεν Βαλὰκ 
τὸν Βαλαὰμ »ἐπὶ χορυφὴν τοῦ λελαξευμένους, ὑπερχείμενον τῆς 
γνεχρᾶς ϑαλάσσης. ὃ καὶ εἰς ἔτι δείκνυται οὐ μαχρὰν τοῦ Apvavos 
διεστός. 

20 ᾿᾿ραβὼϑ' Μωάβ (Num 26, 3), ἔνϑα δεύτερον ἠριϑμήϑη ὁ λαός. 
FA) πρὸς ὁμαλὰ Μωάβ, (2) ἐπὶ τὴν πεδιάδα τῆς Μωάβ, »ἢ ἐστιν 
ἐπὶ τοῦ Ἰορδάνου κατὰ Ἱεριχώ«. καὶ ἔστι τόπος εἰς δεῦρο δεικνύ- 
μενος παρὰ τῷ ὁρει Φογώρ, ὃ παράκειται ἀνιόντων ἀπὸ Außıadog 
ἐπὶ ’Eoßovv τῆς ᾿Δραβίας ἀντικρὺ Ἱεριχώ. 


σι 


᾿Ἀραβά (Deut 1, 19). ’Ax’ ἐν ὁμαλῇ, Συ΄ ἐν τῇ πεδιάδι, Θεοδ' ἐν 
δυσμαῖς, (Zv’) πάλιν “ἐν τῇ ἀοικήτῳ. 

᾿Δσταρώϑ' (Num 32, 34). πόλις τὸ παλαιὸν τοῦ Αμορραίου ἐν 
| τῇ Περαίᾳ, ἢ γέγονεν κλήρου φυλῆς Γάδ. ἐκαλεῖτο δὲ Aotayod 
υἱὸς Σαλμὼ ἢ Σαλομῶνος, ὡς ἐν Παραλειπομέναις. : 
80 ᾿Ἀσταρὼϑ' Σωφάρ (Num 32, 35). πόλις καὶ αὐτὴ φυλῆς Γάδ. 


DD 
ot 


6 Deut 2,9 ff. 91. Jos 13, 25 11f. Jos. 12,4; 13,31 14f. S.6,4 20 Pro- 
ceop. 992 A: ᾿Ἀχύλας τὸ Ἀραβὼϑ' ἀπὸ ὁμαλῶν ἐξέδωκεν, 6 ἐστιν ἀπὸ τῆς πεδιάδος 
211, Num 31, 12 28f. I Chron 2, 54 


TS. ὃ ἀνεῖλον οἵ ὃν ἀνεῖλον V 13 Adoa& πόλει] nach H Adoaa πόλις V 
(παράχειται δὲ τῇ Βαταναίᾳ. (διέστηκε de) ᾿Αδραᾶς πόλεως Wendland) BA? 
Σ΄ Rhenferd 24 ’Eoßoöv mit Bonfrere leßoüg V 25 Ar’ ἐν ὁμαλῇ 3’ 
Rhenferd ἀχενομαλείου V* ἀκενὸμ ἀλείου V! | Θεοδ' Bonfrere alöd V 26 Ev 
Rhenferd 271. 30 1. Ἡταρώϑ' Bert doch vgl. LXXF 30 Z. 30 zweimal 
geschr., das zweite Mal auf 8. 6r oben V |aöry nach H αὕτη V 


ec nr Δ ἾΝΣ 


το 


Hieronymus. 13 


AO Azor siue lazer terminus urbis Amman, quae nunc Filadelfia dieitur, 
diuidens eam Amorraeorumque regionem. et est in octauo cireiter 
lapide eius ad solis occasum uicus lazer usque in praesentem diem per- 
manens. 

5 Aroer oppidum Moabitarum, quod situm est super ripam torrentis 
Arnon, possessum olim a gente ueterrima Ommim, et postea retentum 
a filiis Lot, id est a Moabitis, cum priores accolas subuertissent. et 
ostenditur usque hodie in uertice montis illius. sed et torrens per ab- 
rupta descendens in mare mortuum fluit. ceeidit autem Aroer in sortem 

10 tribus Gad contra faciem Rabba. 

Astaroth antiqua ciuitas Og regis Basan, in qua habitauerunt gi- 
gantes: quae postea cecidit in sortem tribus Manasse: regionis Bata- 
naeae, et sex milibus ab Adra urbe || Arabiae separata est. porro Adra 
a Bostra uiginti quinque milibus distat. diximus et supra de Astaroth 

15 Carnaim. 

Agri specula mons Moabitarum, in quem adduxit Balac filius Sefor 
Balaam diuinum ad maledicendum Israel super uerticem, qui propter 
uehemens praeruptum uocatur excisus, et imminet mari mortuo haud 
procul ab Arnone. 

20 Araboth Moab ubi secundo numeratus est populus, quod Aquila 
interpretatur humilia siue aequalia Moab, hane habens consuetudinem ut 
eremum propter planitiem ὁμαλήν, id est aequalem interpretetur et planam. 
denique Symmachus pro Araboth Moab campestria Moab transtulit. et 
est usque hodie locus iuxta montem Fogor, euntibus a Liuiade in Esbun 

25 Arabiae contra Iericho, qui ita appellatur. 

Araba. hane ut supra Aquila transtulit planam, Symmachus inter- 
dum campestrem, interdum inhabitabilem, Theodotion oecidentalem. 

AOH Ataroth eiuitas olim Amorraeorum trans lordanem quae postea cecidit 
in sortem tribus Gad. uocatus est autem Ataroth et filius Salma siue 
- 30 Salomon, ut in Paralipomenis scriptum est. 
Ataroth Sofan. et haec ciuitas tribus Gad. 


3 Zazer A (auch Z. 1) Iar C 16 mons] + est Va | Sefor La (B) Beor 
AO 84 Esbon 406 28f. Astaroth CO 80 Salmon A 31 Atroth (CO) H 


14 Eusebius. 


6r | Aoad (Num 33, 40; 34,4). πόλις ᾿Δμορραίων παρακειμένη τῇ 
ἐρήμῳ (τῇ) καλουμένῃ Κάδης. καὶ ἔστιν εἰς ἔτι νῦν κώμη ἀπὸ Te- 
τάρτου σημείου αλααϑῶν, τῆς δὲ Χεβρὼν ἀπὸ κ΄. φυλῆς Ἰούδα. 
’Aosuova (Num 34, 4). πόλις ἐν τῇ ἐρήμῳ ἀπὸ νότου τῆς Tov- 
δαίας, διορίζουσα Αἴγυπτον καὶ τὴν εἰς ϑάλασσαν διέξοδον. φυλῆς 
᾿Ιούδα. (χεῖται) καὶ ἀνωτέρω σταϑμός. 
᾿Αχραββείν (Num 34, 4). ὅριον τῆς Ἰουδαίας ἀνατολικόν, φυλῆς 
Ἰούδα. καὶ κώμη δέ ἔστιν μεγίστη διεστῶσα Νέας πόλεως σημϑίοις 
9 ἐν ἀνατολαῖς κατιόντων ἐπὶ τὸν Ἰορδάνην ὡς ἐπὶ Ἱεριχὼ διὰ τῆς 
10 καλουμένης ᾿Αχραβαττίνης. λέγεται δὲ χαὶ ὅριον τῶν Αμορραίων 
᾿Ἀχραβείμ, ἀφ᾽ ἧς οὐχ ἐξῆρε τοὺς ἀλλοφύλους ἡ φυλὴ Νεφϑαλείμ, os 
ἐν Κριταῖς. 
᾿᾿σαδαδδά (Num 84, 8). ὅριον τῆς Ἰουδαίας βόρειον. 
(Aoad (Num 34, 4). ὅριον καὶ αὐτὸ τῆς Ιουδαίας.) ἀπέχει δὲ 
15 Χεβρῶνος σημείοις κ΄ πρὸς νότον. κεῖται ἀνωτέρω. 
᾿Ασαρηνάν (Num 34, 9). ὅριον τῆς Ἰουδαίας βόρειον. 
’Aosova (Num. 34, 10). ὅριον καὶ αὐτὸ τῆς Ἰουδαίας. 
θυ ᾿ Ἀρβηλὰ (Num 34, 11). ὅριον ἀνατολικὸν τῆς Ἰουδαίας. ἔστι 
δὲ χώμη τις ᾿Δρβηλὰ πέραν τοῦ Ἰορδάνου ἐν ὁρίοις Πέλλης πόλεως 
20 Παλαιστίνης. καὶ ἄλλη δὲ ᾿Αρβηλὰ κεῖται ἐν τῷ μεγάλῳ πεδίῳ, τῆς 
“εγεῶνος διεστῶσα σημείοις ϑ'. 
Αὐλών (Deut 1, 1) πεδιὰς μεγάλη ἐπιμήκης 6 Aviv εἰς ἔτι 
| καὶ νῦν χαλεῖται. αὕτη δὲ περιέχεται ὄρεσιν ἑκατέρωϑεν, παρατεί- 
vovow ἔκ te τοῦ Λιβάνου καὶ ἔτι ἄνωϑεν ἐπὶ τὴν ἔρημον Φαρᾶν. 


σι 


1ff. Procop. 1046 CD: Ἀρὰδ δὲ πόλις Ἀμορραίων παρακειμένη τῇ ἐρήμῳ 
Κάδες, ἥτις ἐστὲ Φαράν. καὶ ἔστι νῦν χὠμη ἀπὸ τετάρτου σημείου Μαλααϑών, 
τῆς δὲ Χεβοὼν ἀπὸ εἴχοστοῦ 3 Jud 1,16 Aff. Cart. Med. 98: ASEMANA 
ΠΟΔΑΙ͂Σ ἘΠῚ ΤΗΣ EP/HMOY) ΔΙΟΡΙΖΟΥ͂ΣΑ AITYITON), ΚΑΙ ΤΗΝ ΕἸΣ 
GAAAZEAN) ΔΙΚΕΞΟΔΟΝΣ Bf. Jos 15,4 68.101,72 78, Procop. 
1048 B: »᾿Ἀχραβίν«. ὅριον τοῦτο τῆς Ἰουδαίας ἀνατὸολιχόν; Cart. Med. 14: ANA- 
'TOAIKON OPTION ΤΗΣ ΙΟΥ̓ΔΦΑΙΑΣ AKPAB)IM H ΝΥΝ AKP)ABIT(?) 
7. Jos. 19,9 10 ff. Jud 1, 36 14 Cart. Med. 97: APAA EZ ΗΣ ΟἹ APA- 
ATOT δ ZE1 18 vgl. u. Βῆλά 


1 Aodd nach HPLXX Aoaud V 2 τῇ) notwendig 3 μαλααϑύ V 


6 χεῖται nach H | σταϑμός vgl. H 8 μεγίστη Wendland μόγις Υ 18 Aoa- 


δαδδά nach HLXXA Acaoadda V 14 Aodd — Ἰουδαίας Martianay vgl. Z. 17 
vgl. auch Vallarsi 16 Aoaomvev nach H Aoasonvav V 17 Ἰουδαίας] + περὶ 
πέλλης V 21 9 eV 22 ἐπίμηκος V : 
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N Hieronymus. 15 
ACH Arad ciuitas Amorraeorum uieina deserto Cades, et usque nunc 
ostenditur uilla ab oppido Malathis quarto lapide, a Chebron uicesimo, 
in tribu Iudae, 
Asemona ciuitas in deserto, ad meridiem Iudaeae, diuidens Aegyp- 
5 tum et sortem tribus Iudae ad mare usque tendentem. posui et supra 
Asemona, castra filiorum Israel. 
Acrabbi terminus Iudaeae prouinciae ad orientem respiciens, tribus 
Iudae. est autem et uieus nunc usque grandis nouem milibus a Nea- 
poli contra orientem descendentibus ad Iordanem et Ierichum per eam 
10 quae appellatur Acrabbitene. sed et confinium Amorraeorum Acrabbim 
dieitur, de quo loco non exterminauit alienigenas tribus Nefthalim, ut 
᾿ς ἢ Iudieum libro seriptum est. 
| Asadada confinium Iudaeae respieiens ad aquilonem. 88 
Arad terminus et ipse Iudaeae distans a Chebron milibus uiginti 
15 ad meridiem, de quo supra positum est. 
Asarenam terminus Iudaeae ad septentrionem. 
Asernai terminus et ipse Iudaeae. 
Arbela terminus Iudaeae ortum solis adspiciens. est et usque hodie 
wieus Arbel trans Iordanem in finibus Pellae einitatis Palaestinae, et 
20 alius hoc uocabulo in campo pergrandi, distans ab oppido Legionis mi- 
libus nouem. 
Aulon non Graecum, ut quidam putant, sed Hebraeum wocabulum est. 
appellatur autem uallis grandis atque campestris in immensam longitu- 
dinem se extendens, quae eircumdatur ex. utraque parte montibus 5101 


22 ff. vgl. Hier. ep. 73, 9: uallis regis, siue ut Septuaginta transtulerunt 
) . campus, quem hodie Aulonem Palaestini uocant 


I 1 Arath AO Arat 7 2 Malathis] + nA 14 Arath O Arat Z 15 po- 
- situm] seriptum A 18 ortum] ad ortum Va (A) 


16 Fusebius. 


εἰσὶν δὲ ἐπὶ τοῦ Αὐλῶνος πόλεις ἐπίσημοι (Τιβεριὰς) καὶ ἡ πρὸς 
αὐτῇ λίμνη, Σκχυϑόπολις, Ἱεριχὼ καὶ ἡ νεχρὰ ϑάλασσα al τε περὶ 
αὐτὰς χῶραι, ὧν μέσος (6) Ἰορδάνης φέρεται, ἐξιὼν» μὲν ἀπὸ τῶν 
χατὰ Πανεάδα πηγῶν, εἰς δὲ τὴν νεχρὰν ϑάλασσαν ἀφανιζόμενος. 


5 Aueanrirıs (9). χώρα ἐν τῇ ἐρήμῳ τῇ πρὸς μεσημβρίαν τῆς 
Ιουδαίας, ὑπερχειμένη τῆς νῦν καλουμένης Πέτρας πόλεως, ἀπιόν- 
τῶν εἰς Aida. ἐπισημαίνεται δὲ καὶ ἡ γραφὴ λέγουσα »᾿Δμαλὴκ δὲ 
κατοικεῖ ἔν τῇ γῇ πρὸς vorove. 8x γειτόνων δὲ αὐτῶν ἄλλος Χα- 

᾿ ναναῖος | ὑπῆρχεν, ὃ καὶ πολεμήσας τοῖς υἱοῖς Ἰσραὴλ ἐ ἐπὶ τὲ ἐρήμου. 

10 ὃ χαὶ αὐτὸ μαρτυρεῖ ἡ γραφὴ λέγουσα »ὁ δὲ ᾿Δμαλὴκ καὶ οἱ Χανα- 

valoı κατοιχοῦσιν ἐν τῇ κοιλάδικ. 

᾿Αραβά (Deut 1, 7) CA’ ὁμαλή, Z’) πεδιάς. κεῖται καὶ ἀνωτέρω. 
ἔστι δὲ καὶ κώμη καλουμένη ᾿Δραβὰ ἐν ὁρίοις Διοκαισαρείας, καὶ ἀπὸ 
τριῶν σημείων Σχυϑοπόλεως ἄλλη πρὸς δυσμάς. 


-α 
= 


15 ᾿Δμμᾶν (Deut 2, 19). ἡ νῦν Φιλαδελφία, πόλις ἐπίσημος τῆς 
᾿Αραβίας. »κατῴκουν« δὲ αὐτὴν »πρότερον οἱ Ῥαφαείνε, ἔϑνος ἀρ- 
χαῖον, ὅπερ ἀνεῖλον οἱ υἱοὶ Amt οἱ ἀπὸ ᾿Δμμᾶν. 

| ᾿4ργόβ (Deut 3, 4). χώρα »βασιλείας "2y« ὑπὲρ τὸν Ἰορδάνην, 216 
ἣν ἔλαβον οἱ ἀπὸ φυλῆς Μανασσῆ. κεῖται δὲ εἰς ἔτε νῦν κώμη πέριξ 

20 Γέρασαν πόλιν τῆς Agaßias ὡς ἀπὸ “σημείων ιδ΄ πρὸς δυσμάς, καλεῖ- 
ται δὲ νῦν Βργά. ἑἕρμηνεύει δὲ αὐτὴν 6 Σύμμαχος περίμετρον. 

᾿Δσηδῴώϑ' (Deut 3, 17). πόλις τῶν “Αμορραίων, ἢ γέγονε φυλῆς 
Ῥουβίν. λέγεται δὲ ᾿Ασηδὼϑ' Φασγώ, 6 ἐστι λαξευτή. 


᾿Αβαρείμ (Deut 32, 49). ὅρος ἐν ᾧ Mwüong τελευτᾷ. λέγεται δὲ εἶναι 

” - [φ - 
25 »ορος Ναβαῦ ὁ ἐστιν ἐν γῇ Μωὰβ ἀντικρὺ Ἱεριχὼς ὑπὲρ τὸν Ἰορδά- 
Wow »ἐπὶ | χορυφὴν Φασγώς, καὶ δείκνυται ἀνιόντων ἀπὸ Διβιάδος 


1 vgl. u. Γαλιλαία: ἀμφὲ τὴν Τιβεριάδα καὶ τὴν πρὸς αὐτῇ λίμνην ἢ Num 
13, 30 10 Num 14, 25 12 S. 12, 25 16 Deut 2, 20 18 Deut 3, 4. 151 
25f. Deut 32, 49; 34, 1 


Τιβεριὰς Rhenferd 2 Ἱεριχὼ Vallarsi ἱεριχοῦς V 3 ὁ) Bert 
4 ἀφανιζόμενος) + ἔνϑα τιβεριὰς πόλις καὶ σχυϑόπολις καὶ πανεὰς καὶ ἰορδάνης 
καὶ νεχρὰ ϑάλασσα καὶ ἱεριχώ V 8 χατοιχεῖ Martianay χατῴχει Υ | ἄλλος 
Vallarsi ἀλλ 6 12 ᾿Δ’΄- Σ΄’ nach H vgl. auch Vallarsi | χεῖται auch Wend- 
land χαλεῖται V 18 Διοκαισαρείας danach Lücke? vgl. H 18 βασιλείας VLXX 
Luc βασιλέως HLXXABF 25 voßav V ὅδ ἐστιν ἐν γῇ nach Deut. 32,49 vgl. 
Vallarsi zei ἔστιν ἣ γῆ V 96 ἀνιόντων πολιβιάδος V 


| Hieronymus. 17 
OH inuicem succedentibus et cohaerentibus, qui ineipientes a Libano et ultra 
eum usque ad desertum Faran perueniunt. suntque in ipso Aulone, id 
est in ualle campestri, urbes nobiles Scythopolis, Tiberias stagnumque 
propter eam, sed et lericho, mare mortuum et regiones in eircuitu, per 
5 quas medius lordanis fluit, oriens de fontibus Paneadis, et in mari mor- 
tuo interiens. 
Amaleecitis regio in deserto ad meridiem Iudaeae trans urbem Petram 
euntibus Ailam, cuius et scriptura recordatur dieens: »Amalec habitat 
‚ in terra ad austrame. sed et iuxta eum alius Chananaeus habitabat 
ΤῸ qui et dimicauit contra filios Israel in deserto: de quibus seribitur 
τς »Amalee autem et Chananaeus habitant in ualle«. 
I) 


| 


Araba. Aquila planam, Symmachus campestrem interpretantur, sieut 
supra dietum est. porro est et aliä uilla Araba nomine, in finibus Dio- 
caesareae, quae olim Safforine dicebatur, et alia tribus milibus a Seytho- 

15 poli contra oceidentem. 

Amman quae nune Filadelfia, urbs Arabiae nobilis, in qua habi- 
tauerunt olim Rafaim gens antiqua, quam interfecerunt filii Lot, habi- 
tantes pro eis in Amman. 

Argob regio regis Basan Og super lordanem,. quae cecidit || in 
‚20:sortem dimidiae tribus Manasse. et est usque hodie uicus circa Gera- 
᾿ sam urbem Arabiae, quindecim ab ea milibus distans contra occidentem, 
qui Arga appellatur. quod interpretatur Symmachus mensuram. 

Asedoth urbs Amorragorum, quae cecidit in sortem tribus Ruben, 
appellatur 'autem addito cognomento Asedoth Fasga, quod in lingua 
δ nostra resonat abseisum. 

j Abarim mons in quo mortuus est Moyses. dieitur autem et mons 
esse Nabau in terra Moab contra Iericho supra Iordanem in supereilio 

Fasga. ostenditurque ascendentibus de Liuiade in Esbun antiquo hodie- 


16%. vgl. Hier. comm. in Naum 3, Sff.: Ammana, quae nunc uocatur Phila- 
’  delphia 


.2eum « 4 7 Amalecites (AB) OH 10 seribitur]) ita scriptura 47 
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18 Eusebinus, 


ἐπὶ Ἐσβοῦν τοῖς αὐτοῖς ὀνόμασι καλούμενον πλησίον τοῦ Φογὸρ ὄρους 
οὕτως καὶ εἰς δεῦρο χρηματίζοντος, ἔνϑεν καὶ ἡ χώρα εἷς ἔτε νῦν 
ὀνομάζεται Φαογώ. 

Add Ἰαείρ (Deut 3, 14), (ἐπαύλεις Taeig.) αὕτη ἐστὶν ἡ Βασᾶν. 
εἰσὶ δὲ κῶμαι ᾿Ιαεὶρ ἐν τῷ ὄρει Γαλαάδ, ἃς ἔλαβε τὸ ἥμισυ φυλῆς 
Μανασσῆ καί εἰσιν Ev τῇ καλουμένῃ Γονίᾳ τῆς Βαταναίας. 


Arno τοῦ Ἰησοῦ τοῦ Ναυῆ. 


᾿Αντιλίβανος (Jos 1, 4). τὰ ὑπὲρ τὸν Δίβανον πρὸς ἀνατολὰς 
πρὸς τὴν Δαμασκηνῶν χώραν. φυλῆς Μανασσῆ. 


"Alnza (Jos 10, 10). πόλις τῶν Χαναναίων, μέχρις ἧς κατεδίω- 
- > - x ’ ΡΞ a r‚ - P} ’ a N 
ξεν ]ησοῦς τοὺς 8 βασιλεῖς, ἢτις γέγονε φυλῆς Ἰούδα. καλεῖται δὲ 
καὶ νῦν ᾿ἄζηχα κώμη ἀναμέσον ᾿Πλευϑεροπόλεως καὶ Αἰλίας. 

Αἰλώμ (Jos 10, 12). φάραγξ, za” ἣν ἔστη »ἡ σελήνης εὐξαμέ- 
νου Ἰησοῦ ἐγγὺς κώμης ἔτι νῦν Αἰλὼν καλουμένης, ἐξ ἀνατολῶν ἢ 
Βαιϑήλ, σημείοις τρισὶ διεστῶσα. παράκεινται δὲ αὐτῇ Γαβαὰ καὶ 
Ῥαμαὰ πόλεις Σαούλ. 


᾿Αχώρ (Jos 7, 24, 26). χκοιλὰς ᾿Αχὼρ καλουμένη, ἔνϑα ἐλιϑοβόλη- 
σαν τὸν ᾿Αχώρ, χλέψαντα τὸ ἀνάϑεμα. παρ᾽ ὃ καὶ AYDO ὠνομάσϑη. 


= x c ’ \ u - 
" κεῖται δὲ ἐν βορείοις Ἱεριχώ, καὶ οὕτω (eis ἔτι νῦν) καλεῖται πρὸς 


τῶν ἐπιχωρίων. 
: = 
᾿Ασηδώϑ' (Jos 10, 40). ἄλλη αὕτη πόλις, ἣν ἐπολιόρκησεν Ἰησοῦς, 
τὸν βασιλέα αὐτῆς ἀνελών. 


4 ff. Num 32, 39 ἢ; Jos 13, 380 6 vgl. Deut4, 43 9 I Chron 5, 23 11 Jos 
19,35 13 ff. Cart. Med. 25: ATAAM2N ENOA H ZEAHNH EUI TOY ΝΑΥΗ 
15 ISam. 10, 26 15f. Richt 19,138 17. Procop. 1017 A: »Buexzegweo«, ὕπερ 
ἐξέδωκαν Θεοδοτίων καὶ Σύμμαχος κοιλὰς Aywo. κεῖται δὲ ἐν βορείοις Ἱεριχοῦς 
εἰς ἔτι νῦν οὕτω πρὸς τῶν ἐπιχωρίων λεγόμενον. Αχὼρ δὲ διαστροφὴ ἑρμηνεύεται 


1 ἐσεβον V 2. ἔνϑεν Wendland nach H ἔνϑα V 3 Φασγώ] + 7 oxv- 
ϑόπολις V 4 ἐπαύλεις Ἰαείρ nachH 5 Ἰαεὶρ]) 1. ἐκεῖ & nach H? 6 Tovie 
vgl. u. Nwevy ἢ ναυΐ V 11 ἰούδαςω V 131 Αἰλών nach Z. 14 LXXAB usw. 
(andere LXX codd. Αἰλώμ u. Alaaav)? 1 ἣν Wendland vgl. LXX ἧς Υ 14 ἔστι 
15 παράχειται V _ 17 ff. das V lückenhaft ist, beweist die Übereinstimmung 
von H und P 17 Axwe] + τὸ EBßoaixöv Ἐμεχαχώρ nach HP? 19 εἰς ἔτι 
γῦν nach HP 
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Hieronymus. 19 


CH que uocabulo iuxta montem Fogor nomen pristinum retinentem, a quo 
eirca eum regio usque nunc appellatur Fasga. 


Auothiair, quod interpretatur ἐπαύλεις Ἰαίρ. haec est Basan, in 
qua sunt uici sexaginta in monte Galaad, qui ceciderunt in sortem 
5 dimidiae tribus Manasse, qui locus nunc uocatur Golan in terra Batanaea. 


De libro lesu. 


Antilibanus. ea quae sunt supra Libanum ad orientalem plagam 
respicientia, Antilibanus appellantur circa regionem urbis Damaseci, quae 

᾿ς eeeidit in sortem tribus Manasse. 
10 Azeca eiuitas Chananaeorum in parte tribus Iudae, ad quam usque 
persecutus est lesus quinque reges. sed et hodie uocatur uilla Azeca 

_ inter Eleutheropolim et Aeliam. 
Aialon uallis atque praeruptum, super quod orante quondam lesu 
luna stetit iuxta uillam quae usque nune Aialon dieitur, contra orientem 
‚15 Bethelis, tribus ab ea milibus distans, haud procul a Gabaa et Rama, 
Saulis urbibus. porro Hebraei affırmant Aialon wicum esse vuxta Nico- 

polim in secundo lapide pergentibus Aeliam. 

Achor. Hebraice dieitur Emecachor, quod interpretatur uallis tu- 
᾿ς multus sine turbarum, eo quod ibi tumultuatus et turbatus sit Israel. 
20 in qua lapidauerunt quondam Achan propter furtum anathematis. est 

autem ad septentrionem || Ierichus et usque hodie a regionis illius accolis 90 
sie uocatur. meminit huius Osee profeta. 

Asedoth. alia haec ciuitas, non quae supra, licet eodem wocetur no- 

mine, quam expugnauit quondam lesus, rege illius interfecto. 


13 ff. vgl. Hier. ep. 108, 8 18 ff. vgl. Hier. ep. 108, 13: longum est, si 


τς uelim de ualle Achor dicere, id est tumultus atque turbarum, in qua furtum et 


y 1 
auaritia condemnata est 22 Hos 2, 15. 


\ 


5 Golam (Beorr) Ya 14. 16 Aialun CO 19 et] vel CO 
9% 


AN 


20 Eusebius. h 


460g (Jos 145 1). πόλις βασιλείας Ἰαβείν, ἣν μόνην ἐνέπρησεν 
Ἰησοῦς, ὅτι αὕτη ἣν μόνη »ἄρχουσα πασῶν τῶν βασιλειῶνε τῶν 
ἀλλοφύλων. ἔστι δὲ zal εἰς ἔτι νῦν κώμη λεγομένη ᾿Ασὼρ ἐν ὁρίοις 
᾿Δσκαλῶνος τοῖς εἰς ἀνατολάς, ἢ γέγονε φυλῆς Ἰούδα. καὶ οἶδεν ἡ ὁ 
5 γραφὴ ᾿Ασὼρ τὴν καινήν. 
Asouav (Jos 11, 3. 17). χώρα τῶν Πυὐαίων, ἣν κατέσχεν ΤΙησοῦς. 


Ara ὄρους (Jos 11, 117). ᾿Αἀχύλας μερίζοντος τοῦ ορους (Σ΄ 
λείου ὀροῦς. 0006 ἐπὶ Πανεάδα. 
’Asouov (Jos 11, 17). ὅρος τῶν Αμορραίων, ὃ καλοῦσι Φοίνικες 
10 Σανιώρ, διε δὲ Αμορραῖος ἐκάλει »auro Σανίρ«. φασὶν δὲ εἰς ἔτι νῦν 
᾿Δερμὼν 0005 ὀνομάζεσϑαι καὶ ὡς ἱερὸν τιμᾶσϑαι ὑπὸ τῶν ἐϑνῶν, 
καταντικρὺ Παγνεᾶδος καὶ τοῦ Λιβάνου. ἣν δὲ τὰ ὑπὲρ τὸν Ἰορδάνην 
καὶ πρὸς ἀνατολὰς ὅρια τῆς κατασχέσεως τῶν υἱῶν ᾿Ισραὴλ μέχρις 
»000v5 Δερμὼν« »ἀπὸ φάραγγος τοῦ Apvmväae. 
15 ‚Avop (Jos 11621) πόλις, ἣν ἐπολιόρκησεν Ἰησοῦς, καὶ ἔστι νῦν 
| κώμη περὶ Διόσπολιν ἀπὸ σημείων» τεσσάρων πρὸς ἀνατολάς, N “Ὁ 
χαλεῖται Βετοαννάβα. 


| 


8V | Acdod (Jos 11, 22) ἡ καὶ ἄζωτος. ἐν N κατελείφϑησαν οἱ 
Evaxeiyı, ἢ νῦν ἐστι πολίχνη ἐπίσημος τῆς Παλαιστίνης. nv δὲ 
20 χλήρου φυλῆς Ἰούδα. 
"Adeo (Jos 12, 14). πόλις, ἣν ἐπολιόρκησεν Ἰησοῦς, τὸν βασιλέα 
αὐτῆς ἀνελών. 


1 vgl. u. Ἐσώρ; Procop. 1048 Ὁ: ἣν χαὶ μόνην ἐνέπρησεν Ἰησοῦς ὡς 
τῶν λοιπῶν προχαϑεζομένην βασιλειῶν χαὶ ἄρχουσαν τῶν ἀλλοφύλων 1705 
11:11 2 Jos 11, 10 4 Jos 15, 25 5 Jos 15, 25 Hex. 6 Richt 3, 3 
(LXX A Luc: Baareouw@v?) YA. vgl. u. Ἑρμών; vgl. Orig. sel. in Ps. 133, 3 
91. Deut 3, 9 14 Jos 12, 1 15ff. Cart. Med. 42: AN2B H ΝΥΝ BHTOAN- 
NABA 18 vgl. u. "Atwrog; Procop. 1024 B: ’Aodwd δὲ ᾿ἄζωτος; Cart. Med. 67: 
ADA&XA Η ΝΥΝ ΑΖΩΤΟΣ) 20 Jos 15, 47 


6 Asouwv Bert, doch vgl. Richt 3, 3 Αἰλεῤρϑμών V 7 μερίζοντος τοῦ 
ὄρους, Σ΄ λείου ὄρους nach H vgl. Hex., μερίζοντα (od. μερίζον) τὸ ὅρος, Zvu. 
λεῖον ὄρος λέγει αὐτό Vallarsi μερίζοντος τοῦ ὄρους λέγει αὐτούς 5 9» OPOE 
ἘΠῚ ΠΑΝΕΑΔΑ « vgl. Ἡ 2. 6 10 vw V αὐτὸς woV 17 Βη- 
τοαγνάβα nach ΗΜ βητοαννάβ V 5 


Hieronymus. 91 


ICH 6 Αβοῦ ciuitas regni Jabin, quam solam incendit lesus, quia metropolis 
erat omnium regnorum Fylistiim. est et alia uilla usque hodie Asor 
in finibus Ascalonis contra orientem eius, quae cecidit in sortem tribus 
Iudae, cuius et scriptura meminit, appellans eam ad distinetionem ueteris 

5 Asor nouam. 

Aermon regio Euaeorum, quam obtinuit Iesus. Hebraeus uero quo 
praelegente seripturas didiei, affirmat monltem Aermon Pameadi imminere, 
quem quondam tenuerunt Euaei et Amorraei, de quo mume aestiuae miues 
Tyrum ob delieias deferuntur. 

10 Aalac mons quem Aquila interpretatur diuidentem montem et 
Symmachus leuem montem, id est hmpidum sine lubrieum. 

| Aermon mons Amorraeorum, de quo nune dietum est. quem Foenices 
uocant Sanior et Amorraeus appellauit Sanir, dieiturque esse in wertice 
eius insigne templum, quod ab ethnieis cultui habetur, e regione Paneadis 

15 et Libani. sed et terra filiorum Israel trans Iordanem ad solis ortum 
a praerupto Arnonis usque ad montem Aermon extenditur. 


Anob ciuitas quam expugnauit lesus. et est usque hodie uilla iuxta 
᾿ Diospolim quasi in quarto miliario ad orientalem plagam quae uocatur 
Bet oannaba. plerique autem affirmant in octauo ab ea miliario sitam et 

20 appellari Bethannabam. 
|  Asdod in sorte tribus Iudae, quae nune.uocatur Azotus, in qua 
' derelieti sunt giögantes, qui appellabantur Enaeim. et est usque hodie 
insigne oppidum Palaestinae. 
Ader urbs quam expugnauit lesus, rege illius interfecto. 


ἐξ geus «- Ο 7Tf.vl.VauZ9 10 Ahalace AB)CH 1ὅ sed < AH 
-19 Bethoannaba Va 
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92 Eusebius. 


’Aypex (Jos 12, 18). πόλις, ἣν καὶ αὐτὴν ἐπολιόρκησεν Τησοῦς, τὸν 
βασιλέα αὐτῆς ἀνελών. 

᾿᾿χσάφ (Jos 12, 20). καὶ ταύτης τὸν βασιλέα ἐπολέμησεν Ἰησοῦς. 
λέγεται δέ τις κώμη Χσαλοὺς ἐν τῇ πεδιάδι παρὰ τὸ 0005 Θαβώρ, 
ἀπέχουσα Διοκαισαρείας σημϑίοις η΄. 

᾿᾿χκαρών (Jos 13, 3). φυλῆς Δάν, »ἐξ εὐωνύμων τῶν Χαναναίωνς, 
πόλις μία τῶν ε΄ σατραπειῶν τῶν ἀλλοφύλων, ἢ καὶ ἀφωρίσϑη μὲν 
τῇ φυλῇ Ἰούδα, οὐ μὴν ἐκράτησεν αὐτῆς, ὅτι μὴ ἀνεῖλεν τοὺς ἂν αὐτῇ 
ἀλλοφύλους. ἢ καὶ ἔστι νῦν κώμη μεγίστη Ἰουδαίων ᾿ἀχκαρὼν κα- 
λουμένη ἀναμέσον ᾿ἀζώτου καὶ Ἰαμνίας ἐν τοῖς ἀνατολικοῖς. 


᾿ἄζωτος (Jos 13, 3) ἡ καὶ Acdad. πόλις εἰς ἔτι νῦν διαμένουσα 
τῆς Παλαιστίνης, ἥτις ἣν τὸ παλαιὸν μία τῶν ε΄ σατραπειῶν τῶν 


" ἀλλοφύλων. | 7 καὶ ἀφωρίσϑη τῷ Ἰούδα, οὐ μὴν ἐκράτησεν αὐτῆς, 


ὅτι μὴ ἀνεῖλε τοὺς ἐν αὐτῇ ἀλλοφύλους. 

“Δσκαλών (Jos 13, 3). ἐπισημοτάτη πόλις τῆς Παλαιστίνης. καὶ 
αὐτὴ τὸ παλαιὸν ἦν τῶν ε΄ σατραπειῶν καὶ ἀφωρίσϑη μὲν τῷ 
| Ἰούδα, οὐ μὴν ἐκράτησεν αὐτῆς, ὅτι μὴ ἀνεῖλε τοὺς ἐν αὐτῇ ἀλλο- 
φύλους. 

’Apexa (Jos 18, 4). ὅριον »τῶν ᾿Δμορραίων« ὑπὲρ τὸν Ἰορδάνην, 
ὃ γέγονε φυλῆς Ῥουβίν: καὶ νῦν ἐστι κώμη ᾿ἀφεχὰ λεγομένη μεγάλη 
περὶ τὴν Ἵππην πόλιν τῆς Παλαιστίνης. 

᾿4λγάδ (Jos 18, 5). »ὑπὸ τὸ 0005 τὸ ᾿Δερμώνς«. 

Αἰμάϑ' (905 13, 5). 298 κοιλάδος πόλις, ἣ γέγονε φυλῆς ῬῬουβίν. 


an. a μωδ ιν δῆ 


λέγεται δὲ καὶ νῦν Auuadoög κώμη ἐν τῇ Περαίᾳ τῇ KATOTEOR, . 


5 Πέλλων διεστῶσα σημείοις κα΄ εἰς νότον. καὶ ἄλλη δὲ > κώμη πλησίον 


Γαδάρων ἐστὶν Ἐμμαϑᾶ, ἔνϑα τὰ τῶν ϑερμῶν ὑδάτων ϑερμὰ λουτρά. 
καὶ ἂν Βασιλείαις εἴρηται" »ano εἰσόδου Αἰμὰϑ' ἕως τῆς ϑαλάσσης 
᾿Αραβάς, 7 ἐστιν ἡ νεκρά: ' 


3. vgl. S. 28, 22 u. u. Χασελοῦς 6ff. Cart. Med. 66: AKKA(P2N) H 
ΝΥΝ AK?) 6 Jos 19, 43 8 Jos 15, 45; Richt 1, 18 13 Jos 15, 47 
13f. Richt 1, 18 15 Caxt. Med. 64:. AXSKHAA(2N) 16 Jos 15, 4öft.? 
16f. Richt 1, 18 9271. II Kön 14, 25 


1 Ap£&x Bert ἀφάα V 4. Χσαλοὺς nach H vgl. u. Ἀχασελώϑ' u. Χασελοῦς 
ξάδους V Ἐξάλους Reland 10 Ἰαμνίας ἐν Bert ἀναμέσον V 11 ᾿Ασχαδὼδ V 
16 αὐτὴ] αὕτη V | σατραπιῶν] + τῶν ἀλλοφύλων nach H? 283. 27 Αἰμάϑ 
Vallarsi αἰϑὰμ u. αἰϑάμ V 26 Γαδάρων] +58 V + ἣ Bonfröre | ϑερμὰ] zu str.? 
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Hieronymus. 93 


ACH ᾿ Afec. et haec ciuitas est, quam rege ipsius trucidato expug- 91 


nauit lesus. 

Acsaf. et contra huius regem Iesus pugnasse describitur, appella- 

turque hodie uillula Chsalus in octauo lapide Diocaesareae ad radicem 
5 montis Thabor in campestribus. 

Accaron in tribu Dan, siue ut ego arbitror in tribu Iudae, ad laeuam 
Chananaeorum. urbs una de quinque olim satrapiis Palaestinae. et 
decreta est quidem tribui Iudae, nec tamen tenta ab ea, quia habitatores 
pristinos nequiuit expellere. sed et usque hodie grandis uicus eiuium 

10 Iudaeorum Accaron dieitur, inter Azotum et IJamniam, ad orientem re- 
spiciens. gwidam putant Accaron turrim Stratonis, posten Caesaream 
nuncupatam. 

Azotus quae supra Asdod, usque hodie non ignobile municipium 
Palaestinae, et una de quinque’ ciuitatibus Allofylorum, decreta quidem 

15 tribui Iudae, sed non retenta ab ea, quia nequaquam ueteres accolas 
potuit expellere. 

Ascalon urbs nobilis Palaestinae, quae et ipsa antiquitus una fuit 
de quinque satrapiis Allofylorum, separata quidem’per sortem tribui 

_Iudae, nee tamen retenta ab ea, quia habitatores eius superare non 
20 potuit. 

Afeca terminus Amorraeorum super Iordanem in sorte tribus Ruben. 
sed et usque hodie est castellum grande Afeca nomine iuxta Hippum 
urbem Palaestinae. 

Agad sita ad radices montis Aermon. ἡ 

25 Aemath urbs quae ceeidit in sortem Ruben. sed et nunc Amathus 
uilla dieitur trans Iordanem in uicesimo primo miliario Pellae ad meri- 
diem. est et alia uilla in uicinia Gadarae nomine Ammatha, ubi calidae 

-  aquae erumpunt. in Regnorum quoque libris seribitur: »ab introitu 
 Aemath usque ad mare Araba«, hoc est deserti, quod est mare mortuum. 

30 ego autem inuestigans repperi Aemath urbem Coeles Syriae appelları, quae 
nunc Graeco sermone Epifania muneupatur. 


} 13 ff. vgl. Hier. comm. in Jes 20, 1ff.: Azotus, quae Hebraice dieitur Esdod, 
 urbs fuit potentissima Palaestinae de quinque urbibus 30 vgl. V Z. 23 τῆς 
χοιλάδος Ὁ 


3 Asapat A Asaph O Αβοᾶρῃ H 7 olim] υγί. τι. Azotus 11 turrem AH 
24 1. Algad 26 primo < Ὁ 27 nominem. matha H | Ammatha A 
Amatha Οὗ 


24 Eusebius. Ὁ ᾿ 


᾿Δμμών (Jos 13, 10.25). ὑπὲρ τὸν Ἰορδάνην, πόλις φυλῆς Γάδ. αὕτη 
90 ἐστὶν ᾿Δμμᾶν ἡ καὶ Φιλαδελφία, | πόλις ἐπίσημος τῆς ᾿Δραβίας. | 
"Addaga (Jos 15, 3). φυλῆς Ἰούδα πρὸς τῇ ἐρήμῳ. ἔστε δὲ καὶ | 
ἄλλη zoun (ev) ὁρίοις Διοσπόλεως περὶ τὴν Θαμνιτικὴν οὕτω καλου- 
ὅ μένην χώραν ἀπὸ Θαμνὰ κώμης. 
Ἄκαρκά (Jos 15, 3). Σ΄ τὸ ἔδαφος. κώμη ἐστὶν πρὸς τῇ ἐρήμῳ 
κειμένη. φυλῆς Ἰούδα. 
’Ayoo (Jos 18, 7). (pvans Ἰούδα. κεῖται καὶ ἀνωτέρω. 
’Adouulu) (Jos 15, 1). φυλῆς Ἰούδα. χώμη νῦν ἔρημος, ἧς ὁ 
10 τόπος καλεῖται | MaAndouvet, κατιόντων ἀπὸ Αϊλίας εἰς Ἱεριχώ, ἔνϑια 220 
ἐστὶ φρούριον. ; 


’Audu (Jos 15, 26). φυλῆς Ἰούδα. & 
᾿Ασέρ (Jos 15, 27). φυλῆς Ἰούδα. καλεῖται δὲ καὶ νῦν Aoto κώμη 
μεγίστη ἀπιόντων ἀπὸ Aborov εἰς ᾿Δσχαλῶνα. 
᾿Ασαρσουάλ (Jos 15, 28). φυλῆς Ἰούδα. 
1 ’Atv (Jos 15, 32). φυλῆς Ἰούδα, ἱερεῦσιν ἀφωρισμένη. ἔστι δὲ 
κώμη νῦν Βηϑανὶν λεγομένη ἀπὸ β΄ σημείων τῆς τερεβίνϑου, Χεβρὼν 
δὲ ἀπὸ τεσσάρων. ὶ 
᾿Ασϑαώλ (Jos 15, 33). φυλῆς Ἰούδα. καὶ ἔστι νῦν κώμη Ada τ 
καλουμένῃ μεταξὺ ᾿Αζώτου καὶ ᾿“σκαλῶνος. 
20 ᾿Δονὰ (Jos 15, 33). φυλῆς Ἰούδα. 
᾿Αδολάμ (Jos 15, 35). φυλῆς I Ἰούδα. κώμη νῦν ἔστι μεγίστη πρὸς 
10r ἀνατολὰς Ἐλευϑεροπόλεως | ὡς ἀπὸ σημείων δέκα. “ 
᾿Αδιαϑαΐν (Jos 15, 36). φυλῆς Ἰούδα. λέγεται δέ τις κώμη (Adia) Ι 
περὶ τὴν Γάζαν, καὶ ἄλλη Αδιϑὰ περὶ Διόσπολιν ἐν ἀζφνα)τολαῖς. | 


3 Cart. Med. 54: (AAAA)PA? 8 8. 18, 17 15 108 21, 16. Zlvg.u 
Ἐγλών u. Ὀδολλάμ 23 Cart. Med. 50: AAIAOIM H ΝΥΝ AAIOA e 


4 ἐν ὁρίοις nach H u. ἃ. sonstigen Gebrauch ὁρίου V 5 Θαμαὰ V 6 Ἀχαρχά 
Σ΄ Martianay Axzaoxde V Sf. φυλῆς — Adouulu nach H 10 Μαληδομ- ἢ 
γνεῖ] danach könnte ein Satz, der auf Βενιαμείν endete, ausgefallen sein vgl. H 
11 Audu nach HLXX dugu V 15 Aiv Vallarsi ἀρί V | Ἰούδα] + πόλις nach H? 
16 Βηϑανὶν (oder Βαϊϑανὶν) nach H βηϊϑανὶν V 22 ὡς] zu str.? vgl. Hu. u. 
Eyrav 28 Ada Vallari 24 Αϑιϑά nach HM ἀδαϑά za V 


Hieronymus. 35 


ACH | Ammon trans Iordanem in tribu Gad. haec est Amman, de qua 92 
supra diximus Filadelfia, eiuitas illustris Arabiae. 
Addara in tribu Iudae iuxta desertum. est quoque et alia uilla in 
finibus Diospoleos circa Thamniticam regionem quae a Thamna uilla 
δ usque hodie sie uocatur. 
Accarca uicus in deserto situs in possessione tribus Iudae pro quo 
Symmachus interpretatur pauimentum. 
Achor in tribu Iudae, de qua et supra dietum est. 
Adommim quondam uillula, nune ruinae in sorte tribus Iudae, qui 
10 loeus usque hodie uocatur Maledomni, et Graece dieitur ἀνάβασις πυρρῶν, 
Latine autem appellari potest ascensus ruforum siue rubrantium, propter 
; sangwinem qui illie crebro a latronibus funditur. est autem confinium 
tribus Iudae et Beniamin, descendentibus ab Aelia Ierichum, ubi et castel- 
lum militum situm est ob auxilhia wiatorum. hwius eruenti οἱ sangwinarü 
15 ἰοοὶ dominus quoque in parabola descendentis Ierichum de Ierosolyma re- 
cordatur. 
Amam in tribu Iudae. 
Aser in tribu Iudae. appellatur autem et nunc uicus pergrandis 
pergentibus Ascalonem de Azoto. 
20 Asarsual in tribu ludae. 

Ain in tribu Iudae, urbs sacerdotibus separata. est et usque hodie 
τς uilla Bethennim nomine in secundo lapide a terebintho, hoc est taberna- 
| eulo Abraam, quattuor milibus a Chebron. 

Asthaol in tribu Iudae, et usque hodie uillula uocabulo Astho inter 
25 Azotum et Ascalonem permanet. 
“ Asna in tribu Iudae. 

Adollam in triku. Iudae. et usque hodie uicus non paruus ad 

orientem Eleutheropoleos in decimo eius miliario hoc uocatur nomine. 

Adithaim in sorte tribus Iudae. dieitur autem et quaejdam uilla 93 
80 Adia iuxta Gazam, et alia Aditha eirca Diospolim, quasi ad orientalem 

plagam respiciens. 


9. vgl. Hier. ep. 108, 12: et locum Adomim, quod interpretatur sanguinum, 
) ο΄  quia multus in eo sanguis crebris latronum fundebatur inceursibus 15 f. Luc 10, 30 


\ 4 circa] iuxta BC 9 Adomim A Addommim BH 90 Asar saul ACH 
- 29 uillula AC 30 circa] iuxta B 


26 Eusebius. 


"Aldaca) (Jos 15, 37). φυλῆς Ἰούδα. καὶ ἔστε νῦν κώμη ἐγγὺς 
Τουφνῶν. 


"A9so (Jos 15, 42). φυλῆς Ἰούδα. 
| Aoav (Jos 15, 42). φυλῆς Ἰούδα. καὶ ἔστι νῦν κώμη Βηϑασὰν 
5 καλουμένη ἐν ὁρίοις Αἰλίας πρὸς δυσμαῖς ἀπὸ σημείων» ις΄. 
Aosvva (Jos 15, 43). φυλῆς Ἰούδα. 
’Aytsiß (Jos 15, 44). φυλῆς Ἰούδα. 
’Avaß (Jos 15, 50). φυλῆς Ἰούδα. καὶ εἰς Erı νῦν ἐν ὁρίοις Ἔλευ- 
ϑεροπόλεως. ἀλλὰ καὶ Avala ἐστὶ κώμη Ἰουδαίων μεγίστη καλουμένη 
10 (ἐν τῷ) Δαρωμᾷ πρὸς νότον Χεβρὼν ἀπὸ σημείων ©. 
᾿᾿σϑεμώ (Jos 15, 50). φυλῆς Ἰούδα. κώμη ἐστὶ καὶ αὐτὴ ἐν τῷ 
Δαρωμᾷ ἐν βορείοις ᾿Δἀνεῶν. : 
᾿Ανείμ (Jos 15, 50). φυλῆς Ἰούδα. ἄλλη Δναιὰ πλησίον τῆς προ- 
τέρας, 7 νῦν ὅλη Χριστιανῶν τυγχάνει, οὖσα ἀνατολικὴ τῆς προτέρας. 
100 Ι|᾿φακᾶ (Jos 15, 53). φυλῆς Ἰούδα. 
"Auara (Jos 15, 54). φυλῆς Ἰούδα. 
’Aosßßa (Jos 15, 60). φυλῆς Ἰούδα. 
᾿Δρχιαταρώϑ' (Jos 16, 2). πόλις φυλῆς Ἰωσήφ. 
᾿ἀταρώϑ' (Jos 16, 5). φυλῆς Ἐφραΐμ. καὶ νῦν ἐστι κώμη ᾿4τα- 
»0 0009 ἐν βορείοις Σεβαστῆς ος ἀπὸ δ΄ μιλίων. 
| ᾿Αδάρ (Jos 16, 5). πόλις φυλῆς Ἐφραίμ. 
᾿Δσήρ (Jos 17, 10). πόλις φυλῆς Μανασσῆ. καὶ νῦν ἐστιν οὕτω 
καλουμένη κώμη κατιόντων ἀπὸ Νέας πόλεως ἐπὶ Σχυϑόπολιν ἐν 
πεντεχαιδεχάτῳ σημείῳ πρὸς αὐτῇ τῇ λεωφόρφ. 
25 ’Atoo09 (Jos 18, 13). πόλις κλήρου Βενιαμίν. δύο εἰς ἔτι νῦν 
᾿“ταρὼϑ' περὶ τὴν ΔΑἰλίαν. : 
᾿Αναϑώϑ' (Jos 21, 18). πόλις κλήρου Βενιαμίν, ἱερεῦσιν ἀφῶρι- 
σμένῃ περὶ τὴν Αἰλίαν ὡς ἀπὸ σημείων τριῶν. ἐντεῦϑεν Ἱερεμίας ὁ 
προφήτης. 
80 ᾿Αδάρ (Jos 18, 13). πόλις κλήρου Βενιαμίν. 


9 vgl. u. Βηϑαναϑά Ὁ 131. 8. 11, 2 28f. Jer 1,1 


1 Adaod Bonfrere 4A V 2. Γουφνῶν Bonfrere tapvoav V  3’AYeo Bert 


᾿Αϑερεί Vallarsi vgl. u. Ἔϑερ; ᾿Αάχερεί V 4 Βηϑασάν Vallarsi ϑηνασά V 
w.e. sch 7 ’4ySeiß vgl. H Hex. AtißV .10 ἐν τῷ Vallarsi 11 Aodsuw 
nach HLXX Avoosud V | αὐτὴ] αὕτη V 13 Avoiu V 17 ᾿Ἀρεββά nach 


HLXX Aosußd V 18 πόλις] nach H aus Ζ. 19 an d. Stelle des vermissten πλη- 
ciov Pau gekommen? 20 βορείοις Vallarsi ὁρίοις V 25 εἰς ἔτι] 1. εἰσὶ nach H? 
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Hieronymus. 37 


AOH Adasa in tribu Iudae usque hodie uieus iuxta Gufnas. sed miror 
quomodo Gufnensem regionem in tribu Judae posuerit, cum perspieuum sit 
secundum librum Iesu in sortem eam ceeidisse tribus Efraim. Ὁ 

Ather in tribu Iudae. 

5 Asan in tribu Iudae. est usque hodie uicus nomine Bethasan ad 
Aeliam pertinens, in quinto decimo ab ea miliario. 

Ϊ: Asenna in tribu ludae. 

| Αρ in tribu Iudae. 

Anab in tribu ludae, nune usque uicus in finibus Eleutheropoleos. 

10 est et alia grandis uilla Iudaeorum nomine Anea in Daroma contra 
australem partem Chebronis, nouem ab ea milibus separata. 

μ Asthemoe in tribu Iudae, uicus et ipse Iudaeorum in Dar oma ad 

| aquilonem loci Anen. 

Anim in tribu Iudae. est uicus Anea iuxta alterum de quo supra 

15 diximus, ad orientalem plagam respiciens, cunctis habitatoribus Christianis. 

Afeca in tribu Iudae. 

| Ammata in tribu Iudae. 

Ei Arebba in tribu Iudae. 

Ataroth iuxta Rama in tribu losef. 

20 Ataroth eiuitas tribus Efraim. nune uicus ad aquilonem Sebastae 
in quarto eius miliario Atarus dieitur. 

' Adar ciuitas tribus Efraim. 

Aser eiuitas tribus Manasse. nunc demonstratur uilla descenden- 
tibus a Neapoli nee, in quinto deeimo lapide iuxta uiam 

25 publicam. 

Ataroth ciuitas ὙΠΕΡ Beniamin. sunt autem duae Ataroth haud 
procul ab Aelia. 
| Anathoth eiuitas sortis Beniamin sacerdotibus separata in tertio 94 
ab Aelia miliario, de qua et leremias fuit profeta. 


30 Addar ceiuitas sortis Beniamin. 


2%. Jos16,5ff.? 18, 24? vgl.S.29,7 28f. vgl. Hier. comm. in 96. 11, 21ff.: 
1 SR non ex Jeremiae, qui proprie habitabat in uiculo Anathoth, qui ab Ieroso- 
 —  Iymis tribus distat millibus 


9 Gofnensem ACH ἃ Iesu A! Hesu A*7 Hiesum © illum B 13 Anem 
AO est <H* 19 Ramam C 94 lapide] miliario A 


11ττ 


38 Eusebius. 


Αἰλμών (Jos 21, 18). πόλις κλήρου Βενιαμίν, ἱερεῦσιν ἀφωρισμένη. 
| Ausxxaois (Jos 18, 21). πόλις κλήρου Βενιαμίν. 

(Aösiu (Jos 18, 23). κλήρου Βενιαμίν.) 

’Ayoa (Jos 18, 23). κλήρου Βενιαμίν. καὶ νῦν ἐστι κώμη Alypolaıu 


5 τῆς Βηϑ)ὴλ ἀπὸ (σημείων ε΄ πρὸς ἀνατολάς). 


᾿᾿μμωενία (Jos 18, 24). χλήρου Βενιαμίν. 

’Ayvei (Jos 18, 24). κλήρου Βενιαμίν. 

"ἅλῳ (Jos 18, 28). κλήρου Βενιαμίν. 

Aonu (Jos 18, 28). χλήρου Βενιαμίν. καὶ ἔστι νῦν κώμη περὶ 


10 Διόσπολιν (Βηϑαρὶφ καλουμένη.) 


20 


11ν 


᾿Δμσά (Jos 18, 26). χλήρου Βενιαμίν. 

᾿Ασάρ (Jos 19, 3). πόλις κλήρου Συμεών. 

σὰν (Jos 19, 3). χλήρου Συμεών. 

᾿Δμαρχαβώβ (Jos 19, 5). κλήρου Συμεών. 

\ Alv (Jos 19, 7). χλήρου Ἰούδα (N) Συμεών, πόλις ἱερατική. 

᾿Δσεννὰ (Jos 19, 7). χλήρου Συμεών. 

᾿μμαϑάρ (Jos 19, 13). χλήρου Ζαβουλών. 

’Avova (Jos 19, 13). κλήρου Ζαβουλών. καὶ ἄλλη δέ ἔστι κοῤμη 
’Avova πορευομένων ἀπὸ Νέας πόλεως ἐπὶ τὴν «Αἰλίαν σημείοις διε- 
στῶσα ιε΄. 

᾿Αναϑών (Jos 19, 14). κλήρου Ζαβουλών. 

᾿Αχεσελώϑ' (Jos 19, 18). πόλις κλήρου Ἰσσάχαρ. λέγεταί τις xoun 
Χσαλοὺς ἐν τῇ. πεδιάδι παρὰ τὸ 0005 Θαβώρ, ἀπέχουσα Διοκαισαρείας 
σημείοις η΄ πρὸς ἀνατολᾶς. 

| Δἰφραίμ (Jos 19, 19). πόλις κλήρου Ἰσσάχαρ. καὶ ἔστι κώμη 
᾿᾿φραία νῦν καλουμένη, ἀπέχουσα ᾿Πεγεῶνος ἐν βορείοις μιλίοις ς΄. 

᾿Ανέρϑ' (Jos 19, 19). χλήρου Ἰσσάχαρ. 

Aius (Jos 19, 20). χλήρου Ἰσσάχαρ. 


15 Jos 21, 16 22 ff. vgl. u. Axodp u. Χασελοῦς. 


1 Αἰλμὼών Bert Δϊλών V 2 ᾿Δμεχασίς V 8 Αὐείμ — Βενιαμίν nach H 
(oder 1. 241. Ausxxaoig' κοιλὰς (Κασίς. κλήρου Βενιαμίν. Adeiu). κλήρου Bev- 
ιαμίν) 4 ἴ, Αἰφραίμ --- Βηϑὴλ nach H Ayonı V ὅ σημείων — ἀνατολάς 
Vallarsi, & V! a. R 10 Βηϑαρὶφ χαλουμένη nach H 14 ᾿Ἀμαρχαβώβ 
nach HLXX ’Auaoyaßov V 17 Αμμαϑάρ Bert Αμμαϑά V 19 Avova 
πορευομένων mit Lagarde! Avov& ἀπιόντων Bonfrere Avov& βορέηϑεν Vallarsi 
Avovaßwo καὶ V | Αἰϊλίαν Bonfrere ἀνούαν V 20 ı€’] deeimo H 
21 Avagwv Bert Ἀναϑώϑ V 22 λέγεται] + δὲ nach H? 23 χεαλους 
V vgl. u. Axodp u, Χασελοῦς 24 ἀνατολάς] + κεῖται καὶ ἀνωτέρω Ὁ vgl. H 
28 Αἴμς nach HLXX Alu V 


a cn er 
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De ee τος πὶ 


OH 


Hieronymus. 29 


Aelmon civitas tribus Beniamin, sacerdotibus separata. 

Ameccasis, id est uallıs Oasis, in tribu Beniamin. 

Auim in tribu Beniamin. 

Afra in tribu Beniamin. est et hodie uicus Efraim in quinto miliario 


5 Bethelis ad orientem respiciens. 


10 


15 


. 20 


δῦ 


Ammoeniam in tribu Beniamin. 
Afnı in tribu Beniamin. 


Arim in tribu Beniamin. est et uilla iuxta Diospolim quae nune 


usque appellatur Betharif. 


Amsa in tribu Beniamin. 

Asar in tribu Symeonis. 

Asan in tribu Symeonis. 

Amarchabob in tribu Symeonis. 

Ain in tribu Iudae sine Symeonis, ciuitas sacerdotibus separata. 
Asenna in tribu Symeonis. 

Ammathar in tribu Zabulon. 

Anua in tribu Zabulon, est et alia uilla Anua euntibus de Neapoli 


Aeliam in decimo miliario. 


Anathon in tribu Zabulon. 
Achaseloth ceiuitas tribus Issachar. appellatur autem et quidam 


uicus Chsalus iuxta montem Thabor in campestribus in octauo miliario 
Diocaesareae ad orientem respiciens, sicut supra diximus. 


Aefraim eiuitas tribus Issachar. est hodieque uilla Afarea nomine 


in sexto miliario Legionis contra septentrionem. 


Anereth in sorte tribus Issachar. 
Aemes in sorte tribus Issachar. 


4 et est OH | Efirem BO(H) 9 Bethariph (4) 0Π 10 Ampsa AC 


12 Ason AC 19 Annathon A!H 20 Achaseluth (ΟΠ . 91] Chaslus © 


28 Afraim 40 


1 


12 


οι 


0 


γ 
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30 Eusebius. 


’Aysay (Jos 19, 25). κλήρου ’Aong. 
᾿Δλιμέλεχ (Jos 19, 26). χλήρου ’Aong. 
’Auod (Jos 19, 26). κλήρου "Aong. 
᾿᾿βδών (Jos 19, 28). κλήρου A070. 


᾿Δνειήλ, (Jos 19, 27). κλήρου Aone. ἔστιν κώμη “Βαιτοαναία, 294 


Καισαρείας ἀπέχουσα σημείοις ιε΄ ἐπὶ τὰ ἀνατολίψει ἃ ἐν ὄρει κειμένη, 
ἔνϑα λουτρὰ λέγεται (εἶναι) ἰαματικά, 

’Ayoav (Jos 19, 28). πόλις Aong. 

Auuow (Jos 19, 28). κλήρου ‚Aono. 

’Axyo (Jos 19, 30). ἡ νῦν Πτολεμαΐς. κλήρου Aomg, ἀφ᾽ ἧς »οὐκ 
Lenoeve ’Aono τοὺς ἀλλοφύλους. 1 

(Ayteip (Jos 19, 29). κλήρου ᾿4σήρ, dp ἧς οὐκ ἐξῆραν τοὺς 
ἀλλοφύλους.) αὕτη ἐστὶν χδιππα (ἀπὸ 9) σημείων Πτολεμαΐδος 
ἀπιόντων ἐπὶ Τύρον. 

’Auud (Jos 19, 30). κλήρου "done. 

’Ayiz (Jos 19, 30). κλήρου ᾿Ασήρ, ἀφ᾽ ἧς οὐκ ἐξῆραν τοὺς ἀλλο- 
φύλους. 

‚Adeuuel (Jos 19, 33), χλήρου Νεφϑαλείμ. 
᾿Ασεδείμ (Jos 19, 35). κλήρου Μεφϑαλείμ. 
᾿μάϑ' (Jos 19, 35). κλήρου Μεφϑαλείμ. 
᾿Ιδαμί (Jos 19, 36). χλήρου ΜΝεφϑαλείμ. 

’Aooo (Jos 19, 36). χλήρου Νεφϑαλείμ. καὶ ταύτην ἀνεῖλεν ὁ 
βασιλεὺς ᾿Ασσυρίων. 

᾿Ιζανώϑ' (Jos 19, 34). ὅριον ΜΝεφϑαλείμ. κώμη ἐν ὁρίοις Διο- 
καισαρείας ἐν τῇ πεδιάδι. 

Αἰλών (Jos 19, 43). πόλις κλήρου Δάν, Δευίταις ἀφωρισμένη 
| κώμη δέ ἐστι» ’AXoös περὶ Νικόπολιν. ἀντὶ δὲ τοῦ Αἰλὼν οἱ Ο΄ 
γοὗ αἱ ἄρκοι« ἐκδεδώκασιν. 


ὕ ΠῚ vel.u. Βηϑαναϑά 101, Procop. 1048 A: »Ἀγχώκ«' τὴν νῦν Πτολεμαίδα 
φησίν; Richt 1,31 15 Richt 1,31 16 Richt 1,3. 998. II Kön 15, 29 


26 Jos 21, 24 28 Jos 21, 24 


1 4yodyp mit Vallarsi nach HLXX Azıda V 4 ᾿Αβδών mit Vallarsi nach 


HLXX Aodou V |᾿Ασήρ)] + Asvlraıg ἀφωρισμένη nach H? 5 Ave) nach 
HLXX Aveio V || Bawoavvale) Baıro. ἀναιά (neue Z.) V (a. R.: &r ) 7 λέγε- 
ται (εἶναι) Vallarsi (δ) λέγεται Wendland 10 4xxw LXX 16 ete. 10 Ayceip 
— ἀλλοφύλους mit Vallarsi vgl. Z. 17 13 ἀπὸ 9’ nach H 20 Aud$ 
Bert dual V 24 Ἀζανανωϑ' V | Νεφϑαλείμ] + ἔστε δὲ καὶ νῦν 
nach H? 


| 


Hieronymus. 31 


OH Achsaf in tribu Aser. 
Alimelech sortis Aser. 
| Amath in tribu Aser. 
Abdon in tribu Aser ciuitas separata Leuitis. 

5 Aniel in tribu Aser. est quaedam uilla nomine Betoaenea in quinto 
deeimo lapide a Caesarea sita in monte contra orientalem plagam, in 
qua et lauacra dieuntur esse salubria. 

Achran in tribu Aser. 
Ammon in tribu Aser. 

10 Accho quae nune Ptolomais appellatur, sortis Aser, de qua habi- 

 tatores pristinos non quiuit expellere. 

Achzif in tribu Aser, in qua alienigenae permanserunt, haec est 
Eedippa in nono miliario Ptolomaidis pergentibus Tyrum. 


| Amma sortis Aser. 
15 Afee sortis Aser, in qua habitatores pristini permanserunt. 


Ademme in tribu Nefthalim. 
Aseddim in tribu Nefthalim. 
Amath in tribu Nefthalim. 
Adami in tribu Nefthalim. 
20 Asor in tribu Nefthalim, quam rex Assyriorum populasse 
seribitur. 
Azanoth terminus Nefthalim. est autem et nune uicus ad regionem 
Diocaesareae pertinens in campestribus. 
Ailon urbs sortis Dän, separata Leuitis. est et hodie uieus Alus 
25 haud procul a Nicopoli. seciendumque quod pro Ailon Septuaginta inter- 
᾿ς pretes ediderunt »ubi erant ursic. 


] 


10 ἔ, vgl. Hier. ep. 108, 8: Acco (Acho Hss.) quae nune Ptolemais dieitur 


9 Amon AH 18 Ematha 0 944 Ahialon (A)C Ahilon A 
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32 Eusebius. 


'Ano τῶν Κριτῶν. 


’Aoad (Richt 1, 16). πόλις, ἔνϑα κατῴκησαν »οἱ υἱοὶ Ἰοϑώρ, τοῦ 
Ἰωβάβ, πενϑεροῦ Μωῦσῆς ἐν μέσῳ Ἰσραήλ. 

’Ao&d (Rieht 7, 1). πηγή, ἔνϑα παρενέβαλε Γεδεών. 

᾿Δρισώϑ' (Richt 4, 2). πόλις Σισαρὰ ἄρχοντος Taßıs. ἡ δὲ ᾿Ιάβις 
ἐπέκεινα τοῦ Ἰορδάνου νῦν ἐστι μεγίστη πόλις, Πέλλης πόλεως διε- 
στῶσα σημείοις ς΄ ἀνιόντων ἐπὶ Γερασᾶν. 

(Ages (Richt 8, 13). ἀνάβασις "Agss. ᾿4΄ δρυμῶν, Σ΄ ὀρέων». 


᾿Δρουείρ (Richt 11, 33). ἔνϑα ἐπολέμησεν Ἰεφϑαέ. καὶ ἔστι zaun 
ἀπὸ σημείων ς΄ Αἰϊλίας ἐν τῷ 0g8ı πρὸς βορρᾶν. 

’Agıua (Richt 9, 41). ἔνϑα ἐχάϑισεν ὁ ᾿Αβιμέλεχ. 

| Αἰαλίν (Richt 12, 12). πόλις »ἐν γῇ Ζαβουλών«ε, ὅϑεν ἣν Δἰαλὼν 
ὃ χρίνας »τὸν Ἰσραήλ. 

"Aßerı ἀμπελώνων (Richt 11, 38). ἔνϑα ἐπολέμησεν Ἰεφϑαέ. γῆς 
υἱῶν ᾿Δμμών. καὶ ἔστιν εἰς ἔτε νῦν κώμη ἀμπελοφόρος ᾿Αβελὰ ἀπὸ 
ς΄ σημείων» Φιλαδελφίας, καὶ ἄλλη πόλις ἐπίσημος, ᾿Αβελὰ οἰνοφόρος 
καλουμένη, διεστῶσα Γαδάρω» σημείοις ιβ΄ τοῖς πρὸς ἀνατολαῖς, 
καὶ τρίτη τις (zal) αὐτὴ ᾿Αβελὰ τῆς Φοινίχης μεταξὺ Δαμασκοῦ καὶ 
Πανεάδος. ἱ 


Βασιλειῶν. 


᾿Δρμαϑὲμ Σειφά (1 Sam 1, 1). πόλις Ἑλκανὰ καὶ Σαμουήλ. κεῖ- 
ται δὲ αὕτη πλησίον Διοσπόλεως, ὅϑεν ἣν Ἰωσήφ, (6) ἐν Evayye- 
λίοις ἀπὸ ᾿Αἀριμαϑίας. 

᾿Αβενεζέρ ([ Sam 4, 1). λίϑος βοηϑοῦ. τόπος ὅϑεν »τὴν κιβω- 
τὸν« ἦραν »οἱ ἀλλόφυλοις, μεταξὺ Αἰλίας καὶ ᾿Δσχκαλῶνος, πλησίον 
Βεϑσαμὺς κώμης. 

ὅ ἢ, Procop. 1050 A: ἔστιν δὲ Ἰαβὶς τοῦ Ἰορδάνου ἐπέχεινα᾽ χώμη δὲ νῦν 
ἐστιν ἀπὸ σημείων x διεστῶσα Πέλλης τῆς πόλεως, ς᾽ δὲ ἀνιόντων ἐπὶ Γέρασαν 
12f. Richt 12, 11 21ff. Cart. Med. 31: APMAOEM H (KATI, APIMAOEXA) 
22f. Matth 27, 51 Par. 24.6.1 Sam ἐδ, Kunz 


2 Aodd nach HLXX Aodß V 8, Ἄρες — ὀρέων nach H Hex. 9 Agoveio 
nach HLXX 4oovei V 10 ςἼ uicesimo H 14 ἀμπελὼν V 15 χαὶ ἔστιν 
nach H ἥ ἐστιν V | ᾿Αβελὰ nach H Z. 16. 18 Ἄβελ V 17 τοῖς str. Bonfrere doch 
vgl. 8. 56, 22 18 χαὶ αὐτὴ Wendland αὕτη V 90 Βασιλειῶν] + α΄ χαὶ β΄ 
V gegen alle Analogie 21 Σειφα) +7 καὶ Zwpiu? nach H 22 ö nach H 


Hieronymus. 


wo 
ὧ- 


Ἢ De ludieum libro. 


Arad ciuitas in qua habitauerunt filii Iobab soceri Moysi in medio 
Israelis. ; 
Ared fons apud quem Gedeon castra metatus est. 

5 Arisoth eiuitas Sisarae prineipis Iabis. est autem labis | trans lor- 
danem nunc uilla pergrandis, a ciuitate Pellae sex milibus distans per- 
gentibus Gerasam. 

Ares. ascensus Ares, pro quo Aquila interpretatur saltuum, Sym- 
machus montium. 

10 Aruir ubi dimicauit Iefthae. est hodieque uilla in monte sita, ui- 

 ceesimo ab Aelia lapide ad septentrionem. 

Arima ubi scriptura refert sedisse Abimelech. 
Aialin eiuitas in terra Zabulon, de qua fuit et ille Aialon qui indi- 

' cauit populum Israel. 

15 Abel uinearum ubi dimicauit lefthae, in terra filiorum Ammon 
nam et usque in praesentem diem in septimo lapide Filadelfiae uilla 
Abela cernitur uinetis consita. alia quoque est eiuitas nomine Abela 

- wini fertilis in duodecimo a Gadaris miliario contra orientalem plagam. 

nee non et tertia in Foenice Abela, inter Damascum et Paneadem. 


20 De Regnorum libris. 


Armathem Sofim ciuitas Elcanae et Samuelis, in regione Tham- 
 nitica iuxta Diospolim. unde fuit losef qui in Euangeliis de Arimathia 
seribitur. 
Abenezer, quod interpretatur lapis adiutorii siue lapis auxiliator. 
25 est autem locus unde tulerunt Fylistiim arcam testamenti, inter Aeliam 
et Ascalonem iuxta uillam Bethsamys. 


ü 


12 21ff. vgl. Hier. ep. 108, 8: haud procul ab ea (von Diospolis) Arimathiam 
wieulum Joseph, qui dominum sepeliuit 
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34 Eusebius. 


᾿Αφεσδομείμ (1 Sam 17, 1). ἔνϑα ἐπολέμει Σαούλ. (4) ἐν πέ- 
ρατε Δομμείν. 

"Aveyß (I Sam 20, 41). ᾿᾽4΄ νότου, (Σ΄) μεσημβρίας. 

Aei$ (I Sam 22, 5). ἐἔνϑα ἐχάϑισε Aavid. ἔστε κώμη ᾿4ράϑ, 
Allias πρὸς δυσμαῖς. 

᾿Αϊαλίμ (1 Sam 24, 3). Ar’ τῶν ἐλαφίνων, Θ᾽ τῶν πετρῶν τῶν 
ἐλάφων. : 

᾿Δενδὼρ ἡ »ἂν Ἰεζραέλ«ε (1 Sam 29, 1). ἔνϑα παρεμβάλλουσιν οἱ 
υἱοὶ Ἰσραὴλ εἰς πόλεμον. ἔστι νῦν μεγίστη κώμη ᾿Δενδὼρ πλησίον 
τοῦ ὄρους Θαβὼρ ἐπὶ νότου ὡς ἀπὸ σημείων δ΄. 

"Agpex (I Sam 29, 1). πλησίον ᾿Δενδὼρ τῆς Ἰεζραέλ, ἔνϑα ὁ πόλε- 
μος συνέστη τῷ “Σαούλ. 

Aoua (I Sam 30, 26. 30). ἔνϑα ἀπέστειλε Δαυὶδ »τῶν σκύλωνκ«. 

ζάϑαάχ (I Sam 30,26. 30). ἔνϑα ἀπέστειλε Δαυὶδ »τῶν σχύλων«. 

᾿Δμμά (1 Sam 2, 24). »ὁδὸς ἔρημος Γαβαώνκ. 

᾿᾿εϑϑὰν ᾿Αδασαί (Il Sam 24, 6). Σ΄ τὴν κατωτέραν ὁδόν. 

«ἀλὼν Ὀρνᾷ (II Sam 24, 16). αὕτη ἐστὶν Ἱερουσαλήμ. 

\ ᾿Ασσούρ (I Kön 9, 15). ἐν τῇ Ἰουδαίᾳ πόλις, ἣν φκοδόμησε 
Σολομών. 

᾿Αβελμαελαί (1 Kön 4, 12). πόλις ἑνὸς τῶν ἀρχόντων Σολομών, 
ὅϑεν Ἑλισσαῖος. κώμη νῦν ἐστιν ἐν τῷ Αὐλῶνι, Σκχυϑοπόλεως διε- 
στῶσα σημείοις ı', ἢ νῦν χαλεῖται Βηϑμαελά. ἔστι δὲ καὶ ᾿Αβελμεὰ 
κατιόντων ἀπὸ Neas πόλεως εἰς Σκυϑόπολιν. 


“Αὐωϑιαείρ ([ Kön 4, 13). πόλις ἑνὸς ἄρχοντος Σολομών. 

᾿Αϊλάϑ' (1 Kön 9, 26). »ἐπὶ τοῦ χείλους τῆς ἐσχάτης ϑαλάσσης ἐν 
γῇ Ἐδώμκε. κεῖται καὶ ἀνωτέρω ᾿ΔΑϊλάς. 

Ι|᾿“ιλώϑ' (II Kön 14, 22). ταύτη» φκοδόμησεν ᾿Αζαρίας. 

᾿Αϊνδά (I Kön 15, 20). ταύτην ἐπάταξεν ᾿Α4σά. 


Sf. I Sam. 29, 1 8 vgl. u. Ἠνδώρ. 21 I Kön 19, 16; vgl. u. Βεελ- 
uEwv 26881 27 II Kön. 14, 22 


1 Aysodoueiu V |4A'Vallarsi | πέρασι Vallarsi 2 δομμείν V 3 ᾿Ανέγβ. 
4’ nach HLXX vgl. Le Clere Avexd V | Σ΄ Le Clere 6 Aarau Bert 
vgl. Le Clere Anriu V 8 ἰεσραέλ 11 ‘Apex Bert Ἄφεοῦ 14 ’490y 
— σκύλων nach HLXX 15 ἐρήμου Le Clerce 16 ’4899&» Αδασαί nach HLXX 
Auusigga ἢ AdeoaiV 17 Ὀρνᾶ mit Vallarsi nach HLXX ὅριον V 22 τ΄, 9] 
ἢ |zeail + .zwun nach H? 24 Avwdevano V 90 γῇ] τῇ Υ || ἄνω- 
τέρω) + 6 V 27 ᾿Αϊλώϑ' Bert Aidov V 28 ’Aivda]) Nom. zu τὴν Av τὴν 
ddv?!vgl. H |40d Bert Vallarsi ἀρά V 
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Hieronymus. 35 


Ἢ Afesdomim ubi dimicauit Saul, pro quo Aquila interpretatus est in 
finibus Dommim. 

Annegeb, quod Aquila austrum, Symmachus meridiem transtulerunt. 

Arith ubi sedit Dauid. est uilla Arath nomine ad oceidentem Aeliae. 


5 Aialim, pro quo Aquila transtulit ceruorum, Theodotion lapides 
ceruorum. 

Aendor, quae est in Iezrael, ubi filii Israel se ad proelium prae- 
parantes castra posuerunt. et est hodieque grandis || uicus Aendor, iuxta 97 
montem T'habor ad meridiem in quarto miliario. 

[0 Afee iuxta Aendor lezraelis, ubi dimieauit Saul. 


Arma ad quem locum spoliorum partem misit Dauid. 
Athach. ad hunc quoque locum Dauid praedae partem misit. 
Amma in desertum euntibus Gabaon. 
Aethon Adasai, pro quo Symmachus interpretatus estinferiorem ulam. 
15 Area Ormae, haec est Ierusalem. 
| Assur eiuitas Iudaeae, quam aedificauit Salomon. 


Abelmaula urbs unius de prineipibus Salomonis, unde fuit Elissaeus 
profeta. est autem nunc uicus in Aulone, de quo supra diximus, in 
deeimo a Seythopoli miliario contra australem plagam nomine Beth- 

20 maula. sed et Abelmea uillula nuncupatur inter Neapolim et Scy- 
thopolim. 

Auothiair eiuitas unius de ducibus Salomonis. 

Aiılath super litus rubri maris in terra Edom, de qua et supra 
dietum est. 

25 Aeloth, quam struxit Azarias. 
| Aenda. huius expugnator atque subuersor Asa rex fuit. 


1 Afesdommim 7 5 Achia alim A Aia alim Οὐ Ahialim H 8 hodie C 
12 Athlac © 13 deserto Οἱ 17 £uit] + et A 19 Bethmaula Vallarsi Beth- 


aula AO 25 Aloth A | extruxit © 
3% 


36 Eusebius 


Acıav βαβαὶ (1 Kön 22, 49) ἡ καὶ ᾿Δσιὼν γαβέρ. ἔνϑα »συνετρί- 
βησαν αἱ νῆες« Ἰωσαφᾶτ. αὕτη λέγεται εἶναι Alola ἡ παρὰ τὴν Δϊλὰ 
πλησίον τῆς ἐρυϑρᾶς ϑαλάσοης. 

"Arge, ABo0, Toctav (II Kön 17, 6). ἐν χώρᾳ Μήδων ποταμοί, 

5 ὧν ἐν τοῖς 00801 ἀπῳκίσϑη ὁ Ἰσραήλ. 

᾿Αβενὰ Mi Kön 5, 12). ποταμὸς Δαμασκοῦ. 

a (II Kön 15, 5) ἢ ᾿ἀφουσώϑ. ᾿Δ΄ τῆς ἐλευϑερίας. 

Alav (II Kön 15, 29). ταύτην εἷλεν ὁ »βασιλεὺς ᾿Ασσυρίωνκ«. 

Aia (Il Kön 17, 24). {χώρα ᾿Ασσυρίων. 

10 Αἰμάϑ' (1 Kön 17, 24)) χώρα ᾿Δοσυρίων. 

᾿Δσιμάϑ' (11 Kön 17, 30). ταύτην ἔχτισαν οἱ ἀπὸ Αἰμὰϑ' ἐν τῇ 
Ἰουδαίᾳ. 

| Aoxgu (II Kön 17, 30). χατὰ Ἰώσιππον αὕτη ἐστὶν Πέτρα πόλις 
ἐπίσημος τῆς Παλαιστίνης. 

15 ᾿Αδραμελέχ (Il Kön 17, 31). εἴδωλον ᾿Ασσυρίων, καὶ ᾿Δνημελὲχ 
ὁμοίως, ol καὶ ἦσαν τῶν Σαμαρειτῶν ϑεοί. 

᾿Αρωνιείμ (Jes 15,.5). ὁδός. “Ἡσαΐας. ᾿4΄ Ὀρωναΐμ, (3) Agavveiu, 
ἐν ὁράσει τῇ »κατὰ τῆς διωαβίτιδοςκ«. 

(4γαλλείμ (Jes 15, 8). “Ἡσαΐας ἐν ὁράσει τῇ »κατὰ τῆς ῆωαβίτι. 

20 δος καὶ νῦν ἐστὶν “4ἰγαλλεὶμ κώμη πρὸς νότον ᾿Αρεοπόλεως διε- 
στῶσα σημείοις η΄. 
14: | Δἰλείμ (Jes 15, 8). φρέαρ Δειμμών. Ἡσαΐας (ἐν ὁράσει) τῇ »κατὰ 
(τῆς) Ιωαβίτιδοςκς. 
᾿Δρενὰ (Jes 15, 9) ἡ καὶ ’Agına. A’ 8” λέοντα {ϑεοῦ). ταύτην 
25 εἶναί φασι τὴν ᾿Δρεόπολιν, ἐπειδὴ καλοῦσιν εἰς ἔτι καὶ νῦν Δριὴλ τὸ 
εἴδωλον αὐτῶν οἱ τὴν ᾿Δἀρεόπολιν οἰκοῦντες ἀπὸ τοῦ σέβειν τὸν Ageo, 
ἐξ οὗ χαὶ τὴν πόλιν ὠνόμασαν. 


13 Jos. arch. IV, 4,7 26 vol. u. ωάβ 


1 ἡ Lagarde 7 V 2 Aicie] Ἐσιὰν Lagarde 4 1. 422€ nach H? 
7 ᾿Αοφσὶϑ' nach HLXX 243 a. R. (vgl. Holmes-Parsons, anders Field) Aogpolp V 
9. χώρα (l. χωρίον Ἀσσυρίων Ὁ Wendland) — Aiud$ nach H 11 τῇ] 1. γῇ nach 
H? 12. Ἰουδαίᾳ Bonfrere ἰδουμαίαἩ V 18 A’ Ὀρωναΐμ] ἀορωναΐμι, V |: 
Vallarsi | ἐν — Μωαβίτιδος setzt Vallarsi nach H hinter Ἡσαΐας 2.17° | ἐν 


ὅρεσι τῆς V 19 ᾿Δγαλλείμ --- Μωαβίτιδος mit Vallarsi nach H 22 ἐν ᾿ 


ὁράσει τῇ Vallarsi τοῖς V 23 τῆς nach Analogie 24 ᾿μριήλ] + Ἡσαΐας 
Vallarsi | ϑεοῦ Vallarsi 


| 


Hieronymus. 37 


4Ὁ Asiongaber. in hoc loco classis Iosafat ui tempestatis attrita est. 
fertur autem ipsa esse Essia haud procul ab Aila in rubro mari. 


Alle, Abor, Gozan nomina fluminum in terra Medorum, ad quorum 
montes captiuus ductus est Israel. 
5 Abana fluuius Damascı. 
Aofsithe siue Afusoth, quod Aquila in libertatem uertit. 
Aian quam expugnauit rex Assyriorum. 
Aia in Assyriorum regione locus. 
Ameth regio Assyriorum. 
10 | Asima oppidum in terra Iudaea, quod aedificauerunt hi qui ad 
-  eam uenerant de Emath. 


Arcem. losefus refert hanc esse Petram urbem nobilem Palaestinae. 


Adramelech idolum Assyriorum, quod et Samaritae uenerati sunt. 


v 


Aroniim iuxta Esaiam uiae nomen est in uisione contra Moab, 
15 pro quo Aquila Oronaim posuit et Symmachus Orannim. 


Agallım. et huius Esaias meminit in uisione contra Moab. est 
autem nunc Aegalim uicus ad australem partem Areopoleos, distans ab 
ea milibus octo. 


Aelim puteus Dimon. et huius loci in eadem uisione Esaias re- 
20 cordatur. 


Ariel. huius quoque Esaias meminit, quam Aquila et Symmachus 
interpretati sunt leonem dei. hanc putant esse quidam Areopolim, eo 
quod ibi nune usque Ariel idolum colant, uocatum ἀπὸ τοῦ ἄρεως, 
id est a Marte, unde et ciuitatem dictamı suspicantur. mihi autem widetur 
wunta consequentiam textumque profetiae Ariel ibi allegorice lerusalem siue 
templum significare, hoc est leonem dei, quod forle regnum fuerit et potens. 
de hoc in libris Hebraicarum quaestionum plenius dietum_ est. 


τῷ 
οι 


214f. vgl. Hier. ep. 108, 9: ciuitas Ariel, id est leo dei, et quondam fortissima; 
comm. in Jes 29, 1ff.: igitur Arihel, id est leo dei, quondam fortissima uocatur 
Jerusalem siue, ut alii arbitrantur, templum et altare dei quod erat in Jerusalem 
22 ff. vgl. Hier. comm. in Jes 15, 1ff.: huius metropolis ciuitas Ar, quae hodie ex 
Hebraeo et Graeco sermone composita Areopolis nuncupatur, non ut plerique exi- 
stimant, quod ”Agewg, id est Martis, ciuitas sit 


2 procul a rubro mari A 3 Abar ABO 9 Amech A(B)O: 14 Amo- 
"mim A (m! wn Ras.) Armonum ( 15 Arona imposuit A 17 Agallim La 
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38 Eusebius. 
᾿Αδαμά (Jes 15, 9). 4A Σ΄ χϑονός, (Θ΄) τῆς γῆς. 


x - c ER 
ἀγρὸς τοῦ γναφέως (Jes 7, 3). παρὰ Πσαΐᾳ. καὶ δείκνυται ἔτι 
- ς ΄ 
vov ὁ τόπος ἐν προαστείοις ]ερουσαλήμ. 
(Aosdex (des 19,18. x κακὸν = Ve BE 


* ἊΝ * x x * * * * * * * * * * x * ἊΝ 


τως τ τα 


| Aopad (Jes 36, 19; 37, 18). πόλις Δαμασχοῦ, ἣν ἐπολέμησεν : 


βασιλεὺς Acovolov. ἐν Ἡσαΐᾳ καὶ Ἱερεμίᾳ καὶ ταῖς Βασιλείαις. 
2 \ ς I > > - > 
Avasovyava (Jes 37, 13). ἐν Ἡσαΐᾳ. A’ (Ανὲ καὶ Tava, 2’) avs- 
[4 ΝΣ ‚ N) ν᾿ 
στατῶσεν zZal ἐταπείνωσεν. καὶ ὃν Βασιλείαις. 


᾿Μρμενία (Jes 37, 38). Ἡσαΐας. ’Agapar. Σαρασά. 

᾿Ασέλ (Zach 14, 5). ταύτης Ζαχαρίας μέμνηται. 

’Avauenı (Zach 14, 10). πύργος Ἱερουσαλήμ. ἐν Ζαχαρίᾳ. 

᾿Ασαδημώϑ' (Jer 31, 40). ἐν Ἱερεμίᾳ. τὸ Ἑβραϊκὸν τῶν Σαδημώϑ', 
A’ τὰ προάστεια. 

᾿Δενιώϑ' (Jer 37, 16). ἐν Ἱερεμίᾳ. ᾿4΄ τὰ ἐργαστήρια. 

| A209 (Jer 48, 5). ἐν Ἱερεμίᾳ. {τὸ Ἑβραϊκὸν Aovid.) 

Alyau (Jer 49, 19). ἐν Ἱερεμίᾳ. 2A’ στερεάν, Σ΄ ἀρχαίαν. 


® 


) \ - 2 
“πο τῶν Βυαγγελίων. 


’Arsidaud (Matth 27, 8). »χωρίον αἵματος«. ἐν Βυαγγελίοις. ὃ 
καὶ δείκνυται εἰς ἔτι νῦν ἐν τῇ Αἰλίᾳ ἐν βορείοις τοῦ Σιὼν ὄρους. 
8 Jer 49, 28; II Kön 18, 84 10 II Kön 18, 34 11 vgl. u. Ἀραράτ 
14f. vgl. Cat. Ghisl. II, 711 u. Victor: ᾿ἀσσαρημὼϑ' δὲ ᾿Αχύλας τὰ προάστεια ἐξέδω- 


κεν 18 vgl. Cat. Ghisl. II, 862 u. Anonymus: τὸ Ἐϑὰμ Ακχύλας στερρὸν ἐξέδωχεν, 
Σύμμαχος δὲ ἀρχαία (sic). 20 Cart. Med. 44: AKBAAAMA; Act 1, 19 


1 χϑονός, Θ΄ Vallarsi Θ΄ x$ovog V 4 ᾿Ασεδέχ x * x * nach H; vgl. auch 


Hex. 9 Avasovyavd nach HLXXQ ἃ. R. Avasovoed V | Ἀνὲ χαὶ Γαυᾶ. Σ΄ 
Le Olerce 11 Ἡραράτ Vallarsi ἀρασὰὉ V | Σαρασά] zu str.? oder (Eva ἔφυ- 
yev) Σαρασάρ vgl. Jes 37, 38? Ι τίς ἣ ἀονία V! a. R. 12 40& vgl. Hex. 


14 1. Aoaonu®$% nach H Hebr. ketib LXX? doch vgl. Hebr. are 14f. τὸ — noo- 
ἄἀστεια] hier Vallarsi, hinter Ἱερεμίᾳ ZN 16 Ἱερεμίᾳ] Ἱερειμώϑ V 17 τὸ 
Ἑβροαϊχὸν “ουίϑ' Vallarsi τὸ — προάστεια V vgl. zu Ζ. 14. 18 Αἰϑάμ nach 
HLXX Ἀηϑάμ [ἐν βορείοις) ad australem plagam H 


} 
| 
Ϊ 


β | Hieronymus. 39 
I 
Il 
‚AO Adama in Esaia, pro qua Aquila et Symmachus humum, Theodotion 
‚  terram interpretantur. 
Ager fullonis. et hoc in Esaia seriptum est, ostenditur autem 
nunc usque locus in suburbanis lerusalem. 
5 Asedec. et hanc Esaias profeta futuram in Aegypto uatieinatur. 
| sciendum autem quod in Hebraeo pro hoc nomine seriptum sit Aares, 
quod a siecitate quidam interpretantur in solem, et alii in testam trans- 
ferunt, uolentes uel Heliopolim significare uel Ostracinen. sed et hwius 
rei disputationem, qwia longior est, in libris Hebraicarum quaestionum repperies, 
10 | Arfad urbs Damasci, quam oppugnauit rex Assyriorum, sieut in 
᾿ς Esaia et leremia et Regnorum libris seribitur. 
Aneugaua. et huius Esaias meminit, quam Aquila transtulit Ane 
et Gaua, silicet U syllabam, quae in medio nominis posita est, in comiune- 
 tionem »ets interpretatus, Symmachus uero sollieitauit et humiliauit. 
15 lesimus super hoc et in Regnorum libris. 
Armenia in Esaia, quae est Ararat. 
Asael. huius meminit Zacharias profeta. ᾿ 
Anameel turris Ierusalem, sieut in Zachariae libro seriptum est. 
Assaremoth in lIeremia. pro quo in Hebraeo scriptum est Sade- 
20 moth, quod Aquila interpretatur suburbana. 
Aenioth in Ieremia. quod Aquila uertit in officinas uel tabernas. 
Alaoth in leremia. pro quo in Hebraico legitur Luith. 
Aethan in leremia. quam Aquila ualidam, Symmachus interpretatur 
antiquam. 


EN 
u \ 


95 - De Euangeliis. 


Aceldama. ager sanguinis. qui hodieque monstratur in Aelia ad 
australem plagam montis Sion. 


5ff. vgl. Hier. comm. in Jes 19, 18: Asedec „.. . melius ergo transtulit Sym- 
machus: eiuitas solis uocabitur una; Ares enim uerbum ambiguum et testa dieitur 
et sol, eo quod utrumque areat et siccum sit ... alii Ares... urbem Ostracinem 
intellegi uolunt 13 ff. vgl. Hier. comm. in Jes 37, 13: Ana et Aua, quas. LXX 
miscuerunt dicentes Anauegaua coniunctionemque et, id est uau, inter duas gentes 
Ana et Aua lingua posuere Hebraea 17 vgl. Hier. comm. in Zach. 14, 5: LXX 
Asael transtulerunt, Aquila ipsum uerbum Hebraicum posuit Asel per e breuem 
litteram, 'Theodotio per extensam 19 £.: vgl. Hier. comm. in Jer 31, 40: Sade- 

 moth ... pro quo Aquila uertit suburbana 


5 Asedech AO 6—8 sciendum — Ostracinen] Übersetzung aus dem Grie- 
- chischen? 14 sollieitauit] desolauit? Vallarsie 27 Acheldema A Acheldemag Ο 
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40 Eusebius. 


Alvov (Joh 3, 23). »ἐγγὺς τοῦ Σαλείμςε, ἔνϑα ἐβάπτιξεν Ἰωάννης, 
cs Ev τῷ κατὰ Ἰωάννην Τυαγγελίῳ. καὶ δείκνυται εἰς ἔτι νῦν ὁ 


τόπος ἀπὸ m σημείων Σχυϑοπόλεως πρὸς. νότον πλησίον Σαλεὶμ καὶ 
τοῦ Ιορδάνου. 


| “Φτοιχεῖον B. 
"Arno τῆς Γενέσεως. 


Βαβέλ (Gen 11, 9), Βαβυλών. ἑρμηνεύεται σύγχυσις. ἢν δὲ πόλις 
βασιλείας γίγαντος Δεβρώδσ, ἡνίκα ἐχύϑησαν αἱ γλῶσσαι τῶν τὸν 
πύργον ἐπινοησάντων, ὧν ἄρχοντα γεγονέναι φησὶν Ἰώσιππος τὸν 
ΔΝεβρώδ. καὶ μάρτυρα δὲ ὁ αὐτὸς τῆς κατὰ τὸν πύργον ἱστορίας τὴν 
Ἑλληνικὴν Σίβυλλαν παρατίϑεται, γράφων οὕτως: »0 δὲ τόπος ἂν 
ᾧ τὸν πύργον φχοδόμησαν νῦν Βαβυλὼν χαλεῖται διὰ τὴν σύγχυσιν 
(τοῦ περὶ τὴν διάλεκτον πρῶτον ‚Evagyoög‘ Ἁβραῖοι γὰρ τὴν σύγχυ- 
σι») Βαβὲλ καλοῦσιν. περὶ δὲ τοῦ πύργου καὶ τῆς ἀλλοφωνίας τῶν 
ἀνϑρώπων μέμνηται er Zißvrra γράφουσα οὕτως" πάντων ὁμο- 
φώνων ὄντων» τῶν ἀνϑρώπων, πύργον ὠκοδόμησάν τινες ὑψηλότα.- 
τον, ὡς ἐπὶ τὸν οὐρανὸν ἀναβησόμενοι δὲ αὐτοῦ. οἱ δὲ ϑεοὶ ἀνέμους 
ἐπιπέμψαντες ἀνέτρεψαν τὸν πύργον, καὶ ἰδίαν ἑκάστῳ φωνὴν ἔδω- 
zav' καὶ διὰ τοῦτο Βαβυλῶνα “συνέβη κληϑῆναι τὴν πόλινς. 

Βαιϑήλ (Gen 12, 8). χαὶ νῦν ἐστι κώμη Αἰλίας ἄποϑεν σημείοις 
ιθ΄ (ἀπιόντων εἰς Νεάπολιν δεξιά" Οὐλαμμαγοῦς δὲ τὸ πρότερον ἐκα- 
λεῖτο καὶ Δουζά. ἢ καὶ γέγονε φυλῆς Βενιαμίν, πλησίον Βηϑαῦν 
καὶ τῆς Tal. καὶ ταύτην δὲ Ἰησοῦς ἐπολιόρκησε, τὸν βασιλέα αὐτῆς 
ἀνελών. 


1 Cart. Med. 1: AINQN H ΕΓΓΥῪΣ TOY ZAAKM) 8 ff, Procop. 309 B: 
οὗτος ἦν γίγας κυνηγὸς ἔναντι κυρίου. τοῦτον ἱστορεῖ Ἰώσηπος ἄρχοντα γεγενῆ- 
σϑαι τῶν τὸν πύργον ἐπινοησάντων 19. Joseph. arch. I, 4,8 90 ἢ, Procop. 
320 A: Βαιϑὴλ ἡ καὶ Οὐλαμμααῦς καλουμένη πρότερον ἀπὸ ιβ' σημείων Teoov- 
σαλὴμ ἀπιόντων εἰς Νεάπολιν δεξιά, ἣ καὶ “ούζα, φυλῆς δὲ Βενιαμίν; Cart. Med. 
28: AOYZA Η ΚΑΙ BEOHA; vgl. u. Ayyai, Aovöd, Οὐλαμμαοῦς 21 Gen 28, 19 
22 Jos 18, 13; Richt 1, 23; Jos 18, 22; Jos 7,2 98 Jos 12, 16 


1 ἀλεμ V 8 ἡνίχα ἐχύϑησαν] 1. ἐν ἧ συνεχύϑησαν 13 τοῦ — oly- 
χύσιν Joseph. 14 ἀλλοφωνίας H Joseph. ἀλληλοφωνίας V 15 καὶ nach H Joseph. | 
γράφουσα) λέγουσα Joseph. 16 τινες] + τῶν ἀνθρώπων V gegen (H?) Joseph. 
18 ἀνέτρεψαν Joseph. ἀνέστρεψαν V | ἑκάστῳ Joseph. ἑχάστου Υ 21 ἀπιόντων 
— Οὐλαμμαοῦς nach HP vol. u. Οὐλαμμαοῦς odn V 22 Βηϑαῦν) βηϑαῦ τῆς 
χαὲὶ νεφϑαλεὶμ V nach Vallarsi Rest des übergangenen εἰς Νεάπολιν 


ae 
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Sr ae ee ρον 


Hieronymus. 41 


AO Aenon iuxta Salim, ubi baptizabat Ioannis, sieut in Buangelio cata 
Ioannem seriptum est. et ostenditur nune usque locus in octauo lapide 
Scythopoleos ad meridiem iuxta Salim et Iordanem. 


Ο De Genesi. 


5 Babel, quae et Babylon, interpretatur confusio. erat autem ciuitas 
regni Nemrod, in qua eorum qui aedificauere turrim linguae diuisae 
sunt, quorum prineipem Iosefus Nemrod fuisse affirmat. testem quoque 

| eius historiae Sibyllam Graecam exhibens, »locus« inquit >»in quo 

turrim aedificauerunt, nunc appellatur Babylon propter confusionem 

10 sermonis eorum qui altissimam turrim omni studio | fabricabantur: si- 100 
quidem Hebraei confusionem Babel uocant. de hac turri et diuersitate 
linguarum seribit et Sibylla in hune modum: cum omnes mortales una 
lingua uterentur, quidam ex his altissimam aedificauere turrim, caelum 

per eamı cupientes scandere: dii uero turbines uentosque mittentes euer- 

15 tere turrim, et propriam atque diuersam unicuique tribuere linguam, 
unde urbem quoque appellari contigit Babylonem«. 


“ Bethel uwieus in duodecimo ab Aelia lapide ad dexteram euntibus 
Neapolim, quae primum Luza, id est ἀμύγδαλον, uocabatur et cecidit 
in sortem tribus Beniamin, iuxta Bethaun et Gai, quam expugnauit 

90 lesus, rege illius interfeeto. porro quod quidam putant secundum errorem 
Graecorum uolıminum Ulammaus antiqwitus nuncupatam, wehementer errant. 


; 3 Salem A (auch Z. 1) Οἱ 6. 7 Nembroth (7 Nemroth) © . 14 diuino Οἱ 
| -19 Bethan BC doch vgl. 5. 43, 3. 6 21 Ulammaus Za Ulammaulus © 


Ὁ 
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42 Eusebius. 


| Baia (Gen 14, 2). 7 »ἐστι Σιγώρ«ε, ἡ νῦν Ζοορὰ καλουμένη, 
μόνη διασωϑεῖσα ἀπὸ τῆς τῶν Σοδομιτῶν χώρας. ἢ καὶ εἰς ἔτι νῦν 
οἰκεῖται, τῇ νεχρᾷ παραχειμένη ϑαλάσσῃ, καὶ φρούριόν ἔστι στρατιοῶ- 
τῶν. καὶ φύεταί γε παρ᾽ αὐτῇ τὸ βάλσαμον καὶ ὁ φοῖνιξ, δεῖγμα τῆς 
παλαιᾶς τῶν τόπον εὐφορίας. 


| Βάλανος {πένϑους) (Gen. 35, 8). ὑφ᾽ ἣν ἔϑαψαν ἀποϑανοῦσαν 
τὴν τροφὸν Ῥεβέχκας. 

Βαρὰδ (Gen 16, 14). »ava μέσον Κάδης καὶ Βαρὰδε τὸ φρέαρ 
τῆς Ayao (εἰς ἔτε νῦν δείκνυται. ' 

Βηϑλεέμ (Gen 35, 19) κα κα ») φυλῆς Ἰούδα, Αἰλίας ἀποϑεν ση- 
μείοις ς΄ ἐπὶ τὰ νότια περὶ τὴν φέρουσαν εἰς Χεβρὼν ὁδόν, ἔνϑα τὸ 
μνῆμα Ἰεσσαὶ καὶ Δαυὶδ δείκνυται. ἐκαλεῖτο δὲ Βηϑιλεὲμ καὶ ὁ υἱὸς 
τοῦ Ἐφραϑᾶ, ὡς ἐν Παραλειπομέναις. 


1f. vgl. ἃ. Zoyeod u. Σοορά 1 Cart. Med. 78: BAAAK H ΚΑΙ ΣΉΓΩΡ 
Η ΝΥΝ) ZOOPA 2 Gen 19, 21f. 10 Cart. Med. 46: BHOAEEM; Jos. 15, 59a 
13 I Chron 2, 50f.; 4, 4 


1 Βαλά HLXXE Βαβλά V Βαλάκ MLXXAB | ζωορὰ V 6 πένϑους nach 
HLXX. 9 εἰς — δείχνυται nach Η 10 Βηϑλεέμ » » » » mach H 11 περὶ 
(oder παρὰ) Wendland ἐπὶ V 
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Hieronymus. 43 


€ werbum qwippe Hebraeum et nomen ipsius eiwilatulae pariter miseuerunt, 
᾿ς eum Ulam significet prius, id est πρότερον, Luxa uero ἀμύγδαλον et sit 
sensus: wocabalur autem Bethel prius Luzxa. nee non et hoc quod Bethaun 
| aliud oppidum suspicantur, Hebraei putant eamdem esse Bethel, sed ex eo 
f 5 tempore quo ἰδὲ ab Ieroboam filio Nabat wituli aurei fabrieati sunt, et a 
 decem tribubus adorali, uocalam esse Belhaum, id est domum idoli, quae 
ante uocabatur domus dei. sed et super hoc in libris Hebraicarum quaestionum 
ο΄ plemius dieimus. 
δ Bala, quae est Segor. nune Zoara nuncupatur, sola de quinque 
! 10 Sodomorum urbibus Lot preeibus reseruata. imminet autem mari mortuo, 
j et praesidium in ea positum est militum Romanorum; habitatoribus quo- 
᾿ς 48 proprüs frequentatur. et apud eam gignitur balsamum et poma 
palmarum, antiquae ubertatis indieia. nullum autem moueat quod Segor 
eudem Zoara 'dieitur, cum idem nomen sit paruulae uel minoris, sed Segor 


super quo in libris Hebraicarum quaestionum plemius dieimus. 
| Balanus, id est quereus, luctus; sub qua Rebeccae nutrix sepulta est. 


Barad. inter Cades et Barad hodieque Agar puteus demonstratur. 


# Bethleem eiuitas Dauid in sorte tribus Iudae, in qua dominus noster 
20 atque saluator natus est, in sexto ab Aelia miliario contra meridianam 
- plagam iuxta uiam quae dueit Chebron, ubi et sepulerum lesse et Dauid 
ostenditur. οἱ mille eireiter passibus procul ‘hurris Ader, quae interpretatur 
turris gregis, quodam waticinio pastores natiuitalis dominieae conseios anle 


34. vgl. Hier. comm. in Hos 4, 15f.: est autem Bethel: et quae prius uoca- 
batur domus dei, postquam uituli in ea positi sunt, appellata est Bethauen, id 
“est domus inutilis et domus idoli; ... et Ieroboam filius Nabath uitulos aureos 
fabricatus οἷο 5 I Kön 12, 29 7 vgl. Hier. quaest. in Gen 8. 43, 29 (vgl. S. 54, 8): 
απο loco nomen inposuit »et uocauit illum Bethel« id est domum dei, »qui locus 
uocabatur ante Luza«, quod interpretatur nux siue ἀμύγδαλον. unde ridieule qui- 
dam uerbum hebraicum ulam nomen esse urbis putant, cum ulam interpretetur prius 
15 f. vgl. Hier. quaest. in Gen 8. 22, 4 (vgl. 8. 30, 7): Bale lingua hebraea χατάπο- 
σις, id est deuoratio, dieitur..... siquidem Segor transfertur in paruam, quae lingua 
syra Zoara dieitur '22 ff. vgl. Hier. quaest. in Gen 8. 55, 30: quodam uaticinio 
futurum iam tune mysterium monstrabatur; ep. 108, 10: haud procul inde (d. h. 
von Bethleem) descendit ad turrem Ader, id est gregis, iuxta quem lacob pauit 
3  greges suos, et pastores nocte uigilantes audire meruerunt: »Gloria« οἷο. 


Balaa C  DBethlem © 
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44 Eusebinus. > 


b) - ’ 
Arno τῆς Ἐξόδου. 
> ΄ N f \ = - » 
Βεελοεφών (Ex 14, 3). πρὸς τῇ ἐρήμῳ σταϑμὸς τῶν υἱῶν Ἰσραήλ, 
Ἔν , \ - , \ \ \ ’ 
ἐξιόντων ἐξ “ἰγύπτου διὰ τοῦ κλύσματος, παρὰ τὴν ἐρυϑρὰν ϑαλασσαν. 


᾿Ἡριϑμῶν καὶ Δευτερονομίου. 

Bavniaxav (Num 33, 81). ἐπὶ τῆς ἐρήμου σταϑμὸς τῆς πορείας 
τοῦ λαοῦ. 

Βαμώϑ' (Num 21, 19). πόλις τοῦ ᾿Ἰμορραίου πέραν τοῦ Ἰορδάνου 
ἐν τῷ ᾿ἀρνωνᾷ, ἣν ἔλαβον υἱοὶ Ῥουβίν. ᾿ 

Βασάν (Num 21, 33). Ὧγ βασιλέως Βασάν, ἣν »6 Μαχαϑὶ ἐπω- ᾿ 
\vouaoev Abo Ἰαείρ«, ἣν ἔλαβεν φυλὴ Μανασσῆ, κειμένη ἂν τῇ Ta- 232° 
Aacd. αὕτη ἐστὶ Βασανῖτις, ἡ νῦν καλουμένη Βαταναία. 


σι 


10 


Βεελφεγώρ (Num 25, 3). & ἑρμηνεύεται γεἶδος ἀσχημοσύνης. ἔστι 
105 δὲ εἴδωλον Moaß, 0 ἐστι Βαὰλ ἐπὶ τοῦ Φογὼρ 000%e. 


Βαιᾶάν (Num 32, 3). πόλις τοῦ Ἀμορραίου. καὶ αὐτὴν ἔλαβν 
15 οἵ υἱοὶ Ῥουβίν. ᾿ 
Βηϑναμράν (Num 32, 36). πέραν τοῦ Ἰορδάνου. ἣν φκοδόμησεν 
φυλὴ Γάδ. καὶ ἔστι νῦν κώμη Βηϑναμβρὶς ὡς ἀπὸ σημείων ε΄ -- “" 
Bıados ἐν βορείοις. 
(Βηϑαρράν ( (Num 32, 36). πέραν τοῦ Ἰορδάνου, ἣν φκοδόμησεν 
φυλὴ Tab.) 
Βεελμεών (Num 32, 38). πέραν τοῦ Ἰορδάνου, ἣν φχοδόμησαν 
οἱ υἱοὶ Ῥουβίν. κώμη μεγίστη πλησίον Βααροῦ τῶν ϑερμῶν ὑδάτων 


ς. 


a 


Med. 21: (BA)APOY; vgl. u. Καριαϑαείμ 


7 Βαβώϑ V 8 Ῥουβίν nach H vgl. Z. 14 Ἰσραήλ V 9 vorher Βα- 
σιλειῶν y u. dazu a. R.: τὰ βασίλεια τῶν βασιλείων αἱ βασιλείαι τῶν βασι- 


N 
i 
8 Jos 13, 17 9 Deut. 3, 14 10f. Num 32, 33; Jos 13, 30 22 Cart. i 
| 
Ἴ 
| 


λειῶν V 1 Ὧγ] ist vorher πόλις ausgefallen? vgl. H | ὁ Maxası Lagarde ὀνο- 


μάχαν NV 10 Αὐὼϑ' Taeio V | zeıuevn]? vgl. H | τῇ] 1. γῇ nach H? 
16 Βηϑναβράόν V 198. Βηϑαρράν — Γάδ nach H 22 "Povßiv]) + Βεελμεών V 
hierin ist vielleicht ein χαὶ νῦν δὲ untergegangen vgl.H  Βααροῦ mit Vallarsi 


nach HM τοῦ ὁρους V 


Hieronymus. 45 


Ϊ Οἱ significans. sed et propter eandem. Bethleem regis quondam Iudaeae Archelai 
tumulus ostenditur, qui semilae ad cellulas nostras e wia publica diuertentis 
prineipium est. wocabatur autem Bethleem et filius Efrathae, id est 
Mariae, ut in Paralipomenon uolumine plenius dieitur. lege diligenter 

5 historiam. 


AO De Exodo. 


Beelsefon. in deserto castra filiorum Israel iuxta mare rubrum 
egredientibus Aegyptum. 


| De Numeris et Deuteronomio. 
10 Baneiacan in deserto castra itineris filiorum Israel. 


Bamoth. ceiuitas Amorraeorum trans Iordanem in Arnone, quam 
possederunt filii Ruben. 

Basan, super qua seribitur: »et Og regem Basan«. hance autem 
Machathi cognominauit Auoth lair, hoc est ἐπαύλεις Teig. ceciditque in 

15 sortem dimidiae tribus Manasse in terra Galaad: haec est Basanitis, quae 
\ nune Batanaea diecitur. 

Beelfegor, quod interpretatur simulacrum ignominiae. est autem 
idolum Moab cognomento Baal super montem Fogor, quem Latin Pria- 
pum wocant. et de hoc in hbris Hebraicarum quaestionum plenius dietum est. 

20 Baean eiuitas Amorraeorum, quae et ipsa a filiis Ruben tenta est- 


|| Bethamnaram trans Iordanem, quam aedificauit tribus Gad. est 102 
hodieque uilla Bethnamaris in quinto a Lauiade miliario contra aqui- ἡ 
lonem. 

Betharran trans Iordanem, quam aedificauit tribus Gad. 


ἢ Beelmeon trans Iordanem, quam aedificauerunt filii Ruben. est 
autem uieus usque nunc grandis iuxta Baaru in Arabia, ubi aquas ca- 


138. vgl. Hier. comm. in Jes 2, 13: Basan regio est Arabiae, eui imperauit 
Og qui appellatus est rex Basan 13 Psal 135, 11? 17 ff. vgl. Hier. comm. in 
Hos 9, 10f.: Beelphegor idolum Moabitarum, quem nos Priapum possumus appellare 


u. 22 Bethamnaris A 26 Baarau A Barum © 


46 Eusebius. 


ἐστὶ τῆς ᾿Αραβίας Βεελμαοὺς καλουμένη, διεστῶσα τῆς δὸς σημείοις 
ϑ΄. ἐντεῦϑεν nv Ἐλισσαῖος ὃ προφήτης. 
Βαάλ (Num 32, 38). πέραν τοῦ Ἰορδάνου, πόλις υἱῶν Ῥουβίν. 
Βουϑάν (Num 33, 6). σταϑμὸς τῶν υἱῶν Ἰσραὴλ ἐπὶ τῆς ἐρήμου. 
ἡ χαὶ Aidau. 
Βηλά (Num 34, 11). ὅριον τῆς Ἰουδαίας ἀνατολικόν. κεῖται καὶ 
ἀνωτέρω ᾿Αρβηλά. il 
B0009 (Deut 4, 43). »ἐν τῇ ἐρήμῳ« »πέραν τοῦ Ἰορδάνους, »τῆς 
φυλῆς "Povßive, »ἀπὸ ἀνατολῶν Ἱεριχώς, πόλις ἱερατικὴ τῶν φυγα- 
10 δευτηρίων. αὕτη ἐστὶ Böorge, ἢ von μητρόπολις τῆς Agaßiaz. ἔστι 
δὲ καὶ ἄλλη νῦν Βοσὸρ πόλις τοῦ Ἡσαῦ ἐν 09801 | eng Ἰδουμαίας, ἧς 233: 
μέμνηται Ἡσαΐας. λέγων" »τίς οὗτος ὁ παραγενόμενος ἐξ Ἐδώμ, ἐρύ- 
ϑημα ἱματίων αὐτοῦ ἐκ Βοσόρε; 
16v | Βηρὼϑ' »viov Taxeiu« (Deut 10, 6). ἐπὶ τῆς ἐρήμου τόπος, ἔνϑα 
15 ἐτελεύτησεν ᾿Δαρών. καὶ δείκνυται ἀπὸ ει σημείων Πέτρας πόλεως 
ἐπὶ κορυφῆς τοῦ ὀροῦυς. 


σι 


2 - - 
“πὸ τοῦ Ἰησοῦ. 


τ 


Βουνὸς ἀχροβυστιῶν (Jos 5, 3). τόπος ἐν Γαλγάλοις, ἂν © πε- 
ριέτεμεν Ἰησοῦς τὸν λαόν, ὡς ἀπὸ δύο σημείων Ἱεριχοῦς, ἔνϑα δεί- 
) χνυνται εἰς ἔτι νῦν οἱ λίϑοι, οῦς ἤνεγκαν ἀπὸ τοῦ Ἰορδάνου. 
Βηϑωρών (Jos 10, 10). ἔνϑα κατεδίωξεν Ἰησοῦς τοὺς βασιλεῖς, 
ἢ γέγονεν υἱῶν Ἰωσήφ, τοῦ Ἐφραίμ. καί εἰσι κῶμαι β΄ ὡς ἀπὸ ση- 
, )ὴηὴ}} I FAN x > - Cor Ὧι ς \ er 
μείων Αἰλίας ιβ΄ ἐπὶ τὴν εἰς Νικόπολιν odov, ὧν ἡ μὲν καλεῖται 
ν ς > ’ a > [4 \4 ς \ [2 ’ 
Βηϑωρὼν ἡ ἀνωτέρα, ἣν φκχοδομησε Σολομῶν, ἡ δὲ κατωτέρα Δευί- 
5 ταις ἀφωρισμένη. 
Βαρνή (Jos 10, 41). (ἣν αὐτή ἐστι τῇ Κάδης Βαρνῆ, ἐρήμῳ τῇ 
N ᾿ 
παρατεινούσῃ Πέτρᾳ πόλει. 


D 


DD 
© 


2 1,Kön 19,16; vol. S. 15, 24 5 Ex 13, 20; vgl. u. Hyau 2 5. 14, 18 
9 705. 20, ὃ 10 Jos 21, 36; vgl. LXX cod. 56: ἡ Βοσὸρ πόλις τῆς Ἀραβίας νῦν 
καλουμένη Βόστρα 12 Jes 63, 1 18 vgl. S. 64, 24 20 Jos 4, 88. 208. 
21 Cart. Med. 39: ΒΗΘΩΡΩΝ 22 Jos 16, 5 24 I Kön 9, 17; II Chron 8, 5 
24f. Jos 21, 22 26 vgl. u. Κάδης Βαρνῆ Ὶ 


1 Ἐσβοῦς Vallarsi ἰεβους V 5 ἀϑάμ V 6 Ἰουδαίας Martianay Ἰδουμαίας V 
w.e. sch. 7 AoßnAd nach Hu. 8. 14,18 Aßnıd V 9 ἱερατικὴ) + χαὶ Bonfrere, 
vgl. S. 64, 6 usw. 16 χορυφῆς Wendland κορυφὴν V 21. 24 Βηϑϑωρων αὶ 
32 γέγονεν) + ἑνὸς Ὁ Wendland 231. — Zorouwv] Irrtum des Eusebius? 
24 σαλομών V | δὲ] + Βηϑωρὼν 7 nach H? 26 ἡ αὐτὴ nach H αὕτη V 
| κάδι. βαρνῆ V | τῇ] ἐν τῇ Bonfrere, doch vol. u. Κάδης Βαρνῆ, wo eben- 
falls V: Κάδης Βαρνῆ, ἔρημος κτλ. hat, H: Cades Barne in deserto. 


Hieronymus. 47 


AC lidas sponte humus effert, cognomento Beelmaus, distans ab Esbus mili- 
bus nouem, unde et Elissaeus profeta fuit. 
Baal trans Iordanem urbs filiorum Ruben. 
Buthan castra filiorum Israel in deserto, quae et Aetham nuncupatur. 


5 Bela terminus Iudaeae ad orientem respiciens, de quo et supra sub 
nomine Arbelae diximus. 

Bosor in deserto trans Iordanem, quae ceeidit in sortem tribus 
Ruben, ad orientalem partem Ierichus, ciuitas sacerdotalis et fugitiuorum. 
haec est Bostra metropolis Arabiae. appellatur autem et alia Bosor 

10 eiuitas Esau in montibus Idumaeae, euwius Esaias recordatur dicens: 
»quis est iste qui uenit de Edom? fuluida uestimenta eius ex Bosore. 


Beroth- filiorum Iacim. in, deserto loeus, in quo obüt Aaron. et 
ostenditur usque hodie in deeimo lapide urbis Petrae in montis uertice, 


De libro Iesu. 


15 Bunos, hoc est collis, praeputiorum. locus in Galgalis ubı eircum- 


οἷα! Iesus populum Israel in secundo ab Iericho lapide. et ostenduntur 
usque hodie saxa quae de lordane illue translata seriptura commemorat. 

Bethoron, ad quam usque inimicos persecutus est reges Iesus, quae 
ceeidit in sortem filiorum losef, id est Efraim. sunt autem duo uiei in 

20 duodecimo ferme ab Aelia lapide Nieopolim pergentibus, e quibus propter 

situm unus dieitur || Bethoron superior, quem aedificauit Salomon, et 103 
alius Bethoron inferior, datus Leuitis in possessionem. 

Barne. haec ipsa est quae et Cadesbarne, in deserto quod extenditur 
usque ad urbem Petram. 


Ἢ ff. vgl. Hier. comm. in Jes 34, 1f.? 18f. vgl. Hier. ep. 108, 8: Bethoron 
inferiorem et superiorem, urbes a Salomone conditas, sed uaria postea bellorum 


tempestate deletas 
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48 Eusebius. 


Βααλγάδ (Jos 11, 17). πόλις ἐν τῷ πεδίῳ »τοῦ Außavov, ὑπὸ To 
0008 τὸ ᾿Δερμών«. ἣν καὶ αὐτὴν ἀνεῖλεν Ἰησοῦς. 

Βεϑφογόρ (Jos 13, 20). πέραν τοῦ Ἰορδάνου, πόλις υἱῶν Ῥουβίν, 
πλησίον τοῦ Φογὸρ ὄρους, ἀπέναντι Ἱεριχώ, ἀνωτέρω Διβιᾶδος ση- 
μείων ς΄. ᾿ 

| Βηϑασιμούϑ' (Jos 12, 3). τόπος τῆς Ἰσιμοῦϑ', (ἔστι δὲ εἰς ἔτι νῦν 
κώμη Ἰσιμοὺϑ) ἀντικρὺ Ἱεριχοῦς ἀπὸ μιλίων ι΄ πρὸς νότον παρακει- 
μένῃ τῇ νεκρᾷ ϑαλάσοῃ. 

Βηρώϑ' (Jos 9, 23). ὑπὸ τὴν Γαβαών. καὶ ἔστι νῦν κώμη πλη- 
σἰίον Αἰλίας κατιόντων ἐπὶ Νικόπολιν ἀπὸ ζ΄ σημείων. 

| Borvia (Jos 13, 26) ἡ καὶ Ποτεείν. πέραν τοῦ Ιορδάνου, πόλις 
φυλῆς Γάδ. καὶ εἰς ἔτι νῦν ὁμοίως ἐν τοῖς τόποις χρηματίζει. 

(Βηϑαράμ (Jos 13, 27). πόλις φυλῆς Γαδ, πλησίον τοῦ Togde)vov' 
Βηϑραμφϑὰ παρὰ ᾿Ἰσσυρίοις. αὑτὴ δέ ἐστιν ἢ νῦν καλουμένη 
Außtaes. 

Βηϑνεμρά (Jos 13, 27). πέραν τοῦ Ἰορδάνου, πόλις φυλῆς Γάδ, 
πλησίον Διβιᾶδος. 

Βῴ(ηϑαγλά (Jos 15, 6). φυλῆς Ἰούδα). κώμη ἐστὶ σημείῳ ε Ἐλευ- 
ϑεροπόλεως χατιόντων εἰς Γάζαν ᾿4γλα καλουμένη. καὶ ἄλλη Βηϑ- 
αγλαὶμ ἀπὸ η΄ σημείων παράλιος. 

(Βηϑαραβὰ (Jos 15, 6). φυλῆς Ἰούδα.) 

Βαάλ (Jos 15, 9). »αὕτη ἐστὶ Καριαϑιαρείμ, πόλις Ἰαρείμε, φυ- 
λῆς Ἰούδα. καὶ ἔστι κατιόντων ἀπὸ Αἰλίας εἰς Διόσπολιν xaum 
Καριαϑιαρεὶμ οἰς ἀπὸ σημείων τ΄. 

Βααλὰ (Jos 15, 11) ἡ καὶ Βαλά. φυλῆς Ἰούδα. 

Βαλώϑ' (Jos 15, 24). φυλῆς Ἰούδα. 

| Βεϑφαλεὶ (Jos 15, 27) ἡ καὶ Βεϑελεί. φυλῆς Ἰούδα. 


1f. Procop. 1024 A: Βαλγὰδ (Baalgad) δὲ ἐν τῷ πεδίῳ τοῦ Διβάνου κεῖται ὑπὸ 
τὸ ὅρος τὸ ᾿Δερμών 6 vgl. u. Ἰσιμούϑ' 9£. Procop. 1020 C: ἡ δὲ Βηϑὼρ 
χώμη νῦν ἐστι πλησίον Αἰλίας κατιόντων ἐπὶ Νικόπολιν ἀπὸ ξβδόμου σημείου 
18. Cart. Med. 107: BHOATTAEA? 22f. Jos 15, 60 


1 Βααλγώδ V ἃ τὸϊ nach PLXX too V 61. Βηϑαισιμούϑ' (LXXF) oder 
Βηϑοιμούϑ' (H)? |ἐσϑμοῦϑι V 1 τόπος nach H τόποι V  6£. ἔστι --- Ἰσιμούϑ' 
nach H 11 Horesiv] Boreveiv Bonfrere 13 Βηϑαρὰμ — Ἰορδά- Martianay 
18 Βηϑαγλά — Ἰούδα nach H | σημείῳ ι΄ nach H σημείου V 21 Βηϑαραβά — 
Ἰούδα nach HLXX 22 Ἰαρείμ nach HLXX ἰαείρ V 25 Βααλὰ Bert 
Βαλαὰ V 27 Βεθϑφαλεὶ nach Η. vgl. Vallarsi Βελφαλεὶ V | καὶ Βεϑελεὶ) 
καμεϑελεῖ V 
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Hieronymus. 49 


40 Baalgad eiuitas in campestribus Libani ad radices montis Aermon, 
quam et ipsam cepit Iesus. 
Bethfogor urbs filiorum Ruben trans Iordanem iuxta montem Fogor 
contra Iericho sex milibus supra Liuiadem. 


5 Bethsimuth, hoc est domus siue locus Isimuth. est autem usque 
hodie uieus Isimuth contra Iericho decem ab ea milibus distans in meri- 
diana plaga iuxta mare mortuum. 

Beeroth sub colle Gabaon. ostenditur hodieque uilla ab Aclia eun- 
tibus Neapolim in septimo lapide. 

10 Bothnim trans Iordanem eiuitas tribus Gad, usque hodie similiter 
appellatur. 

Betharam ciuitas tribus Gad iuxta lordanem, quae a Syris dieitur 
Bethramtha et ab Herode in honorem August Liuias cognominata est. 


Bethnemra urbs tribus Gad iuxta Liuiadem trans Iordanem. 


15 Bethagla tribus Iudae. est autem uicus euntibus Gazam de Elen- 
tberopoli in decimo lapide qui Agla appellatur. et alia uilla Bethagla 
maritima in octauo a Gaza miliario. 

Betharaba in tribu Iudae. 
Baal. haec est Cariathiarim, id est willa siluarum, siue ut quidam 

20 putant ciuitas Jarim, in tribu Iudae. et est usque hodie uicus descen- 
 dentibus ab Aelia Diospolim Cariathiarim in decimo miliario. 

Baala in tribu Iudae. 
Baloth in tribu Iudae. 
Bethfali in tribu Iudae. 


e 9 Nicopolim Vallarse 10 Bothnin A 12 Betharan A*C 13: Bethramta 


et A* Bethramthet C 30 Iarim nach VLXX Τρ AC 32 Bala O Balaa Va 
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50 Eusebius. 


Βηρσαβεέ (Jos 15, 28; 19, 2). φυλῆς Ἰούδα καὶ Συμεών, ἔτι χαὶ 
νῦν ἐστι κώμη μεγίστη ἀπέχουσα Χεβρὼν σημείοις κ΄ πρὸς νότον, 
ἐν ἢ καὶ φρούριον στρατιωτῶν ἐγκάϑηται" ὅϑεν ἀρχὰς εἶχεν τὰ 
ὅρια τῆς Ἰουδαίας, παρατείνοντα ἐπὶ Δὰν τὴν πλησίον Πανεάδος. 
ἑρμηνεύεται δὲ Βηρσαβεὲ (φρέαρ ὁρκισμοῦ) ἀπὸ τῆς “Ἱβραὰμ καὶ || 
᾿Ισαὰκ πρὸς τὸν ᾿Αβιμελὲχ ὁρκωμοσίας. οὐ χρὴ δὲ ταράττεσϑαι ἐπὶ 
τῷ τὰς Ἰούδα λεγομένας. πόλεις τὰς αὐτὰς εὐρίσκεσϑιαι ἤτοι Συμεὼν 
ἢ Βενιαμίν. ἐπειδὴ γὰρ ἡ τοῦ Ἰούδα φυλὴ προχατῆρχεν ἐν τοῖς πο- 
λέμοις, εἰκότως αὐτῇ μὲν διὰ τὰ κατορϑώματα ἡ τῆς χώρας ἐπεγρά- 
φετο κτῆσις, ἂν δὲ τῇ διανομῇ τῶν κλήρων καὶ εἰς ἑτέρας μετεδίδοτο 
φυλάς. ἐπισημαίνεται δὲ σαφῶς ἡ γραφὴ ὅτι κατῴκησε Συμεὼν ἐν 
μέσῳ φυλῆς Ἰούδα. 

Βαλαάμ (Jos 15, 29). φυλῆς Ἰούδα. 

Ba0x09 (Jos 15, 39). φυλῆς Ἰούδα. 

Bn9dayov (Jos 15, 41). φυλῆς Ἰούδα. καὶ ἔστι νῦν κώμη UE- 
γίστη Κεπαραδαγὼν μεταξὺ Διοσπόλεως καὶ ᾿Ιαμ(νίας). 

| Βηϑαλώϑ' (Jos 15, 59). φυλῆς Ἰούδα. 

Βηϑαφοῦ (Jos 15, 53). φυλῆς Ἰούδα. χώμη ἐπέχεινα Ῥαφίας 
σημείοις ιδ΄ εἰσιόντων εἰς Αἴγυπτον, ἢ καὶ δριόν ἔστι Παλαι- 
στίνης. 

{Βηϑαγραβά (Jos 15, 61). (Σ΄ ἐν τοῖς) περὶ τὴν ἀοίκητον. 


Βεεσϑαρά (Jos 21, 27). φυλῆς Mavaoon, Λευίταις ἀφοωρισμένη 
»ev τῇ Βασανίτιδικ. 
Bnsavv (Jos 18, 12). φυλῆς Βεγιαμίν, πλησίον τῆς Tal (za) 


ὅ τῆς Βεϑήλ, ἔναντι αχμάς. 


(Βαλιλώϑ' (Jos 18, 17). φυλῆς Βενιαμίν. 


1ff. Cart. Med. 90: BHPZABEE Η ΝΥΝ ΒΗΡΟΣΣΑΒΑ ΒΩΣ ΤΑΥΤΗΣ 
TA OPIA ΤΗΣ ΙΟΥΔΑΙΑΣΊΑ ΠΡῸΣ NOTON ΑΠ0 AAN ΤΗ͂Σ ΠΡῸΣ ITANEAAI 
ΗΤΙΣ OPIZEI TA ΠΡῸΣ ΒΟΡΡΑ͂Ν 3f,. Richt 20, 1? 5f. Gen 21, 32; 26, 33; 
vgl. u. Φρέαρ Öoxıouod 11 Jos 19, 1 18 vgl. u. Θαφφοῦ 


1 Βηρσαβεέ Bonfrere vgl. HM Βηϑσαμαιέ V |zel) 1. ἢ nach H? 4 τῆς] 
1. γῆς nach H? 5 φρέαρ Öoxıouod nach H vgl. u. Φρέαρ ὁρκισμοῦ 8 πολε- 
μίοις V (vgl. H) 10. διαμονῆ V 15 Βηδαγών V 16 Κεπαρα- 
δαγὼν nach H vgl. Vallarsi Lagarde za naoadaywv V | Ἰαμνίας] ἴαμ V 
(a. R. ζ) 18 Βηϑτάφου V | Ῥαφίας Bert ῥουφίας V 21 ἐν τοῖς nach H Hex. 
24f. Tel καὶ τῆς] γατῆς V 25 μάχας V 26 Βαλιλώϑ' — Βενιαμίν nach H; 
doch ist vielleicht noch vorher etwas ausgefallen, vgl. H zu Βηϑαῦν 


τῷ 


3 


Hieronymus. 51 


40 Bersabee in tribu Iudae sine Symeonis. est usque hodie uicus 
grandis in uicesimo a Chebron miliario uergens ad austrum, in quo et 
Romanorum militum praesidium positum est. | a quo loco termini 104 


Iudaeae terrae incipientes tendebantur usque ad Dan, quae iuxta Pa- 
5 neadem cernitur. interpretatur uero Bersabee puteus iuramenti eo, quod 
ibi Abraam et Isaac foedus eum Abimelech sociauere iurantes. nee 
mouere debet quempiam, si interdum eiuitates Iudae easdem in tribu 
Symeonis siue Beniamin repperiat. tribus enim Iudae bellicosissimis 
uiris pollens et erebro aduersarios superans in omnibus tribubus tenuit 
10 prineipatum, et ideirco etiam aliarum tribuum sortes in eius interdum 
funiculo nuncupantur. alioquin in medio tribus Tudae habitasse Sy- 
meonem scriptura manifestissime docet. 
Balam in tribu Iudae. 
Bascath .in tribu Indae. 
15 Bethdagon in tribu Iudae. sed et usque hodie grandis uicus Cafer- 
dago inter Diospolim et Iamniam demonstratur. 
Bethaloth in tribu Tudae. 
Bethaffu in tribu Iudae. uieus trans Rafiam milibus quattuordeeim 
euntibus Aegyptum, qui est terminus Palaestinae. 


20 Betharaba, pro qua Symmachus transtulit in loeis quae iuxta in- 
habitabilem sunt, significans eremum. 
Beesthara in tribu Manasse separata Leuitis in regione Basanitidi. 


Bethaun in tribu Beniamin iuxta Gai et Bethel contra Machmas, 
ς΄ licet plerique, ut supra dietum est, eandem putent esse Bethel. 
25 Baliloth in tribu Beniamin. 


5 vgl. Hier. quaest. in Gen 85, 42, 21 8 24 S. 43, 58 


» 3 alex A 9 crebros Za | aduersariis C 10 interdum in eius Ο 18 Ra- 
' phaim Va (La) 
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52 Eusebius. 


Βεϑσούρ (Jos 15, 88). φυλῆς ᾿Ιούδα ἢ Βενιαμίν. καὶ ἔστι νῦν 
| χώμη Βηϑσωρὼ ἀπιόντων ἀπὸ Αἰλίας εἰς “Ζεβρὼν ἐν κ' σημείῳ, 290 
ἔνϑα καὶ πηγὴ ἀπὸ ὁρους ἐξιοῦσα δείκνυται, ἐν ἡ λέγεται ὃ δὐνοῦχος 
Κανδάχης βεβαπτίσϑαι ὑπὸ Φιλίππου. ἔστι δὲ καὶ ἄλλη Βεϑσούρ, 
5 φυλῆς Ἰούδα, ᾿Πλευϑεροπόλεως (ἀπέχουσα σημεῖον Ev). 


Boöv (Jos 18, 17). φυλῆς Βενιαμίν. 
(Βηϑαλών (Jos 18, 19). φυλῆς Βενιαμίν.) (Σ΄ εἰς τὴν πεδιάδα. 


Βηϑαγλά (Jos 18, 19. 21). φυλῆς Βενιαμίν. 
(Βηρώϑ' (Jos 18, 25). φυλῆς Βενιαμίν.) 
10 Βολά (Jos 19, 3). κλήρου Συμεών. 
Βαϑούλ (Jos 19, 4). χλήρου Συμεών. 
(Bn9 (Jos 19, 5). κλήρου Συμεών.) 
Βααλέϑ' (Jos 19, 8). χλήρου Συμεών. 
Βηραμμώϑ' (Jos 19, 8). κλήρου Συμεών. 
15 {Βηϑλαβαώϑ' (Jos 19, 6). χλήρου Συμεών.) 
Βηϑλεέμ (Jos 19, 15). χλήρου Ζαβουλών. ἑτέρα ἐστὶν αὕτη τῆς 


Ἰούδα. 
Βηϑφάσις (Jos 19, 21). φυλῆς ᾿ἸΙσσάχαρ. 
18v | Barvai (Jos 19, 25). φυλῆς ᾿Ασήρ. καὶ νῦν καλεῖται κώμη 


20 Βεϑβετέν, ἀπὸ ὀγδόου σημείου Πτολεμαΐδος εἰς ἀνατολᾶς. 
Βηϑδαγών (Jos 19, 27). συνάπτει »τῷ Ζαβουλώνε, κλήρου 
ἸΙσσάχαρ. 
Βηϑαεμέκ (Jos 19, 27). Σ΄ τὴν κοιλάδα. κλήρου ᾿Ασήρ. 


Βηϑαναϑά (Jos 19, 38). φυλῆς ΜΝεφϑαλείμ. καὶ ἔστι κα μη Ba- 
25 τὰἀναία ἀπὸ ιε΄ σημείων. Καισαρείας, ἐν ἡ λέγεται εἶναι λουτρὰ ἰάσιμα. 
κεῖται δὲ καὶ ἀνωτέρω ᾿Αναία. 


1{Ὁ. Cart. Med. 74: ΒΕΘΣΟΥΡΑ TO ΤΟΥ ΑΓΙ(ΙΟΥ) BLAAMMOY ENOA 
AETOYSI BAIITISOHNAI KANAAKHN TON EYNOYXON 111 Chron 11,7. 
10? 81. Act 8,38 11 Cart. Med. 116: [BA(0)YAION? 21 Cart. Med. 59: 
(BHT)OAETANA? 26 8. 26, 9. 13 


1 Bedoove V 1, ἔστι. . .. ἀπιόντων nach Η &rı.... , καλεῖται τῶν V 
ἔτι... καλεῖται ἀνιόντων Vallarsi 4 φεϑσούρ V 5 ἀπέχουσα σημεῖον Ev vgl. 


8. 8,8u.84,12 7 Βηϑαλών --- Βενιαμίν Vallarsi 8 Bond Ἀγλὰ V 9 Βηρώϑ — 
Βενιαμίν nach H 12 Βήϑ. — Συμεών nach H 15 Βηϑλαβαώϑ' — Συμεών 
nach H 16 τῆς] + &9? 18 Ἰσσάχαρ nach H Ἰούδα V 20 βεβετέν V 
21 Βηϑφαγών V | #Aneo V 23 Βηϑαεμέκ. Σ' nach HLXX vgl. Vallarsi 
Βηϑλεέμ. εἰς V 
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Hieronymus. 53 


Bethsur in tribu Iudae siue Beniamin. et est hodie Bethsoro uieus 
euntibus nobis ab Aelia Chebron in uicesimo lapide, iuxta quem fons 
ad radices montis ebulliens ab eadem, in qua gignitur, sorbetur humo. 
et apostolorum Acta referunt eunuchum Candaeis reginae in hoc esse a 


5 Filippo baptizatum. est et alia uilla Bethsur in tribu Iudae mille passi- 


10 


‚15 


20 


25 


bus distans ab Eleutheropoli. 

Boon in tribu Beniamin. 

| Bethalon in tribu Beniamin, pro qua Symmachus interpretatur in 
campestribus. 

Bethalla in tribu Beniamin. 

Beroth in tribu Beniamin. 

Bola in tribu Symeonis. 

Bathul in tribu Symeonis. 

Beth in tribu Symeonis. 

Baaleth in tribu Symeonis. 

Berammoth in tribu Symeonis. 

Bethlabaoth in tribu Symeonis. 

Bethleem in tribu Zabulon, ad cuius distinetionem altera Bethleem 
appellatur Iudae. 

Bethfases in tribu Issachar. 

Batnae in tribu Aser. et nune appellatur uicus Bethbeten in octauo 
miliario Ptolomaidis contra orientem. 

Bethdagon locus in quo duae tribus Zabulon et Issachar habent 
confinia. Ὁ 

Bethemec, quod interpretatur Symmachus locum uallis. est autem 
sortis Aser. 

Bethana in tribu Nefthalim. et est uilla nomine Batanaea in quinto 
decimo a Caesarea lapide, in qua dieuntur lauacra esse salubria, quam 
et supra sub nomine Aneae posuimus. 


14. vgl. Hier. ep. 108, 11: coepit per uiam ueterem pergere, quae ducit Gazam 
τς et tacita secum uoluere quomodo eunuchus Aethiops . . . mutauerit pellem 
suam; et ... fontem reperit euangelii. atque inde ad dexteram transit. 8 


- (transita Grawius) Bethsur uenit Escol etc. 18f. vgl. Hier. comm. in Matth 2, 5: 


quae est enim aliarum gentium Bethleem, ut ad distinctionem eius hie Iudaeae 
poneretur ? Iudae autem ideirco seribitur, quia est et alia Bethleem in Galilaea. 
lege librum Iesu filii Naue 


1 Bethsor A Bethsoron Va 3 radieem A 8 Betholon AI<C) [in] + 


en A 12 Bala AO 14 Bethir A 23 Bethdago ABO 
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54 Eusebius. 


Bavn (Jos 19, 45). φυλῆς Δάν. 
| Βαρακαί (Jos 19, 45). φυλῆς Jav. εἰς ἔτι νῦν περὶ τὴν "Abo- 
τόν ἐστι κώμη Βαρχά. 


2 - - 
Aro τῶν Κριτῶν. 


Βεζέχ (Richt 1, 4), πόλις ᾿Αδωνιβεζέκ. καὶ νῦν εἰσι κῶμαι β' 
’ > ’ 7 , [4 2 ’ ’ ’ , 
Beltz, ἀλλήλων πλησίον, Neag πολεῶς ἀπέχουσαι σημείοις ἐξ κατιον- 
τῶν ἐπὶ Σχυϑόπολιν. 
’ . [4 - x ’ ς 
Βηϑσάν (Richt 1, 27). ταύτης »οὐχ ἐξῆρες τοὺς ἀλλοφύλους ἡ 
φυλὴ Πιανασσῆ. αὕτη ἐστὶ Σχυϑόπολις, ἐπίσημος Παλαιστίνης πόλις. 
καλεῖ δὲ αὐτὴν ἡ γραφὴ καὶ οἶκον Σάν, ὅπερ ἐστὶν »οἶκος ἐχϑροῦς. 


Βηϑσαμές (Richt 1, 33). πόλις ἱερατική, φυλῆς Βενιαμίν. καὶ 
ἔστιν εἰς ἔτι νῦν ἀπέχουσα λευϑεροπόλεως σημείοις ε΄ πρὸς ἀνατο- 
λὰς μεταξὺ Νικοπόλεως. 

| Βαϑμὰ (Richt 1, 33). κλήρου ΜΝεφϑαλείμ. οὐδὲ ταύτης ἐξῆρεν 
τοὺς ἀλλοφύλους. 

{Βηϑσοαμὲς (Richt 1, 33) ἄλλη. φυλῆς Nepdareiu. οὐδὲ ταύτης 
ἐξῆρεν τοὺς ἀλλοφύλους.) 

Βααλερμών (Richt 3, 3). 0005 παρὰ τὸν Λίβανον, ὅριον τῶν 
ἀλλοφύλων. 

Βαλέϑ' (Jos 19, 44). χλήρου Δάν. 

Βεϑβηρά (Richt 7, 24). ὕδωρ ὃ προκατελάβετο Γεδεών. 


Βηϑασεττά (Richt 7, 22). ἔνϑα ἔφυγε Madıau. 
Βάλανος Σικίμων (Richt 9, 6). ἔνϑα ἐβασίλευσεν ᾿Αβιμέλεχ. δεί- 
κνυται ἐν προαστείοις Νέας πόλεως ἐν τῷ τάφῳ ᾿Ιωσήφ. 


| Βορκοννείμ (Richt 8, 7.16). A’ τραγακάνϑας, Σ΄ τριβόλους. 
Βηρά (Richt 9, 21). ἔνϑα φυγὼν ᾿Αβιμέλεχ Ἰωάϑαμ κατῴκησεν. 
ἀπέχει ἡ κώμη Ἐλευϑεροπόλεως σημείοις η΄ | ἐν τοῖς βορείοιο. 


10 I Sam 31, 10; I Kön 4,12 11vgl. u. Zaues? Jos 21, 16; Jos 18, 17 
16f. Jos 19, 33 24 Cart. Med. 17: TO ΤΟΥ I2ZHY; vgl. Jos 24, 322 25 Pro- 
cop. 1069 A: Βορχομμὶν κατὰ μὲν Diuuayov αἱ τρίβολοι, κατὰ δ᾽ ᾿Αχύλαν τραγά- 
κανϑαι ; 


3 Βαρηχά Vallarsi βαρβά V 6 ἀπέχουσα V 10 Σάν Bert σὴμ V 14 Bayuc) 
1. Βαιϑανάϑ' nach HLXX? 16f. Βηϑσαμές — ἀλλοφύλους nach H vgl. u. Ἀχζείφ, 
Ἀφέκ usw. 22 Βηϑασεττά nach HLXX Berdaoerrd V 25 &]c’ (= xal)\V 
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AC Bane in tribu Dan. 
Barac in tribu Dan. usque hodie prope Azotum Bareca uieulus 
appellatur. 


De Iudieum libro. 


5 Bezee urbs regis Adonibezec. et hodieque duae uillae sunt nomine 
Bezee uieinae sibi in septimo decimo lapide a Neapoli descendentibus 
Sceythopolim. 

Bethsan. ex hoc oppido tribus Manasse accolas pristinos non po- 
tuit expellere. et nune appellatur Seythopolis urbs nobilis Palaestinae, 
10 quam interdum seriptura cognolminat domum San, quod in lingua 106 

nostra interpretatur inimicus. 

Bethsames eiuitas sacerdotalis in tribu Beniamin, quae usque hodie 
demonstratur de Eleutheropoli pergentibus Nicopolim in decimo miliario 
contra orientalem plagam. 

15 Bethnath in sorte tribus Nefthalim. sed nec de hac pristinos accolas 
 tribus Nefthalim ualuit expellere. 
Bethsames altera in tribu Nefthalim, in qua et ipsa cultores pristini 
permansere. 
Baalermon mons circa Libanum in finibus Allofylorum. 


20 Baaleth in tribu Dan. 
ACH Bethbera, quod interpretatur domus aquae siue putei, quam expedi- 
tione bellandi oceupauit-. Gedeon. 
Bethasetta ubi terga uertit Madiam. 
Balanus, id est quereus, Sieimorum, ubi regnauit Abimelech. quae 
25 usque hodie ostenditur in suburbano rure Neaspoleos propter sepul- 
crum losef. 
Borconni, quod Aquila in spinas, Symmachus uertit in tribulos. 
Bera, ubi cum Abimelech loatham fugisset, habitauit. distat autem 
wieus Bera ab Eleutheropoli octo milibus ad aquilonem. 


2 Bare 0 5 hodie ὁ 20 Baalech A 21 quam] + in H 23 Betha- 
septa ABH Bethtasetta O 28 Ioatha A Ioathan H 


Qu 
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’ 3 . 
Βααλϑαμάρ (Richt 20, 33), πλησίον Taßa. ἔνϑα παρετάξαντο οἱ 
ἌΝ ’ - - = Pr 
υἱοὶ Ἰσραὴλ εἰς πόλεμον τῇ φυλῇ Βενιαμίν. καὶ καλεῖται ἐν τοῖς To- 
ποις εἰς ἔτι Βηϑϑαμάρ. 


(Βασιλειῶν.) 


Βηϑχώρ (I Sam 7, 111). ἔνϑα κατεδίωξεν ὁ λαὸς »τοὺς ἀλλο- 
φύλους«" καὶ ἐχλήϑη »λίϑος τοῦ βοηϑοῦς. 

Βαμά (1 Sam 9, 12). ἔνϑα συνέφαγε Σαοὺλ τῷ Σαμουήλ, μέλ- 
λῶν χρίεσϑαι εἰς βασιλέα. ὁ δὲ ᾿Ακύλας τὸ ἐν Βαμὰ ὑψώματι ἡρμή- 
γευσεν. 

Βωσῆς (1 Sam 14, 4). ὄνομα πέτρας. 


Βασώρ (1 Sam 30, 9). χειμάρρους ἔνϑα ἦλϑιε Δαυίδ. 

Βωρασάν (1 Sam 80, 30). ἔνϑα ἀπέστειλε Δαυὶδ ντῶν σχύλοωνι. 

| Βαουρείμ (II Sam 8, 16). ἔνϑα τὴν Μελχὼλ κατέστησεν ὁ ἀνὴρ 
αὑτῆς. 

Βααλασώρ (Il Sam 13, 23). »ἐχόμενα "Eyoaluc, ἔνϑα ἔχειρον 
»τῷ ᾿Αβεσσαλώμκ. 

(Βηϑμαχά (Il Sam 20, 19). x» κα on a Rx 
FE a πχκιυ δ * a Χ Χ δε. ex 


x x * * x x * x * x x * x x M. αχα usi u.) 


| Βάλϑ' (1 Kön 9, 18). πόλις ἣν φχοδόμησε Σολομών. 

Βαιϑσαρισά (11 Kön 4, 42). ὅϑεν ὁ ἄνϑρωπος πρὸς Πλισσαῖον. 
ἔστιν ἐν ὁρίοις Διοσπόλεως ἀπὸ σημείων ιε΄ τοῖς πρὸς βορρᾶν ἐν τῇ 
Θαμνιτικῇ. 2 

Baı$ayyav (Il Kön 9, 27). ὁδὸς δ ἧς ἔφυγεν Ὀχοζίας. 

(Βασεχάϑ' (1 Kön 22, 1). πόλις ἀρχαία τῆς Ιουδαίας.) 

Βαιϑαχάϑ' (II Kön 10, 12). ἔνϑα ἦλϑεν Ἰοῦ. ἔστε χώμη τῆς 


1 yaud V 3 βησϑαχάρ V 4 Βασιλειῶν Martianay 8 ἐν Βαμαὰ] ἐν- 
ϑαμᾶ V 12 βωσασάν V | απὸ του σιραχ Υ' ἃ. R. 15 f. ἔχειρον τῷ nach 
HLXX ἐχρίνοντο δ V mit kritischen Zeilen bei — vovro (1. ἔχειρον TO ᾿Αβεσσαλὼμ 
(Ta πρόβαταλ Ὁ) 17 fi. Βηϑμαχά — Μαχαμείμ nach H, V lässt eine Zeile frei 
und wiederholt dann Z. 13f. Baovgslu — αὐτῆς 20 1. Βαλάϑ' nach HLXX? 
21 Βαιϑσαρισά. ὅϑεν ὃ nach H- vgl. Bonfrere (oder 1. (69ev σὺν δώροις ἤλ)ϑεν 
ὁ) Βαιϑσαρισάϑ. v5 V 25 Βασεκάϑ' — Ἰουδαίας nach HLXX 268. ἔνϑα 
— Σαμαρείας nach H τῆς Σαμαρείας, ἔνϑα ἦλϑεν Ἰοῦ. ἔστι χώμη V 26 τοῦ V 
τοῦδας VW! : 
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Ϊ 


T Baalthamar iuxta Gaba, ubi filii Israel aduersus trivum Beniamin 
iniere certamen. et usque hodie Beththamari in supra dictis loeis uieulus 
 appellatur. 


De Regnorum libris. 


5 Bethehur. usque ad hunc locum populus Israel fugientes alienigenas 
persecutus est, appellans eum lapidem adiutoni. 

Bama, ubi Saul ungendus in regem cum Samuel cibum sumit. 
porro Bama Aquila semper excelsum transtulit. 


Boses nomen petrae, super qua in libris Hebraicarum quaestionum 
0 dieimus. 
|| Besor torrens ad quem uenit Dauid. 107 
Borasan ad quem locum Dauid praedae partem misit. 
Baurim locus ad quem usque proseeutus est Michol fillam Saulis 
uir suus laerimans. 
5 Baalasor iuxta Efraim, ubi Abessalom pecora tondebantur. 


Betbmacha. usque ad hanc persecutus est loab perduellem Sabee, 
et postea eam legimus ab Assyriorum rege captam. est autem ascen- 
dentibus de Eleutheropoli Aeliam in octauo lapide nune uilla quae 
Machamim dieitur. 

Ὁ Balaath urbs quam aedificauit Salomon. 

Bethsarisa unde uenit homo cum muneribus ad Elissaeum profetam- 
est autem uilla in finibus Diospoleos quindecim ferme ab ea milibus 
distans contra septentrionem in regione Thamnitica. 

Bethagan uia per quam ÖOchoziam fugisse legimus. 

Ὁ Bazecath urbs antiqua Iudaeae. 
Bethacath uicus Samariae ad quem uenit [Θὰ rex Israel, qui in 


16 II Sam 20, 1385. 17 II Kön 15, 29 


ΝΕ" 2 Bethamari (417 7 assumit O sumsit Va 8 excelsam AH -11 torrens 
 Martianay turris ABCH |quam BH 17 post eam (41 19 Achamim C 
Mechamim Za 24 viam ACH 25 Bazechath Ο 
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Σαμαρείας, τῆς Δεγεῶνος ἀπέχουσα σημείοις ιε΄ ἐν τῷ μεγάλῳ πεδίῳ. 


’ 
A’ οἴχῳ κάμψεως, Σ΄ οἴκῳ ἕχάστων. 


Βαιϑαννὴ (11 Kön 17,30) ἡ καὶ Βαινίϑ. ταύτην ἔχτισαν οἱ ἀπὸ 
Βαβυλῶνος Σαμαρεῖται. 
5 Βύβλος (Ex 27, 9). πόλις Φοινίχης, ἐν Telexını, ἀνϑ' οὗ τὸ 
Ἑβραϊκὸν ἔχει Γοβέλ. i 
Βούβαστος (Ez 30, 17). πόλις Αἰγύπτου ἐν Tebexıma. 
Bot (Jer 25, 23). ἐν γῇ Κηδάρ. ἐν Ἱερεμίᾳ. 
Βήλ (Jer 50, 2). εἴδωλον Βαβυλῶνος. 


10 ᾿Απὸ τοῦ Εὐαγγελίου. 


Βηϑσοαϊδὰ (Matth 11, 21). πῦλες »᾿Ανδρέου καὶ Πέτρου« καὶ Φι- 
207 λίππου. κεῖται δὲ ἐν τῇ [Γαλιλαίᾳ πρὸς | 11 ἐννησαρίτιδι λίμνῃ. 
Βηϑφαγή (Matth 21,1). κώμη πρὸς τῷ ρει τῶν ἐλαιῶν, ἔνϑα 

(ἦλϑεν κύριος Ἰησοῦς. 

15 Βηϑανία (Matth 21, 17). χώμη ἐν δευτέρῳ Alllag σημείῳ, ἐν 
κρημνῷ τοῦ 00005 τῶν ἐλαιῶν, ἔνϑα) 6 Χριστὸς τὸν Λάζαρον ἤγειρεν. 
δείκνυται εἰς ἔτι καὶ νῦν ὁ Δαξάρου τόπος. 

 Βηϑααβαρὰ (loh 1,28% »ὅπου ἢν Ἰωάννης βαπτίζωνγς«, »πέραν 
τοῦ Iopdavovs. καὶ δείκνυται 6 τόπος, ἐν ᾧ καὶ πλείους τῶν ἀδελ- 

20 φῶν εἰς ἔτι νῦν τὸ λουτρὸν φιλοτιμοῦνται λαμβάνειν. 

Βηζξαϑά (Ich 5, 2). κολυμβήϑρα ἐν Ἱερουσαλήμ, ἥτις ἐστὶν »ἡ 
προβατικής, τὸ παλαιὸν € στοὰς ἔχουσα. καὶ νῦν δείκνυται ἐν ταῖς 
αὐτόϑι λίμναις διδύμοις, ὧν ἑκατέρα μὲν ἐκ τῶν κατ᾽ ἔτος ὑετῶν 
πληροῦται, ϑατέρα δὲ παραδόξως πεφοινιγμένον δείκνυσι τὸ ὕδωρ, 
ἴχνος, ὥς φασι, φέρουσα τῶν πάλαι καϑαιρομένων ἐν αὐτῇ ἱερείων. 
παρ᾽ ὃ καὶ προβατικὴ καλεῖται, διὰ τὰ ϑύματα. 


rd 
σι 


11 Joh 1.44 16 Joh 11,1 18ff. Cart. Med. 20: BHOABAPA ΤΟ ΤΟΥ 
ATIOY IQANNOY ΤΟΥ BAIUTIZMATOZ; vgl. Orig. comm. in Joh t. 6, 40 
21 ff. vgl. Orig. sel. in Joh 5, 2 


1 “εγεῶνος Martianay λεγομένης V 2 χάμψεως, Σ΄ Vallarsi σ΄ χάμψεως V 
7 Βούβατοςω V 8 Bw. ἐν γῇ nach HLXXQ 88 Βωξζάν. γῆ V 12 Taruaie] 
+ 77 V wnwahrschenlich 18 τῷ] τὸ V* τῶ V!a.R. 14. ἦλϑεν — - ἔνϑα 
nach H vgl. Vallarsi 22f. δείκνυνται αὐτόϑι λίμναι didvuoı? Wendland 
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JH latissimo campo situs non amplius quindeeim milibus a Legionis oppido 
separatur. pro quo Aquila interpretatus est domum curuantium, Sym- 
machus domum singulorum, eo quod angustus et humilis introitus sin- 
gulos tantum, et nec ipsos stantes, ingredi sustineret. 

5 Baenith quam eonstruxerunt Samaritani, qui de Babylonis regione 
transierant. 
Byblus ciuitas Foenices, euius meminit lezechiel, pro qua in He- 
braico continetur Gobel. 
Bubastus eiuitas Aegypti iuxta Iezechiel. 
10 Boz in terra Cedar, sieut seribit Teremias. 
Bel idolum Babylonium. 


De Euangelüis. 


Bethsaida ciuitas in Galilaea, Andreae et Petri et Filippi aposto- 
‚lorum, prope stagnum Genesareth. 


15 | Bethfage uillula in monte Oliueti, ad quam uenit dominus lesus. 


I 


Bethania uilla in secundo ab Aelia miliario in latere montis Oliueti, 
ubi saluator Lazarum suscitauit, cuius et monumentum ecelesia nune ibi- 
dem extructa« demonstrat. 

Bethabara trans Iordanem, αὶ Ioannis in paenitentiam baptizabat, 


20 unde et usque hodie plurimi de fratribus, hoc est de numero eredentium, 


101 renasci eupientes uitali gurgite baptizantur. 
Bethsaida piscina in Ierusalem quae uocobatur προβατικῆ, et a nobis 


_interpretari potest pecualis. haec quinque quondam porticus habuit, osten- 


dunturgue gemini lacus, quorum unus hibernis pluuiis adimpleri solet, 

25 alter mirum in modum rubens quasi eruentis aquis antiqui in se operis 
signa testatur. nam hostias in eo lauari a sacerdotibus solitas ferunt, 
unde et nomen acceperit. 


13f. vgl. Hier. comm. in Ez 2°, 20f. 


13 Bethsaidan AH |in<AC J|et!<AC 14 Genesar A Genessareth ΠΤ 
19 Bethtabera C 22 Bethesda Bonfrere 23 porticos AC 25 cruentus aquis 
- antiquis operis signa testatur H 26 proferunt C 
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Ztoıyestov T! 
᾿᾿πὸ τῆς Γενέσεως. 


Γαιών (Gen 2,13). ὁ παρ᾽ Αἰγυπτίοις Νεῖλος, ἐκ παραδείσου μὲν 
προϊών, κυχλῶν δὲ »πᾶσαν «Αἰϑιοπίανκ«. 

Γόμορρα (Gen 10, 19). μία τῆς πενταπόλεως Σοδόμων ἅμα ταῖς 
λοιπαῖς ἀφανισϑεῖσα. 

Γέραρα (Gen 20, 1). ‚ap ἧς νῦν καλεῖται ἡ Γεραριτική, ὑπὲρ 

τὸν Δαρωμᾶν κειμένη, ἀπέχουσα ᾿Ελευϑεροπόλεως σημείοις χε πρὸς 
γότον. ἣν δὲ τὸ παλαιὸν τῶν Χαναναίων ὅριον». πρὸς μεσημβρίαν, 
καὶ πόλις βασιλικὴ τῶν Ῥυλισταίων. χεῖται δέ, ὥς φησιν N γραφή. : 
»ἀγὰ μέσον Κάδης καὶ ἀνὰ μέσον Σούρε, δύο ἐρήμων, τῆς μὲν τῇ 
Αἰγύπτῳ παραχειμένης, εἰς ἣν κατήντησεν 6 λαὸς τὴν ἐρυϑρὰν ϑά- 
λασσαν διελϑών, τῆς δὲ Κάδης ἐπὶ τὴν τῶν Σαρακηνῶν ἐρημίαν 
παρατεινούσης. 

Γαλαάδ (Gen 31, 21). ὅρος εἰς ὃ κατήντησεν Ἰακὼβ φεύγων τὸν 
“αβάν, ὁδὸν ἀνύσας ἡμερῶν ζ΄« ἀπὸ Χαρρὰν τῆς “Μεσοποταμίας. 34 
κεῖται δὲ ἐπὶ τὰ νῶτα τῆς Φοενίκης χαὶ τῆς Αραβίας, καὶ συνάπτον 
τῷ Διβάνῳ παρατείνει διὰ τῆς ἐρήμου μέχρι τῆς ὑπὲρ τὸν Ἰορδάνην 
Πέτρας, ἐν ἡ κατῴκει Σηὼν ὁ “Ἀμορραῖος. τοῦτο δέδοται εἰς κλῆρον 
τοῖς υἱοῖς Povßiv καὶ (Γὰδ zer τῷ ἡμίσει φυλῆς Μανασσῆ. καὶ ἐν 


3f. vgl. Joseph. arch. I, 1,3 ΤΌ, Procop. 309 Ο: »Γέραρα«" ἀφ᾽ ἧς νῦν 
zahtlreı ἣ Γεραριτικὴ ὑπὲρ τὸν Δαρωμὰν χειμένη, ἀπέχουσα Ἐλευϑεροπόλεως ση- 
μείοις ze’ πρὸς νότον. πόλις δὲ ἦν (4 quondam) βασιλικὴ τῶν Φυλιστιείμ. ἐν 
μέσῳ δὲ κεῖται Σοὺρ καὶ Κάδης τῶν ἐρήμων; Cart. Med. 918: ΓΕΡΑΡΑ. TEPAPA 
BAZIAIKH ΠΟΤΕ NOAIF ΤΩΝ ΦΥΜΙΣΤΙΑΙΩ͂Ν ΚΑΙ OPION ΤΩΝ XANA- 
ΝΑΙΩΝ ΤῸ ΠΡῸΣ ΝΌΤΟΝ ENOA ΤῸ TEPAPITIKON ZAATON 11 Gen 20,1 
12 I Sam 15, 7; Ex 15, 22 13 Num 27, 14? 16 Gen 31, 23 17ff. Procop. 
1059 A: χεῖται ἣ Γαλαὰδ ἐπὶ τὰ νῶτα τῆς Dowizng χαὶ τῆς ᾿Αραβίας" χαὶ συνάπτει, 
τῷ “Διβάνῳ καὶ παρατείνει διὰ τῆς ἐρήμου μέχρι τῆς ὑπὲρ τὸν Ἰορδάνην Περαίας. 
ἐν 7 κατῴχει Σηὼν ὁ Ἀμορραῖος. ἣν ἐχληρώσαντο αἱ δύο ἡμίσεις φυλαί. χαὶ ἐν 


Ἱερεμίᾳ δὲ »σύ μοι ἀρχὴ τοῦ Διβάνου« εἴρηται. ἔστι δὲ χαὶ ὄρος Γαλαὰδ zei 


πόλις ὁμώνυμος ἐπ᾽ αὐτῷ, ἣν ἔλαβεν ἀπὸ τοῦ ᾿Αμορραίου Γαλαὰδ υἱὸς Μαχεὶρ υἱοῦ 
Μανασσῆ 191. Deut 3, 16; Jos 13, 8. 11 20£. Jer 22, 6 


7 γεγαρτιχή V 8 .δωρομὰν V 15 ὄρος εἰς ὃ Bonfrere ἀγρὸς εἰς ὃν V 
17 συνάπτον Lietzmann συνάπτων V 19 Πέτρας] Περαίας P χώρας Vallarsi 
20f. Γὰδ — δὲ nach HP 
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e| De Genesi. 


Geon fluuius qui apud Aegyptios Nilus uocatur, in paradiso oriens 
et uniuersam Aethiopiam eircumiens. 
Gomorra una de quinque eiuitatibus Sodomorum, quae cum reliquis 
5 diuina ultione subuersa est. 
Gerara, ex euius nomine nune Geraritica uocatur regio trans Da- 
roma, procul ab Eleutheropoli milibus uiginti quinque ad meridiem. 
‚ erat autem olim terminus Chananaeorum ad australem plagam et ciuitas 
 metropolis Palaestinae. seriptura commemorat fuisse eam inter Cades 
10 et Sur, hoc est; inter duas solitudines, quarum una Aegypto iungitur. 
ad quam populus trans fretum rubri maris peruenit, altera uero, Cades, 
usque ad Saracenorum eremum extenditur. 


A Galaad mons, ad quem septimo die profectionis e Carris Jacob pro- 
15 fugus uenit. est autem ad tergum Foenices et Arabiae, collibus Libani 
_ copulatus, extenditurque per desertum usque ad eum locum, ubi trans 
Iordanem habitauit quondam Seon rex Amorraeorum. cecidit supra die- 
tus mons in sortem filiorum Ruben et Gad et dimidiae tribus Manasse. 
‘ sed et Ieremias loquitur: „Galaad, tu mihi initium Libani“. a quo monte 


2 vgl. Hier. comm. in Jer 2, 18 14 ff. vgl. Hier. comm. in Ez 47, 18: 
Galaad, qui mons Libani collibus copulatus ceeidit in sortem Ruben et Gad et 
dimidiae tribus Manasse et est a tergo Phoenieis et Arabiae, ad quem montem 
peruenit de Charris profectus Iacob et comprehensus est 8 Laban; de quo et Iere- 
mias loquitur: Galaad, tu mihi initium Libani; quam cepit de Amorrhaeorum regione 
Galaad filius Machir filii Manasse; vgl. comm. in Jer 22, 6 


6 Doromam C 14 Charris A 15 Foenieis A(O) 
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Ἱερεμίᾳ δὲ) »Γαλαάδ, (σύ μοι) ἀρχὴ τοῦ „ABavov« εἴρηται. ἔστι 
δὲ καὶ Γαλαὰδ πόλις ὁμώνυμος τῷ ρει, ἐπ᾿ αὐτῷ κειμένη, 
| ἢ» ἔλαβεν ἀπὸ τοῦ ᾿Αμορραίου » Γαλαὰδ υἱὸς Μαχὶρ υἱοῦ Mae- 
γνασσῆκς. 

Γάδερ (Gen 35, 16). πύργος, ἔνϑα κατοικήσαντος τοῦ Ἰακὼβ 
Ῥουβὶν τῇ Βάλλᾳ ἐπανίσταται. 

Γεϑέμ (Gen 86, 88),. ες δὲ τὸ Ἑβραϊκόν, Αὐείϑ. πόλις ᾿4δάδ, ὃς 
ἐβασίλευσε γῆς Edou τέταρτος ἐν τῇ ἰδουμαίᾳ, τῇ νῦν Γεβαληνῇ 
καλουμένῃ. 

Γεσέμ (Gen 45, 10). χώρα τῆς Αἰγύπτου, ἐν 7 κατῴκησεν Ἰακὼβ 
ἅμα τοῖς υἱοῖς αὐτοῦ. 


> - Ν 
Aoıd ua» καὶ Δευτερονομίου. 


Γασιὼν Γαβέρ (Num 33, 35). ἐπὶ τῆς ἐρήμου σταϑμὸς τῶν υἱῶν 
Ἰσραήλ, ὡς ἐν ‚Agıyuois‘ os δὲ ἐν Δευτερονομίῳ, πόλις Ἡσαῦ. 
λέγουσι δὲ ταύτην εἶναι τὴν ᾿Ασιὰν πλησίον τῆς ἐρυϑρᾶς ϑαλάσσης 
καὶ ᾿Δϊλά. 

Γαί (Num 33, 44). ἐπὶ τῆς ἐρήμου σταϑμὸς τῶν υἱῶν ᾿ἸΙσραήλ. 
καὶ ἔστιν εἰς ἔτι νῦν Γαῖα πόλις τῇ Πέτρᾳ παρακειμένη. 

Teruov Δεβλαϑαείμ (Num 33, 46). ἐπὶ τῆς ἐρήμου σταϑιμός. 

| Tadyad (Num 33, 32). ὅρος ἐπὶ τῆς ἐρήμου, σταϑμὸς τῶν υἱῶν 
ἸΙσραήλ. 

Γάζα (Deut 2, 23). πόλις τῶν Βὐαίων, ἐν ἡ κατῴκησαν Καπ- 
πάδοκες, τοὺς Βὐαίους ἀνελόντες. τὸ παλαιὸν δὲ ἢν ὅριον τῶν 
Χαναναίων τῶν πρὸς τῇ «Αἰγύπτῳ. καὶ ἀφωρίσϑη μὲν τῇ φυλῇ Ἰούδα, 
οὐ μὴν ἐχράτησεν αὐτῆς, οὐδὲ ἠφάνισε τοὺς ἐν αὐτῇ ἀλλοφύλους. 
μένει δὲ εἰς ἔτι νῦν πόλις ἐπίσημος τῆς Παλαιστίνης. 


1f. Num 32, 39 5f. Gen 35, 21 13 Procop. 160 D? 14 Deut 2, 8 
22 Cart. Med. 110: (TYAZA 23 Gen 10, 19 25 Jos 15, 47; Richt 1, 18 


1 σύ wor nach HPLXX, freier Raum von 4 Bb. | ἔστε nachP ἔτι ἡ 2 öuw- ὦ 
γυμος] + τῷ λιβάνῳ V (vgl. Z. 1) str. Wendland | ἐπ᾿ αὐτῷ nachHP ἐν αὐτῇ Υ | 
7 Γεϑέμ nach HLXX Γεϑέα V | A6dd nach HLXX Add V 8 γῆς Eöwu] zu 
streichen? vgl. H | τῇ] 1. γῇ nach H? 18 ἐρήμου] + ὃ V 18 πόλις] + (τῆς) 
Παλαιστίνης nach H? 25 αὐτῇ] an Evazxeiu nach H vgl. u. TE9? 


Hieronymus. 63 


Ὁ δὲ eiuitas in eo condita sortita uocabulum est, quam cepit de Amorrae- 
orum manu Galaad filius Machir filii Manasse. 


Gader turris, ubi habitante Iacob Ruben patris uiolauit torum. guae 
absgue G litiera in Hebraeo Ader seribitur. 
,» || Gethaim, pro qua in Hebraeo positum est Auith, eiuitas Adad, 125 
‘ qui quartus regnauit in terra Idumaea, quae nune Gebalene dieitur. 


Gesem regio Aegypti, in qua habitauit Iacob cum liberis suis. 


De Numeris et Deuteronomio. 


Gasiongaber castra in solitudine filiorum Israel, sieut in Numerorum 
Ὁ libro seriptum est. porro iuxta Deuteronomium ciuitas est Esau, quam 
nune Essiam nuncupari putant. iuxta mare rubrum et Ailam. 


ἢ ᾿ς αἱ castra in solitudine filiorum Israel. et usque hodie Gaia urbs 
τς dieitur Palaestinae iuxta ciuitatem Petram. 

Gelmon Deblathaim castra, id est mansio, filiorum Israel in deserto. 
» Gadgad mons in derserto, ubi castra metati sunt ἘΠῚ Israel. 


Gaza einitas Euaeorum, in qua habitauere Cappadoces, pristinis cul- 
’H toribus | interfeetis. apud ueteres erat terminus Chananaeorum iuxta 
Aegyptum, ceciditque in sortem tribus Iudae, sed eam tenere non potuit, 
quia Enacim, id est gigantes, Allofylorum fortissimi restiterunt. et est 
20 usque hodie insignis ciuitas Palaestinae. quaeritur autem quomodo in 
ο΄ quodam profeta dieatur Gaxa futura in tumulum sempiternum. quod soluitur 
| ia: antiquae eiwitatis locum wie fumdamentorum  praebere uestigia, hamc 

autem, quae nume cernitur in alio loco, pro la, quae corruit, aedificatam. 


1" 7 vgl. Hier. quaest. in Gen S. 62, 15#.: si, ut in nostris codieibus est, per 
' extremum M seribitur Gesem, quod mihi nequaquam placet et. 21 Jer 32, 6? 
I 47,52 Amos1, 7? Zeph 2, 4? Sach 9, 5? 

ἍΝ 1 quam] - et A 7 Gesen C 9 Gaziongaber AC 10 quam] - et © | 
Esaiam (4*)A1C 11 Aialam AC 19 fortissimi Va fortissime ABCH 21 dieat H 


or 


10 


15 


n 


20 


64 Eusebius. 


Γεργασεί (Deut 7, 1). ἐπέχεινα τοῦ Ιορδάνου παρακξδιμένη πόλις 
τῷ Γαλαάδ, ἣν ἔλαβε φυλὴ Mavaoon. αὕτη δὲ λέγεται εἶναι ἡ Γερασά, 
πόλις ἐπίσημος τῆς Agaßias. τινὲς δὲ αὐτὴν εἶναι τὴν Γάδαράν 
φασιν. μέμνηται δὲ καὶ τὸ Εὐαγγέλιον τῶν Γερασσινῶν. 

Tadyada (Deut 10,7). ἔνϑα»χειμάρροι ὑδάτων, τόπος ἐπὶ τῆς ἐρήμου. 

Γαυλὼν (Deut 4, 43) ἢ IwAav. φυλῆς Μανασσῆ, πόλις ἱερατικὴ 
τῶν φυγαδευτηρίων »ἂν τῇ Bavavirıdı.. καὶ νῦν Ταυλὼν χαλεῖται 
κώμη μεγίστη ἐν τῇ Βαταναίᾳ. ὁμωνυμεῖ δὲ τῇ κώμῃ καὶ ἡ περίχωρος. 

Γαιβάλ (Deut 11, 29). 0005 ἐν τῇ γῇ τῆς ἐπαγγελίας, ἔνϑα κε- 
λεύει Mwöong στῆσαι ϑυσιαστήριον. καὶ λέγεται παρακεῖσϑαι τῇ Ie- 
ριχὼ 007 δύο κατὰ πρόσωπον ἀλλήλων καὶ πλησίον, ὧν τὸ μὲν εἶναι 
Γαριζείν, τὸ δὲ Γαιβάλ. Σαμαρεῖται δὲ ἕτερα δεικνύουσιν τὰ τῇ Nea 
πόλει παρακείμενα, σφαλλόμενοι, ὅτι δὴ πλεῖστον διεστήκασιν ἀλλή- 
λων {τὰ ὑπ᾽ αὐτῶν δεικνύμενα, ὡς μὴ δύνασϑαι ἀλλήλων ἀκούειν 
τοὺς ἑχατέρωϑεν βοῶντας. 

Γαριζείν (Deut 11, 29). 0005 ἔνϑα ἔστησαν οἱ τὰς εὐλογίας | κατα- 


᾿'λέγοντες, πλησίον τοῦ προειρημένου Γαιβάλ. 


| Τολγὼλ (Deut 11, 30) ἡ καὶ Γαλγάλ. ταύτης εἶναι πλησίον ἡ 2 
γραφὴ διδάσχει τὸ Γαριζεὶν καὶ τὸ Γαιβὰλ ὁρος. ἡ δὲ Γάλγαλα τό- 
πος ἐστὶ τῆς Ἱεριχοῦς. 


Tai φὲν γῇ Μωάβῳ (Deut. 34, 6). φάραγξ τῆς Μωάβ. »ἐγγὺς 
οἴχου Φογώρε, ἔνϑα ἔϑαψαν τὸν Μωῦὺοῆν. 


’Aro τοῦ Ἰησοῦ. 


Γάλγαλα (Jos 4, 19). ἡ αὐτή ἐστι τῇ ἀνωτέρω κειμένῃ Γολγὼλ 
»πρὸς ἡλίου ἀνατολαῖς« τῆς πάλαι Ἱεριχὼ εἴσω τοῦ Ἰορδάνου, ἔνϑα 


1 vgl. u. Γεργεσά; vgl. Orig. comm. in Joh t. 6, 41: Γέρασα δὲ τῆς Aoapias 
ἐστὶ πόλις χτλ. 2 Jos12,5 4 Marcd5,1 6 Jos 20,8 Yff. Procop. 905 C: χεῖται δὲ 
ταῦτα κατὰ τὸ ἀνατολικὸν μέρος Ἱεριχοῦς ἐπέχεινα τοῦ Γαλγὰλ τόπου. οἱ δὲ Σα- 
μαρεῖται νομίζουσιν αὐτὰ παραχεῖσϑαι Σικίμοις πόλει τῇ καὶ Συχὴμ . ... ἣ νῦν 
καλεῖται Νεάπολις; WS A καίτοι εἰ νῦν Γαριζεὶν καὶ Γαιβὰλ ὄρη τὰ παρακείμενα 
Νεαπόλει ἅπερ ἐστὶν ὑψηλότατα πῶς ἂν... . ἤκουον; Cart. Med. 9: TEBAA TA- 
ΡΙΖΕΙ͂ΝΙ (bei Iericho), und 10f. TOYP TAPIZIM TOYP T2BHA (bei Sichem) 
17 vgl. 2.9. 24 Cart. Med. 7: TAATAAA TO ΚΑΙ AQAEKAAIOON; vgl. 2.18 


2 τῷ] monti H 9 Teßar V 14 τὰ Lagarde 16 εὐλογίας] male- 
dieta H, was doch wohl Flüchtigkeit des Hieronymus ist 18 Γολγών V | 
Γαλγάλ nach H γαλγάν V 19 γαργαριζεὶν Ν [τὸ Γαιβὰλ ὄρος nach Η τοῦ 
γαιβὰλ ὄρους V 91 ἐν — Μωάβ nach HLXX τῆς] ]. γῆς "Ὁ 24 ἀνωτέραν | 
Τολγὼλ nach H u. Ζ. 18 γαλγὼλ V 25 77V 


Hieronymus. 65 


| 
Ἢ Gergasi eiuitas trans lordanem iuneta monti Galaad, quam tenuit 
tribus Manasse. et haec esse nune dieitur Gerasa, urbs insignis Arabiae. 
quidam autem ipsam esse Gadaram aestimant. sed et Euangelium me- 
.  minit: Gergessenorum. 

5 Gadgada, ubi aquarum torrentes sunt. est autem locus in solitudine. 
Gaulon siue Golam in tribu Manasse, eiuitas sacerdoltalis et fugiti- 
uorum in regione Basanitide. sed et nune Gaulon uocatur uilla per- 
grandis in Batanaea, ex cuius nomine et regio sortita uocabulum est. 
| Gebal mons in terra repromissionis, ubi ad imperium Moysi altare 
10 constructum est. sunt autem iuxta Iericho duo montes uieini contra 
| se inuicem respicientes, e quibus unus Garizin alter Gebal dieitur. porro 
Samaritani arbitrantur hos duos montes iuxta Neapolim esse, sed uehe- 
menter errant: plurimum enim inter se distant, nee possunt inuicem 
benedicentium siue maledicentium inter se audiri uoces, quod seriptura 
15 commemorat. 

Garizin mons super quem steterunt hi qui maledieta resonabant 
iuxta supra dietum montem Gebal. 

Golgol, quae et Galgal, iuxta quam montes esse seribuntur Garizin 
et Gebal. Galgal autem locus est iuxta Iericho. errant igitur Samari- 
tami, qui iuxta Neapolim Garixin et Gebal montes ostendere uolunt, cum 
ülos vuxta Galgal esse seriptura testetur. 

Gai in Moab, quod interpretatur uallis Moab, iuxta Fogor, ubi se- 
pultus est Moyses. 


De libro Iesu. 


Galgala. haec est quam supra posuimus Golgol, ad orientalem 
_ plagam antiquae Ierichus cis Iordanem, ubi Iesus secundo populum cir- 


1 Gargasi BOCH) 11ex H 831 testatur ΒΗ 
Eusebius III. 


σι 


120 


σι 


10 


22V 
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66 Eusebius. 


περιέτεμεν Ἰησοῦς τοὺς ἀπὸ τοῦ λαοῦ, καὶ »τὸ πάσχα«ς ἤγαγεν, καὶ 
πρώτως σίτου μετέλαβον ἐκλείποντος τοῦ μάννα, καὶ ἔστησαν τοὺς 
ἀπὸ »τοῦ Ἰορδάνους λίϑους. ἐν ταύτῃ πρῶτον κατέμεινεν ἡ σκηνὴ 
τοῦ μαρτυρίου. καὶ γέγονε xAngov φυλῆς Ἰούδα. δείκνυται ὃ τόπος 
ἔρημος (os ἀπὸ δύο σημείων Ἱεριχοῦς, ὑπὸ τῶν ἐϑνῶν) ὡς ἱερὸς 
Honoxsvousvos. καὶ ἄλλη δὲ ἔοικεν εἶναι Γάλγαλα περὶ τὴν 
Βαιϑήλ. : 

Tai (Jos 7, 2). ἥτις ἐστὶ πλησίον Βηϑαῦν καὶ Βαιϑήλ, ἣν. ἐπο- 
λιόρκησεν Ἰησοῦς τὸν βασιλέα αὐτῆς (avsimv). ἔστι δὲ νῦν ἔρημος. 
κατῴκει δὲ αὐτὴν τὸ παλαιὸν ὁ εἴσω τοῦ Ἰορδάνου ᾿Δμορραῖος. 

Γαβαών (Jos 9, 984). ὅϑεν ἐλϑόντες οἱ Γαβαοωνῖται ἱχέται γί- 
γονται τοῦ Ἰησοῦ. ἦν δὲ αὕτη μητρόπολις μεγάλη καὶ βασιλικὴ τῶν 
Eöciov, 7 καὶ γέγονε κλήρου Βενιαμίν. καὶ ἔστι κώμη νῦν οὕτω 


καλουϊμένη πλησίον Βαιϑὴλ πρὸς δυσμάς, ὡς ἀπὸ | σημείων δ΄. παρά- 2 


χείται δὲ τῇ Ραμᾶ, καὶ ἀφώριστο Λευίταις πλησίον Ῥεμμαά. ἐνταῦϑα 
Σολομὼν ϑύσας χρησμοῦ καταξιοῦται. 

Γαϊβέ (Jos 18, 24). χλήρου Βενιαμίν, (χαὶ αὐτὴ Δευίταις ἀφὼ- 
ρισμένη. 

Γαζέρ (Jos 10, 33). κλήρου ’Eygalu), Δευίταις ἀφωρισμένη. καὶ 
ταύτην ἐπολιόρχησεν 170005, τὸν βασιλέα αὐτῆς ἀνελών. ἣν καὶ 
φχοδόμησε Σολομών. καὶ νῦν καλεῖται Γαζάρα κώμη Νικοπόλεως 


1108 5, 3.10 2 Jos 5, ΜῈ 3 Jos 4, 20 4 Jos 15, 7 5 Procop. 
1009 C: χαὶ τὸν: τόπον ἐχάλεσαν Γάλγαλα, γίλγαλα γὰρ ὁ τροχός. ὁ δὲ τόπος 
ὡς ἀπὸ δύο σημείων ἹἹεριχοῦς, ἔνϑα χαὶ νῦν οἱ ιβ΄ λίϑοι; Cat. Nic. zu Jos 5, 9: 


ἔστι δὲ ὁ τόπος τοῦ Γαλγάλ, ὥς φησιν Εὐσέβιος ὁ Καισαρείας, ἀπὸ δύο σημείων 


Ἱεριχὼ 5 I Sam 7, 16; Amos ὅ, 5; II Kön 2, 1; 4, 38 Sf. Jos 12, 9 11ff. Pro- 


cop. 1020 C: Γαβαὼν δὲ μητρόπολις καὶ βασιλικὴ τῶν Εὐαίων. ἣ καὶ γέγονε χλή- 
ρου Βενιαμίν. νῦν δὲ zwun ἐστὶν οὕτω χαλουμένη πλησίον τῆς Βαιϑὴλ πρὸς 
δυσμαῖς ὡς ἀπὸ σημείων τεσσάρων παράχειται δὲ τῇ Paud. ἣ καὶ ἀφώριστο 
“ευΐταις πλησίον "Peuuwv. ἐνταῦϑα Σολομῶν ϑύσας χρησμοῦ καταξιοῦται; Cart. 
Med. 82: ΓΑΒΑΩΝ 12 Jos 10, 2 13 Jos 18, 25 15 Jos 2], 17 16 I Kön 8, 4 
17.Jos 21, 17 19 Jos 21, 21; 72, 12 21 T:Kön 9,17 


1 περιέτεμεν) + ἐκ δευτέρου nach HLXXA? 2 ἐχλιπόντος Bert 5 ὡς — 
ἐϑνῶν nach HP Cat. Nic. vgl. oben, vgl. auch u. Ἀρβώ u. Aoög, 2/3 Zeile freier 
Raum in V (ζτ ἃ, Β.) 7. 8 ϑαιβήλ V 8 βηϑαυνῶν V 9 Ἰησοῦς) + zei V | 
ἀνελὼν Bonfrere 14 δυσμάς] + ὡς ἀπὸ σημείων V* str. Vi(?) 15ff. besser H? 
15 “ευίταις) + ὁ V gegen P+ οἱ Va 17 χαὶ — ἀφωρισμένη nachH 19 Γαζὲρ 
— Ἐφραΐμ Bonfrere 


Hieronymus. 67 


CH cumceidit et pascha celebrauit ac deficiente manna triticeis panibus usus 
est Israel. in ipso loco lapides quoque, quos de alueo lordanis tulerunt, 
 statuerunt. ubi et tabernaculum testimonii fixum multo tempore fuit. 
cecidit autem in sortem tribus Iudae. et ostenditur usque hodie locus 

5 desertus in secundo lerichus miliario, ab illius regionis mortalibus miro 
cultu habitus. sed et iuxta Bethel quidam aliam Galgalam suspicantur. 


δὶ iuxta Bethaun et Bethel, quam expugnauit lesus, rege illius 
interfecto. et habitauit in illa quondam citra Iordanem Amorraeus; nunce 
desertus tantum ostenditur locus. 

10 || Gabaon, unde Gabaonitae supplices uenerunt ad lesum. erat olim 
metropolis et regalis ciuitas Euaeorum, ceciditque in sortem tribus Beni- 
amin. et nunc ostenditur uilla eodem nomine in quarto miliario Bethe- 
lis contra oceidentalem plagam iuxta Rama et Remmon, ubi Salomon 

- hostiis immolatis diuinum meruit oraculum. fuit autem et ipsa separata 

15 Leuitis. 

Gabe sortis Beniamin. et haec Leuitis ciuitas separata. 


Gazer in sorte tribus Efraim. urbs separata Leuitis, quam et ipsam 
expugnauit lesus rege illius interfecto. aedificata est autem postea a 
Salomone. nunc Gazara uilla dieitur in quarto miliario Nicopoleos 


7 Bethan BOCH (< 4) 12 eodem nomine uilla A 16 Gebe A 


18 postea < CO 
i δῈ 


68 Eusebinus. 


ἀπέχουσα σημείοις δ΄ ἐν βορείοις. οὐ μὴν ἀνεῖλεν ἐξ αὐτῆς τοὺς ἀλλο- 
φύλους ἡ φυλὴ Ἐφραΐμ. 

Γοσόν (Jos 10, 41). καὶ ταύτην ἐπολιόρκησεν Ἰησοῦς. 

Γέϑ' (Jos 11, 22). ἐν ταύτῃ κατελείφϑησαν οἱ Ἐνακεὶμ ἀλλό- 
φυλοι καὶ οἱ Φυλισταῖοι μὴ ἐξολοϑρευϑέντες. καὶ ἔστιν εἰς ἔτι καὶ 
γῦν κώμη παριόντων ἀπὸ Ἐλευϑεροπόλεως ἐπὶ Διόσπολιν περὶ πέμ- 
πτον σημεῖον τῆς λευϑεροπόλεως. 

Teoovgeiu (Jos 12, 5). πόλις ἀλλοφύλων. αὕτη δέ ἔστε Γαρ- 
γασεὶ ἐν τῇ Βασανίτιδι, ap ἧς »οὐκ ἐξωλόϑρευσαν οἱ υἱοὶ Ἰσραὴλ 
10 τὸν Γεσουρείκ. 

Γαδέρ (Jos 12, 13). χαὶ ταύτης τὸν βασιλέα ἐπάταξεν Ἰησοῦς. 
καὶ Ἰακὼβ δὲ »ἐπέχεινα τοῦ πύργου Γαδὲρ ἔπηξε τὴν σκηνὴν αὐτοῦκ«. 
Γωεὶν τῆς Γελγέλ (Jos 12, 23). A’ 2 ἐθνῶν τῆς Teryer. 


σι 


" 


23 | Τελγέλ (Jos 12, 23). χαὶ ταὐτὴν εἷλεν Ἰησοῦς. ἔστε δὲ καὶ νῦν 
15 | χώμη Γαλγουλὶς λεγομένη, ᾿Αντιπάτριδος ος ἀπὸ σημείων ἕξ ἐν 
τοῖς βορείοις. ! 
Τολαϑμάειμ (Jos 15, 19). τόπος ἑρμηνεύεται {κτῆσις ὕδατος). 
Tadda (Jos 15, 27). φυλῆς Ἰούδα. κώμη εἰς ἔτε καὶ νῦν ἔστιν 
ἐν ἐσχάτοις τοῦ Δαρωμᾶ {πρὸς ἀνατολὰς ἐπὶ τῇ νεκρῷ» ϑαλάσοσῃ. 
20 Γάδειρα (Jos 15, 36), φυλῆς Ἰούδα. Γίδωρά ἐστι νῦν κώμη ἐν 
ὁρίοις Αἰλίας περὶ τὴν τερέβινϑον. 
Γεδούρ (Jos 15, 58). φυλῆς Ἰούδα. καὶ νῦν ἐστι Γεδροὺς κώμη 
μεγίστη ἀπὸ ε΄ σημείων Διοσπόλεως ἀπιόντων εἰς ᾿Ελευϑερόπολιν. 
Γαβλί (Jos 13, 5). γῆ τῶν ἀλλοφύλων. 
25 Γισών (Jos 15, 51). φυλῆς Ἰούδα. 
Γηλών (Jos 15, 51). φυλῆς ᾿Ιούδα. 
{(Γαδηρώϑ' (Jos 15, 41). φυλῆς Ἰούδα.) 
Γεϑρεμμών (Jos 21, 25). φυλῆς Μανασσῆ, πόλις Λευίταις ἀφω- 
ρισμένη. 


1 Jos 16, 10; Richt 1, 29 4 Cart. Med. 57: TEO H ΝΥΝ TITTA MIA 
UOTE ΤΩΝ ZATPANI2N 9 Jos 13, 13 12 Gen 35, 16 20 Cart. Med. 43: 
TEAOYP H K(AI, TIAIOPA 


61. κατιόντων [ὨΙἐπὲὶ nach H neo V 12 ἔπηξε nach HLXX Zornoe V 
15 γαλβουλὶς V | Avrındaroidog] ταύτη πατρίδος V 17 χτῆσις ὕδατος nach 
H Hex., & a. R. V2 19 πρὸς — νεχρᾷ Vallarsi, &7 1. T. V danach 1 Zeile u. 
5 ΒΡ. freier Raum | ϑάλασσα V 22 Γεδροὺς Bonfrere χέδους V 24 Γαβλί 
(oder Γαββλῇ nach HLXX Γαμβλή V 27 Γαδηρὼϑ' — Ἰούδα nach H 


24: 


Hieronymus. 69 


OH contra septentrionem. wuerumtamen sciendum quod alienigenas ex ea 
Efraim nom potuit expellere. 

Goson. et hanc expugnauit lesus. 

Geth. in hac gigantes, qui uocabantur Enacim, et Fylistinorum 
5 accolae permanserunt. ostenditur uicus in quinto miliario ab Eleuthe- 
ropoli euntibus Diospolim. 


Gesom eiuitas alienigenarum, quae est et Gargasi in Basanitide, 
de qua filii Israel expellere non ualuerunt Gesuri. 


N Gader. et huius regem’ interfeeit Iesus. legimus quod lacob „trans 
10 turrim Gader fixerit tabernaculum suum*. 
Goim in Gelgel, quod Aquila et Symmachus interpretantur gentes 


in Gelgel. 
Gelgel. et hane cepit Iesus. et nunc ostenditur. uilla nomine Gal- 


gulis ab Antipatride in sexto miliario contra. septentrionem. 


| 
| 
Ϊ 


‚15 Golathmaim locus qui interpretatur possessio aquae. 
Gadda in tribu Iudae. est autem hodieque uilla in extremis finibus 
Daromae contra orientem imminens mari mortuo. 
Gadera in tribu Iudae. nunc appellatur uilla ad regionem ciuitatis 
-  Aeliensis pertinens nomine Gadora eirca terebinthum. 
20 Gedur in tribu Iudae. hodieque uocatur Gedrus uicus || pergrandis 
in deeimo miliario Diospoleos pergentibus Eleutheropolim. 
| Gabli terra Allofylorum. 
Gison in tribu Iudae. 
Gelon in tribu Iudae. 
95 Gaderoth in tribu Iudae. | 
| Gethremmon in tribu Manasse eiuitas separata Leuitis. 


4 ff. vgl. Hier. comm. in Mich 1, 10: Geth..... una est de quinque urbibus 
_ Palaestinae, uieina Iudaeae confinio, et de Eleutheropoli euntibus Gazam nunc 
usque uicus uel maximus, unde fuit Goliath 1116 Gethaeus οἷο. 


7 Gesom] I. Gesurim? Gergassi A Gergasi ZH 10 turrem AH torrentem Ο 
13 et? Va < ABOH | Galgalis CH 19 Gadara 0 Gedora H* Gadora H! 
20 Gahedur (A)O | Cedrus A 25 Gederoth A 


70 Eusebius. 


Tai (Jos 18, 16). φάραγξ. 

Γαιεννούμ (Jos 18, 16). ἑρμηνεύεται φάραγξ τοῦ ’Evvovu. Tav- 
την δὲ λέγουσιν εἶναι τὴν γέενναν. κλήρου φυλῆς Βενιαμίν. προσ- 
παράχειται τῷ τείχει Ἱερουσαλὴμ πρὸς ἀνατολάς. 


28ν | 1 εϑϑεφέρ (Jos 19, 13). χλήρου Ζαβουλών. 

{Γηεφϑαέλ) (Jos 19, 14). φάραγξ ᾿Ἐφϑαέλ, κλήρου Ζαβουλών. 

! Γαβαϑών (Jos 19, 44). κλήρου Δάν, πόλις Λευίταις ἀρωρισμένη. 246 
καὶ ἔστι πολίχνη Γαβὲ καλουμένη ος ἀπὸ σημείων ις΄ τῆς Καισαρείας 
χαὶ ἄλλη κώμη Γαβαϑὰ ἐν ὁρίοις Διοκαισαρείας παραχειμένη τῷ μδ- 

10 γάλῳ πεδίῳ τῆς 4εγεῶνος. ἔστι δὲ καὶ Γαβαὰ καὶ Γαβαϑὰ κώμη ἐν 
ἀνατολαῖς τοῦ Δαρωμᾶ. καὶ ἄλλη Γαβαϑὰ κλήρου Βενιαμίν, ἔνϑα ἦν 
ὃ οἶχος Σαούλ. καὶ ἄλλη τῶν ἀλλοφύλων Γαβαϑὼν λέγεται ἐν Βα- 
σιλείαις. 

Γεϑρεμμὼν ἑτέρα (Jos 19, 45). χλήρου Δάν, Λευίταις ἀφώωρι- 

15 σμένη. καὶ νῦν ἐστι χώμη μεγίστη ἀπὸ σημείων ιβ΄ Διοσπόλεως 
ἀπιόντων εἰς ᾿Ελευϑερόπολιν. - 

Γαλειλώϑ' (Jos 22, 10). τόπος παρὰ τὸν Ἰορδάνην, ἔνϑα ϑυσια- 
στήριον ἔστησαν οἱ υἱοὶ Ῥουβίν. φυλῆς Βενιαμίν. 

Γαᾶς (Jos 24, 30). ὅρος Ἐφραΐμ, οὗ ἐν βορείοις ἔϑαψαν Ἰησοῦν. 

20 δείκνυται δὲ ἐπίσημον εἰς ἔτι νῦν αὐτοῦ τὸ μνῆμα πλησίον Θαμνὰ 
κώμης. 

Γαβαάς (Jos 24, 33). 0005 Ἐφραΐμ, Φινεὲς πόλις, υἱοῦ Ἐλεάζαρ, 

24r οὗ ἔϑαψαν τὸν Ἐλεάξαρον. καὶ εἰς ἔτι νῦν ἐστι Γαβαϑὰ | κώμη, ὡς 
ἀπὸ ιβ΄ σημείων ᾿λευϑεροπόλεως, ἔνϑα καὶ τὸ μνῆμα Außaxodu ἐπι- 
25 δείκνυται τοῦ προφήτου. nv δὲ Bean Βενιαμίν. 

Γαβαᾶν (Jos 21, 17). μέχρι ταύτης ἐπολέμησαν Βενιαμίν, ὡς ἐν 

Κριταῖς. 


7. Jos 21, 23 11 Jos 18, 28; I Sam 10, 26 12 I Kön 16, 15 14 Jos 
21, 24; vgl. S. 68,28 18 Jos 18, 17 25 Jos 18, 24. 282 26. Richt 20, 43 


2 &vovu Ν᾽ ἐννούμ V! 3 γέενναν Bonfrere γήννουὰ V 5 Γεϑϑεφέρ 
nach HLXX Γεϑϑεφὰ V 6 Γηεφϑαέλ nach H mit Vallarsi | φάραγξ Vallarsi 
φαραγγαὶ V (l. φάραγγα Ἰεφϑαξέλ 9) 9f. χαὶ — κώμῃ nach H mit Vallarsi 
παραχειμένη τῷ μεγάλῳ πεδίῳ τῆς Asyewvoc. ἔστι δὲ καὶ Γαβαὰ καὶ Γαβαϑὰ 
χώμη ὅριον Διοκαισαρείας παρακειμένη τῷ μεγάλῳ πεδίῳ V 10 1.elor... κῶμαι 
nach Η 12 Βασιλείαις) danach Lücke vgl. H? 14f. νρῖ. Η 17 Γαιειλώϑ V 
22 1. Γαβαάϑ' nach HLXX? 26 ἐπολέμησαν Bert ἐπολέμησεν V 


Hieronymus. 71 


OH Gai uallis siue praeruptum. 

Geennom, quod interpretatur uallis Ennom. et ab hac quidam 
putant appellatam geennam. cecidit autem in sortem tribus Beniamin 
iuxta murum lerusalem contra orientem. super qua in libris Hebraicarum 

5 quaestionum plenius dietum est. 

Geththefer in tribu Zabulon. 

Geefthael, id est uallis Efthael, in tribu Zabulon. 

Gabathon in tribu Dan, eiuitas separata Leuitis. est quoque oppi- 
dum, quod uocatur Gabe, in sexto deeimo miliario Caesareae, et alia 

10 uilla Gabatha in finibus Diocaesareae iuxta grandem campum Legionis, 
nec non et Gabaa et Gabatha uiculi contra orientalem plagam Daromae. 
sed et alia Gabatha in tribu Beniamin, ubi fuit domus Saul. alienige- 
narum quoque in Regnorum libris quaedam Gabatha seribitur et iuxta 
Bethleem in tribu Iudae. 

15 Gethremmon alia ciuitas in tribu Dan, separata Leuitis. est autem 
nune uilla pergrandis in duodecimo miliario Diospoleos pergentibus ad 
eam de Eleutheropoli. 

Galiloth locus iuxta Iordanem in tribu Beniamin, ubi altare domino 
constituerunt filii Ruben. 

20 Gaas mons in tribu Efraim, in euius septentrionali plaga sepultus 
est Iesus filius Naue. et usque hodie iusta uicum Thamnam sepulerum 
eius insigne monstratur. 

Gabaath in tribu Beniamin urbs Finees filii Eleazar, ubi sepultus 
est Eleazarus. est autem nunc Gabatha uilla in || duodeeimo lapide 129 

25 Eleutheropoleos, ubi et sepulerum Abbacuc profetae ostenditur. 


Gabaam. usque ad hanc bellatum est contra tribum Beniamin, sieut 
in libro Judicum seribitur. 


2 ff. vgl. Hier. comm. in Jer 7, 31; comm. in Matth 10, 28 12ff. vgl. Hier. 
comm. in Hos 5, 8f.: istae autem duae sunt in tribu Beniamin uieinae sibi mutuo 
‘eiuitates, id est Gabaa, in qua natus est Saul, et Rama, quae est iuxta Gabaa 


9 Enom Ο 9 et — Diocaesareae < C Ue!<A |et Gabaa et<H 
16f. ab ea Eleutheropolim Vallarsi 24 lapide OH miliario AB 25 Ambacuc © 


σι 
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72 Eusebius. 


Βασιλειῶν. 


Γεϑϑά (I Sam 5, 8). ἐνταῦϑα μετήνεγχαν τὴν κιβωτὸν απὸ Ado- 
τοῦ. καὶ νῦν ἔστι μεγίστη κώμη, ἢ καλεῖται Γιϑϑάμ, μεταξὺ ἀνιόν- 
τῶν ἀπὸ ᾿Αντιπατρίδος εἰς Ἰαμνίαν. ἔστι δὲ καὶ ἄλλη Γεϑϑείμ. 

Γαλλεί (I Sam 25, 44). 09ev ἦν Φαλτεὶ ὃ λαβὼν τὴν Πῆηελχὸλ 
»γυναῖχα Δαυίδι«. μέμνηται ταύτης καὶ “Πσαΐας. λέγεται δὲ πλησίον 
᾿᾿χκαρὼν εἶναί τις κώμη Γαλλαΐα καλουμένη. 

Ἑλαμσούρ (1 Sam 27, 8). χώρα ἀλλοφύλων. 

Γελβουέ (I Sam 28, 4). ὄρη ἀλλοφύλων, Σκυϑοπόλεοςς ἀπέχοντα 
ο΄ σημείοις, ἐν οἷς καὶ κώμη καλεῖται Γελβοῦς. 

Τεδόούρ ([ Sam 30, 8). ἔνϑα κατέβη Δαυίδ. ᾿4΄ τὸν εὐζῶνον, 
Σύμμαχος τὸν. λόχον. 


Ταζηρά (Il Sam 5, 25). ἔνϑα ἐπάταξε Δαυὶδ »τοὺς ἀλλοφύλους. « 
καὶ ἀνωτέρω κεῖται Γαζέρ. 

Τεσσούρ (II Sam 15, 8. χώρα ἀλλοφύλων ἐπὶ τῆς Συρίας. 

Γιλών (II Sam 15, 12). ὅϑεν ἦν ᾿ἀχιτόφελ. 

T6ß (II Sam 21, 19). ἔνϑα συνέστη πόλεμος. 

| Γαλιλαία (1 Kön 9, 11). δύο εἰσὶ Γαλιλαῖαι, ὧν ἡ μὲν Γαλιλαία 
ἐθνῶν εἴρηται, ἐν ὁρίοις Τυρίων παρακειμένη, ἔνϑα ἔδωκε “Σολομὼν 
»τῷ Χιρὰμ x πόλειςς, κλήρου Μεφϑαλείμ, n δέ ἐστιν ἀμφὶ τὴν Tı- 
βεριάδα καὶ τὴν πρὸς αὐτῇ λίμνην, κλήρου Ζαβουλών. 

Γειών (I Kön 1, 33). ἔνϑα χρίεται Σολομών. 

Γήρ (II Kön 9, 27). ἔνϑα ἐπάταξεν ’Iod τὸν Ὀχοζίαν »ἐγγὺς 
Ἰεβλαάμ«. | 

Γεϑϑαχοφέρ (II Kön 14, 25). ἔνϑεν ἣν Ἰωνᾶς ὁ προφήτης. 

Γαδδεί (IL Kön 12, 18). ταύτην ἐπάταξεν ᾿Δζαήλ. χεῖται δὲ καὶ 
ἀνωτέρω Tadda. 

| Τημελά (11 Kön 14, 7). χώρα Ἐδώμ. ᾿Δ4΄ δὲ καὶ Σύμμαχος φά- 
ραγγα ἁλῶν. 


6Jes 10,30 148.66,19 18Jes9,1 20 Jos 20,7 20f. Matth 4,15 20 5. 08, 18 


2 ueriveyze NV 3/4 μεταξὺ — Ἰαμνίαν)] besser H? doch vgl. u. Θάμνά 
9 Γεβουέ V | ἀπέχοντα c’]) ἀπέχοντας V 10 χώμη] + μεγίστη ἣ nachH? | 
yeißovgßoves V 11 Teddao V 12 Σύμμαχος τὸν λόχον Martianay σημαίνει 
τὸν λόφον V (]. Σ΄ λῃστῶν λόχον Ὃ) 15 Συρίας nach HLXX Ὀρνᾶν V Aodu 
Martianay Le Clerce 16 ἀχιττόφελ V 20 x" πόλεις] ἣ πόλις V ἡ δὲ] β 
δὲ Υ 21 τῇ... λίωανη V 98 ἡϊοῦ V doch vgl. 8. 56,26 25 Τεϑϑαρχοφὲρ Υ | 
ἔνϑεν nach H(LXX) ἔνϑα V 27 Γαδδά nach H u. 8. 68, 18 γαδδάν V 28 A’ 
δὲ χαὶ Σύμμαχος nach H ἐν δὲ βασιλείαις V ἐν δὲ βασιλείαις (A’ Σ΄) Vallarsi 
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Hieronymus. 73 


H De Regnorum libris. 


Geththa ad quem locum transtulerunt arcam testamenti de Azoto. 
nune uieus grandis uocatur Giththam inter Antipatridem et lamniam. 
sed et alia appellatur Geththim. 

5 Gallim unde fuit Falti, qui post fugam Dauid Melchol uxorem eius 
acceperat. meminit huius loci et Esaias. dieitur autem esse et quidam 
iuxta Accaron uieus qui uocatur Grallaa. 

Gelamsur regio Allofylorum. 

Gelbue montes alienigenarum in sexto lapide a Seythopoli, in quibus 

10 et uicus est grandis qui appellatur Gelbus. 

Gedud ad quem descendit Dauid. pro quo Aquila τὸν εὐζῶνον 
id est expeditum wel aceinetum, Symmachus latronum cuneum trans- 
tulerunt. 

Gazera ubi percussit Dauid alienigenas. posuimus et supra Gazer. 


15 Gesur regio alienigenarum in Syria. 
Gilon unde fuit Achitofel. 
Gob ubi commissum est proelium. 
Galilaea. duae sunt Galilaeae, e quibus una Galilaea gentium noca- 
tur, uieina finibus Tyriorum, ubi et Salomon uiginti eiuitates donauit 
20 Chiram regi Tyri, in sorte tribus Nefthalim, altera Galilaea dieitur circa 
Tiberiadem et stagnum Genesareth in tribu Zabulon. 
Gion ubi Salomon est unctus in regem. 
Ger loeus in quo percussit leu rex Israel Ochoziam regem Iudae 
iuxta Ieblaam. 
25 Geththachofer unde Ionas profeta fuit. 
| Gaddi quam percussit Azael rex Damaseci. posita est et supra 
Gadda. 
Gemela regio Idumaeorum, pro qua Aquila et Symmachus inter- 
pretantur uallem salıs. 


25 ff. vgl. Hier. comm. in Jon praef.: Geth quae est in Ofer..... in secundo 
Saphorim miliario, quae hodie appellatur Diocaesarea, euntibus Tiberiadem haud 
grandis est uiculus, ubi et sepucrum eius ostenditur. quamquam alii iuxta Dios- 
polim, id est Lyddam, eum et natum et conditum uelint, non intelligentes hoc quod 
additur Opher ad distinctionem aliarum Geth urbium pertinere‘, quae iuxta Eleu- 
theropolim siue Diospolim hodie quoque monstrantur 


7. 4 alia] + uilla OF | Githtbim Π 7 ἴαχε ες ABH 11 1. Gedur 
19 uiginti] + quinque La 21 Gennesar A Gennesareth H 
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74 Eusebius. 


Γηθείν (Jes 10, 31). ταύτης Ἡσαΐας μνημονεύει. καὶ νῦν ἐστι 
Γηβὰ κώμη ἀπὸ σημείων € Γουφνῶν ἐρχομένων εἰς Νέαν πόλιν. 

Γωζάν (Jes 37, 12). ἐν χώρᾳ (Euad). καὶ ταύτης Ἡσαΐας μέμνη- 
ται. ἔστι δὲ περὶ τὴν Δαμασκηνγήν. 

Γαρήβ (Jer 31, 39). βουνὸς πλησίον Ἱερουσαλήμ. ἐν Ἱερεμίᾳ. 

Γηβαρώϑ' (Jer 41, 17). ᾿4΄ ἐν φραγμοῖς, “Σ΄ (ἐν) παροικίαις. (ἐν 
Ἱερεμίᾳ). er 

Γαιμώδ (Jes 16, 6). χώρα Μωάβ. ἐν Ἡσαΐᾳ. 

Γαιφά (Jes 60, 6). χώρα. ἐν Ἡσαΐᾳ. 


> - > ’ 
Arno τῶν Evayyeliov. 


Γάδαρα (Matth 8, 28). πόλις πέραν τοῦ Ἰορδάνου, ἀντικρὺ Σχυ- 
ϑοπόλεως καὶ Τιβεριάδος πρὸς ἀνατολαῖς ἐν τῷ όρει, οὗ πρὸς ταῖς 
ὑπωρείαις τὰ τῶν ϑερμῶν ὑδάτων λουτρὰ παράκειται. 

Γεργεσά (Mare 5, 1). ἔνϑα τοὺς δαιμονιῶντας ὁ κύριος ἰάσατο. 
καὶ νῦν δείκνυται ἐπὶ τοῦ 00005 κώμη παρὰ τὴν λίμνην Τιβεριάδος, 


5 εἰς ἣν καὶ οἱ χοῖροι κατεχρημνίσϑησαν. κεῖται καὶ ἀνωτέρω. 


ς 


Γεϑοιμανῆ (Matth 26, 86). χωρίον͵ ἔνϑα πρὸ τοῦ πάϑους ὁ 
Χριστὸς “προσηύξατο. χεῖται δὲ καὶ πρὸς τῷ ρει τῶν ἐλαιῶν, ἐν 
ᾧ καὶ νῦν τὰς εὐχὰς οἱ πιστοὶ ποιεῖσϑαι σπουδάζουσιν. 

Γολγοϑά (Matth 27, 38). »χρανίου τόποςς, ἔνϑα ὁ Χριστὸς 
ἐσταυρώϑη. ὃς καὶ δείκνυται ἐν Αἰλίᾳ πρὸς τοῖς βορείοις τοῦ Σιὼν 
ορους. 


| “Στοιχεῖον 4. 
᾿Απὸ τῆς Γενέσεως. 
Δασέμ (Gen 10, 12). πόλις ᾿Ασσυρίων μεγίστη, ἣν φκοδόμησεν 
᾿Ασσούρ, »ἀνὰ μέσον Νινευῆ καὶ Χαλάχκ. 


10 ff, vgl. Orig. comm. in Joh t. 6, 41: Γάδαρα γὰρ πόλις μέν ἔστι τῆς Ἰου- 
δαίας, περὶ ἣν τὰ διαβόητα ϑερμὰ τυγχάνει... .. ἀλλὰ Γέργεσα, dp ἧς οἱ Γεργε- 
σαῖοι, πόλις ἀρχαία περὶ τὴν νῦν καλουμένην Τιβεριάδα λίμνην, περὶ ἣν χρημγὸς 
παραχείμενος τῇ λίμνῃ, ἀφ᾽ οὗ δείχνυται τοὺς χοίρους ὑπὸ τῶν δαιμόνων κατα- 
βεβλῆσϑαι 1ὅ 8. 27, 1 16 Cart. Med. 86: ΤΗΘΣΧΗΜΑΝΗΣ 


3 Γωζάν. ἐν χώρᾳ Ἐμάϑ' nach HLXX Γωζάϑ. ἐν χώρᾳ (danach freier Raum) V 
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5 Γαρήυ (Ὁ) ὁ ἐν παροικίαις. ἐν "Tegeuig mit Vallarsi nach H vgl. Hex: yagy- . 


βὼϑ' (Lietzmann, γαρημώϑ' Lagarde) παροιμίαις V 7 Γαιμώδ nach Hebr. Γαιμωά V 
7f. 2. 7 nach 8H ° 10 πέραν] ἀπὸ V (l. ἐπὶ Ὁ) 12 ὑπωρείαις Vallarsi 
ὑπουργίαις V 


Hieronymus, 75 


AH Gebin. meminit huius Esaias. et est uilla Geba in quinto miliario 

a Gufnis euntibus Neapolim. 

Gozan in regione Emath. et huius meminit Esalas. est autem 
in finibus Damasci. 

5 Gareb collis inxta Ierusalem, sieut scribit leremias. 

Gebarth, pro quo Aquila interpretatur in saepibus, Symmachus uero 
in coloniis: lege Ieremiam. 

Gefa nomen regionis, ut in Esaia seriptum est. 

Gemen siue Gamon regio Moabitarum iuxta Esaiam. 


10 De Euangeliis. 


Gadara urbs trans Iordanem contra Seytbopolim et Tiberiadem ad 
orientalem plagam sita in monte, ad cuius radices aquae calidae erum- 
punt, balneis desuper aedificatis. 

Gergesa ubi eos qui a daemonibus uexabantur saluator restituit 

15 sanitati. et hodieque super montem uieulus demonstratur iuxta sta- 
gnum Tiberiadis, in quod porei praeeipitati sunt. diximus de hoc 
et supra. 
ο΄ Gethsemani locus ubi ante passionem saluator orauit. est autem 
ad radices montis Oliueti nunc ecelesia desuper aedificata. 


20 Golgotha loeus Caluariae, in quo saluator pro salute omnium ceru- 


ΟΠ eifixus est. et usque hodie ostenditur in Aelia ad septentrionalem plagam 
montis Sion. 


| ς De libro Geneseos. 


Ν 


Dasem urbs Assyriorum nobilis, quam exstruxit Assur inter Nineuen 
25 et Chalach. 


: "61. Gebaroth 7 colonis CH 9 Gamen CH | Gamol C 14 Gergessa A 
‚Gerges H 
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76 Eusebius. 


Agös Μαμβοῆ (Gen 13, 18). ἡ πρὸς τῇ Χεβρὼν eig ἔτι νῦν δει- 
κνυμένη τερέβινϑος, ἔνϑα ἐσχήνου “Αβραάμ, 7) καὶ ὑπὸ τῶν ἐϑνῶν 
ϑρησχεύεται. 


, a \ \ 
Δαμασκός (Gen 15, 2). πόλις ἐπίσημος Φοινίχης. οὕτω δὲ καὶ 
5 »τῆς Μασὲκ οἰχογενοῦςς τοῦ «Αβραὰμ υἱὸς ἐκαλεῖτο. 


a ’ ’ 2 x 
Δάν (Gen 14, 14). οὕτω καλουμένη κώμη, Ilavsados ano ση- 
, ᾿ \ \ Oo \ Da ΔΛ a ‚co ἀρ ὦ , 
μείων ὃ κατὰ ur ὁδὸν τη» ἐπὶ πος ἥτις καὶ ogLov τῆς Ιουδαίας 


Δαναβᾷ (Gen 36, 32). πόλις Βαλὰκ υἱοῦ Βεὼρ βασιλέως Ἐδώμ, 
0 us ὃν ἐβασίλευσεν Ἰώβ. καὶ ἔστι νῦν κώμη Δαννεὰ ἀπὸ η΄ σημείων 
(Αρεοπόλεως ἀπιόντων εἰς τὸν ᾿ἡρνοωνᾶν, καὶ ἄλλη Δαναβᾷ ἐπὶ τοῦ 
ὄρους Φογὼρ ἀπὸ σημείων) ζ΄ τῆς. Ἔσβοῦς. 
Δωϑαείμ (Gen 37, 17). ἔνϑα εὕρεν Ἰωσὴφ τοὺς ἀδελφοὺς νέμον- 
τας. διαμένει ἂν 3 Σεβαστῆς, ἀπέχει δὲ αὐτῆς σημείοις ιβ΄ ἐπὶ 
τὰ βόρεια μέρη. 


or 


᾿ἀριϑμῶν καὶ Δευτερονομίου. 


Δαιβὼν (Num 21, 26f. 30) 7 Δίβων. ἐπὶ τῆς ἐρήμου σταϑμὸς 
τῶν υἱῶν Ἰσραήλ. ἔστι δὲ χαὶ ἄλλη εἰς ἔτι νῦν κώμη. παμμεγέϑης 
παρὰ τὸν ᾿ἀρνωνᾶν, ἣν τὸ παλαιὸν οὖσαν τῶν υἱῶν Μωὰβ καὶ μετὰ 
ταῦτα Σηὼν τοῦ ’Auopgaiov οἱ υἱοὶ ᾿Ισραὴλ ἀπέλζαβον), καὶ γέγονε 
φυλῆς Γάδ. μέμνηται δὲ αὐτῆς Ἡσαΐας ἐν ὁράσει τῇ »xara τῆς 
ΜΜοαβίτιδοςς«, καὶ Ἱερεμίας. 

Δαιβωνγάδ (Num 33, 45). σταϑμὸς υἱῶν ᾿Ισραήλ. 


oO 


1f. Cart. Med. 76: H AP(YE) MA(MBPH) H KAI (TEPEBI)NO0OX 6ff. vgl. 
u. “εῖσα; Procop. 333 A: οὕτω χαὶ νῦν ἐστι χώμη Δὰν (< Lat.) χαλουμένη ἀπὸ 
σημείων ιδ' Πανεάδος κατὰ τὴν ἐπὶ Τύρον ὅδόν, ἥτις καὶ ὅριον τῆς Ἰουδαίας ὑπῆρ- 
χεν, ἔνϑεν χαὶ ὁ Ἰορδάνης ἔξεισιν 90 ἢ, Jos 13, 26. 170) 21f. Jes 15, 2 
22 Jer 48, 18. 22 


7 ὅριον] + βόρειον nach H? | τῆς] 1. γῆς 8 .ἔνϑεν nach HP ἐνθένδε V 
11 Ἀρεοπόλεως — σημείων mit Vallarsi nach H | ’Eoßoög Bert ἰεβοῦς V 
17 Δαβὼν ἢ V 90 ἀπελ + Raum für 4 Bb. V 91 αὐτῆς] + χαὶ nach H? | 
τῆς κατὰ V 23 σταϑμῶν V 


| Hieronymus. 7 
Ἢ  +Drys, id est quereus, Mambre iuxta Chebron, quae usque ad aetatem 
| infantiae meae et COonstantii regis imperium terebinthus monstrabatur 
peruetus et annos magnitudine indicans, sub qua habitauit Abraam. 
miro autem eultu ab ethnieis habita est et ueluti quodam insigni nomine 
5 consecrata. 
| Damascus nobilis urbs Foenices. eodem autem uocabulo et Masec 
ancillae Abraam filius appellatus est. porro Masee quid sibi uelit im libris 
Hebraicarum quaestionum plenius disputaui, hie tantum interprelis sum 
functus offieio, non quo ancillam Abraae Masec nuncupatam probem. 
τὸ Dan uiculus in quarto a Paneade miliario euntibus Tyrum, qui us- 
que hodie sic uocatur, terminus Tudaeae prouinciae contra septentrionem, 
de quo et Iordanis flumen erumpens a loco sortitus est nomen. [ον 
quippe ῥεῖϑρον» id est fluwium siue riwum Hebraei uocant. 
Dannaba 'eiuitas Balae filii Beor regis Edom, post quem regnauit 
15 Iob, licet mihi longe aliter wideatur. et est usque hodie uilla Dannaia in 
octauo miliario Areopoleos pergenltibus Arnonem, et altera Dannaba 
super montem Fogor in septimo lapide Esbus. 
Dothaim ubi inuenit Iosef fratres suos pecora pascentes, qui et 
usque hodie in duodeeimo a Sebaste miliario contra Aquilonis plagam 
20 ostenditur. 


| 
| 


De Numeris et Deuteronomio. 


Debon, quae et Dibon, in solitudine castra fillorum Israel. est autem 
et alia Dibon, uilla pergrandis iuxta Arnonem, quae cum prius fuisset 
filiorum Moab, et post eam Seon rex Amorraeorum belli iure tenuisset, 

95 a filiis Israel capta atque possessa in partem uenit tribus δά. meminit 
huius Ieremias et Esaias in uisione contra Moab. 


Debongad castra filiorum Israel. 


7f. Hier. quaest. in Gen $. 24, 33: ubi nos habemus »et filius Masec 
uernaculae meae haeres meus erit« in hebraeo scriptum est »masech bethi« etc. 
13 vgl. Hier. quaest. in Gen 8. 24, 3: »et persecutus est eos usque Dan«. ad 
Phoenicis oppidum, quod nune Paneas dieitur. Dan autem unus e fontibus est 
Tordanis. nam et alter uocatur Ior, quod interpretatur ῥεῖθρον, id est riuus. duo- 
bus ergo fontibus, qui haud procul a se distant, in unum riuulum foederatis, lor- 
danis deinceps appellatur; vgl. comm. in Amos 8, 11f.: Dan in terminis terrae 


Iudaeae, ubi nunc Paneas est etc. 


® Constantini regi H 18 ριϑρον ABCH 26 ageonoAeog A(H) 
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| Δυσμαὶ Μωάβ (Num 22, 1 8). »παρὰ τὸν Ἰορδάνην κατὰ Ἱεριχώςε, 250 
ἔνϑα Βαλὰκ »βασιλεὺς Moaß« καὶ »7 γερουσία Madıaus συσκευάζονται 
τὸν Ἰσραήλ, ἔνϑα καὶ Μωῦσῆς τὸ Δευτερονόμιον γράφει. 


’Aro τοῦ Ἰησοῦ. 


5 Δαβειρά (Jos 10, 38), ἧς τὸν βασιλέα ἐπάταξεν Ἰησοῦς. ἢ γέγονε 
φυλῆς Δάν. καὶ νῦν ἐστιν ἑτέρα χώμη Ἰουδαίων ἐν τῷ ρει Θαβώρ, 
ἐν ὁρίοις Διοκαισαρείας. 

Δὼρ τοῦ “Ναφάϑ (Jos 11, 12), = Ace) »τῆς παραλίαςς, αὕτη 

20: ἐστὶ Ι Δῶρα ἡ πρὸς Καισάρειαν τῆς Παλαιστίνης (ἀπὸ σημείων F 

10 ἀπιόντων Τύρον, vov ἔρημος) ἣν οὐχ ἔλαβεν ἡ φυλὴ Μανασσῆ, ὅτι 
μὴ ἀνεῖλεν τοὺς ἐν αὐτῇ ἀλλοφύλους. 

Aaßeio (Jos 11, 21). φυλῆς Ἰούδα, πόλις καλουμένη γραμμᾶ- 
τῶν. ἣν προχατελάβετο Γοϑονιὴλ ἀδελφὸς Χαλέβ, (ὡς δέ τινες, 
ἀδελφοῦ Χαλὲέβδ υἱός, ἀνελὼν τοὺς Ἐνακεὶμ ἐξ αὐτῆς. ἢ γέγονεν 
ἱερατική. 

15 Aaßsig (Jos 13, 26). ὑπὲρ τὸν Ἰορδάνην. πόλις τῶν ᾿Δμορραίων. 

Δειμωνά (Jos 15, 22). φυλῆς Ἰούδα. 

Δαλαᾶν (Jos 15, 38). φυλῆς ᾿Ιούδα. 

Δεννά (Jos 15, 49). φυλῆς Ἰούδα, (ἢ) αὐτή ἐστιν τῇ πόλει τῶν 
γραμμάτων. 

20 Δαυίδ (Jos 15, 49). φυλῆς ᾿Ιούδα. 

Δουμᾶ (Jos 15, 52). φυλῆς Ἰούδα, κώμη μεγίστη νῦν ἂν τῷ Δα- 
ρωμᾷ, ἐν ὁρίοις Ἐλευϑεροπόλεως, ἀπὸ σημείων ιζ΄. 


Acuva (Jos 19, 13). φυλῆς Ζαβουλών, πόλις Λευίταις NT 
4Δαβασϑέ (Jos 19, 11). φυλῆς Ζαβουλών. 
Δαβράϑ' (Jos 19, 22). φυλῆς Ἰσσάχαρ, πόλις Δευίταις ἀφωρισμένη. 


ΓΦ 
ot 


3ff. Deut 31, 9. 24; 32, 49; 34,1 6? 9f, Jos.17, 111. 13 Jos 15, 15f.; 
Richt 1, 11ft. 14 Jos 21, 15 23 Jos 21, 35 25 Jos 21, 28 . 


2 βαλαὰλα V 8, (Σ΄ Aweo) τῆς παραλίας, αὕτη ἐστὶ Δῶρα ἣ πρὸς Καὶισά- 
ρειαν τῆς Παλαιστίνης (ἀπὸ σημείων 8' ἀπιόντων Τύρον, νῦν ἔρημος) mit Vallarsi 
nach H αὕτη ἐστὶ τῆς παραλίας δῶρα 7 πρὸς χαισάρειαν τῆς παλαιστίνης Υ 
12 φυλὴ V 13 γαλβ V 13f. ὡς — Χαλὲβ Wendland nach H vgl. LXX 
18 φυλῆς Ιοὐδα, (N) αὐτή ἐστιν nach H αὕτη ἐστὲν φυλῆς ἰούδα V 20 Δαυίδ 
nach H Add V 21 Δαρωμᾷ) danach Lücke? vgl. Η 24 Δαβασϑέ nach HLXX 
Jaßaooe V (Lietzmann, Δαμασσε Lagarde) 
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ἘΝ Dysmae Moab, id est ad oceidentem Moab, juxta Iordanem contra 
Ierichum, ubi Balac rex Moab et maiores natu Madiam Israelem insidiis 
deceperunt, in quo loco et Moyses scribit Deuteronomium. 


De libro lesu. 


5 Dabira ciuitas in tribu Dan, cuius regem interfeeit Iesus. est 
autem et alia uillula Iudaeorum in monte Thabor regionis ad Diocae- 
saream pertinentis. 

Dor Nafeth, quod Symmachus transtulit Dor maritima. haec est 
Dora in nono miliario Caesareae Palaestinae pergentibus Tyrum, nunc 

Ὁ deserta. quae cum cecidisset in sortem tribus Manasse, eam possidere 

“non potuit, quia habitatores in illa pristini permansere. 

Dabir in tribu Iudae, quae uocabatur ciuitas litterarum. hanc praeoc- 
cupauit Gothoniel frater Chaleb, interfeetis in ea Enacim. fuit autem 
et ipsa sacerdotibus separata. porro Gothoniel quidam arbitrantur filium 

5 fratris Chaleb. 

| Dabir super Iordanem eiuitas Amorraeorum, 

Dimona in tribu Iudae. 

Dadan in tribu Iudae. 

| Denna in tribu Iudae. eadem est autem, quae et Dabir eiuitas 116 

Ὁ litterarum. 

Dauia siue Dauid in tribu Iudae. 

Duma in tribu Iudae uicus grandis in Daroma, hoc est ad australem 

C plagam, in finibus Eleutheropoleos, | decem et septem ab ea milibus 

 distans. ἊΝ 

Ἢ Damna in tribu Zabulon, Leuitis ciuitas separata. 

Dasbath in tribu Zabulon. 

| Dabrath in tribu Issachar, urbs separata Leuitis. 


99 Ὁ vgl. Hier. comm. in Jes 21, 14£.: est autem Duma non tota Idumaea 
prouincia, sed quaedam eius regio, quae ad austrum uergit et ab urbe Palaestinae 
) quae hodie dieitur Eleutheropolis uiginti distat milibus 


2 Balaac ACH 7 pertinens A 18 1. Dalan 21 Dahuia (AACH | 
Dauhid A(O) 23 ελευϑεροπολεως AU 26 1. Dabasthe 
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| ᾿Απὸ τῶν Κριτῶν. 


Δρῦς (Richt 6, 11), ἡ »2v ’Eyoadas. ἐν κλήρῳ Μανασσῆ, ἔνϑα ἦν 
Γεδεών. 


’Aro τῶν Βασιλειῶν. 


Δειβών (Jes 15, 2). μέμνηται ταύτης Ἡσαΐας ἐν ὁράσει τῇ »κατὰ 
τῆς Moeßitidoce. 

Δεσέϑ' (Jes 16, 7). A τοίχῳ, I’ τείχει. 

 Aodavsıu (Jes 21, 13). Ἡσαΐας ἐν ὁράσει τῆς ᾿Αραβίας. καὶ 
ἔστι πλησίον ᾿Αρεοπόλεος. 

Δαρώμ (Ez 20, 46). “Σ΄ λίβα. ἐν Ἱεζεκιήλ. 

Διόσπολις Ez 30, 14). πόλις Αἰγύπτου. ἐν ἹἸεζεκιήλ. 

Aadav (Jer 25, 23). ἐν γῇ Κηδάρ, ὡς Ἱερεμίας. 

Δεβλαϑαείμ (Jer 48, 22). ἐν γῇ Μωάβ, ὡς Ἱερεμίας. 

Acıdav (Jer 49, 8). ἐν τῇ ᾿Ιδουμαίᾳ ὡς Ἱερεμίας. παράκειται τῇ 


5 Φαινὼν ος ἀπὸ σημείων δ᾽ πρὸς βορρᾶν. 


2 x a 


a \ 
Δεκάπολις (Matth 4, 25). ἐν Edayysiioıs. αὕτη ἐστὶν ἡ ἐπὶ Ti 
3 Id 
Περαίᾳ κειμένη ἀμφὶ τὴν ἵππον καὶ Πέλλαν καὶ Γαδάραν. 


“Στοιχεῖον E. 
‘Arno τῆς Γενέσεοως. 


Ἐδέμ (Gen 2, 8). ὁ τοῦ ϑείου παραδείσου τόπος εἰς ἀνατολάς. 
ἑρμηνεύεται δὲ τρυφή. 

Βυύειλάτ (Gen 2, 11), »οὗ ἐστι τὸ χρυσίονε καὶ »ὁ ἄνϑραξ καὶ 
ὁ λίϑος ὃ πράσινος«. χώρα πρὸς ἀνατολάς, (ἣν) προϊὼν ἐκ παρα- 
δείσου Φισὼν κυχλοῖ, ὁ παρ᾽ Ἕλλησι Tayyns, »ἐπὶ τὴν Ἰνδικὴν φερό- 


20 ἔν Procop. 157 Ὁ: »Ἐδὲμ« δὲ ὁ τόπος ἐν ᾧπερ ἣν ὁ παράδεισος ὕπερ ἐστὶ 
τρυφὴ χαϑ᾽ Ἑλλήνων φωνήν 


2.1. ἔνϑεν nach H? 5 4ειβών)] danach Lücke? vgl. H | eng zara V 
7 Ae0&$ nach HLXX Μεσέκ V 8 Δωδάνειμι V 18 Δεβαωϑαεία Ν᾽ 14 τῇ 
1. yznach H? 15 βορρᾶν) + Ἐξ εὐαγγελίων Ὁ 15 Φαινὼν vgl. Register φανᾶ V 
20 παράδεισος V 22 Eimer V (zu ἡ eine Verweisung an den Rand, wo aber 
nichts steht) 23 ἣν προϊὼν nach Z. 23 u. vgl. u. Φεισών ἣν δέων Bert | παρα- 
δείσου] + 6? 
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ο De libro Iudicum. 


Drys, id est quereus, in Efratha in tribu Manasse, unde fuit Gedeon. 
‚ et de hac qwid nobis wisum sit, in libris Hebraicarum quaestionum dieimus. 
quaeritur enim quomodo Efratha in tribu Manasse nune esse dicatur. 


5 De Regnorum libris. 


Dibon, de qua supra diximus, cuius meminit Esaias in uisione 
contra Moab. 
Deseth, quod Aquila transtulit parietem, Symmachus murum. 
| Dean de qua Esajas in uisione scribit Arabiae, est autem iuxta 
ö Areopolim. 
Darom. huius meminit Iezechiel, quod Symmachus uertit in africum. 
Diospolis eiuitas Aegypti, sicut seribit Tezechiel. 
Dadan in regione Cedar, de qua scribit leremias. 
Deblathaim in terra Moab, sicut seribit Ieremias. 

5 Daedan in regione Idumaea, sicut seribit Ieremias. est autem in 
- quarto miliario a metallo Faeno contra aquilonem. 
Decapolis, sieut in Euangelio legimus. est autem regio decem urbium 

trans Iordanem circa Hippum et Pellam et Gadaram. 


De Genesi. 


Eden sacri paradisi locüs ad orientem, quod in uoluptatem delicias- 
que transfertur. 

| Euila, ubi aurum purissimum, guod Hebraice dieitur Zaab, et gem- 117 
mae pretiosissimae, carbunculus zmaragdusque nascuntur. est autem 
regio ad orientem uergens, quam circuit de paradiso Fison egrediens, 
\ 


15 sieut] super qua A 16 Faeno B Foeno A Seno Οἱ | aquilonem] + 


‚De euangeliis La 20 sacri Va sacer ABO 23 smaragdusque A 
"Eusebius II. θ 
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" 
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τῇ ἐρήμῳ Χαναναίου καὶ τοῦ ᾿Δμαλήκ. τοῦτον δὲ τὸν Χαναναῖον 


πω ον. 


82 Eusebius. 


uevoge. καὶ ἑνὸς δὲ τῶν ἀπογόνων Νῶε ἦν ὄνομα Εὐειλάτ, ὃν σὺν 
τοῖς ἀδελφοῖς Ἰώσιππος »ἀπὸ Κωφῆνος ποταμοῦ | τῆς ᾿Ινδικῆς καὶ 
τῆς πρὸς ζαὐτῇ) “ΣΣηρίας« κατοικῆσαι ἱστορεῖ. ᾿Ισμαὴλ δὲ λέγεται κατοι- 
χῆσαι ἐπὶ τῆς ἐρήμου Εὐιλά, ἥν φησιν ἡ γραφὴ μεταξὺ εἶναι ἐρήμου 


- Σοὺρ τῆς »xara πρόσωπον Αἰγύπτους, καὶ παρατείνειν μέχρι τῆς 


᾿Ισσυρίων γῆς. 
Εὐφράτης (Gen 2, 14). - ποταμὸς Μεσοποταμίας, ἐκ παραδείσου 


προϊών. 


Ἐλλασάρ (Gen 14, 1). πόλις βασιλείας ᾿Αριοχ. 

Ἐφραϑά (Gen 35, 16. 19). χώρα Βηϑλεὲμ τῆς πόλεως Δαυίδ, ἐφ᾽ 
ἧς 6 Χριστὸς ἐγεννήϑη. φυλῆς Βενιαμίν. ἧς πρὸς »τῇ ὁδῷ« ἔϑαψαν 
τὴν Ῥαχήλ, ἀπὸ σημείων δ΄ τῆς Ἱερουσαλήμ, ἐν τῷ καλουμένῳ ἵππο- 
δρόμῳ. δείκνυται τὸ μνῆμα εἰς ἔτι νῦν. καὶ ὃ πατὴρ τοῦ Βηϑλεὲμ 
ἐχαλεῖτο Ἐφραϑά, ὡς ἐν Παραλειπομέναις. 


᾿Απὸ τῆς ᾿Εξόδου. 


Εἰρώϑ' (Ex 14, 2). τόπος τῆς ἐρήμου, ἐφ᾽ ὃν κατήντησαν ἀπὸ 
τῆς Αἰγύπτου, ἐφ᾽ οὗ διῆλϑον τὴν ἐρυϑρὰν ϑαλασσαν. | 


> - ’ 
᾿ἀριϑμῶν καὶ Δευτερονομίου. 


Ἐμπυρισμός (Num 11, 8). τόπος τῆς ἐρήμου, ἔνϑα οἱ καταλαλή- | 
σαντες τοῦ ϑεοῦ κατεφλέχϑησαν. | 

Ἐνϑαάϑ' (Num 33, 26). ἐπὶ τῆς ἐρήμου σταϑμὸς τῶν υἱῶν Ἰσραήλ. 

Ἔβρωνά (Num 33, 34). ἐπὶ τῆς ἐρήμου σταϑμὸς τοῦ λαοῦ. 

Ἐμάϑ' (Num 13, 22). ἡ διῆλϑον οἱ περὶ τὸν Ἰησοῦν κατάσχοποι. ı 

Ἐρμανά (Num 14, 45). ἔνϑα ἐκόπη μέρος τοῦ λαοῦ ὑπὸ τοῦ ἐν 


2 > > - , “ 
Αμορραῖον ἐν τῷ Δευτερονομίῳ καλεῖ. 


1 Gen 10, 29 2f. Joseph. arch. 1, 6, 4 4f. Gen 25, 18 10 Cart. 
Med. 45: ΕΦΡΑΘΑ 11 I Sam 10,2 12 Gen 48, 7; vgl. 5. 42, 121. 14 IChron ἡ 
2, 50; 4, 4 26 Deut 1, 44 | 


1 ἑνὸς δὲ nach H u. vol. u. Ὠφείρ ἐνθάδε V | ὃν σὺν Bonfrere ὄνομα V 
2 ἀδελφοῖς] + ὃν V | Ἰώσιππος V, dazu a. R.: ıwonnog εἶχεν. οὐχ ev οἶμαι 
3 αὐτῇ Σηρίας α. ᾿Ὡφείρ σρῖας V ὅ παρατείνει V 8 προιὼν] + Εὐφράτης ποταμὸς 
μεσοποταμίας V* str. VE 10 ἡ. ἐφ᾽ ἣν» Υ 12 δ quinto H 16. ἐφ᾽ ὃν — 
διῆλϑον) besser Η 17 διῆλθεν V 23 7] 1. ἣν nach H? 
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© quem nostri mutato nomine Gangem uocant. sed et unus de minoribus 
Noe Euila dietus est, quem losefus refert cum fratribus suis a flumine 
Cofene et regione Indiae usque ad eum locum, qui appellatur Ieria, 
‚ possedisse. sed et Ismael in solitudine Euila habitasse seribitur, quam 
5 sancta seriptura ait esse in deserto Sur contra faciem Aegypti et tendere 
usque ad terram Assyriorum, 
Eufrates fluuius Mesopotamiae in paradiso oriens. porro Salustius 
auctor certissimus asserit tam Tigris quam Eufratis in Armenia fontes 
 demonstrari. ex quo animaduertimus aliter de paradiso et flumimibus ewus 
10 intellegendum. 
Ellasar eiuitas regis Arioch. 
|) Efratha regio Bethleem eiuitatis Dauid, in qua natus est Christus. 
est autem in tribu Iudae, licet plerique male aestiment in tribu Benjamin, 
iuxta uiam, ubi sepulta est Rachel, quinto miliario ab lerusalem in eo 
15 loco, qui a Septuaginta uocatur Hippodromus. legimus Efratham et in 
Paralipomenon libro, sicut supra dietum est. 


H | De Exodo. 


Iroth locus deserti ad quem venerunt filii Israel mare rubrum trans- 
fretantes. 


ἢ De Numeris et Deuteronomio. 


H | Incendium. id est ἐμπυρισμός, locus in deserto, ubi quandam partem 

populi damma consumpsit. 

Inthaath castra in deserto filiorum Israel. 

Lc | Ebrona in .deserto castra filiorum Israel. 

25 Emath, quam transierunt exploratores, qui ab Iesu missi sunt. 
Erma, ubi populi pars caesa est Israelis ab Amalec et Chananaeo, 

quem in Deuteronomio Amorraeum scriptura uocat. 


7 Sallust. Hist. IV, 52; vgl. Isidor. Or. XIII, 21, 10: Salustius autem auctor 
 eertissimns asserit Tigrim et Euphratem uno fonte manare in Armenia, qui per 
diuersa euntes longius diuiduntur spacio medio relieto multorum milium, quae 
tamen terra, quae ab ipsis ambitur, Mesopotamia dieitur. Ex quo Hieronymus 
animaduertit aliter de paradisi fluminibus intelligendum 12 ff. vgl. Hier. quaest. in 
Gen 8. 54, 22#.: uerbum hebraicum chabratha in consequentibus ... . nescio quid 
uolentes hippodromum LXX interpretes transtulerunt etc; comm. in Abd 20f.: 
 Fphratha. . . διώνυμος est appellaturque Bethleem, in qua ortus est coelestis panis 
16 S. 42, 10 


8 Cepene A Cephene © |Hieria AC 1 Sallustius A 
| 6* 


131 


Ἰ δ ν 


117 


ΦΥ͂ 


or 


287 


84 Eusebius. 


| | ’Eooeßov (Num 21, 26). »πόλις Σηὼν« τοῦ Auopgalov »ἐν 25 


γῇ Γαλαάδε, ἣν ἔλαβε πολεμήσας τὸν βασιλέα Μωάβ. μέμνηται αὐτῆς 


Ἡσαΐας, ἐν ὁράσει τῆς Μωαβίτιδος, καὶ Ἱερεμίας. καλεῖται δὲ νῦν 


᾿Ἐσβοῦς, ἐπίσημος πόλις τῆς ᾿Αραβίας, ἐν ὄρεσι τοῖς ἀντικρὺ τῆς Ἵερι- 
χοῦς κειμένη, ος ἀπὸ σημείων κ΄ τοῦ Ἰορδάνου. καὶ γέγονε φυλῆς 
Ῥουβίν, Δευίταις ἀφωρισμέγη. 

’Edoasi (Num 21, 33). ἔνϑα ἀνῃρέϑη Ὧγ βασιλεὺς Βασὰν γίγας 
χαὶ οἱ αὐτοῦ πάντες. καὶ νῦν ἐστιν ᾿Αδρὰ πόλις ἐπίσημος τῆς ᾿4ρα- 
βίας, διεστῶσα Βόστρης σημείοις κό΄. 

᾿Ελεάλη (Num 32 3). πόλις ἐν τῇ Γαλαὰδ τοῦ Αμορραίου, 7 
γέγονε φυλῆς Povßiv. ἧς μέμνηται “Πσαΐας ἐν ὁράσει τῆς “Μωαβίτιδος. 
κεῖται καὶ ἐν Ἱερεμίᾳ. καὶ σῴζεται εἰς ἔτι νῦν κώμη μεγίστη, οὐ 
πλεῖον σημείου ἑνὸς ἀπέχουσα τῆς ᾿Βσβοῦς. 

’Evva (Num 34, 4). παράχειται τῇ ἐρήμῳ Κάδης. 

Ἑρμών (Deut 3, 9). 0005 Ἑρμών, ὃ »οἱ Φοίνικεςς ὀνομάζουσι 
Σανιώρ. κεῖται καὶ ἀνωτέρω. 


᾿Απὸ τοῦ ἸΙησοῦ. 


Euexayog (Jos 7, 26). ἑρμηνεύεται κοιλὰς Ayo, ἔνϑα ἐλιϑοβό- 
λησαν τὸν ᾿Αχαρ κλέψαντα τὸ ἀνάϑεμα, | ἐφ᾽ οὗ καὶ τῆς προσω- 


' νυμίας ἔτυχεν. πλησίον Ἱεριχοῦς δείχνυται εἰς ἔτι νῦν ὁ τόπος παρὰ 


τὴν Γαλγαλα. 


’Eyiou (Jos 10, 8; 12, 12) ἡ καὶ Ὀδολλάμ. ἧς τὸν βασιλέα Δα- 
βεὶρ ἐπάταξεν Ἰησοῦς. φυλῆς Ἰούδα. καὶ νῦν ἐστι κώμη μεγίστη 
πρὸς ἀνατολὰς Ἐλευϑεροπόλεως, ἀπὸ σημείων ι΄. κεῖται καὶ ἀνωτέρω. 

Ἔνεμέχ (Jos 10, 12). A’ Σ΄ ἐν τῇ κοιλάσι. 

| Ἐσὼρ (Jos 11, 1) ἡ καὶ ᾿Ασώρ. φυλῆς Ἰούδα, πρὸς τῇ ἐρήμφ. 
κεῖται καὶ ἀνωτέρω. 

’Evazeiu (Jos 11, 21). ἐκ ταύτης Ἰησοῦς ἀνεῖλεν »τοὺς Evazeiu 
ἐκ τῆς ὀρεινῆς ἐκ Χεβρώνι. 


1f. Jos 21 38 3 168 15, 4; Jer 48,2 ὅ ἢ, Num 32, 37; Jos 21, 39 7 Cart. 
Med. 111: EAPAIN(?) 11 Num 32, 37; Jes 15, 4 12 Jer 48, 34 16 S. 20, 9#. 
23 Jos 15, 39 24 8. 24,21f. 26 Jos 15, 23. 25. 27 8, ΡΟ. EESSTEErocop: 
1024 A: »’Evaziu« δὲ πόλις ὀρεινὴ τελοῦσα (posita Lat.) ὑπὸ Χεβρών 


3. 11 τῆς] 1. (τῇ κατὰ) τῆς mach dem sonstigen Gebrauch und H 5 zeı- 
μένης V 9 Böorooıce V 18 Eosßoös V 14 τῆςοῦ 16 Σανιὼρ)] + wo V 
18 Aywe] danach Lücke? vgl. H 24 7] duodecimo H 
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Hieronymus. 85 


40 Esebon eiuitas Seon regis Amorraeorum in terra Galaad. quae cum 
fuisset ante Moabitarum, ab Amorraeis belli iure possessa est. meminit 
huius leremias, Esaias quoque in uisione contra Moab. porro nunc 

\ uocatur Esbus, urbs insignis Arabiae in montibus, qui sunt contra Tericho, 

5 uiginti ab || Iordane milibus distans. fuit autem in tribu Ruben, sepa- 

 rata Leuitis. 
Edrai, ubi interfectus est Og rex Basan gigas et potens, omnisque 
illius caesus exereitus. nunc autem est Adra insignis Arabiae ciuitas in 

‚ uicesimo quarto lapide a Bostra. 

10 Eleale einitas Amorraeorum in Galaad, quae cecidit in sortem tribus 

Ruben. meminit huius et Esaias in uisione contra Moab et Ieremias. 

sed et usque hodie uilla grandis ostenditur in primo ab Esbus miliario. 


Enna, quae est iuxta desertum Cades. 
Ermon. mons Ermon, quem Foenices cognominant Sanior, iam et 
15 supra positus. 


De libkro lesu Naue. 


Emecachor, quod interpretatur uallis Achor id est tumultus atque 
turbarum, ubi Achan lapidibus oppressus est eo quod quaedam de 
anathemate sustulisset. est autem locus iuxta Iericho haud procul a 

20 Galgalis. male ergo qwidam putomt uallem Achor a nomine eius, qui 
lapidatus est, numcupatam, cum ille Achan dictus sit et non Achor siue Achar. 

Eglom, quae et Odollam, in tribu Iudae, cuius regem nomine Dabir 
interfeeit Iesus. est autem.nune uilla pergrandis in duodecimo ab Eleu- 
tberopoli lapide contra orientem, de qua et supra diximus, 

Ἢ | Inemee, pro quo.Aquila et Symmachus transtulerunt in valle. 
0 | Esrom, quae et Asor, iuxta eremum in tribu Iudae, de qua et supra 
dietum est. 

Enacim. et in hac interfecit Iesus Enacim gigantes de regione 
montana in Chebron. sed mihi widelur non esse nomen locı Enacim, sed 


30 habitatorum Ohebron. 


3 2 ante <A 7 gigans A(0) 11 et huius © 20 qui putant A qui 
_ putat © 21 nominatam © 
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86 Eusebius. 


Ἔφρών (Jos 15, 9). φυλῆς Ἰούδα. καὶ ἔστι νῦν κώμη Ἐφραὶμ 
μεγίστη περὶ τὰ βόρεια Αἰλίας ὡς ἀπὸ σημείων κ΄. 

᾿Εδραΐ (Jos 15, 21). φυλῆς Ἰούδα. 

᾿Εϑνάν (Jos 15, 23). φυλῆς Ἰούδα. 

Ἐβεζιουϑία (Jos 15, 28). φυλῆς Ἰούδα. 

Böeiv (Jos 15, 29). φυλῆς Ἰούδα. 

ζΕλϑωλάδ (Jos 15, 30). φυλῆς Tovda.) 

Ἔρέβ (Jos 15, 52). φυλῆς Ιούδα. Ἐρέμινϑά ἐστι νῦν κώμη ἐν 
τῷ Δαρωμᾷ. 

’Eooav (Jos 15, 52). φυλῆς Ἰούδα. 

(Ελούλ (Jos 15, 58). φυλῆς Ἰούδα. x x» x x a ἃ καὶ 
* * vv x x x x x x x x x x x ὃς x x 

Ἐλϑεχέ (Jos 15, 59). φυλῆς Ἰούδα». καὶ νῦν ἐστι Θεχουὰ (κώμη 
Αἰλίας) ἀπὸ σημείων ιβ΄ ἐξ ἀνατολῶν. ἔνϑεν ἣν ᾿Αμὼς ὃ προφήτης, 
οὗ καὶ τὸ μνῆμα αὐτόϑι εἰς Erı νῦν δείκνυται. 

’Evyaddı (Jos 15, 62). φυλῆς Ἰούδα. ἔνϑα ἐκρύπτετο Δαυὶδ ἐπὶ 
τῆς ἐρήμου τῆς ἐν τῷ Αὐλῶνι Ἱεριχοῦς. καὶ νῦν ἐστε κώμη μεγίστη 
Ἰουδαίων ’Evyaddı, παραχειμένη τῇ νεχρᾷ ϑαλάσσῃ, ὅϑεν τὸ ὁποβάλ- 
σαμον. κεῖται καὶ ἀνωτέρω Taddı. 


᾿Εσϑεμώ (Jos 15, 50). πόλις ἱερατική. καὶ νῦν ἐστι κώμη μεγίστη 
Ἰουδαίων ἐν τῷ Δαρωμᾷ, ὁρίου ᾿Ελευϑεροπόλεος. 


| Ἐμεκραφαείμ (Jos 18, 16). 4’ Σ΄ ἐν κοιλάδι ᾿Ραφαείμ. κλήρου 
«Βενιαμίν. 
᾿Εδωμίμ (Jos 18, 17). κλήρου; Βενιαμίν. καὶ νῦν ἐστε κώμη Βδουμὰ 


5 ἐν τῇ ᾿᾿χραβαττίνῃ, ὡς ἀπὸ δώδεκα σημείων πρὸς ἀνατολὰς (Νέας 


’ 
πολεῶς.) 


1 ἔν τυρὶ. 5. 90,19 14. vgl.u. Θεχώ; Amos 11 16f. I Sam 24, 1f. 19 8. 
68, 18; 72, 26 20 Jos 21, 19 


2 βόρεια Vallarsi ὅρια V 4 Ἐϑνάν uach HLXX εϑμαν V 7 Ἐλθωλάδ 
— Ἰούδα nach HLXX 8 Ἐρέμ V 9 Aapwur) + καὶ ἔστιν ἐν τῇ γαλιλαίᾳ 
τῶν ἐθνῶν. Κάδης, χλήρου Νεφϑαλεὶμ πόλις ἱερατιχὴ τὸ πρίν V; die Worte ge- 
hören zu Kavd u. Κάδης! vielleicht ist durch sie ein τουτέστι πρὸς νότον (vgl. Η) 
verdrängt worden 11 ff. Ἐλούλ — Ἰούδα nach H 13 Oszova Martianay 


ϑεχὰ V 188, χώμη Αἰλίας nach H vgl. u. ᾿Θεχώ 14 ı#’)nonoH 17 ἽἹε-᾿" 


ριχοῦς] danach Lücke? vgl. H 20 Ἐσθεμώ Bert ’Eodeud V 22 4’ 
>" ἐν χοιλάδι] 1. ὅ ἐστιν κοιλάς Ὁ nach H vgl. Bonfrere Bert 98, Βενιαμίν — 
χλήρου nach HLXX 25 Νέας πόλεως Bonfrere. > 


| Hieronymus. 87 


Α4Ὁ Efron in tribu Iudae. est et uilla pergrandis Efraea nomine contra 

_  septentrionem in uicesimo ab Aelia milıiario. 

Edre in tribu Iudae. 

᾿ Ethnan in tribu Iudae. 

[7 || Ebeziuthia in tribu Iudae. 119 
Euim in tribu Iudae. 

| Eltholath in tribu Iudae. 

| Ereb in tribu Tudae. est hodieque uilla in Daroma, id est ad 

_  austrum, quae Eremiththa nuncupatur. 

10 Esan in tribu Iudae. 

Elul in tribu Iudae. est et hodie in regione δά Aeliam pertinente 
uilla nomine Alula iuxta Chebron. 

Elthece in tribu Iudae. est hodieque Theeua uieus in nono ab 
Aelia miliario contra meridianam plagam, de quo fuit Amos profeta, 

15 euius et sepulerum ibidem ostenditur. 

Engaddi in tribu Iudae, ubi absconditus est Dauid in solitudine, 
quae est in Aulone lerichus, hoc est in regione illa campestri, de qua 
supra dieimus. wocatur autem usque hodie uicus pergrandis ludaeorum 

᾿ς Engaddi iuxta mare mortuum, unde et opobalsamum uenit, quas uineas 
20 Engaddi Salomon nuncupat. 
| Esthemo ciuitas sacerdotalis. nune autem ostenditur pergrandis 
)  wieus Iudaeorum in Daroma, qui locus ad Eleutheropuleos pertinet 
regionem. 

Emecrafaim, id 'est uallis Rafaim, in tribu Beniamin. 


\ 


2) ΣΝ Edomia in tribu Beniamin. nune autem ostenditur uilla Eduma 
in Acrabittene duodeeim ferme milibus distans a Neapoli contra 
orientem. 


13ff. vgl. Hier. comm. in Jer 6, 1: Thecuam quoque uiculum esse in monte 
situm et duodeeim milibus ab Hierosolymis separatum quotidie oculis cernimus; 
vel. u. Θεχώ 16 ff. vgl. Hier. in Ez 47, 6ff.: Engallim enim in principio est 
maris mortui, ubi Iordanis ingreditur, Engaddi uero ubi finitur atque consumitur; 
vgl. Hier. quaest. in Gen 5. 23, 9ff.:. Asasonthamar hoc oppidum est, quod nunc 
uocatur Engaddi, balsami et palmarum fertile 17 f. S. 15, 22#.. 19 Cant 1, 14 
25 vgl. Hier. comm. in Abd 1 


4 Ethna A Ethnam © 7 Elolath AB < Ὁ 9 Heremititha A Eremi- 
tatha Ο 19 Engaddia A Engadila Ο 25 Edomaia A | Edumea A 
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583 Eusebius. 


'Eoua (Jos 19, 4). xal ταύτην εἷλεν Ἰησοῦς, τὸν βασιλέα αὐτῆς 
ἀνελών. ἢἣ γέγονε κλήρου Συμεὼν καὶ Ἰούδα. 

Ἔϑερ (Jos 19, m). κλήρου Συμεών. χαὶ νῦν ἐστιν Ἰεϑειρὰ με- 
γίστη κώμη ἐν τῷ ἐσωτέρῳ Δαρωμᾷ, παρακειμένη Παλαάϑοιο. 

Ἐϑϑά (Jos 19, 13). κλήρου Συμεών. 

᾿Βλκάϑ' (Jos 19, 25). κλήρου ᾿4σήρ. πόλις Aeviraug ἀφωρισμένη. 

Εἰκώκ (Jos 19, 34). κλήρου Διεφϑαλείμ. συνάπτει »τῷ Ζαβου- 
λὸν ἀπὸ νότου καὶ τῷ ᾿Ασὴρ« »κατὰ ϑάλασσανς »καὶ τῷ Ἰούδᾳ ἐξ 
ἀνατολῶνκ«. 

Bögasi (Jos 19, 37). χλήρου ΜΝεφϑαλείμ. 

᾿ λϑεκώ (Jos 19, 44. κλήρου Δάν, Λευίταις ἀφωρισμένη. 


| ’E69002 (Jos 19, 41). κλήρου Δάν, ἔνϑεν ὡρμᾶτο “Σαμψών. καὶ 
εἰς ἔτει νῦν ἐστιν ἀπὸ ( σημείων ᾿᾿λευϑεροπόλεος, εἰς βορρᾶν ἀπιόν- 
τῶν» εἰς Νικόπολιν. 

| Ἔλβά (Jos 19, 28). κλήρου ᾿Δσήρ. ταύτης οὐκ ἐξῆρεν τοὺς ἀλ- 
λοφύλους ὁ "Aong. 

Eosuuov (Jos 19, 7). κώμη Ἰουδαίων μεγίστη ἀπὸ ıs σημείων 
᾿Βλευϑεροπόλεως (πρὸς νότον ἐν τῷ Δαρωμᾷ). 

Ῥμμαϑϑδώρ (Jos 21, 32). κλήρου Nepdareiu, Δευίταις ἀφωρισμένη. 

Eu«9 (Richt 3, 3). ὅριον τῶν ἀλλοφύλων ἐν χώρᾳ Δαμασχοῦ. 

Ἔνλεχί (Rieht 15, 16. 19). 4 σιαγών. 

Ῥνιακεβζήβ (Richt 7, 25). (&’) ἐν τῇ κοιλάδι τοῦ Ζήβ. 


]ασιλειῶν. 


Eoyaß (I Sam 20, 19). ἔνϑα ᾿Ιωνάϑαν »ἀχοντίξει τὰς σχίζαςς. 
A’ τοὺς λίϑους, Σ΄ τὸν λίϑον. καὶ ἐν ἑτέρῳ Σ΄ τὴν περίμετρον. 


Ἔχελά (I Sam 23, 19). ἔνϑα ἐχρύπτετο Λαυίό. ’Evanıa νῦν λέ- 
γεται, ἀπέχουσα Ἐλευϑεροπόλεως σημείοις ζ΄. ᾿Αμβακοὺμ τοῦ προ- 
φήτου τὸ μνῆμα πλησίον δείκνυται. 


1 Cart. Med. 96: IE9OPA ΚΑΙ IEOHPA 6 Jos 21,31 11 Jos 21, 23 
12 Richt 13,25 15f. Richt 1,31 17 vgl. u. Ῥεμμά 20 vgl.8.96,12 25 Deut3,4 


2 καὶ 1. ἢ nach H? 8 Ἰεϑειρὰ] vol. 5. 108, 2 ἑτέρα V 6 Ἐλκάϑ' Lagarde 
᾿Ἐϑαή (oder Bo V 7 od V 17 ’Egeuu@v nach HLXX Ἐρεμβών V 
18 πρὸς — Δαρωμᾷ nach H 19 Ἐμμαϑϑδώρ nach HLXX Ἐμμαχδώο V 21 Ἐν 
“εχ V 22f. 2.23 vor 2 V 22 Βνιαχεβζήβ. Σ΄ nach H Hex. Βνιὰμ καὶ 
Ων. 27 σημείοις Bonfrere σημείων Ὗ ' 


Hieronymus. 39 


Ὁ Erma. et hanc Iesus cepit rege illius interfecto, quae fuit in sorte 
Symeonis siue Iudae. 
Ether sortis Symeonis. et nunc est uilla pergrandis nomine lethira 
‘ in interiori Daroma iuxta Malatha. 
5 Eththa in tribu Symeonis. 
Elcath in tribu Aser. Leuitis ciuitas separata. 
Ἢ | Icoe sortis Nefthalim in confinio trium tribuum, id est in tribu 
Zabulon ad australem partem, in tribu Aser ad oceidentem, porro in 
tribu Iudae ad solis ortum. 
46 | Edrai in tribu Nefthalim. 
| Esthaol in tribu Dan, ubi mortuus est Samson, quae | usque hodie 
ostenditur in decimo Eleutheropoleos miliario contra aquilonem pergen- 
tibus Nicopolim. 
Eltheco in tribu Dan separata Leuitis. 


15 Elba. de hac tribus Aser accolas pristinos non quiuit expellere. 


Eremmon uicus Iudaeorum pergrandis in sexto deeimo ab Eleu- 
theropoli miliario eontra meridiem in Daroma. 
Emathdor in tribu Nefthalim, separata Leuitis. 
N Emath terminus Allofylorum in regione Damascı. 
OH | Inlechi, pro quo Aquila interpretatur in maxilla. 
_  Inaezeb, pro quo Symmachus transtulit in ualle Zeb. 


10 | De Regnorum libris. 


Ergab, ad quem locum Ionathan filius Saul ueru dirigit, militaribus 
iaculis se exercens. pro quo Aquila et Symmachus interpretati sunt 
25 lapidem, licet in alio loco Symmachus pro hoc τὴν περίμετρον dixenit. 

Echela, ubi absconditus est Dauid. nune uero Eecela villa dieitur 
in septimo ab Eleutheropoli miliario, iuxta quam et sepulerum Abbaeue 
profetae ostenditur. 


| 


\ 3 Ieththira (A)CO 4 Malatham A 11 mortuus AO vgl. Richt 16, 31 oder 
1. ortus? moratus La 26 Ecela uilla A 27 eb < Ὁ 
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90 Eusebius. 


Eruovi (I Sam 21,2). τόπος. τὶς ἑρμηνεύεται. 4’ Θ΄ τόνδε τινά. 


Eo$aua ([ Sam 30, 26. 28). ἔνϑα ἀπέστειλε Δαυίδ. 

᾿Βλώϑ' (IL Kön 14, 22). ταύτην φχοδόμησεν ᾿Αζαρίας βασιλεύς. 

Euc9 (II Kön 14, 25). ἐν Ἡσαΐᾳ. πόλις Δαμασκοῦ, ἣν ἐπολιόρ- 
χκηδε βασιλεὺς ᾿Ασσυρίων. μέμνηται αὐτῆς καὶ Ζαχαρίας. κεῖται καὶ 


Β5-Ρ- 


ἐν τῷ 1]εζεκιήλ. καὶ ἐν τῷ ᾿Δἀμὼς Ἐμὰϑ' Ῥεββά, ὅ ἐστιν || Ἐμὰϑ' ἡ 251 


μεγάλη. κεῖται | καὶ ἀνωτέρω. καὶ μήποτε αὕτη ἐστὶν ἡ Ἐπιφάνεια 
ἡ πλησίον μέσης. 

Ἔσερ (II Kön 15, 29). πόλις ἣν φχοδόμησε Σολομών. 

Βναχεὶμ (Micha 1, 10) ἢ Ἐνβαχείν. Μιχαίας. A Σ΄ ἐν κλαυϑμῷ. 


’Evagaßa (II Sam 2, 293). ’A ἐν ὁμαλῇ, Σ΄ ἐν πεδινῇ. 


Ἔλκεσέ (Nahum 1, 1). ὅϑεν ἦν Ναοὺμ ὃ Ἐλκεσαῖος. 
Euaxeiu (Jer\49, 4). ᾿4΄ «Σ") τῶν κοιλάδων. 


‘Arno τῶν Βυαγγελίων. 


᾿Βωμαοῦς (Luc 24, 13). ὅϑεν 7» Κλεώπας ὃ ἐν τῷ κατὰ Λουχᾶν 
Ἐυὐαγγελίῳ. αὕτη ἐστὶν ἡ νῦν Νικόπολις τῆς Παλαιστίνης ἐπίσημος 
πόλις. 

Epgeiu (Joh 11, 54). »ἐγγὺς τῆς ἐρήμους, ἔνϑα ἦλϑεν ὁ Χριστὸς 
»μετὰ τῶν μαϑητῶν«. κεῖται καὶ ἀνωτέρω Ἐφρών. 


4 165 80, 19 ὅ Zach 9, 2 6 Ez 47, 16; Amos 6, 2 103.792, 285 
88, 20 91 Kön 9, 15 16 Cart. Med. 41: ΝΙΚΟΠΟΛΙΣ 18f. Cart. Med. %: 
E®P2N H EBPAIA ΕΝΘΑ HAOEN O0 ΚΣ 1978.86, 1 


2 Ἔσϑμα V* corr. Vi 3 ᾿Ελώϑ' — βασιλεύς hier Va, nach Ἀμὼς Z. 6 V 
6 Ἀμώς] + ᾿Ελώϑ' — βασιλεύς vol. zu Z. 3 | ’Eud$] neue Zeile V | Pepßd 
Lagarde ῥεμβά V Ῥαββά Bonfrere 10 ἡ ἐν βαχείν V 11 Ἔν ἀραβᾶ V 18 Ἔνα- 
κε V |X’ nach H 18 Χριστὸς] 1. Ἰησοῦς nach H Joh? 


| Hieronymus. 91 


ac Elmoni locus; quispiam interpretatur, pro quo Aquila et Theodotion 
transtulerunt τόνδε τινά, quod nos dicere possumus hune wel illum. porro 
diligens lector agnoscat, quod in principio quoque libri huius aliqua ex parte 
\\ perstrinxi, me non ommia quae transfero comprobare, sed ideirco quaedam 
5 jueta auctoritatem Graecam relinquere, qwia de his in libris Hebraicarum 
quaestionum plenius disputaut. 

Esthama, ad quem locum misit Dauid. 

Eloth, quam aedificauit rex Azarias. 

Emath in Esaia eiuitas Damasci, quam oppugnauit rex Assyriorum. 
‚10 meminit huius Zacharias et Iezechiel. in Amos quoque Emath Rabba 
seribitur, quod nobis consonat Emath magna. diximus de hac et supra 
quid nobis uideretur, hanc esse Epiphaniam iuxta Emesam, quae usque 
hodie Syro sermone sic dieitur. 

| Eser urbs quam aedificauit Salomon. 
JH || Inachim siue Inbachim, pro quo Aquila et Symma)chus transtu- 
lerunt in fletu. meminit huius et Michaeas profeta. 
Inaraba, pro quo Aquila transtulit in humili uel plano, porro Sym- 

machus in campestri. 
40 | Elcese de quo loco et Naum profeta fuit: nam appellatur Elcesaeus. 
20 Emaeim, quod Symmachus et Aquila transtulerunt uallium. 


De Euangeliüis. 


Emmaus, de quo loco fuit Cleopas, euius Lucas euangelista memi- 
nit. haec est nunc Nicopolis insignis eiuitas Palaestinae. 


Ἐ Efraim iuxta desertum, ‘ad quam uenit dominus Iesus cum diseipulis 
5 suis. diximus de hac et supra sub Efron uocabulo. 


8. Κ. 3, 1οῖ 9 ἢ, vgl. Hier. comm. in Jes 10, 5ft.: Emath, quam Syri 
usque hodie Epiphaniam uocant; comm. in Ez 47, 15ff.; comm. in Amos 6, 12ff.; 
comm. in Amos 6, 2ff.: Emath magnam, quae nunc Antiochia nominatur. mag- 
nam autem uocat ad distinetionem minoris Emath, quae appellatur Epiphania 
19 £. vgl. Hier. comm. in Nahum prol.: cum Elcesi usque hodie in Galilaea uiculus 

_ sit, paruus quidem et uix ruinis ueterum aedificiorum indicans uestigia; sed tamen 
notus Indaeis et mihi quoque a ceircumducente monstratus 23 ff. vgl. Hier. ep. 
108, 8: Nicopolim, quae prius Emmaus uocabatur, apud quam in fractione panis 


.\  eognitus dominus Cleophae domum in ecclesiam dedicauit, u. ὃ. 


3 diligens] licet A 11 nobiscum sonat Va 18 sie< ( .20 Emacim 
Va Enacim AC 


92 Pusebius. 


ZItoıyelov Ζ. 
’Ano τῆς Teveoeoc. 


Ζαφωείμ (Gen 36, 43). χώρα ἡγεμόνων ’Ednu ἐν τῇ νῦν Te- 
βαληνῇ. 


᾿Δριϑμῶν καὶ Δευτερονομίου. 


σι 


Zooß (Num 21, 14). »διὰ τοῦτο λέγεται ἂν βίβλφ᾽ πόλεμος τοῦ 
χυρίου τὴν Zoöß ἐφλόγισεν χαὶ τοὺς χειμάρρους ᾿Αρνών«. πόλις ἐν 
τῷ Auoogaio, ἐν τῷ Agvov κδιμένη. ἔ 

Ζεφρονά (Num 34, 9). ὅριον τῆς Ἰουδαίας βόρειον. 

Ζαρέδ (Deut 2, 13). φάραγξ Ζαρὲδ ἐν μέρει τῆς ἐρήμου. 


μ᾿ 


’Aro τοῦ Ἰησοῦ. 


Zeip (Jos 15, 24). φυλῆς Ἰούδα. 
| Ζανάουα (Jos 15, 56). φυλῆς Ἰούδα. καὶ νῦν ἐν δρίοις | ἐστὶν 
᾿Βλευϑεροπόλεως (ἀπιόντων εἰς Αἰλίαν κώμη, Ζανουὰ καλουμένη. 
15 Zip (Jos 15, 55). φυλῆς Ἰούδα. κώμη νῦν ἐστιν ἐν τῷ Δαρωμᾷ 
ἐν ὁρίοις ᾿Ελευϑεροπόλεως» πλησίον Χεβρὼν ἀπὸ σημείων η΄ πρὸς ἀνα- 
τολᾶς, ἔνϑα ἐκρύπτετο Δαυίδ. 


" 


80 


Βασιλειῶν. 


Ζείβ (I Sam 23, 14). »0908 αὐχμῶδεςς ‚uns Zeiß, ἐν ᾧ ἐκαϑέσϑη 

20 Δαυίδ, ᾧ παράκειται Χερμαλά, ἥτις ἑρμηνεύεται ὃ Κάρμηλος. οὕτως 
καλουμένη εἰς ἔτει νῦν κώμη Ιουδαίων, ἔνϑα Νάβαλ ὃ Καρμήλιος. 
Ζεὶβ δὲ ἐχαλεῖτο καὶ εἷς τῶν υἱῶν Χαλέβ, ὡς ἐν Παραλειπομέναις. 


10 Cart. Med. 88: (Z)APEA 18 I Sam 23, 14 21 I Sam. 25, 28. 
22f. I Chron 2, 42 


7 1. πόλις — χειμένη] mit Vallarsi nach H vor διὰ — Ἡρνῴν zu stellen? 7 mo- 
λις] + ἀρνῶν V 9 Ἰουδαίας Martianay Ἰδουμαίας V 118.22 RR SSHITV 
12 Zeip nach HHex. Zip V 18 Ζανάουα nach HLXX Ζανάουσα V 1A. ἀπιόν- 
τῶν --- ᾿Ηλευϑεροπόλεως nach H 211. %v9ev nach H? 


Hieronymus. 95 


Hucusque per correptam litteram E nominum sunt lecta prinecipia, ewin 
per extensum legamus elementum, quod Graece dieitur Eta. 


| De Genesi. 159 


Zafoim regio prineipum Edom in terra quae nune appellatur Ge- 
‚5 balena. 


De Numeris et Deuteronomio. 


Zoob eiuitas Amorraeorum sita in Arnone, de qua seriptum est: 
 »propterea dieitur in libro: bellum domini Zoob inflammauit et torrentes 
‚ Arnon«, 

10 Zefrona terminus Iudaeae ad septentrionem. 

Zared. uallis Zared in parte deserti. 


De libro lesu. 


Zif in tribu Iudae. 
Zannoua in tribu Iudae. usque hodie in finibus Eleutheropoleos 
5 pergentibus Aeliam uilla Zanua nuncupatur. 

Zi£ in octauo miliario Chebron contra orientem usque in praesens 
uicus ostenditur, ubi abseondibus est Dauid. , fuit autem in Daroma in 
finibus Eleutheropoleos. 


De Regnorum libris. 


20 Zi£. mons squalidus uel caligans siue nebulosus iuxta Zif, im quo 
sedit Dauid propter Chermelam, quae in scripturis Carmelus appellatur. 
uieus hodie Iudaeorum, unde fuit Nabal Carmelius. sed et unus de po- 
steris Caleb dietus est Zif. lege Paralipomenon. 


2 heta AC etha 8 4 Zofoim AH . 13 Zif La Zit ABCH 14 Zan- 
τ nohua (A)C(H) 15 Zannua © 23 Paralipomena H 


94 Eusebius. 


Zoyesoa (der 48, 34). Ev Ἱερεμίᾳ. πόλις Μωάβ. αὕτη νῦν καλεῖ- 
ται Ζοορᾶ, ἡ καὶ Σιγώρ, μία οὖσα τῆς πενταπόλεως “Σοδόμων. 
Ζηβ (εν: 49, 4. ἐν Ἱερεμίᾳ. πόλις Auuav. χαὶ ἔστι νῦν Ζία 
κώμη ὡς ἀπὸ ιε΄ σημείων Φιλαδελφίας ἐπὶ δυσμάς. 
5 Ζωελέϑ' (I Kön 1, 9). λίϑος οὕτω καλούμενος, ἐν ᾧ ᾿ἀδωνίας 
ϑύει »ἐχόμενα (τῆς πηγῆς Ῥωγήλ)κε. 


“Στοιχεῖον H. 
᾿4πὸ τῆς Γενέσεος. 


'Hra9 (Gen 36, 41). χώρα ἡγεμόνων Ἐδὼμ καὶ πόλις Ἡσαῦ, ἀπὸ 
10 ε΄ σημείων Πέτρας πρὸς ἀνατολᾶς. 
Ἡρώων πόλις (Gen 46, 28). τ “Αἴγυπτον, ἐφ᾽ ἧς συνήντησεν 
Ἰωσὴφ τῷ πατρί. 
“Ἡλιούπολις (Gen 41, 45). πρὸς τῇ Αἰγύπτῳ πόλις, ἣν τὸ Ἕβραι- 
κὸν ὀνομάζει Ἄν, “ λέγεται Πετεφρὴς ἱερεύς. κεῖται καὶ ἐν ἹἽεζεκιήλ. 


15 1 ᾿ϑάμ (Ex 13, 20). σταϑμὸς ἐπὶ τῆς ἐρήμου τῶν υἱῶν ἸΙσραήλ, 
ἡ καὶ Βουϑάν. 
Arno τοῦ Ἰησοῦ. 
30v 'Hoyavviu (Jos 15, 34). : φυλῆς Ἰούδα. καὶ νῦν ἐστι πλησίον 


Βαιϑήλ. 
20 ’Hvalu (Jos 15, 34). φυλῆς Ἰούδα. καὶ νῦν ἔστι κώμη Βηϑενὶμ 
περὶ τὴν τερέβινϑον. 
Ἡνδορ (Jos 17, 11). φυλῆς Μανασοῆ. ἔνϑα ἦν ἡ ἐγγαστρίμυϑος. 


= > \ 
καὶ ἀνωτέρω κεῖται ᾿Δενδώρ. ἔστι δὲ πλησίον Neiv, ἐν ἡ ὃ Χριστὸς 
-“ > [4 
τὸν υἱὸν τῆς χήρας ἤγειρεν, ἀμφὶ τὴν Σιχυϑόπολιν. 


25 ’Hvyavvi (Jos 19, 21). κλήρου ᾿Ισσάχαρ. πόλις “ευίταις ἀφω- 
ρισμένη. καὶ ἄλλη δὲ λέγεται εἶναί. τις 'Hvyavva κώμη περὶ τὴν Γέ- 
ρασαν τὴν ἐν τῇ Περαίᾳ. 

Hvada (Jos 19, 21). κλήρου Ἰσσάχαρ. ἐστὶ δὲ κώμη νῦν ἑτέρα 
Ἡναδάβ, ἀπιόντων ἀπὸ ᾿Βλευϑεροπόλεος εἰς Αἰλίαν, περὶ τὸ ὦ ση μεῖον. 


1f. vgl. S. 42,1 u. u. Σοορά 5f. vgl. u. ἹῬωγήλ 14 Gen41, 50; Ez 
30, 37. 16 Num 33, 6; vgl 8. 46, 4f. 22 I Sam 8,7 238.34,8 23. Due 
7,11 26 Jos 21,29 98 Cart. Med. 56: ENETABA? 


6 τῆς πηγῆς “Ῥωγήλ mit Vallarsinach H 14 Ων. ἧς] ὧν εἷς V 15 ἐπὶ 
nach sonstigem Gebrauch und Η ἐστὶ V 98 veid V 25 Ἡγαννίἡ,ὦ 26 nyavva V 
γέρασον V 


Hieronymus. 95 


T, Zogora in leremia ciuitas Moabitarum. haeec est quae nunc uocatur 
‚ Zoara siue Segor, una de quinque ciuitatibus Sodomorum. 
Zeb eiuitas Amman. hodieque uilla Zia ostenditur in quinto decimo 
\\lapide Filadelfiae contra occidentem. de qua seribit leremias. 

Zoeleth nomen lapidis ubi Adonias immolat wietimas iuxta fontem 
Rogel. 


De Genesi. 


Elath regio prineipum ıEdom et ciuitas Esau in decimo a Petra 
‚miliario contra orientem. 
Eroum eiuitas in Aegypto, ad quam losef occurrit patri suo Iacob. 


Eliopolis, einntas solis, urbs in Aegypto, pro qua in Hebraeo serip- 
tum est On, in qua Petefres sacerdos fuit. meminit huius et Iezechiel. 
Etham castra filiorum Israel in deserto, quae appellatur et Buthan. 


De libro lesu. 


Engannim in tribu Iudae. nunc est uicus iuxta Bethel. 
Enaim in tribu Iudae. hodieque uilla est Bethenim eirca terebinthum. 


Endor in tribu Manasse, ubi pythonissa a Saule Iudaeae rege con- 
sulitur. diximus et supra de Aendor, quae est iuxta oppidum Naim, 
in euius portis saluator filium uiduae suseitauit. est autem eirca Sey- 
'thopolim. 

Enganni in tribu Issachar, ciuitas separata Leuitis. sed | et alia 
 quaedam eiuitas Enganna dieitur eirca (rerasam trans Iordanem. 


Enada in tribu Issachar. est autem usque hodie quaedam uilla 
 nomine Enadab pergentibus de Eleutheropoli Aeliam quasi in decimo 


5 miliario. 


6 Rogel] + explieit liber locorum B + explieit liber locorum hebraicorum 
‚uoeabulorum Οἱ + locorum explicit liber sancti Hieronimi FH 13 et Buthan] 
Ebuthan A(BC) 15 Egannim O 18 Endor ABC 38 Enadda C 
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122 


96 Eusebius. 


Ἠνασώρ (Jos 19, 37). κλήρου ΜΝεφϑαλείμ. κεῖται καὶ ἀνωτέρω 
᾿Ασώρ. 
Ἡρακών (Jos 19, 46). ὅριον φυλῆς Δάν, πλησίον Ἰόππης. 


> x - - 
“πο τῶν Κριτῶν. 


5 Hrau (Richt 15,8). ἔνϑα κατῴκει Σαμψὼν »ἐν τῷ σπηλαίῳ Hrauc 
»παρὰ τῷ χειμάρρφκ«. 


Baoılsıov. 
Ha (1 Sam 17, 2). χοιλὰς Hia. A’ ©’ κοιλὰς τῆς δρυός. 


’Hoyaddi (1 Sam 24, 1). ἔρημος, ἔνϑα ἐκρύπτετο Δαυίδ. καὶ || ἀνω- 
7 ’ r, >77 ’ - > ’ ’ - - [4 > 
10 τέρω κεῖται Evyaddi φυλῆς lovda. παράκειται τῇ νεχρᾷ ϑαλασσῃ εἰς 
δυσμάς. 
’ ’ 2 4 \ , 
᾿μμάϑ' (II Sam 8, 9). χώρα ἀλλοφύλων, ὡς δὲ Ἱερεμίας, πόλις 
Δαμασκοῦ. 
, o - ς ᾿ x 
: | Ἡνάν (Ez 47, 17.19). »ὅρίον Δαμασκοῦς, οὑς Ἰεζεκιήλ, »ἀπὸ Θαι- 
15 μὰν καὶ Φοινικῶνος«, ὡς δὲ οἱ λοιποί, Θάμαρ. 


“Στοιχεῖον Θ. 
"Arno τῆς Teveococ. 


Θαιμάν (Gen 36, 11). χώρα ἡγεμόνων δὼμ ἐν τῇ Γεβαλιτικῇ, 
ἀπὸ Θαιμὰν υἱοῦ ᾿Ελιφὰξ υἱοῦ “Πσαῦ. ἀλλὰ καὶ εἰς Erı νῦν κώμη ἐστὶ 
20 Θαιμάν, ἀπέχουσα Πέτρων ἀμφὶ τὰ ιε΄ σημεῖα, ἐν ἡ καὶ ἐγκάϑηται 
στρατιωτικόν. ἔνϑεν ὡρμᾶτο ᾿Ελιφὰξ ὁ Θαιμανῶν βασιλεύς. καὶ τοῦ 
Ἰσμαὴλ δὲ Θαιμὰν λέγεται γεγονέναι παῖς. καὶ πᾶς δὲ ὃ πρὸς νότον 
τόπος οὕτω καλεῖται" καὶ γὰρ ἑρμηνεύεται Θαιμὰν νότος. 
Θαμνά ‚(Gen ον »ϑα ἔχειρεν ᾿ούδας τὰ ἑαυτοῦ ,πρόβατα. 
25 διαμένει κώμη μεγάλη ἐν ὁρίοις Διοσπόλεως μεταξὺ ἀπιόντων εἰς 
«ἰλίαν. nv δὲ φυλῆς Δὰν Xn) Ἰούδα. 


Θαμνὰ ἄλλη (Gen 36, 40). πόλις ἡγεμόνων Ἐδώμ. ἦν δὲ καὶ 


> “Ὁ - > - ) ’ G 
»παλλακὴ Ἐλιφὰζ υἱοῦ Ἡσαῦ, ἥτις ἔτεκεν αὐτῷ τὸν ᾿Δμαλήκε, ὅϑεν 


2 = 
οἱ Auamnztraı. 


1f. S. 84, 26 91, S. 86, 16 12 Jer 49,23 18ff. vgl. 5. 102,7ff. 21 Hiob 
2, 11 22 Gen 25,15 24ff. Cart. Med. 40: 9AMNA ENOA EKEIPEN IOYAAY 
TA AYTOY UIPOBATA 26 Jos 19, 43; 15, 57 28 Gen 36, 12 


If. ἀσὼρ ἱεράκων V δ. σπηλαίῳ rau V 8 Ἣλάξ nach HHebr. 9749 V 
20 ΕἼ € Vallarsi 91 φρούριον» στρατιωτικόν Bonfrere 22 Ἰσμαήλ] ἴηλ V 
26 7 Bonfiere 27 Θαμνά. ἄλλη V 
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Enasor in tribu Nefthalim. posita est et supra Asor. 


Erececon terminus tribus Dan iuxta Ioppen. 


De Iudieum libro. 


Etam, ubi habitabat Sampson, in spelunca Etam iuxta torrentem. 


5 ‚De Regnorum libris. 
Ela. legimus uallem Ela, quam Aquila et Theodotion interpretantur 
‚ uallem quercus. 


Engaddi desertum, in quo absconditus est Dauid. posuimus et 
supra Engaddi in tribu Iudae iuxta mare mortuum contra oceidentem. 


Emath regio Allofylorum. porro iuxta Ieremiam eiuitas Damasci, 


Enan terminus Damasci, sieut in Iezechiel legimus, ad orientem 
- uergens a Theman et Palmetis, quae ceteri interpretes ediderunt Thamar. 


| De Genesi. 155 


Theman regio prineipam Edom in terra Gebalitica, a Theman filio 
15 Elıfaz filii Esau sortita uocabulum. sed et || usque hodie est uilla The- 156 
man nomine distans ab urbe Petra quinque milibus, ubi et Romanorum 
, militum praesidium sedet, de quo loco fuit Elifaz rex Themanorum. 
, unus quoque filiorum Ismael appellabatur Theman. seiendum autem 
_ quod omnis australis regio Hebraice Theman dicitur. 
Thamna ubi oues suas totondit Iudas. ostenditur hodieque uieus 
pergrandis in finibus Diospoleos euntibus Aeliam in tribu Dan siue Iudae. 


‘ Thamna alia, eiuitas prineipum Edom. sed et concubina Elıfaz 
ἘΠ Esau Thamna appellata est, quae peperit ei Amalec, unde Ama- 
lecitae. 


92. vgl. Hier. comm. in Ez 47, 17ff. 


_ 4 Etham (4806 11 legitur Ο 12 Palmitis 46 
Eusebius III. 7 


98 Eusebius. 


᾿Απὸ τοῦ Δευτερονομίου. 


(θόφολ (Deut 1, 1). τόπος τῆς ἐρήμου »πέραν τοῦ Ἰορδάνους, 
ἔνϑα τὸ Δευτερονόμιον γράφει Movons, καταντικρὺ Ἱεριχοῦς. 

Θαάϑ' (Num 33, 26). σταϑμὸς τῶν υἱῶν Ἰσραήλ. 

Θαρά (Num 33, 27). σταϑμὸς τῶν υἱῶν ᾿Ισραήλ. 


σι 


2 er - 
᾿πὸ τοῦ Ἰησοῦ 


Θαφφοῦ (Jos 12, 17). πόλις ἣν ἐπολιόρχησεν Ἰησοῦς, τὸν βα- 
σιλέα αὐτῆς ἀνελών, ἢ γέγονε φυλῆς Ἰούδα. κεῖται καὶ ἀνωτέρω Bn- | 
ΣΤ ὅριον Παλαιστίνης καὶ “ἰγύπτου. 

810 | Yavaz (Jos 12, 21). πόλις ἣν ἐπολιόρχησεν Ἰησοῦς, τὸν βα- 
σιλέα αὐτῆς ἀνελών, N γέγονε φυλῆς Μανασσῆ, Δευίταις ἀφωρισμένη. 
χαὶ νῦν ἐστιν ἀπὸ δ΄ σημείου τῆς Δεγεῶνος. ; 

Θηνάϑ' (Jos 16, 6). φυλῆς Ἰωσήφ. καὶ νῦν ἐστι κώμη Θηνὰ ἀπὸ 
σημείων ι΄ Νέας πόλεως ἐπ᾽ ἀνατολᾶς, κατιόντων ἐπὶ τὸν Ἰορδάνην. 

15 Θαφφουέ (Jos 16, 8). {φυλῆς Ἰωσήφ. 

Θαφφοῦύϑ' (Jos 17, 8).) φυλῆς “Μανασσῆ. 

Θεκώ (Jos 15, ὅ98). καὶ νῦν Θεκολέ ἐστι παρὰ τὴν ἔρημον Αἰλίας. 
πόλις τὸ πρὶν οὖσα φυγαδευτηρίου. ὅϑεν ἦν "Aus ὃ προφήτης. 

Θερσά (Jos 12, 24). καὶ ταύτην εἷλεν Ἰησοῦς ἅμα τῷ βασιλεῖ 

20 αὐτῆς. 
Osoaua (Jos 18, 27). φυλῆς Βενιαμίν. 
Θωλάδ (Jos 15, 30). φυλῆς Ἰούδα ἢ Συμεών. 
Θαβώρ (Jos 19, 22). ὅριον Ζαβουλών. ἔστι δὲ 0006 ἐν τῇ πε- 
διάδι κείμενον ἀπὸ σημείων A Διοκαισαρείας κατὰ ἀνατολάς. τὸ δὲ 
5 αὐτὸ καὶ ὁριον ἣν φυλῆς Ἰσσάχαρ καὶ Νεφϑαλείμ. 


IS) 
or 


Θαλχά (Jos 19, 7). φυλῆς Συμεών. νῦν Θαλὰ καλεῖται Ἰουδαίων. 
μεγίστη κώμη, ὡς ἀπὸ σημείων ις΄ ᾿Ελευϑεροπόλεως ἐν τῷ Δαρωμᾶ. 


8 S. 50, 18; Jos 15, 34 112 10 1 29217225 17 Cart. Med. 75: (@)E- 
KO/YA)(?); vgl. u. Ἐλϑεχέ 18 Amos 1, 1 22 Jos 19, 4 28 1, Procop. 1049 A: 
ἐν τῇ πεδιάδι κεῖται ἀπὸ σημείων ι΄ Διοκαισαρείας κατὰ ἀνατολάς. ὅριον δὲ τοῦτο 
φυλῆς Ἰσσάχαρ καὶ φυλῆς Νεφϑαλείμ 25 Jos 19, 34 


2-6 Θύφολ — Ἰησοῦ nach H 10 ἦν V 14 Νέας πόλεως so gewöhnlich 
Νεαπόλεως V vgl. 8. 100, 13 18 ἢ, φυλῆς — Θαφφούϑ' mit Vallarsi 22 Owd- 
Add V 24 xeiuevov) danach Lücke? vgl. H 
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DH De Deuteronomio. 


Thafol locus in deserto trans Iordanem, in quo Deuteronomium 
seribit Moyses, contra lericho. 
Thaath castra filiorum Israel. 
5 Thara castra filıorum Israel. 


De libro lesu Naue. 


Thaffu in tribu Iudae ciuitas quam expugnauit lesus, rege illius 
 interfeeto. diximus et supra de termino Palaestinae et Aegypti qui 
'  appellabatur Bethafu. 
110 Thaanae ejuitas quam expugnauit lesus, rege ipsius interfecto. fuit 
autem in tribu Manasse separata Leuitis, et nunc in quarto miliario 
oppidi Legionis hoc nomine uieus ostenditur. 

Thenath in tribu Iosef. hodieque est uilla Thena in deeimo miliario 
'  Neaspoleos contra orientem descendentibus lordanem. 
15 Thaffue in tribu Iosef. : 

Thaffuth in tribu Manasse. 

Theco usque hodie iuxta desertum eiuitatis Aeliae uieus ostenditur. 
unde et Amos profeta fuit. 

Thersa. et hane cum rege suo cepit lesus. 


} 


Therama in tribu Beniamin. 

Tholad in tribu Iudae’ sine Symeonis. 

Thabor terminus Zabulon. est autem mons in medio || Galilaeae 
campo, mira rotunditate, sublimis, distans a Diocaesarea decem milıbus 
contra orientalem plagam, qui confinium quoque inter tribum Issachar 
et Nefthalim fuit. 

Thalcha in tribu Symeonis. nunc uicus grandis Iudaeorum uocatur 
Thella quasi in sexto decimo miliario Eleutheropoleos contra australem 


plagam. 


17 £. vgl. Hier. comm. in Amos praef.: de oppido Thecue, quod sex milibus 
ad meridianam plagam abest a sancta Bethleem . ... et ultra nullus est uiculus, 
ne agrestes quidem casae ...... tanta est eremi uastitas, quae usque ad mare ru- 
brum Persarumque et Aethiopum atque Indorum terminos dilatatuvr 99 δῇ, vol. 


8. 111, 20f. 


\ 


9 Bet=thaffu © Bethaffu H 14 descendentibus]) + in Οἱ 17 eiuitas Π 
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100 Eusebius. 


Θαμναϑσαρά (Jos 19, 50). πόλις Ἰησοῦ τοῦ Ναυῆ »ἂν τῷ 0g81« 
κειμένη. αὕτη ἐστὶ Θαμνά, ἡ καὶ ἀνωτέρω κειμένη, ἐν ἡ εἷς ἔτι νῦν 
δείκνυται τὸ τοῦ Ἰησοῦ μνῆμα. φυλῆς Δάν. 

[Θάλασσα ἡ ἁλυχή (Jos 18, 19). ἡ καλουμένη νεχρὰ καὶ ἀσφαλ- 
τῖτις, μεταξύ Ἱεριχοῦς καὶ Ζωόρων. 


2 A = Ἐν 
Aro τῶν Κριτῶν. 


Θαανάχ (Richt 1, 27). οὐχ εἷλεν ταύτην ἡ φυλὴ Πανασσῆ, ὅτι 
] μὴ τοὺς ἀλλοφύλους μετεστησεν ἐξ αὐτῆς. ἐνταῦϑα δὲ τὸν Σισαρὰ 
Δεβόρρα πολεμεῖ. ἢν δὲ χαὶ αὕτη Λευίταις ἀφωρισμένη. καὶ νῦν 
ἐστι κώμη μεγίστη ἀπέχουσα τῆς Δεγεῶνος σημεῖα γ΄. 
Θήβης (Richt 9, 50). πόλις ἔνϑα πολεμοῦντος ᾿Αβιμέλεχ ἀπὸ τοῦ 
πύργου »γυνὴ κλάσμα μύλου ἐπὶ τὴν κεφαλὴν αὐτοῦ ἔρριψεν. ἔστιν 
ἐν ὁρίοις Neag πόλεως Θήβης ἔτι νῦν λεγομένη κώμη, og ἐπὶ Ixv- 
ϑόπολιν ἀπιόντων ἐπὶ τὸ τρισκαιδέκατον σημεῖον. 
Θαμναϑά (Richt 14, 1). χεῖται καὶ ἀνωτέρω Θαμνά. φυλῆς Δάν. 


Baoılsıov. 


Θηλαμοῦ γῆ (11 Sam 3,12). ἔνϑα »ἀπέστειλεν ᾿Δβεννὴρ πρὸς Aavide. 
AN παραχρῆμα, I ἀνϑ᾽ ξαυτοῦ. 

Θαάὸ (11 Sam 24, 6°). ἐγγὺς Γαλαάδ. 

Θαμοὰ (1 Kön 4, 24). ὅριον τῆς βασιλείας Σολομών. 

Θερμώϑ' ([ Kön 9, 18). πόλις ἣν @xodounse Σολομὼν »ἂἐν τῇ 
ἐρήμῳφκ«.. 

Θαρσεῖς (1 Kön 10, 22). ὅϑεν ἤρχετο τῷ Σολομῶντι χρυσός. 
κατὰ μὲν τὸν Ἰώσιππον Togoos ἐστιν ἡ tig, Κιλικίας' κατὰ de 
τὸν Ἱεζεχιὴλ Καρχηδών, ἀντὶ γὰρ (τῆς) παρὰ τοῖς Ο΄ χκειμένης 


2 8. 90, 24 ff. 3 0519, 48 4, Cart. Med. 77:(H AA)YKH Η ΚΑΙ ΑΣΦΑΜΤΙ- 
ΤΙΣ AIM(NH Η ΚΑΙ NEK)PA ΘΑΔΑ͂ΣΣΑ Τ ff. Procop. 1061 A: Τὴν Θεννὰχ οὐχ 
εἷλεν ἣ φυλὴ Μανασσῆ, ὅτι μὴ τοὺς ἀλλοφύλους ταύτης μετέστησεν" ἔνϑα συνέστη 
ὁ πόλεμος πρὸς τὸν Σισάρα. χώμη δὲ νῦν ἐστιν μεγίστη ἀπέχουσα τῆς Asyewvog | 
σημείοις γ΄ 8 Richt ὅ, 19 9 Jos 21, 25 10 vgl 8. 98, 12 19 Richt 9, 53 
15 S. 96, 248: 2. 2£. 24 Joseph. arch. I, 6, 1; Ez. 27, 25 


5 ἱεριχοῦς Vi a. R. ἱεριχὼ V*i. T. 9 πολεμεῖ πόλει V 18 Νέας πό- 
λεως] so en Νεαπόλεως V. nur hier u. 8. 98, 14 15 Aav] vgl. Z. 3 
Juda H vgl. 5. 96, 265 25 ἀντὶ) ἄρτι V |τῆς--Υ͂ 
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Ἢ Thamnathsara eiuitas lesu fili Naue in monte sita, de qua et supra 
sub nomine Thamnae diximus, in qua usque in praesentem diem sepul- 
crum eius ostenditur. in tribu Dan. 


| Mare salinarum quod vocatur mortuum sive asfalti, öd est bituminis, 139 
5 inter Iericho et Zoaram. 


"ἢ 


| De libro ludieum. 157 


Thaanach eiuitas iuxta quam Deborra aduersus Sisaram dimicauit, 
in tribu Manasse, separata Leuitis, quam tenere non potuit, pristinis 
cultoribus nequaquam eiectis. est autem nunc uilla pergrandis, distans 
10 a Legione milibus tribus. 

Thebes urbs quam cum oppugnaret Abimelech, fragmine molae 
ictus interlit. “est autem usque’ hodie uicus nomine Thebes in finibus 
Neaspoleos pergentibus Scythopolim quasi in tertio decimo eius lapide. 


Thamnatha. posuimus et supra Thamna. in tribu Indae. 


5. De Regnorum lıbris. 


Thelamuge locus quo Abenner misit ad Dauid. sed seiendum quod 


pro hoc uerbo Aquila interpretatur extemplo, Symmachus pro semet ipso. 
Thaad iuxta Galaad. 


Thamsa terminus regni Salomonis. ᾿ 
20 Thermoth eiuitas quam.aedificauit Salomon in deserto, ewius in hibris 
Hebraicarum quaestionum fecimus mentionem. 
Tharsis, unde aurum Salomoni deferebatur. hanc putat losefus 
Tarsum urbem esse Cilieiae. porro iuxta Iezechiel profetam Carthago 
sentitur, siqguidem in eo loco ubi apud Septuaginta interpretes legimus 


.4f. vgl. Hier. comm. in Ez. 47, 6fl.: mare amarissimum, quod Graece λίμνην 


ΣΏΣΑΣ 


ἀσφαλτῖτιν, id est stagnum bituminis, uocant 


wen 


—_ - 7 Debora AC(H) 14 supra Tamnam H 
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32v Καρχηδόνος | to Ἑβραϊκὸν ἔχει Θαρσεῖς. ἄλλοι δὲ τὴν Ivdiav ὑπε- 
τύὐπωσαν. 


Θαρσά ([ Kön 15, 21). ὅϑεν ἦν ᾿Ασὰφ βασιλεὺς ᾿Ισραήλ. 
| Θερσιλά (II Kön 15, 14). ὅϑεν ἦν Μαναείμ. καὶ νῦν ἐστι κώμη 
5 Σαμαρέων ἐν τῇ Βαταναίᾳ Θαρσιλὰ λεγομένη. 
Θεσβά (1 Kön 17, 1). ὅϑεν ἦν Ἡλίας ὁ Θεσβίτης. ὶ 
Θαιμάν (Ez 20, 45). οἧς Ἰεζεκιὴλ πόλις τῆς Ἰδουμαίας, og δὲ 
Ἡσαΐας ἐν ὁράσει τῆς ᾿Δραβίας. κεῖται καὶ ἐν Ἱερεμίᾳ. ἐν δὲ τῷ 
᾿Αβδιοῦ λέγεται πόλις Ἡσαῦ. Θαιμὰν δὲ καὶ εἷς τῶν υἱῶν Ἡσαῦ ἐκα- 
10 λεῖτο. χεῖται καὶ ἀνωτέρο:. 
Θαρϑάκ (II Kön 17, 31). ταύτην ἔχτισαν ἐν τῇ Ιουδαίᾳ οἱ Πὺαῖοι. 
Θαλασὰρ (Il Kön 19, 12). χώρα Συρίας. 
Θογαρμά (Ez 27, 14). ἐν τῷ Ἱεζεχιήλ. 
Θαφέϑ (δὲ 1; 32), βωμὸς τοῦ Θαφὲϑ: ἐν Ἱερεμίᾳ. ἐν «προαστείοις 
15 Αἰλίας εἰς ἔτι νῦν δείκνυται ὁ τόπος οὕτω καλούμενος, © παράκειται 
ἢ κολυμβήϑρα τοῦ κναφέως καὶ τὸ ᾿Δχελδαμὰχ χωρίον. 


“τοιχεῖον 1. 
"Arno τῆς Γενέσεοως. 


᾿αβόκ (Gen 32, 28 1). ποταμὸς χειμάρρου, ὃν διαβαίνων ὃ Ἰακὼβ 
20 ἐπάλαισεν μετὰ τοῦ φανέντος. αὐτῷ, ὅτε καὶ μετωνομάσϑη Ἰσραήλ. 
337 ῥεῖ δὲ μεταξὺ ᾿Δμμᾶν, τοῦτ᾽ ἔστι Φιλαδελφίας, καὶ Γεράϊσζης ἀπὸ 
δ΄ σημείδων, καὶ κατερχόμενος συμμίγνυται τῷ Ἰορδάνῃ. 
Ἰδουμαία (Gen 36, 16). χώρα Ἡσαῦ, ἐξ αὐτοῦ παρωνύμως ὀνο- 
ἱμασϑεῖσα, ἐπείπερ αὐτὸς ᾿Εδὼμ ἐκαλεῖτο. ἔστι δὲ ἡ ἀμφὶ τὴν Πέτραν 
25 Γεβαληνὴ καλουμένη. 


7 Ez 25, 13 8 Jes 21, 14; Jer. 49, 7 9 Obadia 9; Gen 36, 11 
10 8. 96, 18 21 Deut 3, 16 


3 Ἡσὰφ)] Asa H; gemeint ist Βαασά 5 Βαιτοαναίᾳ Reland 8 ἐν ὁρά- 
σει nach H &v ὄρει V vgl. 5. 4, 2 11 Θαρϑάκ nach H Θαρ &V |τῇ] 1. γῇ 
nach Η 18 Θογαρμά Vallarsi Θουραμά V 14 Θαφὲϑ3) ταφξϑν 15 ὁ] 
zu str.? 16 χναφέως] ὁ ἀγρὸς τοῦ κεραμέως Via. R. 19 ποταμὸς χειμάρ- 
ρους V (l. ποταμός. χειμάρρους “) 21 Γεράσης ἀπὸ δ' σημείων nach H 
γερασῶν Υ 38 Ἰορδάνῃ + X Ὑ 1. T, X. ἡ κατὰ τινα (l. τινὰς) αὐσῖτις χώρα 
τοῦ ἰώβ, κατὰ ἄλλους δὲ ἡ τοῦ ἰὼβ χώρα ἡ ἀραβία ἐστίν: ἄλλοι δὲ λέγουσιν ὅτι 
7 χώρα τοῦ σηὼν αὕτη ἐστὲν 7 χώρα τοῦ ἰὠβ Ν᾽ ἃ. R.; dies würde aber höchstens 
zu Ἰδουμαία passen . 98 γαιβαληνὴ V 
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IH Carthaginem, in Hebraeo scriptum habet Tharsis. nonnulli Indiam pu- 
 tauerunt. ei || de hoc tam in libro episiularum quas ad Marcellam scrip- 15 
simus, quam in libris Hebraicarum quaestionum plenius dietum est. 
Tharsa ubi Asa rex Israel fuit. 
5 Thersila unde fuit Manaem. usque hodie est uiculus Samaritano- 
rum in regione Batanaea qui Thersila dieitur. 
Thesba unde ortus est Elias profeta Thesbites. 
Theman iuxta Iezechiel eiuitas Idumaeae. porro Esaias in uisione 
eam ponit Arabiae. meminit huius et Ieremias. Abdias autem seribit 
τ eiuitatem Esau. sed et unus filiorum eius Theman appellabatur, sieut 
supra diximus. 
ἢ Tharthac quam in terra Iudaeae Euaei condidere. 
Thalasar regio Syriae. 
| Thogarma. legimus in Iezechiele. 
115 Thafeth. legimus in Ieremia aram Thafeth. est autem in suburbanis 
Aeliae usque hodie locus qui sie uocatur, juxta piscinam fullonis et 
agrum Acheldemach. 


| De Genesi. 130 


Iaboc flunius, quo transmisso luetatus est Jacob aduersus eum qui 
(20 sibi apparuerat, uocatusque Israel. fluit autem inter Amman, hoc est 
Filadelfiam, et Gerasam in quarto eius miliario, et ultra procedens lor- 
dani fluuio commiscetur. 

Idumaea regio Esau, quae ex eo quod ille Edom uoca batur nomen 
accepit. est autem circa. urbem Petram, quae nune dieitur Gebalene. 


2 Hier. ep. 37, 2 ad Marcellam: Quaeris si Tharsis lapis chrysolithus sit ... 
quare .. . Salomon et Iosaphat in regnorum libris naues habuerint, quae de Tharsis 
solitae sint exercere commereium. ad quod facilis est responsio ὁμώνυμον esse 
uocabulum, quod et Indiae regio ita appellatur, et ipsum mare quia caeruleum 
sit... . licet Iosephus TAY littera commutata Graecos putet Tarsum appellasse pro 
TPharsis 8. vgl. Hier. comm. in Jes 2, 16; 66, 18f.; comm. in Jer 10, 6ff,; comm, 
in Dan 10,6 15ff. vgl. Hier. comm. in Jer 7, 30£:... aram Topheth, quae est 
in ualle filiorum Ennom, illum locum significat, qui Siloe fontibus irrigatur, et est 
amoenus atque nemorosus hodieque hortorum praebet delicias 24 ff, vgl. Hier. 


comm. in Abdi 


FR 
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αϑέρ (Gen 36, 40). χώρα ἡγεμόνων Ἐδὼμ ἐπὶ τῆς αὐτῆς Te- 
βαληνῆς. 


> - 
“ριϑμῶν καὶ Δευτερονομίου. 


᾿εταβαϑά (Num 33, 33). ἐπὶ τῆς ἐρήμου σταϑμὸς τῶν υἱῶν 
5 ᾿Ισραήλ. 

Ἰαννὰ (Num 21, 20). »ἢ ἐστιν ἐν πεδίῳ Μωὰβ ἀπὸ κορυφῆς τοῦ 
λελαξευμένου, τὸ βλέπον κατὰ πρόσωπον τῆς ἐρήμους, παρὰ τὸν 
᾿Δρνωνᾶν. ς 

σσά (Num 21, 28). ἔνϑα Σηὼν βασιλεὺς τῶν Αμορραίων πο- 

10 λεμεῖται. μέμνηται αὐτῆς καὶ Ἡσαΐας ἐν ὁράσει τῇ »κατὰ τῆς Moc- 
βίτιδος«. κεῖται καὶ ἐν τῷ Ἱερεμίᾳ. καὶ δείκνυται νῦν μεταξὺ Mnda- 
Po» καὶ Amßovs. 


Tacne (Num 21, 32). πόλις τοῦ Auopoaiov ἀπὸ ε΄ σημείου Φιλα- 
δελφίας πρὸς δυσμαῖς ἐν τῇ νῦν Περαίᾳ τῆς Παλαιστίνης ὑπὲρ tov 
16 Ἰορδάνην, ἢ γέγονεν ὅριον φυλῆς Γάδ, παρατεῖνον »ἕως || ’Aoong, 7) 26 
ἐστι χατὰ πρόσωπον Paßßa«. μέμνηται τῆς Ἰαζὴρ Ἡσαΐας ἐν ὁράσει 
58. τῇ νκατὰ τῆς Πιωαβίτιδοςς, | καὶ Ἱερεμίας. ἥτις ἦν Λευίταις ἀφω- 
θισμένη. διέστηκε. δὲ τῆς ᾿Βσσεβῶν σημείοις ιε΄, καὶ φέρεται ἐπ᾽ αὐτῆς 
ποταμὸς μέγιστος ἐπὶ τὸν Ἰορδάνην ἐχπίπτων. ' 
20 Ἰορδάνης (Num 22, 1). ποταμὸς διαιρῶν τὴν Ιουδαίαν τῆς 4ρα- 
βίας καὶ τὸν μέχρι νεχρᾶς ϑαλάσσης Αὐλῶνα, ὃς καὶ ἐχπίπτων διὰ 
Ἱεριχοῦς ἐπὶ τὴν νεκρὰν ϑάλασσαν εἰς αὐτὴν ἀφανίζεται. 


εταβαϑά (Deut 10, 7). »χειμάρροι ὑδάτωνς, τόπος ἐπὶ τῆς 
ἐρήμου. 

25 Ἱεριχώ (Deut 32, 49). πόλις ἣν κατέσκαψεν Ἰησοῦς, τὸν βασιλέα 
αὐτῆς ἀνελών. ἀνϑ᾽ ἧς ἑτέραν ἤγειρεν Ὀζὰν ἐκ Βαιϑὴλ φυλῆς Ἔφρ- 
alu, ἣν ὁ κύριος ἡμῶν Ἰησοῦς ὁ Χριστὸς τῆς ἰδίας παρουσίας ἠξί- 
σεν. χαταβληϑείσης δὲ. καὶ αὐτῆς ἐπὶ τῆς πολιορχίας τῆς Ἱερου- 
σαλὴμ διὰ τὴν τῶν ἐνοικούντων ἀπιστίαν, ἑτέρα ἐκ τρίτου συνέστη 

80 εἰς ἔτε νῦν δεικνυμένη πόλις. καὶ τῶν δύο δὲ τῶν προτέρων εἰς ἔτι 
νῦν» τὰ ἴχνη σῴζεται. : 


10 168 15, 4 11 Jer 48, 21. 34 15 Jos 13, 25 16 Jes 16, 8 
17 Jer 48, 32; Jos 21, 37 25 Cart. Med. 6: IEPIX2; Jos 6,23 961 Kön 
16, 34 27 Matth 20, 29 Par. 


1 γαιβαληνῆς V 6 χορυφῆς] + Φασγὰ τουτέστι nach H? vgl. u. Φασγά 
10 τῆς κατὰ V 15 Γάδ Gressmann H Adv V 16 ῥαββώ V 91 καὶ — Αὐλῶνα] 
besser H? 


“ 
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OH Itheth regio prineipum Edom in eadem de qua supra diximus Ge- 
balene. 
De Numeris et Deuteronomio. 
Tetabatha castra in solitudine filiorum Israel. 
5 Tanna quae est in campo Moab subtus uerticem Fasga, 14 est exeisi, 


quod respieit ad desertum iuxta Arnon. 


Iassa ubi aduersus Son Amorraeorum regem dimicatur. meminit 
huius Esaias in uisione contra Moab, sed et Ieremias, et usque hodie 
ostenditur inter Medabam et Debus. 


10 Iazer eiuitas Amorraeorum in decimo lapide Filadelfiae ad solis 
occasum trans Iordanem. quae fuit terminus tribus Gad. extenditurque 
usque Aroer, quae et ipsa respicit ad Rabba. meminit urbis lazer et 
Esaias in uisione contra Moab, sed et Ieremias. fuit autem separata 
Leuitis, et distat ab Esebon milibus quindeeim, e qua magnum flumen 

15 erumpens a lordane suscipitur. 


Iordanis fluuius dinidens Iudaeam, Arabiam et Aulonem, de quo 
supra diximus, et usque ad mare mortuum fluens, qui post multos eir- 
euitus iuxta Iericho mortuo commixtus mafi nomen amittit. ᾿ 

Ietabatha locus in deserto, ubi torrentes aquarum demonstrantur. 


20 Iericho urbs quam lordane transgresso subuertit lesus rege illius 
interfecto, pro qua extruxit aliam Ozam de Bethel ex tribus Efraim, 
quam dominus noster atque saluator sua | praesentia illustrare dignatus 
est. sed et haec eo tempore quo lerusalem oppugnabatur a Romanis 
propter perfidiam eiuium capta abque destructa est. pro qua tertia 

95 aedificata est eiuitas, quae hodieque permanet. et ostenduntur utrius- 
que urbis uestigia usque in praesentem diem. 


16£. vol. 8. 15, 2 


-damach Lücke? vgl. V 12 urbis] huius Ο 
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el! 


‘Arno τοῦ Ἰησοῦ. 


Ἱερουσαλήμ (Jos 10, 4) ταύτης ἐβασίλευσεν ᾿᾿δωνιβεζέκ, καὶ μετὰ 

ταῦτα Ἰεβουσαῖοι, ἀφ᾽ ὧν καὶ ᾿Ἰεβοὺς ἐχαλεῖτο, οὺς ἐχβαλὼν Δαυὶδ 

μητρόπολιν αὐτὴν ἀποφαίνει τῆς Ἰουδαίας, διὰ τὸ ἐν αὐτῇ συστὰν 

ὃ ἱερὸν (x xx x x x ) ἐν Πενέσει Σαλήμ, ἧς ἐβασίλευσεν MeAyıoedex. 
84: γέγονε δὲ κλήρου φυλῆς Βενιαμίν. 


Ießovs (Jos 18, 28). »αὕτη ἐστὶν Ἱερουσαλήμκ. 

| Ἰαρεῖμ (Jos 9, 17). πόλις «Τ βαωνιτῶν. 

Todes (Jos 12, 11). πόλις) ἣν εἷλεν Ἰησοῦς. φυλῆς Ἰούδα, ὡς 
10 ἀπὸ σημείων (δ΄) ᾿Ελευϑεροπόλεως περὶ τὴν Εσϑαὸλ κώμην. 

Toıuod (Jos 12, 3). ἔνϑα ἐκρύπτετο Δαυίδ. κεῖται καὶ ἀνωτέρω 
Βηϑσιμοὺϑ καϑ' ἃ δεδήλωται. ἐν δὲ τῇ πρώτῃ τῶν Βασιλειῶν ἀντὶ 
»τοῦ ]εσσεμοῦν« ὁ μὲν A’ τῆς ἠφανισμένης, ὁ δὲ Σ΄ τῆς ἐρήμου Ἐδὼμ 
ἐχδεδώκασιν. 

Iedva (Jos 15,.23?). ἀπὸ ς΄ σημείων ᾿Ελευϑεροπόλεως ἀπιόντων 
ἐπὶ Χεβρών. 

Ἰεκκομάμ (Jos 12, 22). τοῦ Καρμήλου πόλις ἣν εἷλεν Ἰησοῦς τὸν 
βασιλέα αὐτῆς ἀνελῶν. | 

Ἰαείρ (Jos 13, 80). πόλις φυλῆς “Μανασσῆ. 

20 Ἰαμνεία (Jos 15, 11). πόλις Ἰούδα. εἰς ἔτι νῦν πολίχνη Παλαι- 
στίνης Tauvela μεταξὺ Διοσπόλεως καὶ ᾿Αζώτου. 

᾿Ιαβείρ (Jos 15, 15). πόλις γραμμάτων. φυλῆς Ἰούδα. 

(]αγούρ (Jos 15, 21). φυλῆς Ἰούδα. 

᾿Ιερμοῦς (Jos 15, 86). φυλῆς Ἰούδα. κώμη vov ἐστὶν Ἱερμοχὼς 
25 ἀπὸ “σημείων εἰ ᾿λευϑεροπόλεως ἀνιόντων εἰς Αἰλίαν. 

Ἰεχϑαήλ (Jos 15, 88). φυλῆς Ἰούδα. 

Ἰεφϑάν (Jos 15, 43). φυλῆς Ἰούδα. 


μ᾿ 
σι 


3 Jos 15, 63; Richt 1,21; 19,10 4 11 ὅδ ὅ, 6. 5 Gen 14,18 6 Jos 18, 28 
9 Jos 15, 35; Procop. 1020 C: Ἰεριμοὺθ. δὲ ὡς ἀπὸ σημείων ιδ' ᾿Ελευϑεροπόλεως 
περὶ τὴν ᾿σϑαὸλ κώμην Ὀδολλάμ 11 8. 48, δ 191 Sam 23, 19 ΘΟ. Cart, 
Med. 55: IABNHA Η ΚΑΙ JAMNIA “ 


4 αὐτῶ V | συστὰν Wendland συστᾶν V 5 ἱερὸν) + τὴν αὐτὴν Ἰώσηππος 
Bonfrere, aber die Lücke ist noch grösser vgl. H | Σαλήμ + φησιν Bonfrere 8 Ie- 
θείμ nach HLXX Ἰαβεῖς V 8, Γαβαωνιτῶν --- πόλις nach HP 9 εἷλεν Lagarde 
ἀνεῖλεν V 10 δ΄ Bonfrere nach H 48’ P, freier Rummit V 18 Ἰεσσεμοῦν 
nach LXX Ἰεσσεβοῦ V | Ἐδώμ zu str.? 15 Ἰεδρά Bert 17 εἷλεν Vi a.R. ἀνεῖλεν 
V*i.T. 20 Τούδα] + ἔστιν ὃ nach H 23 Ἰαγούρ — Ἰούδα nachH 241. Ἱερμοῦχ ὡς 
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Ἢ De ἴοϑὰ Naue. 


| Terusalem in qua regnauit Adonibezec. et post eam tenuere lebusaei, 
e quibus et sortita uocabulum est. quos multo post tempore Dauid 
exterminans, totius eam Iudaeae prouinciae metropolim fabricatus est 

5 eo, quod ibi locum templi emerit et impensas structurae Salomoni filio 

᾿ς dereliquerit. hane esse Iosefus refert quae in Genesi scribitur Salem 
sub rege Melchisedec. fuit autem in tribu Beniamin. 

Iebus ipsa est quae et Ierusalem. 

Jarim eiuitas Gabaonitarum. 

10 larimuth eiuitas quam subuertit Iesus. in tribu Iudae, quarto distans 
ab Eleutheropoli lapide iuxta uillam Esthaol. 

Isimoth ubi abseonditus est Dauid. de qua et supra quid nobis 
uwideretur diximus, ponentes Bethsimuth. sed et in Regnorum lıbro 
primo pro Isimuth Aquila interpretatur dissipatam, Symmachus uero 

15 desertam. 
Iedna in sexto ab Eleutheropoli lapide pergentibus Chebron. 


Jeconam ciuitas Carmeli quam cepit lesus rege illius interfeeto. 


Ταῖν ciuitas tribus Manasse. 

Tamnel in tribu Iudae. est usque hodie oppidum Palaestinae Tamnia 
20 inter Diospolim et Azotum. 

labir eiuitas litterarum in tribu Iudae. ΄ 

lagur in tribu Iudae. . ᾿ 

Termus in tribu Iudae. est usque hodie uilla Iermucha in deeimo 

ab Eleutheropoli lapide ascendentibus Aeliam. 

25 | Techthael in tribu Iudae. 

Teethan in tribu Iudae. 


Aff. vgl. Hier. ep. 108, 9 


25 Iecthael A(O) Iethael (B)H 26 1. Iefthan 
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7εϑέρ (Jos 15, 48). φυλῆς Ἰούδα, πόλις ἱερατική. καὶ ἔστι νῦν 
xoun μεγίστη Ἰεϑειρὰ | ὡς ἀπὸ σημείων κ΄ Ἐλευϑεροπόλεοως, ὅλη 
Χριστιανῶν, ἐν τῷ ἔσω Δαρωμᾷ πλησίον Μαλαϑῶν. κεῖται καὶ 
ἀνωτέρω. 

Ἰανούν ‚(Jos 15, 53). φυλῆς Ἰούδα. κώμη νῦν ἐστιν Ἰανουὰ τῆς 
Asyeovos ἀπὸ σημείων τριῶν χατὰ νότον. ἀλλ᾽ ἔοικεν οὐκ εἶναι ἡ 
δηλουμένη. ὶ 

Ἰεττάν (Jos 15, 5). φυλῆ ns Ἰούδα, πόλις ἱ ἱερατική. ἔστι vor ᾿ κώμη 
μεγίστη Ἰουδαίων, ᾿Πλευϑεροπόλεως ἀπὸ σημείω» ιη΄ πρὸς νότον ἐν 
τῷ Δαρωμᾷ. 

{(]εζραέλ (Jos 15, 56). φυλῆς Ἰούδα.) 

Ἰεξραέλ (Jos 17, 16). φυλῆς Μανασσῆ, ἄλλη. ἔστιν εἰς ἔτι νῦν 
ἐπισημοτάτη Bodganac κώμη ἂν τῷ μεγάλῳ πεδίῳ κειμένη μεταξὺ 
Σχυϑοπόλεως καὶ τῆς Aeysovoe. ἢ» δὲ καὶ ὅριον Ἰσσάχαρ. ἐκα- 
λεῖτο δὲ Ἰεζραὲδλ καὶ εἷς τῶν ἀπογόνων Eyoada, οἧς ἐν Παρ πο- 
μέναις. 

εχδαάν (Jos 15, 56). φυλῆς ᾿Ιούδα. 

Ἰεφλιϑί (Jos 16, 3). φυλῆς Ἰωσήφ. 

lavo (Jos 16, 6). φυλῆς Eggain. καὶ ταύτην εἷλεν ὃ βασιλεὺς 
Aoovgio. καὶ ἔστι νῦν κώμη Ἰανὼ ἐν τῇ ᾿᾿κραβαττινῇ, ἀπὸ ιβ΄ ση- 
μείων Neac πόλεως πρὸς ἀνατολᾶο. 

lausiv (Jos 17,7). 4 8 δεξιά. 

laonß (Jos 17, 16). A N τοὺς κατοικοῦντας. : 

Teßicau (Jos 17, 11). φυλῆς Μανασσῆ, ἀφ᾽ ἧς οὐχ ΣῊ τες τοὺς 
ἀλλοφύλους. 

Ἰερφήλ, (Jos 18, 27). φυλῆς Βενιαμίν. 

| Ἰεκνάλ (Jos 19, 11). χλήρου Ζαβουλών, πόλις Λευίταις ἀφω- 
ρισμέγη. 

Ἰάφεϑ' (Jos 19. 12). κλήρου Ζαβουλών ἀνάβασις, καλεῖται χαὶ 
Ἰόππη. καὶ ἡ Συχάμινος δὲ ἀπιόντων εἰς Πτολεμαΐδα ἀπὸ Καισαρείας 
κώμη πάραλος πλησίον τοῦ Καρ ομήλου πφὰ λέγεται. 


1 Jos 21, 14; Cart, Med. 96: IEOOPA ΚΑΙ ΙΕΘΗ͂ΡΑ 8 8. 88,8 8 Jos 
21,16 14 Jos 19,18 161 Chron 4,8 19 IIKön 15,29 27 Jos 21, 34 


1 φυλῆς Ἰούδα πόλις ἱερατιχή. καὶ Vallarsi πόλις Ἰούδα φυλῆς ἱερατιχῆς καὶ 
πόλις ἱερατιχή V 11 Ἰεζραὴλ --- Ἰούδα nach H (vgl. ἄλλη Ζ. 12) 11, oder 1. 
Ἰεζραὴλ (φυλῆς Ἰούδα). φυλῆς Μανασσῆ ἄλλη ἐστὶν zrA.? 13 ἐπισημοτάτη) 
+7V 17 Texdadv nach H vgl. LXX Texdads V 90 ἀκραβεττήνη V 24 ιεβα- 
λαμ, V 36 Ἰερφήλ nach HLXX Ἰερόήλνν 99 zal ζἣ νῦν» Ἰόππη Ὁ Wendland 
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OH lether in tribu Iudae ciuitas sacerdotalis. et nunc est uilla per- 
grandis lethira nomine in uicesimo miliario Eleutheropoleos: habitatores 
quoque eius omnes Christiani sunt. sita est autem in interiori Daroma 
iuxta Malathan. diximus de hac et supra. 

| 5 lanum in tribu Iudae. est uilla lanua in tertio miliario Legionis 
'  eontra meridiem. sed non uidetur ipsa esse quae seribitur. 


Ietan in tribu Iudae ciuitas sacerdotalis. est hodieque uicus per- 
grandis Iudaeorum in octauo decimo lapide ab Eleutheropoli ad australem 
partem in Daroma. 

10 lesrael in tribu Iudae. sed non est ipsa quae supra. 

| lezrael in tribu Manasse. hodieque pergrandis uicus ostenditur in 
campo maximo inter Scythopolim et Legionem: fuit autem terminus 
Issachar. sed.et unus de posteris Efrathae, sicut in Paralipomenon le- 
gimus, uocatus est lezrael. 


115 Iecdaan in tribu ludae. 

leflethi in tribu losef. 

Iano in tribu Efraim. hanc quoque cepit rex Assyriorum. et hodie- 
que wieus ostenditur Iano in Acrabittena regione in duodecimo lapide 
|  Neaspoleos contra orientem. 
|20  Iamin, pro quo Aquila et Symmachus interpretantur dexteram. 
|" laseb, pro quo Hebraei habitatores legunt. 
leblaam in tribu Manasse, de qua alienigenas non ualuit expellere. 


Ierfel in tribu Benianin. 
Tecnal in tribu Zabulon, Leuitis cruitas separata. 


Ε: Jafthie in tribu Zabulon. nune usque loppe uocatur ascensus lafo. 
sed et oppidum Sycaminum nomine de Caejsarea Ptolomaidem pergen- 
* tibus super mare propter montem Carmelum Efa dieitur. 


10 ff. vgl. Hier. comm. in Hos 1, 3f.: Iezrael. est autem ciuitas metropolis 


decem tribuum, in qua interfectus est Naboth 


4 Malatham A 5 Ianın O 7 Iethan ABCH 10f. quae supra. lezrael] 
quae Iezrael Bonfrere, doch vgl. 8. 108, 12 13 Kfratae A(BO)H 16 Iefleti 7 


Re 
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Ἰεφϑαήλ (Jos 19, 14). κλήρου Ζαβουλών. 
Ἰαδηλά (Jos 19, 15). κλήρου Ζαβουλών. 
Ἰερμώϑ' (Jos 19, 21). χλήρου Ἰσσάχαρ, πόλις ἱερεῦσι» ἀφωριοσμένη. 
καὶ ἀνωτέρω κεῖται ᾿ερμούϑ.. μέμνηται αὐτῆς καὶ Done. 
Ἰαμνήλ (Jos 19, 33). κλήρου ΜΝεφϑαλείμ. 
To (Jos 19, 38). χλήρου ΜΝεφϑαλείμ. 
ἸἸεϑλάν (Jos 19,42). χλήρου Δάν. 
Ἰηλών (Jos 19, 43). χλήρου 4άν. 
(Ιοὐδ (Jos 19, 45). κλήρου dev.) 
10 Ἱεραχώ (Jos 19, 46). ὕδατα κλήρου Δάν. 
Ἰαβεῖς Γαλαάδ (Richt 21. 8)... Ical ταύτην ἐπολέμησαν οἱ υἱοὶ 
Ἰσραήλ. καὶ νῦν ἐστι κώμη πέραν τοῦ Ἰορδάνου ἀπὸ ς΄ σημείων 
Πέλλης πόλεως ἐπὶ τοῦ ὄρους κειμένη ἀπιόντων (εἰς Teoacanv). 


or 


Βασιλειῶν. 


15 Ἰαάρ (I Sam 14, 25). δρυμός, ἔνϑα ἣν ὃ μελισσών. 
(Tegaunaei (I Sam 30, 29). χώρα τῶν ἀλλοφύλων.) 
Ἰέϑερ (1 Sam 30, 26f.). ἔνϑα ἀπέστειλεν Δαυίδ. κώμη νῦν ἐστιν 
Ἰεϑειρὰ ἐν τῷ Δαρῶμᾳ. κεῖται καὶ ἀνωτέρω. 
35V | Tezucav (1 Kön 4, 12). πόλις ἀρχόντων Sa 
Ἰταβύριον (Hos-5, 1). A’ Σ΄ ᾿Θαβώρ. ἐν Ron. κεῖται δὲ ἐν τῷ 
μεγάλῳ πεδίῳ (τῆς Δεγεῶνος πρὸς ἀνατολάς. 


nd 
>) 


lex90n2 (1 Kön 14, 7). Πέτρα ἐν Βασιλείαις. 

Istaßa (Il Kön 21, 19). πόλις ἀρχαία τῆς Ἰουδαίας. 

Ἰόππη (Jona 1, 3). πόλις Παλαιστίνης) εἰς ἔτι νῦν πάραλος. 
κλήρου Δάν. 


10) 
or 


(Aro τῶν Εὐαγγελίων.) 


Ἰτουραία (Lue 3, 1) ἡ καὶ Τραχωνῖτις χώρα, ἧς ἐτετράρχει Φί- 
λιππος, ὡς ἐν Ἐὐαγγελίοις. Τραχωνῖτις δὲ καλεῖται ἡ παραχειμένη 


χώρα τῇ ἐρήμῳ τῇ κατὰ Βόστραν τῆς ᾿Δἀραβίας. 


3 Jos 21,29 4 S. 106, 9; Hos5, 8 12 vgl. 8. 32, 5 17 ( Cart. Med. 96: 
IEO0PA KAIIEOEIPA 18 8. 88, 3; 108,1 25 Jos19,46 27 vgl. u. Τραχωνῖτις 


2 Ἰαδηλά nach HLXX Tovdnid V 3 Ἱερμώϑ' nach HLXX (Jos 21, 29) 
4 Ὡσηέ Martianay ἰωσήφ V 5 Ἰαμνήλ nach HLXX Ἰαμνήν (v2 unsicher) V 6 Ἰέο- 
ρῶν V 9 Todd — Adv nachH 18 ἢ, εἰς Γέρασαν Bonfröre ζη Vüb.d.Z. 18 ιεϑο- 
age V 20 δὲ] + zei V str. Bert 91 τῆς — ἀνατολάς Vallarsi AUF. Tex- 
ϑοήλ — Παλαιστίνης nach H 26 Ἀπὸ — εὐαγγελίων nachH 27 zur Inter- 
punktion vgl. u. Τραχωνῖτις 98 ἀγγελίοις V* i. T. ev V2a. R. 


Als ara) 
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H Iefthael in tribu Zabulon. 

ladela in tribu Zabulon. 

Iermoth in tribu Issachar, urbs sacerdotibus separata. posuimus et 

supra lerimuth, cuius et Osee profeta meminit. 

5 labnel in tribu Nefthalim. 

leron in tribu Nefthalim. 

lethlam in tribu Dan. 

Ielon in tribu Dan. 

Iud in tribu Dan. 
10 leracon aquae in tribu Dan. 

labis Galaad. et hanc, oppugnanerunt filii Israel. nune autem est 

uicus trans Iordanem in sexto miliario ciuitatis Pellae super montem 
euntibus Gerasam. 


De Regnorum libris. 


laar saltus, in quo examen apiym fuit. 

lerameli regio Allofylorum. 

lether ad quam misit Dauid. nune est uilla in Daroma nomine 
Iethira, de qua et supra diximus. 

leemaan eiuitas prineipum Salomonis. 

Itabyrium, pro quo Aquila et Symmachus in 566 profeta trans- 
tulerunt Thabor. est autem mons Thabor in campo maximo ad orien- 
 talem plagam Legionis. 

Teethoel nomen Petrae in Regnorum libris. 
letaba urbs antiqua Iudae. 
Ioppe oppidum Palaestinae maritimum in tribu Dan. 


De Euangeliis. 


Ituraea et Trachonitis regio, euius tetrareha fuit Filippus, sieut in 
Euangeliis legimus. Trachonitis autem dieitur terra iuxta desertum Ara- 
biae quod Bostrae iungitur. 


20 ff. vgl. Hier. comm. in Hos 5, 1f.: Thabor, quam Septuaginta Ἰταβύριον 
 transtulerunt ..... est autem Thabor mons in Galilaea, situs in campestribus, 
rotundus atque ἡ πως et ex omni parte finitur aequaliter 27 f. vgl. Hier. 
comm. in Matth 16, 13 


5 Iamel © 18 Ieththira H (vgl. 7) 26 < 46 
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Στοιχεῖον K. 
’Aro τῆς Γενέσεοως. 


Καρναείμ (Gen 14, 5). ᾿Ασταρὼϑ' Kapvasiu. ἔστι νῦν χώμη με- 
γίστη τῆς ᾿Δραβίας, ἥτις ἐστὶν ἡ Καρναία λεγομένη, ἐπέχεινα τοῦ 


, “Ὁ Ὁ \ 3 , 
Ἰορδάνου. ἔνϑα ὡς ἐκ παραδόσεως τοῦ Ἰὼβ τὸν οἶκον ἐπιδειϊκνύου- 3 


σιν. ἔστι δὲ καὶ ἄλλη ἐν ὁρίοις Αἰλίας Καρναία λεγομένη κώμη. 

Κάδης (Gen 14, 7). ἔνϑα ἡ πηγὴ "τῆς κρίσεωςς«., 

Κάδης Βαρνῆ (Num 32,8). ἔρημος ἡ παρατείνουσα Πέτρᾳ πόλει 
τῆς Apaßlas, ἔνϑα ἀναβᾶσα ἐτελεύτησεν Magıcu, καὶ διωῦσῆς διστά- 
σας παίει τὴν πέτραν καὶ (vdno) παρέχει διψῶντι τῷ λαῷ. καὶ δεί- 
κνυται εἰς ἔτι νῦν τὸ μνῆμα τῆς Παρίας αὐτόϑι. ἔνϑα καὶ »τοὺς 
ἄρχοντας Auaanaı χατέχοψε Χοδολλαγόμωρ. 

Κενάξ (Gen 36, 11). χώρα ἡγεμόνων δώμ. 

Καριαϑαείμ (Num 32, 37). πόλις ἣν φχοδόμησαν »οἱ υἱοὶ Ῥουβίν.« 
| χαὶ νῦν ἐστιν ὁλη Χριστιανῶν κώμη, παρὰ Mndaßa» πόλιν τῆς 
᾿Αραβίας, λεγομένη Καραιάϑα, ἀπὸ ε΄ σημείων τῆς Πῆηδαβῶν πρὸς 
δυσμὰς ἐπὶ τὸν Βάρην. 

Καριαϑαρβώ (Gen 28, 2). »αὕτη ἐστὶ Χεβρών«. κεῖται καὶ ἀνω- 
τέρο. ' 

Κανάϑ' (Num 32, 42). χώμη τῆς ᾿Δραβίας εἰς ἔτι (νῦν Καναϑὰν 
καλουμένη, ἢν (ἑλὼν ὃ Ναβαῦ) ὠνόμασεν Ναβώϑ', καὶ γέγονε φυλῆς 
Μανασσῆ. κεῖται δὲ εἰς ἔτι χαὶ νῦν ἐν τῷ Τραχῶνι πλησίον Βόστρων. 


5 Procop. 332 C: αὕτη νῦν ἐστιν ἡ πόλις τοῦ μακαρίου Ἰὼβ ἐπὶ τῆς Βατα- 
γαίας Sf. Procop. 1021 D: ἔρημός ἐστι τῇ Πέτρᾳ πόλει τῆς ᾿Αραβίας παρακει- 
μένη. ἔνϑα καὶ Παριὰμ ἐτελεύτησεν καὶ Μωυσῆς διστάσας παίει τὴν πέτραν; 
882 Ὁ: Κάδης δέ ἐστιν ἡ παρατείνουσα Πέτρᾳ πόλει τῆς ἀραβίας ἔνϑα Μαριὰμ 
ἐτελεύτησεν ἡ ἀδελφὴ Μωυσέως; vgl. S. 46, 26f. 9 Num20, 1 10 Num. 90, 11; 
Ὁ, 1 ΟΠ (θη 7141 ἢ 18 5. 6, 88. 20. vgl. u. Ναβώ 


2 1. Πεντατεύχου nach Η2 3 σεσταρὼϑ' χαρναεὶμ ἐστὶὰ ΥὦἾ 4m Καρναία 
nach H (ἐν τῷ κλίτει τῆς Baravalas), Καρναία Vallarsi ἡ βαταναία ἡ 6 χὠμη) 


+ ἀπὸ 8' σημείων nach H? 7 xoioewg]) + καὶ nach H? 8 ἔρημος) vgl. zu 


5. 46, 26 πόλει τῆς ᾿Δραβίας nach HP τῆς πόλεως Παλαιστίνης V 9 διστά- 
σας P διαστὰςω V 10 ὕδωρ Bonfrere 12 χοδολαγόμωρ V 14 Καριαϑιείμ V 
15 παρὰ (od.1. περὶ) ϑαρι V 16 λεγομένη nach Η λεγομένην V | Καραιάϑα nach H 
χαρεάδα V | Mndaß&» Bert 18 Καριαϑιθβὼ V 20 νῦν Καναϑὰ nach H 
21 ἑλὼν — Ναβαῦ nach H, Raum für 1 BBV 99 δὲ] - χαὶ Υ͂ | ἐν Τρα- 
χωνίτιδι Bonfrere x 
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OH | De Pentateucho. 


Carnaim. Astaroth Carnaim. nune uieus est grandis in angulo 
Batanaeae, et appellatur Carnaea trans fluenta Iordanis, traduntque ibi 
- fuisse domum lob. sed et supra meminimus Carnaeae uienli in nono 
δ ab Aelia miliario. 


AC Cades, ubi fons iudieii est, et Cades Barne in deserto, quae coniun- 
-  gitur einitati Petrae in Arabia. ubi oceubuit Maria, et Moyses rupe 
percussa aquam sitienti populo dedit. monstratur ibidem usque in prae- 
sentem diem sepulerum Mariae. sed et prineipes Amalec ibi a Chodol- 
10 lagomor caesi sunt. 
OH Cene regio principum Idumaeorum. 
Cariathaim eiuitas, quam exstruxerunt fili Ruben. nunc autem est 
uieus Christianis omnibus florens iuxta Medabam urbem Arabiae et 
appellatur Coraiatha in deeimo miliario supradictae urbis contra occi- 
dentalem plagam, uicinus eius loei, qui appellatur Bare. 
Cariatharbe, id est uillula quattuor, quae et Chebron: de qua iam 
supra diximus. . 


pisset Nabau, appellauit Naboth. fuit autem in tribu Manasse in regione 
20 Trachonitide iuxta Bostram. 


} 
] 


6ff. vgl. Hier. comm. in Ez 88, 23 ff.: Cades autem, quae in libro Iosue appel- 
‚latur Cades-Barne, in deserto est quod extenditur usque ad urbem Petram 


11 1. Cenez? 14 Coroiatha AC Eoraiatat H* (-tu« H!) 16 Cariath arbeae 


A)CH) | uillula] einitas © 18 Cannatha BH Chanatha C 
᾿ς Eusebius II. 8 


108 


| Canath uicus Arabiae, qui nune Canatha dieitur, quem cum ce- 109 
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Kara τὰ “Χρυσέα (Deut 1,1). ὄρη ἐστὶ χρυσοῦ ψηγμάτων ἔμπλεα 27 


| ἐπὶ τῆς ἐρήμου, τα΄ ἡμερῶν (ὁδὸν) ἀπέχοντα τοῦ ὁρους Χωρήβ, 
παρ᾽ οἷς Movons. τὸ Δευτερονόμιον γράφει. λέγεται δὲ ἐν Φαινὼν χαλ- 
κοῦ μετάλλοις τὸ παλαιὸν παρακεῖσϑαι oon χρυσοῦ μετάλλων. 


“Καδημώϑ (Deut 2, 26). ἔρημος ἐξ ἧς πρέσβεις ἀπέστειλε Μοωῦσῆς 
»πρὸς Σηώνς. 

Καριάϑ' (Jos 9, 23). πόλις ὑπὸ μητρόπολιν Γαβαών. 

Κάδες (Jos 12, 22). πόλις ἣν εἷλεν Ἰησοῦς τὸν βασιλέα αὐτῆς 
ἀνελών. ἢἣ γέγονε φυλῆς Ἰούδα. 

Καδημώϑ' (Jos 13, 18). πόλις τῶν υἱῶν Povßiv. 

(Κεδσών (Jos 21, 37). φυλῆς Ῥουβίν,) Λευίταις ἀφωρισμένῃ. 


- )» - 
᾿᾿πὸ τοῦ Ἰησοῦ. 


Καψεήλ (Jos 15, 21). φυλῆς ᾿ἸΙούδα. 

| Κινά (Jos 15, 22). φυλῆς Ἰούδα. 

Kesıra (Jos 15, 44). φυλῆς Ἰούδα. ζἔνϑα) ἐκαϑέσϑη Δαυίδ. καὶ 
εἰς ἔτι νῦν κώμη Κηλὰ πρὸς ἀνατολὰς ᾿Ελευϑεροπόλεως ἀπιόντων 
εἰς Χεβρών, ὡς ἀπὸ σημείων η΄" καὶ τὸ μνῆμα ᾿Αμβακοὺμ τοῦ προ- 
φήτου αὐτόϑι δείκγυται. 

Καριαϑβαάλ (Jos 15, 60). αὕτη πόλις Ἰαρεὶμ φυλῆς Ἰούδα. 

Kava (Jos 16, 8). φυλῆς φραΐα. 

(Καβσαείμ (Jos 21, 22). φυλῆς Ἐφραΐμ 

Κανέ (Jos 17, 9). φυλῆς Mavaoon. 

\ Kagıadıageiu (Jos 18, 14) 7 καὶ Καριαϑβαάλ ἡ καὶ πόλις Tagein. 
μία τῶν Γαβαωνιτῶν, φυλῆς ᾿Ιούδα, μεταξὺ Αἰλίας καὶ Διοσπόλεως, 


\ 2 m ΄ , - 3 c 
5 ἐπὶ τῆς ὁδοῦ κειμένη ἀπὸ σημείων 9 Αἰλίας. ἐντεῦϑεν ἣν Οὐρίας ὁ 


’ a ἜΝ ) R οὐδ χς Ἷ , < ΕΑΝ 5 5 
προφήτης, ον ἀνεῖλεν ᾿Ιωαχεὶμ ὃν Jeoovoainu, ὡς ὃν Ἱερεμίᾳ. £xa- 
λεῖτο δὲ Καριαϑιαρεὶμ καὶ ὁ υἱὸς τοῦ Σωβάλ, ὡς ἐν Παραλειπομέναις. 

Κισών (Jos 19, 20). κλήρου ᾿Ισσάχαρ, πόλις “ευίταις ἀφωρισμένη. 


3 Deut 1,5f.; Num 33,42 9 705 10, 3 15 Sam 23,7 2348. Procop. 1024 A: 
ἔστι δὲ μεταξὺ Αἰλίας καὶ Διοσπόλεως, ἐπὶ τῆς ὁδοῦ χειμένη ὡς ἀπὸ σημείων 9 ἣ 
Καριαϑιαρείμ 23 Jos 15, 60; Richt 10, 4? vgl. 5. 116, 20 26 Jer 26, 22 
27 I Chron 2, 50 28 Jos 21, 25 

2 ὁδὸν Bonfrere | τοὺς ὅρους V 8 ἐν Φαινὼν vgl. Kegister ἐμφαίνειν Υ 
4 πλέον Ν 7 Γαβαών vgl. HLXX u. S. 48, 9; 172, 15 8 ἀνεῖλεν Υ 10 Ko- 
δημώϑ)] + altera H 11 Kedawv — Povßiv mit Vallarsi nach HLXX Luce. 12 sollte 
vor Z. 7 stehen, doch vgl. H 15 ἔνϑα Bonfrere ἐν 7 Bert 16 ἸἘλευϑεροπόλεως] 
+ ode V (. ἐστιν) 17 η΄" zei mit Vallarsi nach H ιζ΄ V 28 zaoıadßad V | 
Ἰαρείμ nach HLXX vgl. S. 48, 23 2. 19 ἰαείρ V 
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Catatachrysea, id est ad aurea; sunt autem montes auri fertiles in 
deserto procul undecim mansionibus a Choreb, iuxta quos Moyses Deu- 
teronomium scripsisse perhibetur. sed et metallo aeris Faeno, quod 
nostro tempore corruit, montes uenarum auri plenos olim fuisse uicinos 
5 aestimant. 

Cademoth desertum, ex quo loco misit legatos Moyses ad Seon 
regem Amorraeorum. 

Cariath uieus, qui sub Gaba metropoli fuit. 

Cedes ciuitas, quam cepit Iesus, rege ipsius interfecto. est autem 
10 in sorte tribus Iudae. 

Cademoth altera, eiuitas filiorum Ruben. 

Cedson in tribu Ruben, urbs separata Leuitis. 


De libro lesu. 


Capseel in tribu Iudae. 

15 Cina in tribu Iudae. 

Ceila in tribu Iudae, ubı quondam sedit Dauid. et nunc est uilla 
“ Cela ad orientalem plagam Eleutheropoleos pergentibus Chebron quasi 
in octauo miliario, in qua sepulerum monstratur profetae Abbacue. 


Cariathbaal eiuitas Iarim in tribu Iudae. 

Cana in tribu Efraim. 

Capsaim in tribu Efraim. 

Cane in tribu Manasse. 

Cariathiarim, quae et Cariathbaal, eiuitas saltuum, una de urbibus 
Gabaonitarum, pertinens ad tribum Iudae, euntibus ab Aelia Diospolim 
in miliario nono. de-hac fuit Urias profeta, quem interfeeit loacim in 
_ Ierusalem, sieut Ieremias seribit. sed et in Paralipomenon libro filius 
- Sobal appellatur Cariathiarim. 

Cision in tribu Issachar, ciuitas separata Leuitis. 


11 νρῖ. Ζ. ὁ 


8 1. Gabaon υσὶ. 5. 49, 8: 173, 22. 21 Camsaim BH 23 saltuum] saltim 17 
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Kao9a (Jos 21, 34). πόλις Ζαβουλών, Δευίταις ἀφωρισμένη. 

Karra (Jos 19, 15). χλήρου Ζαβουλών, πόλις Λευίταις ἀφο»- 
ρισμένη. 

Κανά (Jos 19, 28). ἕως Σιδῶνος τῆς μεγάλης, κλήρου ᾿Ασήρ. 


- - - c 
| ἐν ταύτῃ ὁ κύριος ἡμῶν καὶ ϑεὸς Ἰησοῦς Χριστὸς τὸ ὕδωρ εἰς οἴνου 


φύσιν μετέβαλεν. ἐντεῦϑεν δὲ ἣν καὶ Ναϑαναήλ καὶ ἔστιν ἐν τῇ 
Γαλιλαίᾳ τῶν ἐϑνῶν. 


Κάδες (Jos 19, 37). χλήρου Νεφϑαλεὶμ πόλις ἱερατική, τὸ πρὶν 
οὖσα φυγαδευτήριον »ἂν τῇ Γαλιλαίᾳ ἂν τῷ ὁρει Νεφϑαλείμε. καὶ 
ταύτην εἷλεν ὁ »βασιλεὺς ᾿Ασσυρίων«. αὕτη ἐστὶν Κυδισσός, ἀπέχουσα 
Τύρου σημείοις x, παραχϑιμένη Πανξεάϑι. 


| Kaodau (Jos 21, 32). πόλις φυλῆς Νεφϑαλείμ, Δευίταις ἀφῶ- 2 


ΓΗ Δ 
ορισμέργη. 


Arno τῶν Κριτῶν. 

Κέτρων (Richt 1, 30). »οὐχ ἐξῆρεν« ἀπὸ ταύτης τοὺς ἀλλοφύ- 
λους Ζαβουλών. 

Καρχᾷ (Richt 8, 10). ἔνϑα » Ζεβεὲ καὶ Σαλμανᾶς, ovg ἀνεῖλε ΓΕε- 
δεών. καὶ ἔστι νῦν Καρχαρία φρούριον ἀπέχον Πέτρας πόλεως μό- 
vnv (ἡμέραν). , 

Καμών (Richt 10, 5). πόλις Ἰαείρ, ἔνϑα ἐτάφη κρίνας τὸν Ἰσραήλ. 
καὶ ἔστι νῦν Καμμωνὰ κώμη ἂν τῷ μεγάλῳ πεδίῳ, ἀπέχουσα Δεγεῶ- 
γος σημείοις ς΄ ἐν βορείοις ἀπιόντων εἰς Πτολεμαΐδα. 


Κισών (Richt 4, 7). χειμάρρους πλησίον τοῦ ὁρους (Θαβώρ, ἔνϑα 
ἐπολεμήϑη Σισαρά. : 

Καδημίμ (Richt 5, 21). χειμάρρους», ἔνϑα ἐπολέμησεν Δεβόρρα. 

Κοιλᾶς (Rieht 1, 19). Τιτάνων, οἷς ἐπολέμησε Javid. 

2 Jos 21, 32? 5 Joh 2, 1 6 Joh 21, 2; Joh. 1, 48 SE. Procop. 1049 A: 
φυλῆς Νεφϑαλείμ, ἧς ἣν Κέδες ἡ πόλις ἱερατική τε καὶ φυγαδευτήριον τῆς Γαλιλαίας 
8 Jos 21, 82 9 708 δ0ὺ,7,ὀ΄ [1011 Κῦπ 15, 29 25 Procop. 1061 Β: ἢ ὁ αὐτὸς 
τῷ Κισὼν ἢ ἐν ἀμφοτέροις ἐπολεμήϑη Σισάρα, ἀλλ᾽ ἐν μὲν τῷ Κισὼν ὑπὸ τοῦ 


Bagax, ἐν δὲ τῷ Kadnulu ὑπὸ Δεββώρας, ὥς φησιν Βὐσέβιος ἐν τῷ περὶ τῶν τοπι- 


κῶν ὀνομότων 26 Procop. 1125 C: τοὺς γίγαντας καὶ Τιτᾶνας ὠνόμαζον; 11 Βατη δ, 188. 


2 Ματτά (oder Korrd) nach HLXX Κουά V 4 Κανά. ἕως) Κανανέως V 
5 ϑεός] 1. σωτήρ (00) nach H? 6—8 χαὶ — πρίν hier nach H, hinter ἔν τῷ 
dagoud (8. 86, 9) V 10 χυδοσσός V 15 f. οὐχ — Ζαβουλών) πόλις φυλῆς 
Ζαβουλών" οὐκ ἐξῆρεν ἀπὸ ταύτης τοὺς ἀλλοφύλους Lagardei- 19 ἡμέραν Bon- 
frere 20 ἔνϑα] + καὶ Wendland 231. Θαβώρ — - χειμάρρους nach HP 
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| Cartha in tribu Zabulon, separata Leuitis. 110 
Catta in tribu Zabulon, einitas separata Leuitis. 


Cana usque ad Sidonem maiorem, est quippe et allera minor, ad 
 ewius distinctionem maior haee dieitur. fuit autem Cana in tribu Aser, 
5 ubi dominus noster atque saluator aquas uertit in uinum, unde et Na- 
thanael uerus Israelita saluatoris testimonio comprobatur. et est hodie 
oppidum in Galilaea gentium. 
Cedes sortis Nefthalim, eiuitas sacerdotalis et fugitiuorum in Gali- 
laea super montem Nefthalim. sed et hane cepit rex Assyriorum. quae 
- 10 nune Cydissus appellatur, in uicesimo Tyri miliario iuxta Paneadem. 


Cartham in tribu Nefthalim, eiuitas separata Leuitis. 


De Iudicum hbro. 


Cetron in tribu Zabulon, in qua pristini permansere cultores. 


Carcar, ubi erant Zebee et Salmana, quos interfeeit Gedeon. et est 
ΠῚ usque hodie castellum cognomento Carcaria, unius diei itinere ab urbe 
Petra distans. 

Camon ciuitas Iair, in qua et sepultus est lair, cum primum iudi- 
casset populum Israel. appellatur autem hodieque uieus Cimona in 
campo latissimo sex milibus a Legione ad septentrionalem plagam per- 
20 gentibus Ptolomaidem. 

Cison torrens iuxta montem Thabor, ubi contra Sisaram dimica- 
tum est. + 

Cademi torrens, iuxta quem Deborra bellum gessit. 

Coelas Titanorum, id est wallis gigantum, aduersus quos proeliatus 


Ὶ 25 est Dauid. 


RR. 1 Zabulon] + eiuitas Va 2% Cotta ΟἹ 17 Jair?< Va 23 Debbora AH 


ot 


10 


15 


20 
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. > - a 
Κλαυϑμών (Richt 2, 1). χώρα ὀλοφυρμῶν, τόπος οὕτω καλού- 
μενος. 


Βασιλειῶν. Ἵ 


Κηνί (1 Sam 27, 10). χώρα ἀλλοφύλων. ' 

Κάρμηλος dl Sam 25, 2). ἔνϑα ἢν ΜΝάβαλ. κώμη ἐστὶν εἰς eru 
| γῦν Χερμαλὰ ὀνομαζομένη, τις ἑρμηνεύεται Κάρμηλος, ἀπὸ δεχά- 
του σημείου Χεβρὼν πρὸς ἀνατολάς, ἔνϑα φρούριον ἐγκάϑηται. 

(Κάρμηλος (1 Kön 18, 42). 0005) ἐπὶ τὸ Φοινίχιον πέλαγος καὶ 
διαιροῦν Παλαιστίνην Φοινίχης. ἔνϑα ἐκαϑέζετο Ἡλίας. ᾿ ᾿ 

| Καβσεήλ (II Sam 23, 20). ὅϑεν nv Βαναΐας υἱὸς Ἰωδάε. 27 

Κεδρών (Il Sam 15, 23). χειμάρρους ἢ φάραγξ Κεδρών. παρά. 
κείται τῇ Ἱερουσαλήμ. 

Κυρίνη (II Kön 16, 9). ἔνϑα ἀπῴκισε βασιλεὺς ᾿Ασσυρίων τὴν 
Δαμασκόν. 

Koa (1 Kön 10, 28). πλησίον “ἰγύπτου. 

“Καρχηδών (des 23, 1. Ἡσαΐας ἐν ὁράσει Τύρου, καὶ Ἱεζεκιήλ, ὦ 
παρ᾽ © Maogosis ἐν τῷ Ἑβραϊκῷ κεῖται. 


Κοιλὰς Ἰωσαφόάτ (Joel 8, 2). μεταξὺ χεῖται Ἱερουσαλὴμ καὶ 
τοῦ 00005 τῶν ἐλαιῶν. - 
Κεδέμ (Ez 25, 4). ἐν Telexını. A’ Σ΄ ἀνατολῶν. 


Κηδάρ (Ez 27, 21). ἐν Ἱεξεκιὴλ »ἄρχοντες Κηδάρε, καὶ &v ἽἼερε- 
μίᾳ καὶ ὃν “Ἡσαΐᾳ ἐν ὁράσει τῆς Agaßias. ἔστι δὲ χώρα “Σαρακηνῶν. 
nv δὲ Κηδὰρ υἱὸς Ἰσμαὴλ υἱοῦ “Αβραάμ. 


m. 


De I 


ze ἀν’ς 


5 ff. Procop. 1112 C: ἐνταῦϑα οὐ τὸ ὄρος εἰρηχέναι φησὶν ὁ Βυσέβιος, zwunv 


δέ τινα μέχρι καὶ νῦν οὕτως ὠνομασμένην, ἐν 7 φκηχέναι τὸν Ναβάλ; vgl. Theo- 
ἀογθῦ. quaest, in Regn. 1, 25 7 ἔ. Procop. 1020 C; ἣ δὲ Χεβρὼν πλησίον Χερμὲλ 
ἀπὸ βορρᾶ, ἔνϑα φρούρια στρατιωτῶν φχοδόμηται 16 Τὰ 27, 12 91 Jer 49, 28 
22 765 21, 16 23 Gen 25, 13 


nn 


Be 


zu 


1 Αλαυϑμόν V | ὀλοφυρμῶν Wendland ἀλλοφύλων V 6 “Χερμαλὰ Val- 
larsi vgl. 8. 92,20 χειμαλλὰ V 8.1. Κάρμηλος ὄρος nach Hier. comm. in Jes (vol. 
S. 119, 5f.), ἐπὶ — Ἡλίας vor Καβσεήλ Lagarde, nach Ἰωδάε V. Vallarsi wollte nach 
Rhenferd: (Καισάρεια. πόλις ἐπίσημος) ἐπὶ τὸ φοινίχιον πέλαγος καὶ διαιροῦν Πα- 
λαιστίνην Φοινίκης. (Κάρμηλος ὄρος) ἔνϑα ἐχαϑέζετο Ἡλίας. 11 ἡ 7 19 Ἵε- 
φουσαλήμ)] danach Lücke vgl. H? 15 Κωά nach H Hex. Κώδ V 19 ἐλαιῶν) 
danach Lücke vgl. H?_ 21 χώρα] + ἐν ἐρήμῳ nach H? 


-— 
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Clauthmon, id est Aetuum loeus, a planetu nomen accipiens. 


De Regnorum libris. 


Ceni regio Fylistiim. 

Carmelus, ubi Nabal quondam Carmelius fuit, et nune uilla est 
5 Chermela nomine, in deeimo lapide oppidi Chebron, || uergens ad orien- 
talem plagam, ubi et Romanum praesidium positum est. 


Cedron. appellatur torrens siue uallis Cedron iuxta Ierusalem ad 
orientalem plagam, cuius et Ioannis euangelista meminit. 

ἣ Cyrene in finibus Aegypti, ad quem locum rex Assyriorum trans- 
‚ 10 tulit Damascenos. i ἰ 

Coa, quae est iuxta Aegyptum. 

Carchedon, id est Carthago, euius Esaias et lezechiel in uisione 
Tyri reeordantur, pro qua in Hebraico Tharsis seriptum est. sed et de 
hae in libris Hebraicarum quaestionum plenius diwimus. 

15 Coelas, id est wallis, Iosafat inter Terusalem et montem Oliueti. 
lege profetam Ioel. 

Cedem in Iezechiel, quod Aquila et Symmachus interpretantur 
orientem. 

Cedar. in Iezechiel prineipes Cedar. sed et Ieremias et Esaias in 
20 uisione Arabiae huius uocabuli recordanfur. est autem regio in eremo 
Saracenorum, a filio Ismaelis Cedar ita cognominata. 


4 ff, vgl. Hier. comm. in Amos 1, 2: Carmelus Graece dieitur et Latine, 
Hebraice autem appellatur Chermel; et sunt duo montes qui uocantur hoc nomine. 
alter in quo fuit Nabal Carmelius . ... alter iuxta Ptolemaidem . . . mari imminens, 
in quo Elias propheta flexis genibus pluuias impetrauit; comm. in Jes 29, 17f.: 
in montem Carmelum, qui Hebraice Chermel dieitur; et (1. est) in confinio Pa- 
laestinae atque Phoenieis Ptolemaidi imminens. licet et alius ..... mons Carmelus 
appelletur, in quo fuit N abal Carmelius 8 Joh 18,1 12ff. vgl. Hier. comm. in Jes 
23, 1: pro Carthagine in Hebraeo seribitur Tharsis, quod omnes similiter transtu- 
lerunt; comm. in Ez 27, 12 13f. Hier. quaest. in Gen 5. 15, 4ff.: Tharsis Josephus 
Cilicas arbitratur, ' aspirationis literam uitiose ἃ posteris in Tau dicens fuisse cor- 
ruptam; unde et metropolis eorum eiuitas Tarsus appellatur, Paulo apostolo gloriosa 
19 ff. vgl. Hier. comm. in Jer 2, 10: Cedar autem regio est solitudinis et Ismaeli- 
tarum, quos nune Saracenos uocant; comm. in Jes 60, 6f.; comm. in Ez 27, 21 


4 quondam Carmelus ABCH 6 Romanorum C© 
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Καριώϑ' (Jer 48, 24. 41). ἐν χώρᾳ Madß, ὡς Ἱερεμίας. : 

Καφαρναούμ (Matth 4, 13). παρὰ τὴν Γεννησαρῖτιν λίμνην. εἰς ᾿ 
| ἔτι νῦν ἐστι κώμη ἐν τῇ Τ αλιλαίᾳ τῶν ἐθνῶν »2v ὁρίοις Ζαβουλὼν 274 
καὶ Nepdalsluc. 


“τοιχεῖον A. 


ὃ 
Arno τῆς Γενέσεως. 
. τς , = 
38r | “ασάν (Gen 10, 19). ὅριον τῶν Χαναναίων περὶ τὴν Σοδομῖτιν. 


“ουξζά (Gen 28, 19). ταύτην ἐπωνόμασεν Ἰακὼβ Βαιϑήλ. οἰκεῖ- 

ται δὲ εἰς ἔτι νῦν, κώμη͵ οὖσα ἐπ᾽ ἀριστερὰ τῆς ὁδοῦ τῆς ἀγούσης 
10 ἐπ᾿ Ailiav ἀπὸ Νέας πόλεως. ἣ γέγονε φυλῆς Βενιαμίν. 

᾿ \ < ’ . ν a a A - c= > κι , ; 

Aovsa ἑτέρα (Richt 1, 26). 9 γέγονε τῶν υἱῶν Ἰωσὴφ, παρα- 

’ =, \ > \ ᾿ , ’ , Ἶ 
κειμένη Doyeu ἀπὸ 9 σημείου Νέας πόλεως. \ 

Aorav (Gen 36, 20). πόλις ἡγεμόνων ᾿δώμ. 


Agıdusv καὶ Δευτερονομίου. 
“- - - 2 
15 (Δεβωνά (Num 33, 20). ἐν τῇ ἐρήμῳ σταϑμὸς τῶν υἱῶν ᾿Ισραήλ. 
΄ ’ - ’ “- , ’ 
4oßov (Deut 1,\1). τόπος τῆς ἐρήμου »πέραν τοῦ Ἰορδάνους, 
ἔνϑα διωῦσῆς ἀναγινώσκει τὸ “Δευτερονόμιον. | 


Aro τοῦ Ἰησοῦν. 
N , x T 2 - x ΡΞ 
“άχεις (Jos 10, 3). καὶ ταύτην εἷλεν ]ησοῦς τὸν βασιλέα αὐτῆς 
> - ς ER - 
20 ἀνελών. μέμνηται αὐτῆς καὶ Ἡσαΐας. καὶ (ἔστιν) εἰς ἔτι νῦν κώμη 
᾿βλευϑεροπόλεως ἀπέχουσα σημείοις ζ΄ πρὸς νότον ἀπιόντων εἰς τὸν 
Δαρωμᾶν. κεῖται καὶ ἐν “ερεμίᾳ. φυλῆς Ἰούδα. 


“εβνά (Jos 10, 29). καὶ ταύτην εἷλεν Ἰησοῦς, τὸν βασιλέα αὐ- j 
τῆς ἀνελών. 7 γέγονε φυλῆς Ἰούδα, πόλις ἱερατική. καὶ νῦν ἔστι ᾿ 
25 κομη ἐν τῇ Πλευϑεροπολιτάνῃ λεγομένη Aoßava. κεῖται καὶ dv “Ἡσαΐᾳ. a 


8 vgl. 8.40,22 10 Jos 18, 18. IHM. Procop. 1020. C: “άχεις δὲ κώμη ᾿ 
νῦν ἔστιν ᾿Πλευϑεροπόλεως ἀπέχουσα σημείοις ζ΄ πρὸς νότον ἀπιόντων εἰς τὸν Ac- 
θωμάν; vgl. 1021 Ὁ 20 Jes 806,32 22 Jer 84, 7; Jos 15,19 58: Procop. 
1021 0: »χκαὶ τὴν Aoßdd (Luda Lat.)«. χώμη νῦν ἐστιν Ἐλευϑεροπόλεως μετὰ τὴν M 
ἅλωσιν ἱερατιχὴ γενομένη 24 Jos 15, 42; 21,18 25 Jes 37, 8 N 

71, Aaod nach HLXX? doch vgl. LXX 15 106 107 usw. 8 “ουζά nach i 
HLXX vgl. Ζ. 11 “ούζαν V | Βαιϑήλ] βηϑλεὲμ Via. R. 11 πουζά. ἑτέρα V | 
12 γ΄ Vallarsi 13 “ωτάν nach HLXX Awrdu V 15 ff. “εβωνά — Ἰησοῦ 
nach H 19 Aayaıs.V*i. π᾿, ἢ V!aR. 20 ἔστιν nach H 21 τὸ δαρωμάν 
V, doch vgl. P 23 Alva V 
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Carioth in regione Moabitarum, sieut Ieremias scribit. 
Cafarnaum iuxta stagnum Gennesar usque hodie oppidum in Gali- 
laea gentium situm in finibus Zabulon et Nefthalim. 


1 Hucusque per © litteram, id est Graecum Kappa, legere debemus: exin 
5 per elementum Chi, guod aspirationem in se continet et a Latinis minime 
habetur, seribendum pariter ac legendum. 


De Genesi. 135 
Lasa terminus Chananaeorum eirca Sodomam. 
Ἢ Luza in tribu Beniamin, quam postea [8600 cognominauit Bethel. 
” τὸ est autem usque hodie uilla in sinistra parte uiae de Neapoli pergen- 


tibus Aeliam. 
Luza; haec altera est, quae ceeidit in sortem filiorum losef iuxta 


Sychem in tertio lapide “Νέας πόλεως. 
Lotan urbs ducum Edom. 
De Numeris et Deuteronomio. 


Lebona in deserto castra filiorum Israel. 
Lobon locus solitudinis trans lordanem, in quo Moyses Deuterono- 


mium legit. 
De libro lesu. 


Lachis in tribu Iudae. sed et hand cepit lesus rege ipsius inter- 
fecto. meminit huius Esaias et Ieremias. et nune est uilla in septimo 
miliario ab Eleutheropoli euntibus Daromam. 


Lebna in tribu Iudae eiuitas sacerdotalis, quam tenuit lesus rege 
illius interfeeto. nune est uilla in regione Eleutheropolitana quae appel- 
25 latur Lobna, scribit de hac et Esaias. 


9 vol. 8. 41, 043, 8 


8. Sodomam Vallarsi Sidonem ACH 
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“ασερών (Jos 12, 18). χκαὶ ταύτην εἷλεν Ἰησοῦς, τὸν βασιλέα 
αὐτῆς ἀνελών. 
Aidog Βοέν (Jos 15, 6). ἐν υἱοῖς Ῥουβὶν ὅριον φυλῆς Ἰούδα. ᾿ 
᾿ “αβώϑ' (Jos 15, 32). φυλῆς Ἰούδα. 275 
5 “αμάς (Jos 15, 40). φυλῆς Ἰούδα. 
“αβώϑ' (Jos 19, 6). χλήρου Συμεών. 
“αβανάϑ' (Jos 19, 26). χλήρου ’Aong. 
880 | Aaxovu (Jos 19, 33). ὅριον Nepdaleiu. 


> - 7 - 
Aro τῶν Κριτῶν. 


10 “αβωεμάϑ' (Richt 3, 3). A’ εἰσόδου ᾿Βμάϑ. 
Δεσέμ (Jos 19,47). ταύτην »οἱ υἱοὶ Δὰν« πολιορκήσαντες ἐκάλε- 
σαν Δάν. 
“ουζά (Richt 1, 26). ἑτέρα αὕτη παρὰ τὴν Βαιϑήλ, κειμένη ἐν 
γῇ Χεττιείμ. ἣν ἔχτισεν ὁ διασωϑεὶς ἀπὸ Βαιϑήλ, ὡς ἐν Κριταῖς 
15 ἱστορεῖται. 
“έχει (Richt 15, 19). ἐν “έχει, A’ Σ΄ ἐν σιαγόνι. N 


Aecioa (Richt 18, 27ff.). ταύτη» ὃ ἑλόντες υἱοὶ “Πὰν ᾧῴκησαν, ἄπυϑεν 
οὖσαν Σιδῶνος, καὶ ἐπεχάλεσαν αὐτὴν Δάν. ἢ γέγονεν ὅριον τῆς 
(]ουδαίας βόρειον ἀπὸ Δὰν ἃ ἕως Bnooaßee) διηκούσης. μέμνηται αὐτῆς 

20 χαὶ Hociac. κεῖται καὶ ἀνωτέρω. πλησίον Πανεάδος. ἐὲ ἧς καὶ (0) 


Ἰορδάνης πρόεισι. Ὶ 
Βασιλειῶν. Ὶ 

- Fe) \ ’ | 
Asuarraga (] Sam 20, 20). ἔνϑα Ἰωναϑὰν ἠκόντιζε »τὰς σχίζαεκ. i 

A’ εἰς σκοπόν, Σ΄ εἰς τὸν συντεταγμένον. 1 
25 | Aadaßao (11 Sam 9, 4). ἔνϑα MeugıßooHe. Dr 
“ωδαβάρ (Il Sam 17, 27). ὅϑεν ἢν Mayeto. ἢ 
“ίβανος ([ Kön 4, 29). ὅρος Φοινίχης ἐπιφανές. 1 
Aoveid (Jes 15, 5). ταύτης μέμνηται “Πσαΐας. καὶ ἔστε μεταξὺ 4 
᾿ἀρεοπόλεως καὶ Ζοορῶν κώμη νῦν καλουμένη “ουειϑά. | 
16 vgl.8.88,21 17ff. vgl. 8. 76, 6; Ἄδηλος in Cat. Niceph. zu Richt 18, 7 4 

19 Richt 20,1 20 Jes 10,30 23f. vgl. Procop. 1108 A: Auuarrdoav: ᾿Αχύλας" ᾿ 
εἰς τὸν σκοπὸν ἢ φυλακὴν (διττὴ γὰρ ἡ γραφή), Σύμμαχος" εἰς τὸν συντεταγμένον a 
3 Bo&v nach H Hex. 807905 V, Verwechselung mit I Sam 7, 12 4 Λα- 


βών V 10 Aauweue$ V 11 Δὰν Bonfröre Ἰούδα V (vgl. LXX B etc) 161. 
(χεῖται ἀνωτέρω» Ἔνλεχί 17 Δεῖσα V 18 τῆς]. γῆς πδοι H? 19 Ἰουδαίας --- Bno- 
σαβεέ nach H vgl. Bonfräre 20 ὁ vgl.8.16, 3; 76,8 24 εἰς σκοπόν, 2’) εἰσχόπον 
σὴ Υ 25 “αδαβάρ nach H vgl. LXX Aazauto V | μεμφιβοσϑέ V* (— αἱ Ὁ 
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Lasaron. et hane cepit Iesus rege ipsius interfecto. 


Lapis Boen filiorum Ruben. terminus tribus Tudae. 
Laboth in tribu Iudae. 

Lamas in tribu Iudae. 

| Labaoth in tribu Symeonis. 

 Labanath in tribu Aser. 

Lacum terminus Nefthalım. 


De Iudieum libro. 


Laboemath, pro quo Aquila interpretatur ingressus Emath. 
Lesem. hane filii Dan ui captam cognominauerunt Dan. 


Luza altera iuxta Bethel’in terra Chettiim, quam condidit ille qui 
abierat de Bethel, sieut narrat historia. 


Lechi, pro quo Aquila et Theodotion interpretantur maxillam. de 
qua jam et supra diximus. 

15 Laisa. hanc filii Dan captam manu possederunt, cum esset procul 
a Sidone, et uocauerunt eam Dan. fuit autem terminus terrae Iudaeae 
contra septentrionem, a Dan usque ad Bersabee se tendentis. meminit 
huins et Esaias. sita est autem iuxta Paneadem, de qua lordanis fu- 


uius erumpit. 


20 De Regnorum libris. 

Lamattara ad quem locum lonathan iacula dirigebat. pro quo 
Aquila interpretatur ad signum, Symmachus ad condietum. 

Ladabar ubi erat Memfibosthe. 

Lodabar unde fuit Machir. 


95  Libanus mons Foenices altissimus. 
Inith. huius meminit Esaias. et est usque hodie ‚uicus inter Areo- 


Β΄. polim et Zoaram nomine Luitha. 


® Ruben] + est autem AO 5 Laboth O 18 Lechi] + in tribu Tuda 0 
23 Memphybosthe (A)H Miphiboseth Ο 25 Phoenicis A(B)CH 27 Luita 
ε΄ “η-Ξ ὃ 


180 
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39x | “Στοιχεῖον M. 
᾿Ιπὸ τῆς Γενέσεος. 


“Μανασσῆ (Gen 10, 80). χώρα τῆς Ἰνδικῆς, ἣν κατῴκησαν οἱ υἱοὶ 
Ἰεχτὰν" υἱοῦ Ἔβέρ. ' 

5 Μαμβρῆ (Gen 13, 18). αὕτη ἐστὶ Χεβρών, ἡ παράκειται τάφος 
(τῶν) ἀμφὶ τὸν “Αβραάμ. “κεῖται καὶ ἀνωτέρω. Μαμβρῆ δὲ καὶ εἷς 
τῶν ἑταίρων τοῦ Ἁβραὰμ ἐκαλεῖτο. 

Μαδιάμ (Gen 25, 2). πόλις ἀπὸ ἑνὸς τῶν υἱῶν “Ἀβραὰμ καὶ Χετ- 
τούρας Μαδιὰμ ἐπικληϑεῖσα. κεῖται δὲ ἐπέχεινα τῆς Agaßias πρὸς 

10 νότον ἐν ἐρήμῳ τῶν Σαρακηνῶν, τῆς ἐρυϑρᾶς ϑαλάσσης ἐπ᾽ avaro- 
λας. ὅϑεν καλοῦνται  αδιαναῖοι καὶ ἡ νῦν καλουμένη Μιαδιανή. καλεῖ 
δὲ χαὶ ἡ γραφὴ τὰς ϑυγατέρας Ἰωβὰβ ϑυγατέρας Μαδιάμ. ἑτέρα δέ 
(ἐστιν πόλις ὁμώνυμος αὐτῇ πλησίον τοῦ ᾿“Ἱρνωνᾷ καὶ ᾿Δρεο)πόλεως, 
ἥτις νῦν ἔρημος οὖσα δείκνυται. 

15 Μωάβ (Gen 36, 35). ἀπὸ Μωὰβ υἱοῦ Μώτ, πόλις τῆς "Agaplas 
| ἡ νῦν ᾿Αρεόπολις. κεῖται καὶ ἀνωτέρω. καλεῖται δὲ Μωὰβ καὶ ἡ 
χώρα, ἡ δὲ πόλις Ραββὰϑ' Μωάβ. 


Maoonza (Gen 36, 36). πόλις βασιλείας ᾿Πδὼμ περὶ τὴν Teße- 
ληνήν. ' 
20 Μάβοαρ (Gen 36, 42), εἰς ἔτε καὶ νῦν καὶ αὕτη κώμη μένει με- 
γίστη Maßoaga ἐπὶ τῆς Γεβαληνῆς, ὑπαχούουσα τῇ Πέτρᾳ. 
39v | Maysdını (Gen 36, 43). καὶ αὕτη τῶν ἡγεμόνων Βδὼμ ἐν τῇ 
1 ςὡβαληνῇ.- 
Arno τῆς ᾿Βξόδου. : 
25 (MaydoAog) (Ex 14,2). τῆς (ἐξ) Αἰγύπτου πορείας τοῦ Ἰσραὴλ 
σταϑμός, ἔνϑα κατήντησαν πρὸ τῆς ἐρυϑρᾶς ϑαλάσσης. κεῖται καὶ 
ὃ f. Procop. 312 B: ΠΙασσῆ (Massa). χώρα τῆς Ἰνδικῆς οὕτω καλεῖται 6 8.0, 12; 
7, 188; Gen 14, 18 8 δ, Procop. 405 A: Madıcu παρακειμένην τῇ ὑπὲρ τὴν Aga- 
βίαν ἐρήμῳ ἀντιχρὺ Φαρὰν εἰς ἀνατολὰς τῆς ἐρυϑρᾶς ϑαλάσσης, ὅϑεν τὸ αδιανιτῶν 
ἔϑνος ἀπὸ Madıcu υἱοῦ ᾿Αβραὰμ καὶ Χεττούρας, ὡς εἶναι δῆλον ἐκ τούτου, ὅτι ὁ 
ἸἸοϑὸρ ὁ πενϑερὸς Πωυσέως (Μωσέως 1841) ἀπόγονος ἦν τοῦ ᾿Αβραὰμ καὶ συγγενὴς 
Μωυσέως (Μωσέως ΜῈ 11 Ex2,16 19 Num10,29 15 Gen 19,37 16 8.10, 161. 
3 Ἰνδικῆς) + πῖος V (sie) 6 (töv) ἀμφὲ nach H vgl. Bonfrere 11 Me- 
δηναῖοι V | καλεῖται V 12 Ἰωβὰβ nach HLXX μωὰβ V | ἑτέρα de nach H 
ἑτέρας V 13 ἐστιν — Ἄἄρεο nach H 16 ἀρσόπολις V 17 ῥαμβάϑ V 
18 Μαασρηχά V |,γαιβαληνήν V 920 Πάβσαρ. εἰς nach HLXX άσαρις V 
21 γαβαληνῆς V 25 Μιάγδωλος u. ἐξ Bonfrere i 


Hieronymus. 125 


De Genesi. 


Messe regio Indiae, in qua habitauerunt filii Iectan filii Eber. 


Mambre. haec est Chebron, iuxta quam sepultus est Abraam cum 

Isaac et Iacob, de qua et supra diximus. Mambre autem uocabatur et 
5 unus amicorum Abraam. 

Madiam urbs ab uno filiorum Abraam ex Chettura sic uocata. est 
autem trans Arabiam, ad meridiem in deserto Saracenorum contra 
orientem maris mıbri, unde uocantur | Madianaei et Madianaea regio. 

τς  legimus et filias lobab soceri Moysi filias Madiam. sed et alia eiuitas 
10 est ὁμώνυμος eius juxta Arnonem et Areopolim, euius nunc ruinae tan- 


tummodo demonstrantur. 


Moab ab uno filiorum Lot qui uocabatur Moab, urbs Arabiae, quae 
nune Areopolis dieitur, sic uocata est, cuius et supra meminimus. appel- 
Ἂ latur autem Moab ex nomine urbis et regio. porro ipsa ciuitas quasi 
15 proprium uocabulum possidet Rabbath Moab, id est grandis Moab. 

| Masreca cinitas regni Edom eirca Gebalenen. 


Mabsar. usque ad praesentem diem uicus grandis in regione Ge- 
balena appellatur Mabsara ad urbem Petram pertinens. 
Magediel. et haec in regione Gebalena, possessa quondam a duci- 
20 bus Edom. 


De Exodo. 


Magdolus ad quam filii Israel, cum exissent de Aegypto, peruene- 
ταὶ anteguam transirent mare rubrum. legimus et in Iezechiel: »de Mag- 


6 ff. vgl. Hier. comm. in Jes 60, 6: Madian et Epha regiones sunt trans Ara- 
biam, fertiles camelarum, omnisque prouincia appellatur Saba; comm. in Ez 35, 1#f, 
12 #f. vgl. Hier. comm. in Soph 88": Moab quae nunc Areopolis appellatur; comm. 
in Jes 15, 1 13f. vgl. Hier. comm. in Amos 2, 1#.: Moab uel metropolim Moabi- 


tarum a qua tota est appellata prouincia uel uniuersam prouinciam 


6 Cethura ABO cettura H 9 et Rhenferd haec ACH | homonymos A(BOH) 


126 Busebius. 


ἐν Telexını" »ἀπὸ Maydaarov (Ems) Σοηνῆς«. ὡς δὲ Ἱερεμίας, ἐνταῦϑα 

τῆς Αἰγύπτου κατῴκησαν οἱ μετὰ Ἱερεμίου Ἰουδαῖοι. ἱ 
Meoga (Ex 15, 23 8). πικρία. τόπος τῆς ἐρήμου, ἔνϑα πιχρὸν 

ὑπάρχον τὸ ὕδωρ ῥίψας ξύλον Movong μετέβαλεν εἰς γλυκύ. 


οι 


᾿ἀριϑμῶν καὶ Asvrsgovouiov. 


Δνήματα ἐπιϑυμίας (Num 11, 34). σταϑμὸς τῶν υἱῶν Ἰσραὴλ 
ἐπὶ τῆς ἐρήμου, ἔνϑα. διτῳϑάρησαν ἀπὸ τῆς χρεωφαγίας. 
“Μαχηλώϑ' (Num 33, 25). σταϑμὸς τῶν υἱῶν Ἰσραὴλ ἐπὶ τῆς 
ἐρήμου. 
10 (|αϑεκκὰ (Num 33, 28. σταϑμὸς τῶν υἱῶν Ἰσραὴλ ἐπὶ τῆς 
ἐρήμου.) 
Διασουρούϑ' (Num 33, 30). σταϑμὸς τῶν υἱῶν Ἰσραὴλ ἐπὶ τῆς 
ἐρήμου. 
“Μμαϑϑανέμ (Num 21, 18). αὕτη νῦν λέγεται Μασχανά. χεῖται δὲ 
16 ἐπὶ τοῦ ᾿ἠρνωνᾶ ἀπὸ σημείων ιβ' πρὸς ἀνατολὰς Mndapßov. 
Μισώρ (Deut 3, 10). πόλις Ὧγ βασιλέως Βασάν. 


Μιααχαναράϑ' (Deut 3, 17). ὅριον Auuav τῆς καὶ Φιλαδελφίας. 


| Madßagis (Deut 4, 48). ἔρημος οὕτω καλεῖται rag “Ἑβραίοις. 278 
407 | Mioadai »υἱῶν Taxeiu« (Deut 10, 6). τόπος ἐπὶ τῆς ἐρήμου, ἔνϑα ἥ 


: ; 
20 ἐτελεύτησεν ᾿Δαρών. 
> x - )» er 
“πο τοῦ Inoov. 


Maxnda (Jos 10, 10). ἐν ταύτῃ συνέχλεισεν. Ἰησοῦς τοὺς ε΄ Baoı- N 
λεῖς εἰς τὸ σπήλαιον, οὖς καὶ ἀνεῖλεν μετὰ τοῦ βασιλέως τῆς Maxnda. 
ἢ γέγονε φυλῆς Ἰούδα. καὶ νῦν ἐστι πρὸς ἀνατολὰς Ἐλευϑεροπόλεως 
25 ἀπὸ σημείων η΄. | { 
Mad» (Jos 11, 1). πόλις, ἧς ἐβασίλευσεν Ἰωβάβ, ὃν ἐπολέμησεν ' 
Ἰησοῦς. ͵ 


1 Ez 29, 10; Jer 44, 1; 46, 14 22 ff. Procop. 1021 A: ἔστιν αὕτη πρὸς i 
ἀνατολὰς Ἐλευϑεροπόλεως ἀπὸ σημείων η΄. ἔνϑα χατέκλεισε τοὺς ε΄ βασιλεῖς Ἰη- ᾿ 


σοῦς 94 Jos 15, 41 Ἵ 


1 ἕως Bonfröre, freier Raum V χαὶ LXX 10 f. Μαϑεχχά — ἐρήμου nach 
HLXX 15 ἀραωνᾷ V | uadapov V 16 Βασάν] danach Lücke vgl. H? 
18 Μαδβαρίς nach HLXX 54 75 Maußo7s V 19 ἰωακεὶμ V 26 Μαδών nach 
HLXX Μωδάδ V (LXX 85: Moda») 


Hieronymus. 127 


(OH dolo usque Soenen«. porro leremias ludaeos, qui secum fugerant 
-  Babyloniorum impetum declinantes, in hac urbe Aegypti habitasse refert. 
Merra, quod interpretatur amaritudo. est autem locus, in quo 
amaras aquas iactu ligni Moyses in dulcem uertit saporem. 


CH De Numeris et Deuteronomio. 


Memoriae, id est sepulera, concupiscentiae castra filiorum Israel in 
deserto, ubi post esum carnium ascendit ira dei super eos. 
Maceloth castra filiorum Israel in solitudine. 


Matheca eastra filiorum Israel in solitudine. 
Masuruth castra filiorum Israel in deserto. 


Maththane, quae nune dieitur Maschana. sita est autem in Arnone 
duodecimo procul miliario contra orientalem -plagam Medabus. 
Misor ciuitas Og regis Basan. significat autem Misor loca plana 


τς atque campestria. 
15 | Machanarath terminus urbis Amman, quae et Filadelfia dieitur. 
Madbares. quam nos uocamus eremum, hanc Hebraei Madbarim 


τς nominant. 
Misaida fillorum Iacim locus in solitudine, in quo obiit Aaron. 


De libro lesu. 


Maceda. in hac eonelusit Iesus quinque reges in spelunea, quos 
interfeeit eum rege Maceda. quae fuit in tribu Iudae, et nunc est in 
oetauo miliario Eleutheropoleos contra solis ortum. 


_ Madon ciuitas, in qua rex fuit Iobab, aduersus quem Iesus bellum 


gessit. 


1 Syenem A Soenem ὦ 17 uocant Οἱ 


138 


δι 


10 


1 


σι 
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128 Eusebius. 


Maoonya (Jos 11, 3). φυλῆς Ἰούδα, ἔνϑα κατῴκει Ἰεφϑαέ, πλη- 
σίον τῆς Καριαϑιαρείμ, ἐν ἡ καὶ ἡ κιβωτός ποτε κατέμεινεν, ἔνϑα καὶ 
“Σαμουὴλ ἐδίκαζεν. κεῖται καὶ ἐν Ἱερεμίᾳ. 

Meogav (Jos 11, T). ἔστι τὸ ὕδωρ, ἔνϑα παρενέβαλον εἰς πόλε- 
μον. ἔστι νῦν κώμη Μερροῦς, Σεβαστῆς ἀπέχουσα σημείοις ιβ΄ πλη- 
σίον Δωϑαείμ. 

“Μαστραιφὼϑ' μαΐμ (Jos 11, 8). A’ Μαστραιφὼϑ' ὕδατος, Σ 
"Μαστραιφὼϑ' ϑαλάσσης. 

Μαχαϑί (Jos 12, 5). πόλις περὶ τὸν Ἰορδάνην τῶν ᾿Αμορραίων, 

᾿ ” > ’ 5. Ὁ ΉΚτὶ DM , ra \ \ 
πλησίον 0g0v5 Asgumv. ap ἧς οὐχ ἐξογλόϑρευσαν οἱ υἱοὶ Ἰσραὴλ τὸν 
“αχαϑί. 

Magou (Jos 12, 20). (καὶ ταύτην εἷλεν Ἰησοῦς, τὸν βασιλέα αὖ- 
τῆς ἀνελών. κεῖται καὶ ἀνωτέρω Μαροῦς. 

| Mayysdda) (Jos 12, 21). καὶ ταύτην εἷλεν Ἰησοῦς, τὸν βασιλέα 
αὐτῆς ἀνελών. ἢ γέγονε φυλῆς Μανασσῆ, ἣν οὐ κατέσχεν, ὅτε μὴ 
ἐξῆρεν ἀπ᾿ αὐτῆς τὸν ἀλλόφυλον. 

Moog (Jos 18, 9. 16). ᾿1΄ Σ΄ τὴν ὁμαλήν. πόλις φυλῆς Ῥουβίν, 
Λευίταις ἀφωρισμένη, ἐν τῇ Γεβαληνῇ. 

| Meddaßa (Jos 13, 9). πόλις καὶ μέχρι νῦν ἔστι τῆς "Aoaßtas 
Mndoaßa εἰς ἔτι νῦν καλουμένη πλησίον ᾿Βσσεβών. 

Μηφαάϑ' (Jos 13, 18). φυλῆς Βενιαμίν. χαὶ ἄλλη δέ ἔστιν ἐπέ- 
κεινὰ τοῦ Ἰορδάνου, ἔνϑα φρούριον ἐγκάϑηται στρατιωτῶν παρὰ τὴν 
ἔρημον. 


2 


1 Jos15,38 1ff. Procop. 1024 A: ταύτην δὲ Ἰεφϑάε κατῴκει, πλησίον τῆς Ka- 
οιαϑιαρείμ᾽" ἐν 7 καὶ ἣ κιβωτὸς ἦν ποτε, καὶ Σαμουὴλ ἐδίδαξεν 9. ISam7,1 3ISam 
7, 6; Jer 406,6. 4, Procop. 1021 Ὁ: Μερὼμ δὲ κώμη Σεβάστης ἀπέχουσα ση- 
μείος ιβ΄ 7 f. Procop. 1021 D: ὅπερ ἐξέδωκαν οἱ λοιποὶ ἕως τοῦ ὕδατος, τῆς 
ϑαλάσσης 9 Jos 13, 11 10 Jos 13, 13 13 2.5 14 f. Procop. 1048 A: 
ταύτην εἷλεν Ἰησοῦς ἀποχτείνας αὐτῆς τὸν βασιλέα. καὶ γέγονε φυλῆς Μανασσῆ: 
ἣν οὐ κατέσχεν, ὃ γὰρ ἀλλόφυλος οὐκ ἐξαιρεϑεὶς .. .; 1061 A: χαὶ Μαγεδδὼ δὲ 
φυλῆς γέγονε Μανασσῆ, ἣν εἷλεν Ἰησοῦς τὸν βασιλέα [τὸν] αὐτῆς ἀνελῶν. οὐ χα- 
τέσχεν δὲ αὐτὴν Μανασσῆς, μὴ τὸν ἀλλόφυλον αὐτῆς ἐκβαλών 15 Jos 17, 11 
17 Jos 20,8 18 Jos 21, 36 21 vgl. S. 134, 14 


3 ἐδίκαζεν (oder ἐδίκασεν) nach HLXX ἐδίδαξεν VPLXX 82 4 ἔστι Bon- 
frere ἐπὶ V 5 χώμης μέρος oeßaoıns V 7 ὑδάτων Bert |on V 9 περὶ] 
super H 11 uoge$ V 12 Maow% V (über $ ein Zeichen) 12—14 χαὶ — 
“Μαγεδδώ mit Vallarsi nach HP_ 17 on 7 |6ovßiuV 18 Γεβαληνῇ Γαλα- 
αδίτιδι Le Clere Vallarsi 19 χαὶ Wendland ἢ, 90 ἐσεβών V 


279. 


gen πος rien 


Hieronymus. 129 


Massefa in tribu Tudae, apud quam habitabat Iefthae, iuxta Cariathi- 
arim, ubi quondam arca testamenti fuit, et Samuel populum iudieauit. 
meminit huius et Teremias. 

Merrom aquae, ad quas exereitu praeparato castra sunt posita. est 
autem nune uicus Merrus nomine in duodecimo miliario urbis Sebastae 
iuxta Dothaim. 

Masrefoth maim, pro quo Aquila Masrefoth aquae, Symmachus Mas- 
refoth maris interpretati sunt. 

Machathi urbs Amorraeorum super Iordanem iuxta montem Aermon, 
10 de qua exterminare non ualuerunt filii Israel Machathaeum. 


Marom. et-hanc cepit Iesus rege ipsius interfecto. 

"A posita est et supra Marrus. 

Mageddo, et: hane cepit Iesus rege ipsius interfecto. . 
Ἢ quae cum cecidisset in sortem tribus Manasse, nequaquam possedit 
15 eam, quia pristinos habitatores nequiuit expellere. 

Misor, pro quo Aquila et Symmachus humilem interpretati sunt. 
est autem eiuitas tribus Ruben, separata Leuitis in regione Gebalena. 

ἣ Medaba usque hodie urbs Arabiae antiquum nomen retinens iuxta 
 Esebon. 

| Mefaath in tribu Beniamin. sed et alia est trans Iordanem in qua 139 
praesidium Romanorum militum sedet propter uieinam solitudinem. 


12 γροῖ. Ζ ὃ 18f. vgl. Hier. comm, in Jes 15, 2 


20 Mafaath AH 21 uieiniam solitudinis 0(H) 
 Eusebius III, 9 


130 Eusebius. 


Maoya (Jos 13, 26). φυλῆς Γάδ, Λευίταις ἀφωρισμένη. καὶ ἄλλη 
δέ ἐστι νῦν Μασσηβὰ ἐν ὁρίοις ᾿Πλευϑεροπόλεως ἐν βορείοις. ἔστι 
καὶ ἄλλη, φυλῆς Ἰούδα, ἀπιόντων εἰς Αἰλίαν. 

Mevaesiu (Jos 13, 26). φυλῆς Γάδ, Λευίταις ἀφωρισμένη, ἐν τῇ 

5 Τ αλαασίτιδι. 

“Μωλαδά (Jos 15, 26). φυλῆς Ἰούδα ἢ Συμεών. 

Μηδεβηνά (Jos 15, 31). φυλῆς Ἰούδα. καὶ ἔστι νῦν Μηνοεὶς πλη- 
σίον Γάζης πολίχνη. κεῖται καὶ ἐν Πσαΐαᾳ. 

Maydara (Jos 15, 37). φυλῆς Ἰούδα. 

10 Μαρησά (Jos 15, 44). φυλῆς Ἰούδα. ἔρημός ἐστι νῦν ὡς ἀπὸ 
σημείων» β΄ ᾿Ελευϑεροπόλεος. 

| Μαών (Jos 15, 55). φυλῆς Ἰούδα. ἐν ἀνατολαῖς τοῦ Δαρωμᾶ. 

Μαρώϑ' (Jos 15, 59). φυλῆς Ἰούδα. 

ἢ Μαδδεί (Jos 15, 61). φυλῆς Ἰούδα. 
15 Meoga (Jos 18, 26). φυλῆς Βενιαμίν. 

Μαχϑώϑ' (Jos 17, T). φυλῆς Mavaoon. 

Μαραλά (Jos 19, 11). ἀνάβασις Ζαβουλών. 

Ar Μασάν (Jos 19, 26). χλήρου Aono. συνάπτει τῷ Καρμήλῳ κατὰ 
ϑάλασσαν, πόλις Λευίταις ἀφωρισμένη. 
20 Mesi&p (Jos\19, 33). ὅριον ΜΝεφϑαλείμ. 

Maydını (Jos 19, 38). χλήρου Nepdarsiu. καὶ ἔστε νῦν κώμη 

μεγάλη ἀπὸ ε΄ σημείων Δώρων, ἀπιόντων εἰς Πτολεμαΐδα. 


> - - 
Arno τῶν Κριτῶν. 


Διοσφεϑάμ (Richt 5, 16). 4’ τῶν κλήρων, Σ΄ τῶν μεταιχμίων. 


95 Μωρέ (Richt 7, 1). βουνὸς οὕτω καλούμενος. 


1 Jos 21, 36 8 Jos 15, 38 4 Jos 21, 36 6 Jos 19,2 7 Cart. Med. 108: 
MAAEBHNA H ΝΥΝ ΜΗΝΟΙ͂Σ 8 Jes 10, 31 .19 Jos 21, 30 24 Procop. 
1060 A: τὸ Μοσφαιϑὰν Eoumvebovow ᾿Αχύλας μὲν τῶν χλήρων, Σύμμαχος δὲ τῶν 
μεταιχμίων 


2 Meoonßa Bert Μασφὰ Bonfrere μασσημὰ V 71. Μηδεμηνά wegen Mn- 
γοείς Ὁ 7 Μηνοεὶς nach H zwun ΜΜηνοεὶς Bonfrere κώμη νόεις V 12 Mawv 
nach HLXX Μανών V | Ἰούδα] + ἔρημός ἔστι νῦν (= Z. 10)V, zu str. nach H 
16 Moy909 nach HLXX Mayo V  16f. Μανασσῆ — Ζαβουλών nach HLXX 
βενιαμίν. Μαραλά. φυλῆς μανασσῆ V 20 Μεελέφ nach HLXX Μεϑλέμ V 22 (οὐ) 
μεγάλη Riedel [| ε΄ mit Buhl 211 nach H 9’ V 24]. Μοσφεϑαίμ mit Bert? | 
μεταιχμίων P μετέχμων V 


Hieronymus, 131 


Masfa in tribu Gad, separata Leuitis. est autem et alia nunc Masfa 
- -in finibus Eleutheropoleos contra septentrionem pergentibus Aeliam, per- 
_ tinens ad tribum Iudae. 

Manaim in tribu Gad, separata Leuitis in regione Galaaditide. 


5 Moladab in tribu Iudae sine Symeonis. 

Medemena in tribu Judae, cuius meminit Esaias. et nunc est Menois 

_  oppidum iuxta eiuitatem Gazam. 

Magdala in tribu Iudae. 

Maresa in tribu Iudae, euius nune tantummodo sunt ruinae in se- 
0 eundo lapide Eleutheropoleos. 

Maon in tribu Iudae contra solis ortum Daromae. 

Maroth in tribu Indae. 

Maddi in. tribu Iudae. 

Masfa in tribu Beniamin. 

Machthoth in tribu Manasse. 

Marala ascensus Zabulon. 

Masan in tribu Aser iuxta Carmelum ad mare, ciuitas separata 

 Lenitis. 

Meeleb terminus Nefthalim. 

Magdiel in tribu Nefthalim. et hodieque paruus uicus ostenditur in 
quinto miliario Dorae pergentibus Ptolomaidem. 


Bar 


De libro Iudieum: 

Mosfethaim, pro quo ‘Aquila interpretatur sortium, Symmachus ui- 
 einiarum. 
5 | More nomen est’ collis, de quo in libris Hebraicarum quaestionum 140 
 plemius disputatur. 


4 1 Messafa A(C) Masafa H | Masfas A Mesafa 0 2 septentrionem] + est et 
alia Vallarsi 4 Maanaim CH 20 et < © 82 Mosfethain A Mosfetham Ο | 


9* 


132 Eusebius. 


Μεννήϑ' (Richt 11, 33). ἔνϑα ἐπολέμησεν Iepdae. καὶ νῦν ἐστι 
κώμη Moavid® ἀπὸ δ΄ σημείων ᾿Βσβοῦς, ἀπιόντων εἰς Φιλαδελφίαν. 

Meyxuas (1 Sam 13, 2). εἰς ἔτι νῦν κώμη μεγίστη Ev ὁρίοις Αἰλίας 
Mayuas ἐπικαλουμένη, ἀπὸ σημείων 9, πλησίον Ῥαμᾶ. 


. Βασιλειῶν. 


σι 


Ms(ooaß) (1 Sam 14, 1). »τῶν ἀλλοφύλωνςε, πλησίον τῆς 
Γαβᾶ. 

Μαγδὼν ἢ Μαγρών ([ Sam 14, 2). ἔνϑα ἐκαϑέσϑη Σαούλ. 

| Μασσηφὰ »τῆς Moaß« (1 Sam 22, 8). ἔνϑα φεύγων τὸν Σαοὺλ 

10 ὁ Δαυὶδ παρεγένετο. 

Μασερέϑ' (1 Sam 23, 14). ἔρημος, ἔνϑα ἐκαϑέσϑη Δαυίδ. A’ ἐν 
ὀχυρώμασι, Σ΄ ἐν καταφυγαῖς, Θ΄ ἐν τοῖς σπηλαίοις. 

Maoßax (Il Sam 8, 8. πόλις ἀλλοφύλων, βασιλέως ᾿Αδραζάρ. 

Μελά, Γημελά (U Sam 8, 13). A’ Σ΄ φάραγξ τοῦ ἁλός. 


DO 
on 


15 Mecyxa (11 Sam 10, 6). χώρα βασιλέως T’E000%g. 
Modseiu (1. Mace 2, 1). κώμη πλησίον Διοσπόλεος, ὅϑεν ἦσαν 
οἱ Μακκαβαῖοι, ὦ» καὶ τὰ μνήματα εἰς ἔτι νῦν δείκνυται. 


41v | Μαψὰρ Τύρου (Il Sam 24, 7). 4’ ἔρυμα Τύρου, «Σ΄ ὀχύρωμα 
Τύρου. Ἷ 
20 Maod (1 Kön 2, 35i; 9, 15). πόλις, ἣν φκοδόμησε Σολομών. 
Mesßoa (1 Kön 4, 12). A’ ano πέραν, Σ΄ ἐξ ἐναντίας. 


Mexss (1 Kön 4, 9). πόλις ἄρχοντος Σολομών. 


11f. Procop. 1112 B: οἱ λοιποὶ ἐξέδωχαν Ev τοῖς σπηλαίοις, τοῖς ὀχυροῖς 
.14 vgl. 8. 72, 28 15f. Cart. Med. 52: MQABEIM H ΝΥΝ ΜΩΔΊΘΑ ΕΚ 
TAYTHZ ΗΣΑΝ OI MAKKABAIOI . Ἵ 


1 Μεννήϑ' nach HLXX Μενσήϑι V_ 2 ἐσεβοῦςι V 8 Mayud V ὃ Meo- | 
σάβ Bert Z (Gr?) Me V (mit freiem Raum) 7 Γαβᾶ] + σαούλ V vgl. 4. 8. 
8 ἡ Μαγαών Bert | Σαούλ hier Bonfröre vgl. zu Z. 7 14 Μαλαγήμαλα V “Μάλα N 
ἢ Γήμαλα Bonfrere vgl. übrigens u. ΓΠημελά u.H | ἁλός] danach Lücke vgl. H? ἵ 
15 Μαλαχά V | βασιλέων εσσούρ Υ 16 Modesiu mit Vallarsi nach HM Mn- 
δεείμ V 18 ἔρυμα Gressmann φράγμα Bonfrdre δίαρμα Field ἕρμα Wend- I 
land ἅρμα V 201. Mayab oder Mayd® nach HLXX zu I Kön 2, 351? 211. Ὶ 


Μεεβέρ mit Field? 92 πόλις) + ἑνὸς Bonfrere. 


] 
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CH Mennith ubi Iefthae proeliatus est. nune autem ostenditur Mannith 
uilla in quarto lapide Esbus pergentibus Filadelfiam. 

Machmas usque hodie uieus grandis ostenditur in finibus Aeliae 
antiguum nomen retinens, nouem ab ea milibus distans iuxta uillam 
δ Rama. 


De Regnorum libris. 


Messab hostile oppidum iuxta Gabaa. 


Magdon siue Magron, ubi sedit Saul. 

Massefa in Moab, ad quam profugus Dauid, cum Saulis insidias 
τὸ declinaret, uenit. 
Ἷ Masereth in qua sedit Dauid, nunc deserta. pro quo Aquila inter- 
pretatur munitiones, Symmachus refugia, Theodotion speluncas. 
Masbac hostilis eiuitas regis Adrazar. 
Mela, id est Gemela, quam Aquila et Symmachus transferunt uallem 
15 salis. diximus de hac et supra. 
3 Maacha regio regis Gesur. 
Modeim uicus iuxta Diospolim, unde fuerunt Maccabaeı, quorum 
hodieque ibidem sepulera monstrantur. salis ilaque miror  quomodo 
Antiochiae eorum religwias ostendant, aut quo hoe certo auetore sit ereditum. 
20 Mabsar Tyri, pro quo Aquila et Symmachus interpretantur muni- 
 tam Tyrum. 
3 Magao urbs quam aedificauit Salomon. 
Meeber, pro quo Aguila transtulit ἀπὸ πέραν, Symmachus ἐξ Evav- 
tias, τὰ est trans wel de ‚contra. 
Maces urbs unius prineipum Salomonis. 


158. 7,2 18 ff. vgl. Vallarsi zu d. St. 


Γ 1 Manith Va 6< AH*H! 14 transtulerunt C 15 salinarum C 
320 Mapser A 94 trans] I. (de) trans? 
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— zu αὶ 


Μελώ (1 Kön 9, 15). πόλις, ἣν φχοδόμησε Σολομών. {Σ΄ Θ΄ 
τελείωσιν. 


“Μαιδάν (1 Kön 9, 15). πόλις ἣν φκοδόμησε Σολομών ὁ 
Μέμφις (Hos 9, 6). ἐν Ὡσηέ, πόλις Αἰγύπτου. καὶ ἐν Ἱεζεκιήλ. 
καὶ ἐν Ἱερεμίᾳ οἱ μετὰ Ἱερεμίου ᾿Ιουδαῖοι κατῴκησαν ὃν Μέμφει. 


| Μαχά (Hos 9, 16). ἐν '2ond. A’ Σ΄ τὰ ἐπιϑυμήματα. 282 


Μίλητος (Ez 27, 18). πόλις τῆς ᾿Ασίας. κεῖται ἐν “Ἰεζεκιήλ. 
Μαριβώϑ' (Ez 48, 28). »ἕως ὕδατος αριβώϑ'« Ἰεζεκιήλ. A δια- 
δικασμοῦ, Σ΄ ἀντιλογίας. 


ιωραϑεί (Micha 1, 1). ὅϑεν ἣν Μιιχαίας 6 προφήτης, πρὸς ἄνα- 
τολὰς Ἐλευϑεροπόλεος. 

Meooyau (Jer 48, 1). χώρα Μωάβ, ὡς Ἱερεμίας. 

(Μισώρ (Jer 48, 21). χώρα Moaß, ὡς Ἱερεμίας. 

Μωφάϑ' (Jer 48, 21). χώρα Moaß, ὡς Ἱερεμίας.) κεῖται καὶ ἄνο»-᾿ 
τέρω Mnypaad. 

Μαών (Jer 48,-23). χώρα Μωάβ, ὡς Ἱερεμίας. 

Μολχόμ (Jer 49, 1). εἴδωλον ᾿Δμμών, οὑς Ἱερεμίας. 

Maysdav (Matth 15, 39). εἰς τὰ ὅρια Πιαγεδὰν ὃ Χριστὸς ἐπε- 
δήμησεν, os ὃ Ματϑαῖος. καὶ ὁ δίάρκος δὲ τῆς Μαγεδὰν μνημονεύει. 
καὶ ἔστι νῦν ἡ Μαγεδανὴ περὶ τὴν Γερασᾶν. 


Στοιχεῖον N. 
Arno τῆς Γενέσεος. 


Neid (Gen 4, 16). γῇ, ἔνϑα κατῴκησε Kain. ἑρμηνεύεται δὲ 
σᾶλος. 


4 Ez 80, 13 5 Jer 2, 16; Jer 44, 1 101. Cart. Med, 71: ΜΏΡΑΣΘΙ 
ΟΘΕΝ HN NIXAIAZ Ο ΠΡΟΦΗΤΗΣ 148.128, 21 19 Mare 8, 10 ] 


11, Σ΄ — Σολομὼν nach H Hex. zu I Kön 9, 15 4 Αἰγύπτου) + κεῖται 
Wendland 6 Μαχά korrupt, wie auch H’s Machaas, 1. Μαχμάς ὃ vgl. Hex τ 
2 χεῖται καὶ ἐν V, doch vgl. H 8 Maoıpw$1 u. 2 Bonfrere Magıuw$ V 10 Mo- | 
ρασϑεί Bert vgl. HM 181. Μισώρ — Ἱερεμίας nach H. 17 ἀμμώ V | Ieoe- 
μίας] + Ἀπὸ τῶν 'evayyerlov Lagarde 15 Mngac9 nach H u. 5. 128, 21 μη- 
yoa V 18 μαγαιδὰν V 20 μαγαιδανὴ V 22.1. Πεντατεύχου vel. H u. 
S. 112, δ᾽ 23 Now γῆ NV 
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Mello ciuitas quam aedificauit Salomon. porro Symmachus et Theo- 
dotion adimpletionem transtulerunt. et de hac in hibris Hebraicarum quae- 
stionum plemius dieitur. 

| Maedam ciuitas quam aedificauit Salomon. 

Memfis ciuitas Aegypti, cuius Osee et lezechiel et Jeremias pro- 
fetae recordantur. sed et Iudaei qui cum leremia de lerosolymis pro- 
fugi exierant, habitauerunt in Memfis. 

Machaas in Osee, pro quo Aquila et Symmachus concupiscentias 
interpretantur. 

10 Miletus ciuitas Asiae, de qua Iezechiel scribit. 
Mariboth euius meminit Iezechiel dicens: »usque ad aquam Mariboth«, 
pro quo Aquila lites, Symmachus iurgia wel contradictiones interpre- 
tantur. 
Morasthi unde fuit Michaeas profeta. est autem. uicus contra 
- 15 orientem Eleutheropoleos. 
Masagam regio Moabitarum, ut scribit Teremias. 
Misor regio Moab iuxta leremiam. 
AH Mofath regio Moabitarum, sicut in Ieremia legimus. posita est autem 
et supra Mefaath. 

20 Maon regio Moabitarum iuxta leremiam. 
LOCH Melehom idolum Ammanitarum, sieut seribit leremias. 
Magedan ad cuius fines Matthaeus euangelista seribit dominum 
peruenisse. sed et Marcus eiusdem nominis recordatur. nunc autem 
regio dieitur Magedena circa Gerasam. 


ΠΧ: quinque libris Moysi. 


Naid terra in qua habitauit Cain. uertitur autem in σάλον, id est 
motum sine fluchuationem. 


10 vgl. Hier. comm. in Ez 27, 18 14 vgl. Hier. comm. in Mich praef.: 
Morasthi, qui usque hodie iuxta Eleutheropolim urbem Palaestinae haud grandis 
est uiculus; ep. 108, 14: Morasthim sepulcrum quondam Micheae prophetae, nunc 
ecclesiam 21 vgl. Hier. comm. in Amos 2, 14f.: idolum Ammonitarum, quod 


uocatur Melechom 


1 Melo A 10 Iezechiel] + dicens 7 11 Marimoth 7 19 Mesa H 
21 Melchon (A)O Meleoni. (dolum) H | Ieremias] + de Euangelüs Za 25 de 
 — Pentateuco (B*)B! 
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| Nivevn (Gen 10, 11). πόλις ᾿Ἰσσυρίων, ἣν φκοϑόμησεν ᾿Ασσούρ, 
ἐξελϑὼ» ἀπὸ γῆς Σενναάρ. ἔστι δὲ χαὶ Ἰουδαίων εἰς ἔτι νῦν πόλις 
Δινευῆ καλουμένη περὶ τὴν Γωνίαν τῆς ᾿Δραβίας. 

ΜΝααλιήλ (Num 21, 19). πλησίον τοῦ ἀρνωνᾷ, σταϑιωὸς τῶν υἱῶν 
Ἰσραήλ. 

| Ναβαῦ (Num 32, 3). ὁρος ὑπὲρ τὸν Ἰορδάνην ἀπέναντι Ἵερι- 
χοῦς ἐν γῇ Μωάβ, ἔνϑα ἐτελεύτησε Μωῦσῆς. καὶ δείκνυται εἰς ἔτι 
νῦν ἀπὸ ἕχτου σημείου ᾿Βσβοῦς εἰς δυσμάς. 

ΜΝαβώϑ' (Num 32, 38). πόλις υἱῶν Ῥουβὶν ἐν χώρᾳ Taraad, ἧς 
καὶ Ἡσαΐας μέμνηται ἐν ὁράσει τῇ »κατὰ τῆς Μιωαβίτιδοςς, καὶ Tege- 
μίας. ἔστι δὲ καὶ ἀνδρὸς ὄνομα Ναβαῦ, ὃς »τὴν Kavad καὶ τὰςς 
περὶ αὐτὴν ἐπωνόμασεν ἐξ αὐτοῦ Δαβώϑ. καὶ δείκνυται νῦν ἔρημος 
ἡ Ναβαῦ, διεστῶσα ’Eoßode σημείοις η΄ εἰς νότον. 


Nay&ß (Num 34, 3). ὁ γνότος παρ᾽ Ἑβραίοις. Σ’ μεσημβρία. 


> \ - - 
“ἀπὸ τοῦ Ἰησοῦ. 


ΜΝαφεϑδώρ (Jos 11, 3). Σ΄ ἐν τῇ παραλίᾳ Πώρᾳ. αὕτη ἐστὶν ἀπὸ 
ϑ΄ σημείων» Καισαρείας. 


ΜΝαφϑώ (Jos 15, 9). πηγὴ ὕδατος οὕτω καλουμένη. φυλῆς Bev- 
ιαμίν. 

διαάμ (Jos 15, 41). πόλις φυλῆς Ἰούδα. 

Neoiß (Jos 15, 43). φυλῆς Ἰούδα. ἔστι Νασὶβ ἀπὸ 9 σημείων 
᾿Ελευϑεροπόλεως ἐπὶ Χεβρών. 

ΜΔεβψάν (Jos 15, 62). φυλῆς Ἰούδα. 

Νααραϑά „(Jos 16,7). φυλῆς Ἐφραΐμ. καὶ νῦν ἐστι N00089 κώμη 


ὅ Ἰουδαίων ἀπὸ ε΄ σημείων Ἱεριχοῦς. 


2f. Procop. 809 Β: ἔστιν καὶ ἐν τῇ ἀραβίᾳ πόλις Ἰουδαίων Νινευὴ καλουμένη; 
"AdnAog in Cat. Niceph. zu Gen 10, 11 7 Deut 84, 1 9. νρῖ. 8. δ0, 18 10 Jes 
15, 2; Jer 48, 1 11 Num 32, 42 18 Jos 18, 15 


2 γῆς Σενναάρ nach HLXX τῆς ἐνναάο V 3 Ἀραβίας) danach Lücke vol. 
H? 4 Now V | ἀρωνάνγ 6 Ναβαῦ] danach Lücke vgl. H? 7 γῇ 
nach H τῇ V 9 Ναβώϑ' nach LXX IV usw. vgl. Z. 12 oder 1. Ναβώ nach H 
LXXF usw. vgl. 2.13 Ναβώρ V | Γαλαάδ nach HLXX χαναάν V 10 τῆς κατὰ V 
16f. lückenhaft vgl.H 18 Ναφϑώ nachHLXX Ναφϑαξν 21 9’]septimoH 22 Ἔλευ- 
ϑεροπόλεως) + ἀπιόντων nach H? 24 χαὶ Vallarsi zwun V 25 σημείων] on V 


΄ 
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cH Nineue urbs Assyriorum, quam aedificauit Assur egrediens de terra 
Sennaar. est et alia usque hodie eiuitas Iudaeorum nomine Nineue in 
angulo Arabiae, quam nunc corrupte Neneuen uocant. 

Naaliel iuxta Arnonem castra filiorum Israel. 


5 Nabau, quod Hebraice dieitur Nebo, mons super lordanem contra 
Iericho in terra Moab, ubi Moyses mortuus est. et usque hodie osten- 
ditur in sexto miliario urbis Esbus contra orientalem plagam. 

| Nabo eiuitas filiorum Ruben in regione Galaad, cuius meminit 
Esaias in uisione contra Moab et leremias. est uero et euiusdam uiri 
10 uocabulum Nabau, qui Canath et ceteros uicos qui circa eam erant ex 
suo nomine nuncupauit Naboth. sed et usque hodie desertus ostenditur 
loeus Naba distans a eiuitate Esbus milibus octo contra meridianam 
plagam. 

Nageb. auster apud Hebraeos Nageb dieitur, quod Symmachus 
15 interpretatus est meridiem. sciendum autem quod eadem plaga apud He- 
braeos tribus uocabulis appellatur Nageb Theman Darom, quod nos possu- 
mus austrum africum et meridiem siue eurum interpretari. 


De libro lesu. 


Nefeddor, quod Symmachus interpretatur maritimam. Dor autem 
20 est oppidum iam desertum in nono miliario Caesareae pergentibus Pto- 
lomaidem. 

Naftho nomen fontis in tribu Beniamin. 


‘ Naam eiuitas tribus Iudae. 
Neesib in tribu Iudae, quae nunc uocatur Nasibi, in septimo miliario 
95 Eleutheropoleos pergentibus Chebron. 
Nepsam in tribu Iudae. 
Naaratha in tribu Efraim. et nune est Naorath uillula Iudaeorum 
in quinto miliario lerichus. 


10 ff. vgl. Hier comm. in Jes 15, 2: super Nabo et super Medaba, nobiles 
eiuitates ..... in Nabo enim erat Chamos idolum consecratum οὗο. 15 ff. vgl. 
Hier. comm. in Amos 2, 11 8.: ad australem partem, quod interpretatur Theman. 
"quae prouincia non solum Theman, sed et Darom et Nageb dieitur, eo quod eurum 


et austrum africumque respiciat 


3 correpte Va | Neneuen La Neue A Neuen © Nineuen H 5 supra H 
Ἷ 7 occidentalem Vallarsi 16 -appelletur 7_ 19 maritimam] + (Dor)? 24 1. 
᾿ς  Nesib 27 Narath A Naarta C Naurath H 


14 


138 Eusebius. 
42V | Naped (Jos 17, 11). φυλῆς Μανασσῆ. 
ΜΝααλολ (Jos 19, 15). κλήρου Ζαβουλών, πόλις Asviraus ἀφω- 
οισμέργη. ᾿ 


Nex£ß (Jos 19, 38). χλήρου Nepdaleiu. 


᾿Ιπὸ τῶν Κριτῶν. 284 


σι 


Nee)@ (Richt 1, 30). ἀπὸ ταύτης τοὺς ἀλλοφύλους »00% ἐξῆρες 
Ζαβουλών. κεῖται καὶ ἐν τῇ Βαταναίᾳ Neeıha. 

Noßßa (Richt 8, 11). ἔνϑα ἀνέβη Γεδεών. ἦν δὲ πόλις ἱερέων, 
ἢ» κατέκοψε Σαούλ. 

Neuga (Jos 13, 272). πόλις Ῥουβὶν ἐν γῇ Γαλαάδ. καὶ νῦν ἐστι 
Nauaga κώμη μεγίστη ἐν τῇ Βαταναίᾳ. 


1 


oO 


Baoılsıov. 


Neviod (1 Sam 19, 18). »2v “Ραμᾶς. πόλις, ἔνϑα Δαυὶδ ἐκαϑέσϑη. 
Nayov (Il Sam 6, 6). »ἅλωνος Nayave. A’ ἅλωνος ἑτοίμης. 


15 Nepas (1 Kön 4, 11). πόλις ἄρχοντος Σολομών. 
Δηριγέλ (11 Kön 17, 30). χαὶ ταύτην ἔχτισαν ἐν τῇ Ιουδαίᾳ οἱ 
ἀπὸ Βαβυλῶνος Σαμαρεῖται. 
ναζέβ (I Kön 17,81). καὶ ταύτην ἔκτισαν οἱ ἐν τῇ Ἰουδαίᾳ Boatoı. 
ΜΔεσαράχ (II Kön 19, 37). εἴδωλον ᾿Ασσυρίων. 
20 Neßngeiu (Jes 15, 6). Ἡσαΐας ἐν ὁράσει τῇ »κατὰ τῆς Μωαβί- 
τιδος«, καὶ Ἱερεμίας. καὶ ἔστι νῦν Βηνναμαρεὶμ ἐκ βορείων Ζοορῶν. 


Naßeo9 (Jes 60, 7). χώρα ἐν Ἡσαΐᾳ. 


(Aro τῶν Βυαγγελίων. 


ΜΝαζαρέϑ' (Matth 2, 23). ὅϑεν ὁ Χριστὸς Ναζωραῖος ἐκλήϑη, καὶ 
25 Διαζαρηνοὶ τὸ παλαιὸν ἡμεῖς οἱ νῦν Χριστιανοί. καὶ εἰς ἔτι νῦν 965 


9. “08. ΟἹ, 35 9.1 Sam 22, 19 21 Jer 48, 34 


4 Nex&ß nach HLXX (doch vgl. cod. 58: Avvexeu) ΝεχέμὉ V 7 βαταναίων 
ἐειλά V 8 Noßßd nach H Νομβά V | ἦν nach H (w.e.sch)%V 10 Νεμρά 
nach H Neßod V 11 Ναμαρὰ nach H ἀβαρὰ V 16. 18 τῇ] vgl. H u. S. 
36, 11 20 Neunosiu HLXXABQ Νεβηρείμ VLXX(N)F vgl. noch LXX zu Jer 
23 Ἀπὸ — Εὐαγγελίων Martianay 


Hieronymus. 139 


Nafeth in tribu Manasse. 
Naalol in tribu Zabulon eiuitas separata Leuitis. 


Neceb in tribu Nefthalım. 


De libro Iudicum. 


5 Neela. de hae alienigenas Zabulon non quiuit expellere. est hodie- 
que in regione Batanaea uiculus nomine Neila. 
Nabe siue Nobba, ad quam ascendit Gedeon, urbs sacerdotibus 
separata, quam postea legimus Saulis furore subuersam. 
Nemra eiuitas tribus Ruben in terra Galaad. est usque ad praesens 
10 uicus grandis Namara in regione Batanaea. 


| De Regnorum libris. 


Nauioth locus in Rama, ubi Dauid sedit. et de hoc in hbris Hebrai- 
carum quaestionum dieimus. 
Nachon. area Nachon, pro quo Aquila interpretatur area prae- 
15 parata. 
Nefath eiuitas unius prineipum Salomonis. 
Nerigel. et hane exstruxerunt in regione Iudaeae Samaritani, qui 
de Babylonia sunt profecti. 
Nezab quam condiderunt Euaei in terra ludaea. 
20 ° . Nesarech idolum Assyriorum. 
Nemerim, cuius meminit Esaias in uisione contra Moab et leremias. 
nune autem est uieus nomine Bennamarim ad septemtrionalem plagam 


Zoarae. 
Nebeoth regio de qua scribit Esaias. 


25 De Euangeliis. 


Nazareth, unde et dominus noster atque saluator Nazaraeus uocatus 
est. sed et nos apud ueteres quasi pro opprobrio Nazaraei dicebamur, 


7 ff. vol. Hier. ep. 108, 8: Nobe urbem quondam sacerdotum, nunc tumulum 
oceisorum 21 ff. vgl. Hier. comm. in Jes 15, 6: Nemrim ... hoc oppidum super 


mare mortuum est, salsis aquis et ob hoc ipsum sterilibus 


20 Nesareth AB(?)(C)H 99. Bennamerim A(H) 25 <.A0 26 atque 
αν τ Nazorei Ο 


140 Eusebius. 


48: ἐστιν ὃν τῇ Γαλιλαίᾳ ἀντικρὺ τῆς Δεγεῶνος ὡς ἀπὸ omuelo» ιε΄ 
πρὸς ἀνατολάς, πλησίον τοῦ ρους Θαβώρ. 


7͵ τὰ x - ’ - 
Naeiv (Luc 7, 11). zoun, ἐν ἢ τὸν υἱὸν τῆς χήρας ἔκ νεχρῶν 

Ὗ ΜΖ x > x ’ 
ἤγειρε. καὶ νῦν ἐστι κατὰ νότον Θαβὼρ ἀπὸ ιβ΄ σημείων πλησίον 


> Ὗ 
δ “ενδώρ. 


Στοιχεῖον (Ξ. 
ἈΚριτῶν. 


iA (Jos 15, 30°). φυλῆς ᾿Ιούδα. 


“Στοιχεῖον OÖ. 
10 ‘Arno τῆς Γενέσεως. 


Ὀρέχ (Gen 10, 10). πόλις βασιλείας Νεβρὼδ ἐν Βαβυλῶνι. 

Ovo τῶν Χαλδαίων (Gen 11, 28). Evda »ἀπέϑανεν Aggan« ἀδελ- 
φὸς ᾿Αβραάμ, οὗ καὶ ὃ τάφος eis ἔτι »νῦν δείχνυταικ. ἱστορεῖ ’Io- 
σισππος. 

15 Οὐλαμμαοῦς (Gen 28, 19). τὸ ᾿Ββραϊχὸν ἔχει Aov&a. αὕτη ἐστὶν 
ἡ καὶ κληϑεῖσα Aovla καὶ μετὰ ταῦτα Βαιϑήλ. δεδήλωται ἀνωτέρω. 
ἔστιν δὲ zal ἄλλη Οὐλλαμὰ ἀπὸ ιβ΄ σημείων Διοκαισαρείας πρὸς 
ἀνατολάς. 


(Ὀλιβαμά (Gen 36, 14). πόλις ἡγεμόνων Edau.) 
20 Ὀδολλάμ (Gen 38, 1). κεῖται καὶ ἀνωτέρω. μέμνηται αὐτῆς 
Ἡσαΐας. 
᾿Απὸ τῆς 'Bäödov. 
Ὀϑόμ (Εχ 15. 20} δεύτερος σταϑμός, ἔνϑα ἦλϑον ἀπὸ Σοχχώϑ' 
»παρὰ τὴν ἔρημον« ἐξελϑόντες ἀπὸ «Αἰγύπτου. 


25 | Ἀπὸ τοῦ Ἰησοῦ. 
Ὀφέρ (Jos 12, 17). χαὶ ταύτην ἐπολιόρκησεν Ἰησοῦς, τὸν βασιλέα 
αὐτῆς ἀνελών. [ 
13 Joseph. arch.1,6,5 16 S.40,20f. 90 8.24,21;84,22f. 21 Micha 1,25 


1 Ταλιλαίᾳ] + viculus H 3 Nasw V*i. T., Via. R. 4 (ὁ χύριος; 
ἤγειρε Bonfrere | β' Vallarsi εβ΄ Vi (β über?) 18 ἱστορεῖ] ὡς ἱστορεῖ Βοπίτονο 


19 Ὀλιβαμά --- Ἐδώμ nach H 20 Ὀδολλάμ. κεῖται καὶ ἀνωτέρω nach H χεῖται 


καὶ ἀνωτέρω Ὀδολλάμ V 


με εσθαι ee 


Des ὧν Zur 


oshes- 


une 


ER τὶ 


Hieronymus. 141 


ACH guos nune Christianos uocant. est autem usque hodie in Galilaea uieu- 
lus eontra Legionem, in quinto deeimo eius miliario, ad orientalem 
plagam iuxta montem Thabor nomine Nazara. 

Naim oppidum in quo filium uiduae ἃ mortuis dominus suseitauit. 
5 et usque hodie in secundo miliario Thabor montis ostenditur contra 
_ meridiem iuxta Aendor. 


De libro Iudieum. 158 


Xil in tribu Iudae. 


‚De Genesi. 143 


Orech ciuitas regni Nemrod in Babylone. 
| Ur Chaldaeorum ubi mortuus est Aran frater Abraae, cuius hodie- 15 
que, sieut losefus refert, tumulus ostenditur. et super hoc quid nobis 
ideatur, in libris Hebraicarum quaestionum dieimus. 

Ulammaus, pro quo in Hebraeo seriptum habet Luza. eadem est 
15 autem quae et Bethel, sieut supra dixi. sed et quaedam uilla nomine. 
Ullama in duodecimo Diocaesareae lapide ostenditur contra solis ortum 


& 


| Olibama eiuitas prineipum Edom. 143 
Odollam. diximus de hac et supra. ‘ cuius meminit Esatas. 


De Exodo. 


E20 Othon ubi secundo filii Israel castra metati sunt, egredientes de 
Soechoth iuxta desertum, quando de Aegypto sunt profecti. 


a De libro lesu. 144 


Ofer. et hanc cepit lesus rege ipsius interfecto. 


Ι! 


! 
11ff. Hier. quaest in Gen $. 18, 30ff.: pro eo quod legimus in regione Chal- 


daeorum, in hebraeo habet: in ur Casdim, id est in igne Chaldaeorum etc. 


3 Nazora Ο 14 qua AC 16 Ulamma AC(H) | lapide] miliario A 
18 hoe AH | meminit] + et CH 22 Iesu Va Iudicum (A)CH 


142 Eusebius. 


Ὀολεί (Jos 19 25). πόλις κλήρου done. 
43V | Ὀφρά (I Sam 13, 17). ὁδὸς Oyoa ἐπὶ τὴν Σοάλ. 


Οὺς (Hiob 1, 1). ὅϑεν ἣν Ἰώβ. ἐν χώρᾳ τῇ Avairıdı. Οὖς δὲ 


\ τ - παν ΟΕ - τ 
καὶ (eis) τῶν υἱῶν Πσαῦ ἐκαλεῖτο. 


σι 


(Στοιχεῖον IT. 


Τῆς Πεντατεύχου.) 


Πέτρα (Richt 1, 36). πόλις ἐν γῇ Eöou τῆς Agaßlag, ἥτις ene- - 


κλήϑη Ἰεχϑοήλ, ἢ καὶ Ῥεχὲμ παρὰ Aoovgioıs ὀνομάζεται. 


Στοιχεῖον P. 
10 Τῆς Πεντατεύχου. 


Ῥοωβώϑ (Gen 10, 11). πόλις ᾿Ασσυρίων, ἣν φκοδόμησεν ᾿Ασσούρ, 
ἐξελϑὼν ἐκ γῆς Σενναάρ. 


Ῥοωβώϑ' (Gen 86, 37). πόλις ἄλλη, ἡ »παρὰ ποταμόνε, ἔνϑα ἢ» 


; | , Ν - - Ἐν 
βασιλεὺς ᾿Ιδουμαίων". καὶ νῦν ἐστι φρούριον ἐν τῇ Γεβαληνῇ. 


15 ‚Paueooe ‚(Ex l, 11). πόλις ἣν φκοδόμησαν οἱ υἱοὶ Ἴσρα ἣλ ἐν 


“Αἰγύπτῳ. οὕτω δὲ καὶ ἡ χώρα πᾶσα τὸ παλαιὸν ἐχαλεῖτο, ἐν N κα- 
τῴκησεν Ἰαχὼβ ἅμα τοῖς παισὶν αὐτοῦ. 

Ῥοώβ {Num 13, 22). dr ἧς ἤλϑον οἱ μετὰ Ἰησοῦ κατάσχοποι. 
καὶ ἔστι Ῥοὼβ κώμη ἀπὸ τετάρτου σημείου Σχυϑοπόλεως. nv δὲ 

20 AJevirars ἀφωρισμένη. 

| Pepax« (Num 33, 12). σταϑμὸς τῶν υἱῶν Ἰσραὴλ ἐ ἐπὶ τῆς ἐρήμου. 

“Ῥαφιδίμ ( (Num 33, 14). τόπος τῆς ἐρήμου παρὰ τὸ Χωρὴβ 0008, 
Ev ι ἐκ »τῆς πέτραςς τῆς ἐν τῷ 098 Χωρὴβ ἐρ ρρύησαν τὰ ὕδατα. 


κα ἐχλήϑη ὁ τόπος πειρασμός. ἔνϑα καὶ πόλον Ἰησοῦς τὸν ᾿ἅμα- 
25 Ki ἐγγὺς Φαράν. 


9 1, Gen 36, 28 7 Procop. 1048 Β: πόλις τοῦ Ἰδουμαίου; II Kön 14,7 17 Gen 47,11 
15 Jos 21, 31 22. Cart. Med. 99: PABIAIM ENOA EIIEAOONTI ΤΩ AMA- 
AHK O0 ISPAHA ENOAEMHSEN 23 Ex 17, 61. 24 Ex 17, 88. 13 


2 Ὀφρὰ]) + φέρει oder ἄγει Wendland 4 εἷς Vallarsi τις Lagarde 5 Στοι- 
χεῖον — Πεντατεύχου vgl. H 12 γῆς nach HLXX τῆς V 14 Ἰδουμαίων Martianay 
ἀσσυρίων V | Γεβαλὴηνῇ wie sonst Γαβαληνῃ V; danach Lücke? vgl. H 15 ῥα- 
μεσέν V 


“εὐ re, ae Ξ Sa τὰς 


Hieronymus. 143 


Ooli ciuitas in tribu Aser. 

Ofra. uia Ofra ducens ad terram 508]. 

Hucusgue per O breuem litteram legimus, ewin per ewtensum legamus 
elementum. 

| Us, unde fuit Iob de regione Ausitide. sed et unus de posteris 158 
Esau appellabatur Us, de quo in libris Hebraicarum quaestionum dieimus. 


. 


| De Pentateucho Moysi. 145 


Petra einitas Arabiae in terra Edom, quae cognominata est Iecthael, 
et a Syris Recem dieitur. 


De Pentateucho. 


Rooboth eiuitas Assyriorum, quam aedificauit Assur egrediens de 
terra Sennaar. et de hac in libris Hebraicarum quaestionum plenius 
τος dieimus. 

Rooboth urbs alia iuxta fluuium ubi erat rex Edom. et usque 
15 hodie est praesidium in regione Gebalena et uicus grandis qui hoc uoca- 


bulo nuncupatur. 
Ramesse urbs quam aedificauerunt fili Israel in Aegypto. olim 


autem et uniuersa prouineia sic uocabatur, in qua habitauit lacob una 


cum liberis suis. 
Roob quam transierunt exploratores qui ab Iesu filio Naue missi 


sunt. et usque hodie uicus Rooba in quarto lapide Scythopoleos sic 
uocatur, qui et Leuitis separatus fuit. 

Rafaca in deserto ubi filii Israel castra metati sunt. 
’ Rafıdim loeus in deserto iuxta montem Choreb, in quo de petra 
25 fluxere aquae, cognominatusque est tentatio, ubi et lesus aduersum 


Amalec dimieat prope Faran. 


11 ff. Hier. quaest. in Gen 8. 16, 26ff.: quod autem ait Niniuen et Rooboth 
ciuitatem, non putemus duas esse urbes; sed quia Rooboth plateae interpretantur, 
ita legendum est: et aedificauit Niniuen et plateas ciuitatis 


5 Ausitidi 


ἢ literam breuem 0 |legerimus AH | extensum] + OA 
H 20 ab) 


ABC(H) ἢ De Genesi OH? < A 9 et Assyris 7 11 Robooth A(C) 


 _ eum Peetorius Martianary Vallarst 


144 Eusebius, 


“Padua (Num 33, 18). σταϑμὸς {τῶν υἱῶν Ἰσραὴλ ἐπὶ τῆς ἐρήμου. 
“Ρεμμὼν Pages (Num 33, 19). σταϑμὸς τῶν υἱῶν Ἰσραήλ. 
“Ῥεσσά (Num 33, 21). σταϑμὸς) τῶν υἱῶν Ἰσραήλ. 
44r | Ῥαμοώϑ' (Deut 4, 43). πόλις φυλῆς Γὰδ ἱερατική, τῶν φυγαδευ- 
τηρίων, ἐν τῇ Γαλααδίτιδι. καὶ νῦν ἐστιν εἷς ἀπὸ ιε΄ σημείων Φιλα- 
δελφίας πρὸς δυσμάς. ἑ 
“Ῥεχέμ (Num 31, 8). αὕτη ἐστὶν Πέτρα πόλις τῆς Agaßlas. ἧς 
ἐβασίλευσε Ῥοκόμ, ὃν ἀνεῖλον. οἱ υἱοὶ Ἰσραήλ. λέγεται δὲ καὶ αὐτὸς 
βασιλεὺς Madıau. 


or 


10 “πὸ τοῦ Ἰησοῦ. 


“Ῥεμμών (Jos. 15, 32). φυλῆς Συμεὼν ἢ Ἰούδα. νῦν Ῥεμμών 
ἐστι πλησίον Αἰλίας κώμη ἐν βορείοις ἀπὸ σημείων ιε΄. { 
“Ρωγήλ (Jos 18, 16). πηγὴ οὕτω καλουμένη. ἐν κλήρῳ Βενιαμίν. 
“Ραμά (Jos 18, 25). φυλῆς Βενιαμίν, πόλις Σαούλ, ἀπὸ ς΄ σημείων 
15 (Ἵἰλίας) εἰς βορρᾶν ἀπέναντι Βαιϑήλ. μέμνηται αὐτῆς καὶ Ἱερεμίας. 
“Pexeu (Jos 18, 27). φυλῆς Beviauiv. 
Peuuo» (Jos 19, 13). πέτρα “Ῥεμμών. κλήρου Συμεὼν ἢ Ζα- 
BovAov: 
ζ(Ραββώϑ' (Jos 19, 20). κλήρου Ἰσσάχαρ. ἔστιν εἰς ἔτει νῦν ἄλλη 
20 χώμη ἂν “Ῥοββὼ ἐν ὁρίοις Ἐλευϑεροπόλεως πρὸς ἀνατολάο. 
“Ρεϑώμς (Jos 19, 21). κλήρου Ἰσσάχαρ. 
“Ῥοώβ (Jos 19, 28). κλήρου "Aong, (πόλιὰ Λευίταις ἀφωριοσμέγη. 
ἱΡαμά (Jos 19, 29). κλήρου -Aong), »ἕως πόλεως ὀχυρώματος 
Τυρίων.«, 
“Ῥαμά (Jos. 19, 36). κλήρου Nepdarsiu. 


DD 
οι 


ζΡεχκάϑ' (Jos. 19, 35). χλήρου “Νεφϑαλείμ 

“Ρουμὰ (Richt. 9, 41). ἡ καὶ Agıua. ἔνϑα »ἐχάϑισεν ᾿Αβιμέλεχ.« 
Ev Κριταῖς. νῦν αὕτη “Ρεμφὶς λέγεται καὶ ἔστιν ἐν ὁρίοις Διοσπόλεως, 
ἥτις ἐστὶν ᾿Αἀριμαϑαία. ᾿ 


4 Jos 13, 26; 21,37 8 Jos 13,21 9 Num31,8 11 Jos 19, 7; Cart. Med. 27: 
PEMM2N 13 vgl.8.94,6 14 Cart, Med. 30: PAMA 15 Jer 31,15 22 Jos 21, 31. 


1M. τῶν — σταϑμὸς mit Vallarsi nach H 5 τῇ) terra H 15 Αἰλίας 
nach H 178. ῬεμμώνξΣ — Ζαβουλῶν als neues Lemma V 19 ff. Ῥαββώϑ — 
Ῥεϑώμ nach H 22f. πόλις — Aojo nach H 22 Ῥεχχάϑ. — ΜΝεφϑαλείμ nach H 
27 7 V | ’Agıud Bonfröre ἀρία V 281. Ῥεμφϑὶς nach H? 


Hieronymus. 145 


Rathma in deserto castra filiorum Israel. 

Remmonfares, ubi filii Israel castra metati sunt. 

Ressa castra filiorum Israel. 

F Ramoth in tribu Gad, eiuitas sacerdotalis et fugitiuorum in terra 
5 Galaaditide. nunc autem est uicus in quinto deeimo miliario Filadelfiae 
contra orientem. 

| | Recem. haec est Petra ciuitas Arabiae, in qua regnauit Rocom 
_ quem interfecerunt filii Israel. dieitur autem ipse rex quoque Madiam. 


‘De libro lesu. 


10 Remmon in tribu Symeonis siue Iudae. hodieque est uicus nomine 
 Remmon iuxta Aeliam contra aquilonem in quinto decimo eius miliario. 
Rogel nomen fontis in tribu Beniamin. 

Rama in tribu Beniamin eiuitas Saulis in sexto miliario ab Aelia 
ad septentrionalem plagam contra Bethel. meminit huius et leremias. 
15 Recem in tribu Beniamin. 

Remmon. petra Remmon in tribu Symeonis siue Zabulon. 


Rabboth in tribu Issachar. est usque hodie alia uilla Rebbo in 
 finibus Eleutheropoleos ad solis ortum. 

Rethom in tribu Issachar. 

Roob in tribu Aser eiuitas separata Leuitis. 

Rama in tribu Aser usque ad ciuitatem munitam Tyriorum. 


Rama in tribu Nefthalim. 

Tdeirco eadem nomina wieulorum tribubus uariis assignantur, quwia cum 
 apud nos umum nomen sonare wideantur, apud Hebraeos diuersis seripta 
25 sumt litteris. 

Reecath in tribu Nefthalim. 

Ruma, quae et Arima, ubi sedit Abimelech, sieut in libro Iudieum 
 scriptum est. quae nune appellatur Remfthis. est autem in finibus 
- Diospoleos, et a plerisque Arimathaea nune dieitur. 


! 
{ 


Ι 
4 ff. vgl. Hier. comm. in Jon 4, 5 13 ff. vgl. Hier. comm. in Hos 5, 8f.: 
_ Rama ...intribu Beniamin ... . in septimo lapide a Terosolymis sita 


6 oeeidentem Vallarsi 7 Roacam A Trocam H 17 Raboth 0 Rabooth 7 
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146 Eusebius. 


Βασιλειῶν. 


“Ρεμμώϑ' (1 Sam 30, 264). ἔνϑα ἀπέστειλε Δαυὶδ »τῶν σκύλων.« 

“Ραχέλ (I Sam 30, 26. 29). ἔνϑα ἀπέστειλε Δαυὶδ »τῶν σχύλων.« 

| "Peuuo® Γαλαάδ (I Kön 4, 13). κώμη νῦν ἐστιν ἐν τῇ Περαίᾳ παρὰ 
τὸν Ἰαβὺχ ποταμόν. κεῖται καὶ ἀνωτέρω. 

“ῬΡαββάϑ' (I Sam 12, 26). πόλις βασιλείας ᾿Δμμών. αὕτη ἐστὶν 
Φιλαδελφία. μέμνηται αὐτῆς καὶ Ἱερεμίας. 

“Ραώς (II Sam 15, 32). ἔνϑα ἦλϑε Δαυίδ. A 3 τὴν ἄκραν. 


“Ῥωγελλείν (II Sam 17, 27). ὅϑὲν ἦν Βερσελλεὶν ὁ ΓΑαλαα- 
δίτης. 

“Ραφάειν (II Sam 23, 13). χοιλὰς ἀλλοφύλων χατὰ βορρᾶν Te- 
ρουσαλήμ. 

“ῬΡεμμάν (1 Kön 15, 17). πόλις βασιλέων Συρίας πλησίον 4Δα- 
μασχοῦ. 

“Ρέϑ' (1 Kön 15, 20). ταύτην ἐπάταξεν ᾿Ασάφ. 

“Ραϑέμ (I Kön 19, 4). A’ ἄρχευϑον, Σ΄ σχέπην. 


“Ρεμμών (Jes.15, 9). Ἡσαΐας ἐν ὁράσει τῇ »κατὰ τῆς Πωαβί- 
tıdose. 

“Ρασέφ (Jes 37, 12). πόλις Συρίας. 

“Ραφέϑ' (Jes 37, 12). πόλις »ἐν χώρᾳ Oaıuave τῶν ᾿Δσσυρίων. 
ἐν Ἡσαΐᾳ. 


I‘ Ῥεβλά (II Kön 23, ΠΣ ἐν γῇ Αἰμάϑ', ἔνϑα Φαραὼ μετέστησεν 589 


Ἰωάχας. : Ζ 

“Ῥεμμά (Amos 4, 38). 0006 ἐν Ἡσαΐᾳ. A’ ὅρος Ἑρμωνά, (2) 
εἰς Apusviav. ἔστι δὲ καὶ κώμη Ev “Ρεμμοῦς ἐν τῷ Δαρωμᾷ. ἐν δὲ 
Βασιλείαις "Peuuav οἶκος εἰδώλου Δαμασκοῦ. 


“Ῥεβλαϑὰ (ll Kön 25, 6). χώρα Βαβυλωνίων. 

| Ῥαμαδέ (Zach 14, 10). A’ ὑψωϑήσεται. ἐν Ζαχαρίᾳ. ἔστι δὲ 

5 8. 144, 4 7 Jer 49,'2 26 II Kön 5, 18 

4 Peuund V 5 ἰαχὼβ V 6 Ῥαββάϑ' nach HLXX Ῥαββά V 81. Ῥοώς 
nach HLXX? 18 Ῥεμμάν nach H Hex. ῥεμμαά V 16 Ῥαϑέμ nach HLXX 71 
Ῥεμϑ V | ἀρχευϑὴν Υ 80 ῥαφέφ V 22 ῥεβαά V |Ιλειμάϑ V 24 Ἑρμωνά 


nach H Hex. ἐν δεμωνᾶΩΥ | Σ΄ Martianay 27 Βαβυλωνίων) danach Lücke? 
vgl. H 28 Ῥαμαδέ nach H Hex. Ῥαβεδέ V 


Hieronymus. 147 


De Regnorum libris. 


Remmath ad quam Dauid praedae partem misit. 
Rachel. et ad hanc Dauid spoliorum partem misit. 
Remmoth Galaad uilla trans Iordanem iuxta flunium Iaboe. dixi- 
5 mus de hac et supra. 
| Rabbath eiuitas regni Ammon, nune Filadelfia. cuius meminit 147 
 leremias. 
Roos quam pertransiuit Dauid, pro qua Aquila et Symmachus inter- 


-  pretantur arcem. 
τὸ Rogellim unde fuit Berzelli Galaadites amieus Dauid. 


Rafaim uallis Allofylorum ad septentrionalem plagam lerusalem. 
Remman ciuitas regum Syriae iuxta Damascum. 


Reth. hanc percussit Asa rex. 
Rathem, pro quo Aquila interpretatur @gxevdo», id est iuniperum, 


᾿ Symmachus umbraculum. 
Remmon. huius meminit Esaias in uisione contra Moab. 


Rasef ciuitas Syriae. 
Rafeth urbs Assyriorum in regione Theman, de qua in Esaia seribitur. 


Rebla in terra Emath, unde uictor Farao adductum loachaz trans- 
20 tulit Aegyptum. 

Remma mons in. Esaia, pro quo Aquila interpretatur mons 
 Emmona, Symmachus in Armenia. est et uilla Remmus in Da- 
roma. porro in Regnorum libris Remmam domus dieitur idoli Da- 


masceni. 
Reblatha regio Babyloniorum siue urbs, quam nune Antiochiam 


 uocant. 
Ramale, pro quo Aquila interpretatur exaltabitur. scriptum in 


! 
Ϊ 


6 Hier. comm. in Ez 21, 18ff.: Rabbath filiorum Ammon, quae est ciuitas 


 _metropolis et hodie Piladelphia nominatur 


Sie Ὁ 4 Iacob OH 9 arcam A archem Ο I. &xoav?. 12 Rem- 
 mam AC 99 Emona AB 27 I. Ramade? |seriptum] + est O 
2 10% 


148 Eusebius. 


\ - ἅψ' x \ j x c - 
καὶ ῬΡαμᾷ τοῦ Βενιαμὶν περὶ τὴν Βηϑλεέμ, ἔνϑα »φωνγνὴ ἐν Ραμᾶ 
ἠκούσϑηκ«. 


“Ρινοχόρουρα (765 27, 12). “Ἡσαΐας. πόλις Αἰγύπτου. 


᾿ Στοιχεῖον 2. 


Arno τῆς Γενέσεος. 


σι 


Σιδών (Gen 10, 15). πόλις ἐπίσημος Φοινίκης. ὅριον δὲ ἣν τὸ Ἷ 
παλαιὸν τῶν Χαναναίων βόρειον, ὕστερον δὲ τῆς Ἰουδαίας, ἐπεὶ καὶ 
αὕτη γέγονε τῆς, κληρονομίας τοῦ Ἰσραήλ. φυλὴ γοῦν Aong κεκλή- 
ρῶτο, ἀλλ᾽ »οὐχ ἐξῆρεν«ς αὐτῆς τοὺς ἀλλοφύλους ἡ φυλὴ ᾿4σήρ, φησὶν 

10 ἢ γραφή. 

Σενναάρ (Gen 11, 2). πεδίον Βαβυλῶνος, ἔνϑα ὁ πύργος ᾧκο- 
δομήϑη. ap ἧς »ἐξῆλϑεν ᾿Ασσοὺρ καὶ φκοδόμησε τὴν Νιινευῆ«. μέμ- 
γηται δὲ αὐτῆς καὶ Ιώσιππος λέγων οὕτως ἐν τῇ πρώτῃ τῆς ἀρχαιο- 
λογίας" »περὶ δὲ τοῦ πεδίου τοῦ λεγομένου Σενναὰρ ἐν τῇ Βαβυλωνίᾳ 

15 χώρᾳ μνημονεύει οτιαῖος λέγων οὕτως" τῶν | δὲ ἱερέων τοὺς δια- 
σωϑέντας, τοῦ ᾿Βνυαλίου Διὸς ἱερώματα λαβόντας, εἰς Σενναὰρ τῆς 
Βαβυλωνίας ἐλϑεῖνκ«. 


1 Matth 2, 18; Cart. Med. 47: ΡΑΜΑ ΦΩΝῊ ΕΝ PAMA HKOYZOH 
3 vgl. Procop. 1025 B; Cart. Med. 117: OPOI AITYITOY K(AI) HAAAISTINHE 
PINOKOPOYPA 9 Richt 1,81 11ff. Procop. 312 B: Σενναὰρ πόλις zal πε- 
diov τῆς Βαβυλῶνος, οὗ μέμνηται Ἰώσηπος, ὅϑεν ἐξῆλθεν Accodo 19 Gen 10, 11 
18 ff. Joseph. arch. I, 4, 3; Euseb. praep. ev. IX, 416 


6 Dowizng] + ὅριον δὲ ἣν φοινίχης V 7f. ἐπεὶ --- Ἰσραήλ] <H, mit Recht? 


Hieronymus. 149 


{OH Zacharia. est autem et alius locus in tribu Beniamin iuxta Bethleem, 
de quo dieitur: »uox in Rama audita este. et de hoc in libris Hebraicarum 
quaestionum plenius dieitur. 

Rhinocorura eiuitas Aegypti euius meminit Esaias. seiendum autem 
5 quod hoc wocabulum in libris Hebraicis non habetur, sed a Septuaginta 
interpretibus propter notitiam loci additum est. 


Quod in libro Hebraicorum nominum dieimus, hoc etiam | nume in δ᾽ 148 
litterae widetur titulo praenotandum, apud Hebraeos tria esse 5, hoc est 
Samech et Sade et Sin. guae cum apud Graecos et Latinos sono simili 

10 proferantur, in sua lingua aliter atque aliter resonant. unde aceidit ut 

᾿ς  eadem nomina apud nos diuersum sonare wideantur, et plus quam ceterae 
‚litterae haec habeal. non enim ex uma, sed ex tribus litteris loca et urbes 

et wieuli describuntur. ᾿ 


De Genesi. 


Sidon urbs Foenices insignis, olim terminus Chananaeorum ad aqui- 
lonem respiciens et postea regionis Iudaeae. cecidit autem in sortem 
tribus Aser, sed non eam possedit, quia hostes nequaquam ualuit ex- 
pellere. 


Sennaar campus Babylonis in quo turris exstructa est. unde egres- 
90 sus Assur aedificauit Ninewen. meminit ‘huius loci losefus in primo 
antiquitatum libro ita seribens: »de campo qui in Babylonia regione 
appellatur Sennaar narrat Estiaeus historieus dicens: quidam sacerdotum 
‚profugi de templo Enyalii louis sacra rapientes in. Sennaar campum 
Babyloniae peruenere.« 


7 Hier. hebr. nom. ΟΝ 10, 1ff.: quod in principio dixeramus in uocalibus lit- 
"teris obseruandum eo, quod apud nos una sit interdum littera et apud Hebraeos 
uariis uocibus proferatur, hoc nune quoque in $ littera sciendum est. siquidem 
apud Hebraeos tres $ sunt litterae: una, quae dieitur samech et simplieiter legitur 
quasi per $ nostram, litteram desceribatur: alia sin, in qua stridor quidam non nostri 
sermonis interstrepit: tertia sade, quam aures nostrae penitus reformidant ete. 
19 ff. vgl. Hier. comm. in Zach 5, 9ff.: Senmaar enim campus est Chaldaeorum, in 
quo hi qui mouerant ab oriente pedes sU08 . ... - aedificauerunt turrim superbiae 


ἂν 7 Hebraicarum ACH 12 habeant ABH 29 narrat hec Iestius Ü 
98 Inalia A Eniali B Ensalii Οἱ Evis alii 7 
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c “N ’ [2 2 x 
Συχὲμ (Gen 12, 6) ἡ καὶ Σίκιμα ἢ καὶ Darnu. πολίς Ἰακὼβ 
- ς ’ 
| vo» ἔρημος. δείκνυται δὲ ὁ τόπος ἐν προαστείοις Νέας πόλεως, 
N = , x , - 
ἔνϑα καὶ 6 τάφος δείκνυται τοῦ Ἰωσήφ, καὶ παράκειται. καϑεῖλεν 
x x ‚ b) 2 Id c 1a ” 
δὲ αὐτὴν ᾿Αβιμέλεχ »καὶ ἔσπειρεν αὐτὴν arase, ος ἐν Κριταῖς. nyeıoe 
δὲ 2 x T ’ c > B . , ΒΞ 2 Ta Im ’E, αἵ 
& αὐτὴν ]εροβοαμ, ὡς Ev Βασιλείαις. κεῖται Ev ὁρίοις κληρου φραΐμ. 
\ \ Ν 2 2 ς > x Ἂς 
Συχὲμ δὲ καὶ υἱὸς Βμμὼρ ἐχαλεῖτο, ἀφ᾽ οὐ καὶ ὁ τόπος. ἣν δὲ καὶ 
τ \ - 4 2 5. δ 
Συχὲμ ἐν τῷ ορει "Eygaiu, πόλις φυγαδευτηρίου. 


Σενναάρ (Gen 14, 1). ὅϑεν ἦν (Auagpar) ὁ πολεμήσας τοὺς ἀμφὶ 
τὴν Σόδομα. 

Σόδομα (Gen 14, 2). πόλις ἀσεβῶν ἀνόρῶν, ἀφανισϑεῖσα περὶ 
τὴν νεχρὰν ϑάλασσαν. 

Σεβωείμ (Gen 14, 2). πόλις ἀσεβῶν περὶ τὴν Σοδομῖτιν ἀφα- 
γισϑεῖσα. 

Σωφειρὰ (Gen 10, 30). »ὄρος ἀνατολῶν« πρὸς τῇ Ινδικῇ, παρ᾽ 
ᾧ κατῴκησαν υἱοὶ Ἰεχτὰν υἱοῦ Ββέρ, οὖς φησιν Ἰώσιππος »ἀπὸ 
Κωφῆνος ποταμοῦ τῆς τε Ἰνδικῆς καὶ τῆς πρὸς αὐτῇ “Σηρίαςς« κα- 
τασχεῖν. ἐντεῦϑεν δὲ καὶ τῷ Σολομῶνι ἡ ναῦς καὶ τὸν φόρτον διὰ 
τριετοῦς ἐχόμιζεν χρόνου. 

Σοορὰ (Gen M, 2). πόλις τῆς περιχώρου Σοδόμων, ἢ καὶ Σιγοὼρ 
ὀνομάζεται καὶ Ζοορά. ' 

Σαυῆ (Gen 14, δ). πόλις ἀρχαία, ἂν ἣ ῴκουν οἱ ᾿Δμορραῖοι, ἔϑνος, 
ὑπὲρ τὴν Σοδομῖτιν. οὖς ἀνεῖλε Χοδολλαγόμωρ. 

11 Σηείρ (Gen 14, 6). ὅρος γῆς ᾿Εδώμ, ἔνϑα ῴκει Ἡσαῦ, ἐν τῇ 
Τεβαληνῇ, ἀπὸ Ἡσαῦ κληϑεῖσα" τετρίχωτο γάρ, ὅλος δασὺς ὥν, τρι- 


1 ff, Procop. 820 A: Σύχεμ καὶ ἣ Σίκιμα καὶ ἣ Σηλὼμ ἐν προαστείοις Νεαπόλεως; 
Cart. Med. 18: SYXEM H ΚΑΙ SIKIMA Η ΚΑΙ ΣΑΔΗΜ; vol. 8.152, 4 1 Gen 
33,18 4Richt.9, 45 5 I Kön 12, 25; I Chron 7,28 6 Gen 33,19 7 Jos 
20, 7 14 ff. Procop. 312 A: υἱοὶ δὲ Ἰεχτὰν κατῴχησαν ἀπὸ Κωφῆνος ποταμοῦ 
τὴν Ἰνδικὴν χαὶ τὴν πρὸς αὐτῇ Σηρίαν (Συρίαν M2)vgl.1160D 15 Joseph. arch. 
1,6, 4; νρῖ. 8. 85, 28. ; 176, 15#. 17 IKön 10, 11 171. νρῖ. 8. 160, 20 19%. Pro- 
cop. 373 Β: ἀλλαχοῦ δὲ 7 γραφὴ Σοορὰν ταύτην καλεῖ, ὁ δὲ Σύρος Ζαὰρ ἢ (N M) Βαλά 
vgl. 8.42, 1ff.; 94, 18; 152, Sf. 98 ἢ, Procop. 312 Ο: Σηεὶρ δέ ἐστιν ὄρος γῆς 
Ἐδώμ, ἔνϑα ῴχησεν Ἡσαῦ ἐν τῇ Γεβαληνῇ, ἀφ᾽ οὗ ἐχλήϑη Σηεὶρ διὰ τὸ δασύ- 
τριχον αὐτοῦ; vgl. 1024 A; Gen 25, 25; 27, 11 


1 ἢ χαὶ Lagarde za a VP [ἢ] ἡ ΝΡ 3 χαὶ παράχειται <H, mit Recht? 
8 ᾿Ἀμαρφὰλ nach H vgl. auch Bert 10 ἀνδρῶν] 1. statt dessen πυρὲ Help? oder 
schiebe dies vor περὶ ein? vgl. 2. 9 ἃ. Η 10 αὐτῇ Σηρίας P u. vgl. 8. 176, 16 
αὐτῆς συρίας V 20 Zoogd) + χεῖται χαὶ ἀνωτέρω nach H? 22 χοδολαγόμωο V 


Hieronymus, 151 


Sychem et Salem, quae Latine et Graece Sieima uocata est, eiuitas 
Tacob nunc deserta. ostenditur autem locus in suburbanis Neaspoleos 
iuxta sepulerum losef. quam subuertit Abimelech et seminanit in ea 
salem, sicut in libro Iudieum seriptum est. postea uero instaurata est 
δ δὺ leroboam, ut Regnorum narrat historia. et sita est in finibus 
,  tribus Efraim. sed et filius Emmor appellabatur Sychem, a quo et locus 
nomen acceperat. fuit autem et altera Sychem in monte Efraim, eiuitas 


fugitiuorum. 
Sennaar. unde fuit Amarfal, qui aduersus reges Sodomorum bel- 


gessit. 
Sodoma eiuitas impiorum diuino igne consumpta iuxta mare mortuum. 


τὸ lum 
Seboim. et haec eiuitas impiorum in aeternos cineres dissoluta 

᾿ς juxta urbem' quondam Sodomam. 

| Sofera mons orientis in India, iuxta quem habitauerunt filii Ieetan 149 
1 fili Eber, quos losefus refert a Cofene flumine et Indiae regionibus 
usque ad id locorum peruenisse, ubi appellatur regio Ieria. sed et classis 
Salomonis per triennium hinc quaedam commercia deportabat. 


‚Soora urbs iuxta Sodomam quae et Segor et Zoara, de qua et 
ο΄ supra diximus. 
20 Saue eiuitas antiqua in qua habitauerunt Ommaei gens ualida, super 
> regionem Sodomae, quam exeidit Chodollagomor. 

Seir mons in terra Edom, in quo habitauit Esau, in regione (reba- 
lena, quae ex eo quod Esau pilosus esset et hispidus, Seir, hoc est pi- 


Ι 
99 ff, vgl. Hier. comm. in Abd 1: hunc eundem uocatum esse Seir, id est 


pilosum, quia hispidus erab . .. - » posseditque eam regionem quae nunc Gebalena 


ὌΝ dieitur et in finibus est Ἐλευϑεροπόλεως, ubi ante habitauerunt Horraei. 


9 Amrafale © 12 consumpta] resoluta σ 
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χωτὸς δὲ ὃ ρμηνεύεται Σηείρ. λέγει δὲ ἡ γραφὴ ὅτι καὶ πρὸ τοῦ 
Ἡσαῦ ὁ οἰκῶν τὸν τόπον Χορραῖος “Σηεὶρ ἐκαλεῖτο, ὃν ἀνεῖλε Χοδολ- 
λαγόμωρ. μέμνηται τῆς “Σηεὶρ καὶ Hocias ἔν ὁράσει »τῆς Ἰδουμαίαςι. 
Σαλήμ (Gen 14, 18). πόλις Σικίμων, ἥτις ἐστὶ Συχέμ, ὥς φησιν 
ἡ γραφή. ἔστι δὲ καὶ ἀλληχώμης, εὐ»  π... 


Σουρ (Gen 16, 7) 2 ἐν ak Er 
% + 4 x r & + Ὁ + % * * x 
’ 
Σηγώρ (Gen 19, 22). x * ΕΣ % ΕΣ + En * * + 
% x x % + % % Χ x % Χ x * x ΕἸ % 
* x x ον "Ὁ %* ὃς * x % * x * * x * 


εἰς ἔτι νῦν διαμένει. μέμνηται αὐτῆς Ἡσαΐας ἐν ὁράσει τῇ »κατὰ τῆς 
Moeßirtıdoce. 

Σκχηναί (Gen 33, 17). οὗ ἐσχήνωσεν Ἰακώβ, ἐπανελϑὼν ἐκ Meoo- 
ποταμίας. ᾿ 


Ῥξόδου. 


“Σοχχώϑ' (Ex 12, 37). πρῶτος σταϑμὸς τῶν υἱῶν Ἰσραὴλ ἐπὶ 
τῆς ἐρήμου πρὸ τῆς ἐρυϑρᾶς ϑαλάσοσης, ἐξελϑόντων ἀπὸ “Αἰγύπτου. 
Σίν (Ex 16, 1). ἔρημος ἢ μεταξὺ παρατείνουσα τῆς ἐρυϑρᾶς ϑα- 
λάσσης καὶ τῆς ἐρήμου Σινά. ἀπὸ γὰρ Σὶν ἦλϑον εἰς Ῥαφιδίν, ἀπὸ 


9 Gen 82, 4 27. Gen 14,6 "ἃ Jes 21,11 1 Procop. 333 A: Σαλὴμ 
ἔστι μὲν πόλις Σικίμων, ἥτις ἐστὶν ἐν Συχέμ, ὥς φησιν ἣ γραφή. ἔστι δὲ καὶ ἄλλη 
κώμη ἐν τοῖς δυτιχοῖς Αἰλίας, χαὶ ἄλλη ἐν τῷ πεδίῳ Σιχυϑοπόλεως Σαλουμίας 
ὅμως ὁ ee τὴν νῦν καλουμένην Ἱερουσαλὴμ ταύτην λέγει εἶναι τὴν Darm, 
ἧς ἐβασίλευσεν ὁ Μελχισεδέ. θ ΤῈ, Procop. 352 D: ἔρημος δὲ Σοὺρ ἡ κατὰ πρόσ- 
ὠπον Αἰγύπτου παρατείνουσα, ἔνϑα χαὶ τὴν ἐρυϑρὰν ϑάλασσαν Ἕβρατοι περά- 
σαντες κατήντησαν, ὡς ἐν Ἐξόδῳ φησίν SAL. vgl. Procop. 373 B; 8.150, 19£. 11 Jes 
195) 18 ff. Cart. Med. 100: EPHMOXY ZIN ΟΠΟΥ KATEIIEM®OH TO 
MANNA ΚΑΙ) H OPTYTOMHTPA 19 ἘΣΤΊ ΤΙ 


2 χοδολαγόμωρ V 5—10 vgl.HP Sf. Σεγὼρ ἥτις χαὶ Βαλὰ καὶ Ζοορά, τῆς πεν- 
ταπόλεως Σοδόμων, 7 “ὼτ εὐχόντος (!) σωϑεῖσα Vallarsi 11 τῆς κατὰ V 12 Μωα. 
βίτιδος) + κεῖται καὶ ἀνωτέρω nach Η 18 Δεσοποτα μίας} danach Lücke? 
vgl. H 17 πρὸς Vallarsi 19 δαφιδίν V*, εἰ Via. R. 


Hieronymus. 158 
ACH losi, nomen accepit. in quibus locis ante habitauit Chorraeus, quem 
interfeeit Chodollagomor. meminit montis Seir et Esaias in uisione 
Idumaeae. 
Salem eiuitas Sieimorum quae est Sychem. sed et 8118. uilla osten- 
δ ditur usque in praesentem diem iuxta Aeliam contra oceidentalem pla- 
gam hoc nomine. in octauo quoque lapide a Scythopoli in campo uieus 
Salumias appellatur. Iosefus uero Salem esse affirmat in qua regnauit 
᾿ Melchisedee, quae postea dieta est Solyma, et ad extremum Ierosolymae 
nomen accepit. 
10 Sur ubi inuenit angelus aneillam Sarrae Agar inter Cades et Barad. 
extenditur autem desertum Sur usque ad mare rubrum, quod ad Aegypti 
eonfinia peruenit. porro Cades solitudo est super urbem Petram. sed 
et scriptura desertum Cades contra faciem Aegypti extendi memorat, ad 
quod primum uenere Hebraei rubro mari transuadato. 
15 Segor, quae et Bala et Zoara, una de quinque cinitatibus Sodo- 
morum, ad preces Lot de incendio reseruata, quae usque nunc osten- 
ditur. meminit huius Esaias in uisione contra Moab. de qua et supra 
diximus. 


Seenae, id est tabernacula, locus in quo habitauit Iacob regressus de 
20 Mesopotamia, qui lingua Hebraica appellatur Socchoth. 


| De Exodo. 


Soechoth. prima mansio filiorum Israel in deserto, postquam de 
Aegypto sunt profecti, antequam mare transirent rubrum. 

Sin desertum inter mare rubrum et solitudinem Sina. nam de de- 
5 serto Sin filii Israel uenerunt in Rafıdim et a Rafidim in desertum Sina 


11f. vgl. Hier. quaest. in Gen S. 26, 10f.: consequenter Aegyptia in uia Sur, 
quae per heremum dueit ad Aegyptum, ire festinabat 14 ff. vgl. Hier. comm. 
in Jes 15,5: de hac et in libris quaestionum Hebraicarum diximus et nunc breuiter 
annotamus, quod ipsa sit quinta urbs post Sodomam ..... quae ad preces Lot pa- 
ταῦ seruata est. appellaturque Bala .. . . ipsa est quae hodie Syro sermone uo- 
ραν Zoora, Hebraeo Segor ete., u. ὃ. 15 Gen 14, 2. SI SHAB 


8 Melchisedech ACH | Hierosolyma (A)T < 0 86 Sina] Sin A 
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\ 2 b) N ar Ay 14 x x x ᾽ BJ] “53ὦὠ- 
δὲ ταύτης »εἰς τὴν ἔρημον Σινάς, παρὰ τὸ Σινὰ 0008, evda Movons 
τὴν vouodeoian Aaußavgı. τὴν δὲ ἔρημον (Σὶν) τὴν αὐτὴν λέγει τῇ 
Κάδης ἡ παρ᾽ ᾿ Πβραίοις γραφή, ἀλλ᾽ οὐχὶ (n) τῶν Ο΄. 


2 - , 
“Δριϑμῶν χαὶ Δευτερονομίου. 


Σελμωνά (Num 33, 4). σταϑμὸς (τῶν υἱῶν Ἰσραὴλ ἐπὶ τῆς 

ἐρήμου. 

Σαφάρ (Num 33, 23). 0905 Σαφάρ. ἐπὶ τῆς ἐρήμου σταϑμὸφ) 
τῶν υἱῶν ᾿Ισραήλ. 

Σαττείν (Num 25, 1). ἔνϑα »ἐβεβηλώϑη ὃ λαὸς πορνεῦσαι | ἐν 
ταῖς ϑυγατράσι Moaße. παράκειται τῷ ρει Φογώρ. ἐντεῦϑεν δὲ 
καὶ Ἰησοῦς ἀπέστειλε κατασκοπῆσαι τὴν Ἱεριχώ. 

Σαβαμὰ (Num 32, 3. 38). πόλις Moaß ἐν Γαλαάδ, ἣν ἔλαβε φυλὴ 
Ῥουβίν. μέμνηται δὲ αὐτῆς καὶ Ἡσαΐας ἐν ὁράσει τῇ »κατὰ (tie) 
MoeBßitıdose. 

Σελχα (Deut 3, 10). πόλις Ὧγ (βασιλέγως ἐν τῇ Beoavirıdı. 

Ievva (Num 34, A). ὅριον τῆς Ἰουδαίας. καὶ ἔστι νῦν May- 
δαλσεννὰ ἀπὸ ὀγδόου σημείου Ἱεριχοῦς εἰς βορρᾶν. 


Σεφαμά (Num 34, 10). ὅριον τῆς Ἰουδαίας πρὸς ἀνατολάς. 
(Σαδαδά (Num 34, 8). ὅριον τῆς Ἰουδαίας. 


’Aro τοῦ Ἰησοῦ. 


“Φομερών (Jos 12, 20). xal ταύτην εἷλεν Ἰησοῦς, τὸν βασιλέα αὐ- 
τῆς ἀνελών. ταύτην λέγουσι» εἶναι Σεβαστήν, τὴν νῦν πολίχνην τῆς 
Παλαιστίνης. „rererau δὲ ἐν Βασιλείαις Ζαμβρὶ βασιλέα Ἰσραὴλ &0- 
»ῆσϑαι »τὸ ὅρος τοῦ Σεμερὼν παρὰ Zeungs, χτίσαι τε ἐπ᾿ αὐτοῦ 
πόλιν καὶ ἐπονομάσαι Σεμηρὼν παρὰ τὸν Σεμήρ. 


1 Ex 19,1 921. Num 33,36 10 Num 25,8 11 Jos 2,1 18 Jos 13, 19: 
Jes 16, Sf. 16 Jos 15, 3 24 I Kön 16, 24 


1 ἄγαρ. αὕτη πάροικος. κάδης. ἁγία αὕτη. Baodd. ἐν κακοῖς ἣ (1. 3) χτίσις Vi 
a. R., gehört zu dem ausgelassenen Lemma Σούρ vgl. oben 2 Σὲν nach H ταύτην 
Wendland 2 τῇ] wie sonst τῆο V ὅ ἢ, τῶν — σταϑμός nachH 12 Σα- 
βαμά nach H Σαβά V | ἐν) + terra H 18 τῆς wie sonst 15 Ὧγ βασιλέως 
Bert οὕτως 10. 18 Ἰουδαίας nach H ἰδουμαίας, V 18 “Μαγδαλσεννα] + σελχά; 
πόλις οὕτως ἐν τῇ βασανίτιδι σεννά. ὅριον τῆς ἰδουμαίας᾽ καὶ ἔστι νῦν μαγϑδαλ- 
σεννά V; bei dieser Wiederholung ist in V zugleich etwas ausgefallen, vgl. H 
18 Σεφαμά nach HLXX u V 19 Σαδαδά — Ἰουδαίας nachH 23 βασι- 
λέως V | ἐωνῆσθϑαι) ἕως εἴστε V 25 τὸν] τοῦ Bert Ä 
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ACH juxta montem Sina, ubi Moyses tabulas legis accepit. desertum autem 
_ Sin idem dieit esse seriptura quod et Cades; sed hoc iuxta Hebraeos, 
ceterum in Septuaginta interpretibus non habetur. 


De Numeris et Deuteronomio. 


Selmona. castra filiorum Israel in deserto. 


Safar. mons Safar in deserto castra filiorum Israel. 

Sattim. ubi pollutus est populus in fornicatione filiarum Moab. 
est autem iuxta montem Fogor, unde et Iesus exploratores ad inuesti- 
gandam et noscendam misit lericho. 

"τὸ Sabama. ciuitas Moab in terra Galaad, quae ceeidit in possessionem 
tribus Ruben. meminit huius et Esaias iu uisione contra Moab. 


Selcha eiuitas regis Og in regione Basanitide. 

Senna. terminus Iudaeae. et usque hodie ostenditur in septimo 
lapide Ierichus contra septentrionalem plagam uilla nomine Magdalsenna, 
- 15 quod interpretatur turris Senna. 

Sefama terminus Iudaeae ad solis ortum. 

Sadada terminus Iudaeae. 


De libro lesu. 


Someron. et hanc cepit Iesus, rege illius interfecto. dieunt autem 
20 nune pro ea Sebasten uocari oppidum Palaestinae, ubi sancti loamnis 
 baptistae religwiae conditae sumt. legimus in Regnorum libris quod Amri 
rex Israel emerit montem Semeron a quodam Semer, et aedificauerit in 
wertice eius ciuitatem, quam ex nomine domini appellauerit Semeron. 


προ τὶν <A 10 quae] et quae A quae et C 15 quod — Senna <H 
19 Semeron AH vgl. 7. 221, 
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DInsıga (Jos 11, 17). χαὶ ταύτην εἷλεν Ἰησοῦς. 
Zeiya (Jos 13, 11). πόλις ἐν τῇ Βασανίτιδι. 
\ Σιώρ (Jos 15, 54). ἡ χατὰ πρόσωπον Αἰγύπτου. ἔστιν δὲ καὶ 293 
κώμη Σιὼρ μεταξὺ Αἰλίας καὶ ᾿Βλευϑεροπόλεως. φυλῆς Ἰούδα. 
| οι Ξ € φυλῇ 


5 Da0gd (Jos 13, 19). φυλῆς Ῥουβὶν ὑπὲρ τὸν Ἰορδάνην. 
“Σαχώϑ' (Jos 13, 27). φυλῆς Γὰδ ὑπὲρ τὸν Ἰορδάνην. 
47x | Σαφών (Jos 13, 27). φυλῆς Γὰδ ὑπὲρ τὸν Ἰορδάνην. 


Σαχωρᾶν (Jos 15, 11). φυλῆς Ἰούδα. 
(Daua (Jos 15, 26). φυλῆς Ἰούδα. 
10 Σουάλ (Jos 15, 28). φυλῆς Ἰούδα ἢ Συμεών. 
Σικελάγ (Jos 15, 31). ταύτην ἔδωκεν ᾿Αγχοὺς τῷ Δαυίδ. φυλῆς 
Ἰούδα ἢ Συμεὼν ἐν τῷ Δαρωμᾷ. 
Zavoeva (Jos 15, 31). φυλῆς Ἰούδα. 
Σαλεεί (Jos 15, 32). φυλῆς Ἰούδα. 


1ὅ Σαραά (Jos 15, 33). κώμη ἐστὶν ἐν ὁρίοις ᾿Βλευϑεροπόλεως πρὸς 
βορρᾶν, ἀπιόντων εἰς Νικόπολιν os ἀπὸ σημείων τ΄. φυλῆς Δὰν ἢ 
καὶ ᾿Ιούδα. 


“Σοκχώ (Jos 15, 35). κῶμαί εἶσι δύο, ἀνιόντων ἀπὸ ᾿Ελευϑερο- 
πόλεος εἰς Αἰλίαν, ἐν τῷ ἐνάτῳ σημείῳ, ἡ μὲν ἀνωτέρα, ἡ δὲ κατω- 
τέρα, Σοχχῶϑ' χρηματίζουσαι. - φυλῆς Ἰούδα. 
Dagasiv (Jos 15, 86). φυλῆς ᾿Ιούδα. 
Zevvaav (Jos 15, 37). φυλῆς Ἰούδα. 
“Σαφείρ (Jos 15, 48). ἐν τῇ ὀρεινῇ κώμη ἐστὶν μεταξὺ ᾿Πλευϑε- \ 
ροπόλεως καὶ ᾿Ασχκαλῶνος. φυλῆς Ἰούδα. N 
25 Zoxyo (Jos 15, 48). ἀνωτέρω κεῖται ἡ Σοχχώ. λέγονται δὲ αὖ- ἃ 
τὴν χτίσαι οἱ ἀπὸ Βαβυλῶνος Σαμαρεῖται. ! 
Ixaye (Jos 15, 61). φυλῆς Ἰούδα. ᾿ 
Σηλώ (Jos 16, 6). φυλῆς Ἐφραΐμ. ἐν ταύτῃ κατέμενεν ἡ κιβω- Ἶ 
τὸς τὸ πρὶν μέχρι τῶν χρόνων Σαμουήλ, (ἔστι δὲ Νέας πόλεγως ἀ ἀπὸ 3 
4τν σημείων ιβ΄ ἐν τῇ Argaßarrıyy. Σηλὼμ δὲ καὶ Ἰούδα τοῦ πατριάρ- 994 
χου εἷς τῶν υἱῶν ἐκαλεῖτο. H 


ΓΘ 
Θ 


111 Sam 27,6 12 Jos 19,5 16 Jos 19, 41. 18 Cart. Med. 68: ΣΙ 
25 2.18 26 II Kön17, 30 28#f. Cart. Med. 8: ΣΉ ΔΩ ENOA H ΚΙΒΩ͂ΤΟΣ, 
Sam 9, 9 30 Gen 38, 5 


5 Σαόρϑ' nach HLXX Σαόρ V 8 1. Σαχαρωνά nach HLXX? 9 Σαμά 
— Ἰούδα nach HLXX 14 1. Σελεεί nach HLXX? 15 Σαραά Vallarsi Σαρδά V 
19 σημείῳ] + uiae publicae H 283 τῇ ὀρεινῇ nach H γῆ down V 27 Σχαχά 
nach HLXX Σαχχά V 29 Νέας πόλεως mit Vallarsi nach Hö6 Υ 80 ιβΊ 
decimo H | σιλὼμ V 


Hieronymus. 157 


|| Seira. et hanc cepit Iesus. 151 
Selcha. ciuitas in regione Basanitide. 

 Sior. locus contra faciem Aegypti. sed et hodie ostenditur uilla 
᾿ς ΒΟΙΏΪΠΘ Sior inter Aeliam et Eleutheropolim in tribu Iudae. super hoc 
δ ἦν libris Hebraicarum quaestionum plenius dieitur. 

Saorth. in tribu Ruben super lordanem. 

Sachoth. in tribu Gad super Iordanem. 

Safon. in tribu Gad super lordanem. 

Sacharona. in tribu ludae. 

Samen. in tribu Iudae. 

Saal. in tribu Iudae siue Symeonis. 

"Secelee quam Anchus rex alienigenarum dedit ad inhabitandum 
Dauid. est autem in Daroma sortis Iudae sine Symeonis. 

' Sansana. in tribu Iudae. 

u; Selei. in tribu Iudae. 

Saara. uieus in finibus Eleutheropoleos contra septentrionem per- 
gentibus Nicopolim quasi in decimo miliärio in tribu Dan siue Iudae. 


Soecho in tribu Iudae. sunt autem usque hodie uiculi duo pergen- 
tibus Aeliam de Eleutheropoli in nono miliario uiae publicae, unus in 
20 monte et alter in campo situs, qui Socchoth nuncupantur. 

| Sarain. in tribu Iudae. 

Senam. in tribu Iudae. 

Safır uilla in montanis sita inter Eleutheropolim et Ascalonem in 
tribu Iudae. 

E25 Soccho. de qua 'et supra dietum est. dieuntur autem Samaritanı 
qui de Babylone profecti sunt, hune uieulum condidisse. 

Scacha in tribu Iudae. 

| Selo in tribu Efraim, in quo loco arca testamenti mansit et taber- 152 
naculum domini usque ad tempora Samwelis. est autem in decimo 
ἢ 80 miliario Neaspoleos in regione Acrabbitena. sed et Iudae patriarchae 
filium Selom appellatum legimus. 


18 ff. vgl. Hier. quaest. in Gen $. 53, Sff.: ubi nos tabernacula habemus, in 
Hebraeo legitur socoth. est autem usque hodie eiuitas trans Iordanen hoc uocabulo 
inter partes Scythopoleos, de qua in libro locorum scripsimus 28ff. vgl. 
Hier. ep. 108, 13: quid narrem Silo, in qua altare dirutum hodieque monstratur 


RER 6 Saorh 9 Sachorona La 12 Sicelee La 22 Senna A 25 Socho 
CH) 57 Scaca A(C) Scatha B(H) 


158 Eusebius. 


“Συχέμ (Jos 17, 7). πόλις φυλῆς Μανασσῆ, τὸ πρὶν οὖσα ἱερατικὴ 
τῶν φυγαδευτηρίων ἐν τῷ opeı Eyogalu, οὗ ἔϑαψαν τὰ ὀστέα Ἰωσήφ. 
κεῖται καὶ ἀνωτέρω Συχέμ. 

Zaus (Jos 18, 17). πηγὴ Σάμς. φυλῆς Βενιαμίν. ᾿4΄ πηγὴ ἡλίου. 


5 Σεμρείμ (Jos 18, 22). φυλῆς Βενιαμίν. 
era (Jos 18, 28). φυλῆς. Beviauiv. 
Σαβὲ (Jos 19, 2). φυλῆς Συμεών. 
Naoi (Jos 19, 10). ὅριον Ζαβουλών. 
Σάμς (Jos 19, 12). Σ΄ Θ΄ ἡλίου. 
10 Σεμερών (Jos 19, 15). χλήρου Ζαβουλών. 
“Σουνήμ (Jos 19, 18)" κλήρου ᾿Ισσάχαρ. καὶ νῦν ἐστι χώμη Σου- 
λὴμ os ἀπὸ σημείων (ε΄) τοῦ Θαβὼρ ὄρους χατὰ νότον. 
Σιών (Jos 19, 19). χλήρου Ἰσσάχαρ. καὶ νῦν ἐστι παρὰ τὸ ὄρος 
Θαβώρ. 
15 Zaoıua (Jos 19, 22). ὅριον ἸΙσσόχαρ. 
Σιώρ (Jos 19, 26). χλήρου ’Aong. 
Devvavsiv (Jos 19, 33), ὁρυός. ὅριον» Nepdaleiu. 
Ioonx (Jos 19, 41). κλήρου Δάν, ἔνϑα ἦν Σαμψών, πλησίον τῆς 
λεγομένης ᾿Ποϑαόλ. 


20 “Σαμές (Jos 19, 41). χλήρου Δάν. κεῖται καὶ ἀνωτέρω Βεϑσαμύς. 
1487 | Σαλαβείν (Jos 19, 42). κλήρου Δάν. ἀλλὰ καὶ νῦν ἔστι κώμη 
ἐν ὁρίοις Σεβαστῆς Σαλαβὰ καλουμένη. | 
| Φεφέϑ' (Richt 1, 17). τῶν Χαναναίων. 295 


> - - 
Arno τῶν Koran. 


25 Σειρωϑὰ (Richt 3, 26). ἔνϑα κατέφυγεν Add. κεῖται καὶ ἀνω- Ρ] 
τέρω Σηειρά. | 
Σοὺρ ᾿ὡρήβ (Richt 7, 25). (47) πέτρα 2onß. ] 
“Σελμών (Richt 9, 48). ὁρος, ἐφ᾽ ᾧ ἀνέβη ᾿Δβιμέλεχ πολεμῶν τὴν 1 
Σίκιμα. ) 
1 Jos 21, 21 2 Jos 20, 7; Jos 24, 32 3.8: 150, 1 18 Richt 13, 25 | 
19 3. 88,10 258. 166, 1 u 
4 Σάμς" πηγὴ Σάμς nach H Hex. Σάμ. πηγὴ odu V 5 Σεμρείμ nach HLXX 
Zegeiu V 9 Σάμς nach H Σάμ V 11 Σουνήμ nach HLXX Σουβήμ V 12 ε' 
Bonfrere 20 Zaufg nach HLXX Σαμέρ V 21 γῦν ἐστὶ Lagarde ἔστι νῦν V 
ΟΥ̓ 
25 ἀωδοῦ V, aus 422) 27 A’ nach H 28 ἐφ᾽ ἐν Wendland vgl. 8. 168, 25 
29 olznua V 


Hieronymus. 159 


Sechem in tribu Manasse, ciuitas sacerdotalis et fugitiuorum in monte 
Efraim: ubi sepelierunt ossa losef. de qua et supra diximus. 


Sames, id est fons Sames, in tribu Beniamin, pro quo Aquila inter- 
pretätur fontem solis. 
5 Semri in tribu Beniamin. 
Sela in tribu Beniamin. 
Sabee in tribu Symeonis. 
Sarid terminus Zabulon. 
Sams, pro quo Theodotion et Symmachus transtulerunt solıs. 
E10 Semron in tribu Zabulon. 

Sunem in tribu Issachar. et usque hodie’ uicus ostenditur nomine 
‚Sulem 1 in quinto miliario montis Thabor contra australem plagam. 

Seon siue Soen in tribu ‚Issachar. hodieque ostenditur uilla iuxta 
montem Thabor. 

Sasima terminus Issachar. 

Sior in tribu Aser. 

Senanim. quercus pertinens ad terminum Nefthalim. 

Soree in tribu Dan, ubi Sampson fuisse legimus, iuxta Esthaol. de 
qua iam supra dietum est. 

Sames in tribu Dan. de qua et supra memoraui sub nomine 
Bethsamis. 

Salabim in tribu Dan. usque hodie uicus grandis ostenditur in 
finibus Sebastenis nomine Salaba. 

Sefeth locus Chananaeorum. 


De Iudieum libro. 
Sirotha quo confugit iudex Aod. diximus et supra de Seira. 


| Sur Oreb, quod Aquila interpretatur petra Oreb. 153 
Selmon mons quem conscendit Abimelech aduersus Sieimam di- 


_  - mieans. 


5 Semeri A 8 Sarith Κα 9 Samis C Samus H 17 Sennanim Va 
18 Dan BC Iuda AH 19 ἰδ] + et © 24 Sephet A(B) Seth C Sapeth H 
26 Ahod A Aioth Ο Ahud H_ 27 Aquila < AH 
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160 Busebius. 


Σεφινὰ (Richt 12, 1. A’ N’ βορρᾶν. 
“Σοωρήχ (Richt 16, 4). χειμάρρους, ὅϑεν ἢν Δαλιδὰ ἡ τοῦ Σαμψών. 


ἔστι δὲ καὶ en Ev βορείοις ᾿Βλευϑεροπόλεως “Σωρὴχ λεγομένη. πλη- N 
σίον ἐστὶ Σαραά, ὅϑεν ἣν Σαμψών. | 


5 Βασιλειῶν. ς 
Σοφείμῳ (I Sam 1, ἘΝ ἂν ὄρει ᾿Βφραὶμ τῆς Apuasalu. | 
Iarıca (1 Sam 9, 4). ἣν διῆλϑε Σαούλ. 

(Zevva (1 Sam 14, 4). ὄνομα πέτρας. N 
“Σααλείμ (1 Sam 9, 4). ἣν διῆλϑε 20002.) κώμη ἐστὶν ἐν ὁρίοις 
10 ᾿Πλευϑεροπόλεως πρὸς δυσμαῖς, oc ἀπὸ σημείων Ἐπ 


“Σείφ (1 Sam 9, δ). ἔνϑα εὗρε Σαοὺλ τὸν Σαμουήλ. - 
Saßeiu (1 Sam 13, 18). ἔνϑα ἐπολέμησε Σαούλ. 
Dovau (1 Sam 28, 4). ὕὅϑεν ἦν ᾿ “Σωμανῖτις. κώμη ἐστὶν ἐν 
ὁρίοις “εβαστῆς ἐν τῇ Axpaßarrıyy Ζανὶμ καλουμένη. 
15 “Σαφαμοϑ' (1 Sam 30, 28). ἔνϑα ἀπέστειλε Δαυίδ. 
Σεειρὰ (II Sam 3, 26). φρέαρ, ὅϑεν ἀπέστρεψεν Ἰωὰβ τὸν ᾿Αβεννήρ. 


| Σουβά (II Sam 8, 3). ταύτης τὸν »βασιλέα ἐπάταξεν« Δαυίδ. 296 | 

| Σαρϑάν (I Kön 4, 12). ὑποχάτω ᾿Ιεζραέλ. 
48V “Σωφειρὰ ([ Kön 9, 28; 10, 11) 9 καὶ “Σουφείρ. ἔνϑεν ἤρχετο 
20 ἡ ναῦς “Σολομών. κεῖται καὶ ἀνωτέρω. ὅρος ἀνατολῶν ἐν τῇ Ι»δικῇ. 

Σερωρά (1 Kön 11, 26). πόλις ἀπιόντων εἰς ᾿Εδώμ. 

Σαβά (I Kön 10, 1). πόλις Αἰϑιόπων βασιλική, nv φησιν Ἰώ-. 
σιππος Καμβύσην ὀνομάσαι Μερόην, ἐξ ἰδίας ἀδελφῆς ἐπιϑέντα 
Tovvoua. 

Σελὰά (1 Kön 12, 21). ἔνϑα ἐπατάχϑη Ἰωάς. 

“Σεφφαρουέμ (II Kön 17, 24). ὅϑεν μετελϑόντες ᾿᾿σούριοι τὴ» “Σα- 
μάρειαν ῴκησαν, ἐξ ὧν οἱ “Σαμαρεῖται. μέμνηται καὶ Ἡσαΐας αὐτῆς. 


= 


ΓΘ 
οι 


“Σαδημώϑ' (II Kön 23, 4. ἔνϑα χατέχαυσε τὰ εἴδωλα Ἰωσίας. 


4 Richt 18, 2. 285 13 I Kön 1, 8; Cant 6, 15; 7,1 208. 150, 14 22 Jo- 
seph. arch. II, 10, 2 27 Jes 36, 19 


3 βορείοις Vallarsi ὁρίοις V | Σωρὴχ (oder Κεφαρσωρὴχ) Vallarsi Βαρὴχ NV 
4 Σαραά nach HLXX σάαρ V 6 ἁρμαϑάμ Υ 8. Σενγά — Σαούλ Vallarsi 
11 Σείφ Vallarsi Yelu V 14 καλουμένη) + ὅϑεν λέγουσι τὴν σωμανῖτιν V str. 
Greßmann nach H 19 ἔνϑεν Wendland vgl. S. 176, 13 ἔνϑα V 211. Σαραρά 
nach H?_ Ι ἐδέμ V 


Hieronymus. 161 


Sefina, pro quo Aquila et Symmachus interpretantur aquilonem. 

Sorech nomen torrentis, de quo loco fuit Dalila illa Sampsonis. 
sed et usque hodie ad septentrionalem plagam Eleutheropoleos uicus 
ostenditur nomine Cafarsorech iuxta uillam Saraa, unde et Sampson fuit. 


De Regnorum libris. 


Sofim mons Efraim in loco Armathem. 

Salisa quam pertransiit Saul. 

Senna nomen petrae. 

Saalim uilla quam pertransiit Saul. in finibus Eleutheropoleos contra 
7 10 oceidentem, septem ab ea milibus distans. 

Sthif ubi Samuel inuenit Saul. 

Sabim ubi Saul proeliatus 'est. 

Sonam unde fuit illa mulier Sonamitis. est autem usque hodie 
uieus in finibus Sebastae in regione Acrabbitena uocabulo Sanim. 
Sofamoth ad quem locum misit Dauid. 

15 Seira nomen putei a quo Ioab feeit reuerti principem exereitus 
Abenner. 

Suba cuius regem percussit Danid. 

Sarthan quae est ad radices lezrael. ἑ 

Sofera quae et Sofir, unde ueniebant naues Salomonis. de qua et 
20 supra diximus. est mons orientis pertinens ad Indiae regionem. 
Sarara eiuitas pergentibus Edom. 

Saba eiuitas regalis, Aethiopiae, quam Iosefus a Cambyse rege 
Meroen cognominatam ex sororis uocabulo refert. 


Ἷ 


Sela ubi pereussus est loas. 

Saffaruaim de quibus locis Assyrii transmigrantes halbitauerunt in 154 

"Samaria, et ab ipsis Samaritanorum gens sumpsit exordium. meminit 
horum et Esaias. 

ς΄  $Sademoth ubi Iosias rex idolorum signa combussit. 


i 2 illa < AH 4 9aar Va 6 Armathe A Armathaim (Οἱ S Sanna Οἱ 
111. 819 |Saulem AT 14 Sophamoth Va 18 lezraelae (C)H 19 So- 


m phira quae © 20 est] + autem AO 21 Serora Va 
E Eusebius III. Ἐπ 


162 Eusebius. 


Σαρεπτά (1 Kön 17, 9). χώμη Σιδῶνος ἐπίσημος, ἔνϑα παρῴκη- 
σεν λίας. 

Σαρών (Jes 33, 9). Ἡσαΐας" »ἕλη ἐγένετο ὁ (Σαρών«. καὶ νῦν 
δὲ καλεῖται Σαρωνᾶς ἡ ἀπὸ τοῦ ὄρους Θαβὼρ ἐπὶ τὴν Τιβεριάδα 
5 λίμνην χώρα. καὶ ἄλλος ἐστὶ Σαρωνᾶς ἡ ἀπὸ Καισαρείας εἰς ᾿16π-᾿ 

πὴν χώρα. 

Σεφηλά (465 32, 19). ἐν. Hocig. A’ πεδινή, Σ΄ κοιλάς. καὶ εἰς 
ἔτι νῦν Σεφηλὰ καλεῖται. αὕτη ἐστὶν πᾶσα ἡ περὶ τὴν ᾿Βλευϑερό- 
πολιν πεδινὴ χώρα πρὸς βορρᾶν καὶ δυσμάς. 


491 Σενναάρ (Micha 1, 11). ἐν Μιχαίᾳ. ᾿4΄ Σενναάν, Σ΄ εὐϑὴ νοῦσα. 


Σεδράχ (Zach 9, 1). γῆ τῆς Δαμασκοῦ. ἂν Ζαχαρίᾳ. 

Σιών (Zach 9, 9). 0005 ἐν Ἱερουσαλήμ. 

Σαμάρεια (Erz 16, 46). πόλις βασιλικὴ τοῦ ᾿ἰσραήλ, ἡ νῦν ΣΕ- 
βαστή, καὶ ἡ περὶ αὐτὴν χώρα. 


15 Σόρ (Ez 26, 2). Τύρος, Φοινίκης μητρόπολις. κλήρου ΜΝεφϑαλείμ. 
| Σοηνή ( 29, 10). πόλις Θηβαΐδος. ἐν Ἱεζεκιήλ. 
Σάις (Ez 30,\15). - πόλις Αἰγύπτου ἃ ὁ * * Χ 
Σάδαλα (Ez 417, 15). ὅριον τῆς Ἰουδαίας, ὡς ἐν Ἰεζεκιήλ. 
Σαβαρείμ (Ez 47, 16). »ἀνὰ μέσον ὁρίων Δαμασκοῦ καὶ Aluad«, 
20 ὡς ἐν Ἰεζεκιήλ. 
Σαλισά (Jer 48, 34). 4’ τριετής, ὡς ἐν Ἱερεμίᾳ. 


15 Jos 19, 35; vgl. S. 164, 17 17 Cart. Med. 134: SAID 


1 ἐπίσημος) in uia publica situm H 3f. Σαῤὼν — χαλεῖται nach H | Σα- 
ρωνᾷᾶς ἣ nach H σαρωνίας ἢ V 8 αὕτη ἐστὶν zu str. mit H? 10 Σενναάν 
nach H Hex. Yevvado V 14 χώρα] danach Lücke? vgl. H 17 Αἰγύπτου) 
danach Lücke vgl. H u. zu Z. 18 18 80109] + προσϑήκης V worin vielleicht 
Elemente aus Z. 17 91 Ἱερεμίᾳ Martianay ἱεζεκιήλ V 


DO in ne 


Hieronymus. 163 


Sarepta oppidulum Sidoniorum in uia publica situm, ubi habitauit 
quondam Elias. 

Saron, cuius et Esaias meminit dicens: »in paludes uersus est Sa- 
ton«. usque in praesentem autem diem regio inter montem Thabor et 
5 stagnum Tiberiadis Saronas appellatur. sed et a Caesarea Palaestinae 

usque ad oppidum Ioppe omnis terra quae cernitur, dieitur Saronas. 
Sefela, sicut seribit Esaias. pro quo Aquila campestrem, Symmachus 
 uallem interpretatur. usque hodie omnis regio iuxta Eleutheropolim 
- _ eampestris et plana quae uergit ad aquilonem et oceidentem Sefela 
10 dieitur. 
Sennaar, pro quo Aquila Sennaam, Symmachus interpretatur uberem. 
meminit huius Michaeas profeta. 

Sedrach terra Damasci. legimus in Zacharia. 

Sion mons urbis lerusalem. 

15 Samaria eiuitas regalis in Israel, quae nune Sebaste nuncupatur. 
sed et omnis regio quae circa eam fuit, a eiuitate quondam nomen 
acceperat. 

Sor Tyrus, metropolis Foenices in tribu Nefthalim. 

Soene ciuitas T’hebaidis, sieut seribit Iezechiel. 

Sais eiuitas Aegypti, cuius meminit lezechiel. a qua et Saites pagus. 

Sadala terminus Iudaeae, sicut scribit Iezechiel. 

Sabarim inter Damascum et Emath, sieut seribit Iezechiel. 


Salisa, pro quo Aquila interpretatur triennalem. meminit huius 
leremias. 


1 vgl. Hier. comm. in Abd 20f." Sareptham Sidoniorum, ubi gquondam Eliam pauit 
uidua 3ff. vgl. Hier. comm. in Jes 33, 7ff.: Saron (al. Saronas) autem omnis iuxta 
Ioppen Liddamque appellatur regio, in qua latissimi campi fertilesque tenduntur; 
vgl. comm, in Abd 19 ? ff. vgl. Hier. comm. in Abd 19: in Sephela, id est in 
campestribus, Liddam et Emmaus, Diospolim seilicet Nicopolimque significans..... 
alii uero putant eam Sephelam, id est campestrem regionem, quae circa Eleutheropolim 
est, repromitti; quod ad Rhinocoruram et ad mare usque tendenda sit 14 vgl. Hier. 
comm. in Jes 1, 21: Sion autem mons est, in quo Ierusalem urbs condita est; u. ö. 
15 vgl. Hier. comm. in Ez 26, 1ff.: Samariam, quae nunc Sebaste uocatur; u. ὃ. 
18 f. vgl. Hier. comm, in Ez 26, 1 Εἰ: Phoenieis regio, cuius metropolis est eiuitas 
\ Tyrus, quae appellatur Hebraeo Syroque sermone Sor 


11 Sennam B Senna Ο οὐ H 12 huius] + et AO 934 Ieremias] + De 
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164 Eusebius. 


Συχάρ (Joh 4, 5). πρὸ τῆς Neag πόλεως πλησίον τοῦ χωρίου, 
οὗ ἔδωχεν Ἰακὼβ Ιωσὴφ τῷ υἱῷ αὐτοῦ. ἐν ἡ ὃ Χριστὸς χατὰ τὸν 
Ἰωάννην τῇ Σαμαρείτιδι παρὰ τῇ πηγῇ διαλέγεται. χαὶ εἰς ἔτι νῦν 
δείκνυται. 


Στοιχεῖον T. 
k Ano τῆς Γενέσεος. 


Τίγρις (Gen 2, 14). ποταμὸς ἀπὸ (Tod) παραδείσου ἐξιών, φερό- 
μενος μέν, ὡς ἡ γραφή, »κατέναντι ᾿Ασουρίωνς, ἐκπίπτον δὲ »ἐπὶ 
τὴν ἐρυϑρὰν ϑάλασσαν«, ὥς φήσιν Ἰώσιππος, χκαλεῖσϑαί τε Τίγριν 
διὰ εὐ ὀξύτητα, «ἐμφερῶς τῇ τοῦ ὁμωνύμου ζῴου “προσηγορίᾳ. 

Τερέβινϑος ἡ ἐν Σικίμοις (Gen 35, 4. ὑφ᾽ ἣν ἔχρυψε | »τοὺς 
ϑεοὺς τοὺς ἀλλοτρίουος ᾿Ιακώβ, πλησίον Νέας πόλεος. 


᾿Απὸ τοῦ Ἰησοῦ. 


Τινά (Jos 15, 22). φυλῆς ᾿Ιούδα. 
Τελέμ (Jos 15, 24). φυλῆς Ἰούδα. 
Τεσσάμ (Jos 15, 52°). φυλῆς Ἰούδα. 
Τύρος (Jos 19, 35). φυλῆς Nepdaleiu. 


| Κριτῶν. 


Ταβάϑ' (Richt 7, 22). ἔνϑα ἐπολέμησαν τὴν Μαδιάμ. ἷ 

'»® (Richt 11, 3). γῆ, ἔνϑα κατῴκησεν ᾿Ιεφϑαᾶξε. | 

| Tapes al Kön 23, 10). »ἐν φάραγγι υἱοῦ Βννόμε, ἔνϑα εἰδο»λο- 298, 

λατρεῖ ὁ λαός, ἐν προαστείοις Ἱερουσαλήμ. d 

Tavız (Jes 19, 11). πόλις Αἰγύπτου. ἐν “Πσαΐᾳ χαὶ ἐν Ἰεζεκιήλ. 

Ταφνάς (Hos 9, 6°). πόλις Αἰγύπτου. ἐν ᾿ὡσηὲ καὶ ἐν Ἱεζεκεὴλ 

χαὶ ἐν Ἱερεμίᾳ. ἔνϑα κατῴκησαν οἱ μετὰ Ἱερεμίου εἰσελϑόντες εἰς 
Αἴγυπτον ᾿Ιουδαῖοι. : 


1 Cart. Med. 16: (ΣΥΧΑΡ Η ΝΥ͂Ν (.. X ΧΩΡΑ ὉΠΟΥ͂ H ΠΗΓΗ͂ ΤΟΥ 
ΙΑΚΩΒ 8 ἢ, vgl. S. 150, 2 8 1. Joseph. arch. 1, 1, 3 91 {. cod. 243 zu 
ΤΙ Kön 23,10: τόπος ἦν οὗτος (sie) λεγόμενος, λέγει δὲ τὸν ἐλάσσονα, ἔνϑα εἴδωλο- 
λάτρει 6 Ἰσραὴλ ἐν προαστείοις τῆς Ἱερουσαλήμ. ταύτης τῆς φάραγγος καὶ ὁ 
Ἡσαΐας μέμνηται κτλ. 23 Cart. Med. 131: ΤΑΝΙΣ; Ez 30, 14 94 Ez 80, 18 
Da Ko ae 


7 τοῦ nach $. 166, 8 11 Τερέμινϑος ἐν σικήμοις V 19 Ταβάϑ Bert- 
ψ. 6. sch. Ταβάμ V 21 εἰδωλολάτρει V, doch vgl. H 26 Ἰουδαῖοι) + Amo 
τῶν εὐαγγελίων Bonfrere 


Hieronymus. 165 


CH Sychar ante Neapolim ıuxta agrum quem dedit Jacob filio suo 
losef, in quo dominus noster atque saluator secundum Euangelium 
Joannis Samaritanae mulieri ad puteum loquitur, οὐδὲ nune ecclesia fabri- 
cata est. 


᾿ 
“4 


5 | De Genesi. 


Tigris fuuius de paradiso exiens iuxta scripturae fidem, pergensque 
contra Assyrios, et post multos eireuitus, ut uult losefus, in mare ru- 
brum influens. uocatur autem hoc nomine propter uelocitatem instar 
bestiae nimia pernieitate currentis. 

10 Terebinthus in Sieimis, sub qua abseondit lacob idola iuxta Nea- 
polim. 


De lıbro Iesu. 


Tina in trıbu Iudae. 

Telem in tribu Iudae. ἡ 
15 Tesan in tribu Iudae. 

Tyrus in tribu Nefthalim. 


De libro Iudieum. 


᾿ς Tabath ubi pugnatum est aduersus Madiam. 

Tob terra in qua habitauit Iefthae. 
20 Tofeth in ualle filiorum Ennom, ubi populus Israel gentium simu- 

 lacra ueneratur. est autem locus in suburbanis Ierusalem, 
Tanis eiuitas Aegypti, sicut lesaias et Iezechiel seribunt. 
Tafnas eiuitas Aegypti. lege Osee et lezechielem et leremiam. in 
hac habitauerunt Iudaei qui ob metum Babyloniorum cum leremia 

25 fugerant. 


1 ff. vgl. Hier. quaest. in Gen S. 66, 6ff.: Sieima iuxta graecam et latinam 
consuetudinem declinata est, alioquin hebraice Sychem dieitur, ut Johannes quoque 
euangelista testatur, licet uitiose ut Sychar legatur error inoleuib; vgl. ep. 108, 13 

90 ff. vgl. Hier. comm. in Jer 7, 30f. 


21 uenerabatur La 25 fugerant] fuerunt A profugi erant O + De euan- 


10 


50r 


20 


166 Eusebius. 


- ς > τ ’ 
Ἰραχωνῖτις χώρα (Luc 3, 1) ἡ καὶ Frovgala, ἧς ἐτετράρχει Φίλ- 
- Ἂν 14 
LANOS χατὰ τὸν εὐαγγελιστὴν Aovxav. κεῖται καὶ ἀνωτέρο. ἔστιν 


x [2 c - 
δὲ χαὶ ἐπέχεινα Βόστρων χατὰ τὴν ἔρημον πρὸς νότον ὡς ἐπὶ 4α- 


, 
μασκον. 


“Στοιχεῖον Φ. 
᾿Απὸ τῆς Γενέσεοωο. 


Beier (Gen 2, 11). ἑρμηνεύεται πληϑύς. ἔστιν δὲ ποταμὸς ὃν 


Ἕλληνες Γάγγην ὀνομάζουσιν" &x μὲν τοῦ παραδείσου προϊών, ἐπὶ 


de »τὴν Ἰνδικὴν φερόμενος ἐχδίδωσιν εἰς τὸ nelayoge. λέγεται δὲ 
κυκλοῦν »πᾶσαν γῆν Βυιλάτε, οὗ τὸ καλὸν χρυσίον καὶ »ὁ ἄνϑραξ 
καὶ ὁ λίϑος ὃ πράσινοεκ. ἶ 
| Dapav (Gen 14, 6). πόλις ἐστὶν ὑπὲρ τὴν Agapiav, παρακειμένη 
τοῖς ἐπὶ τῆς ἐρήμου Σαρακηνοῖς, δι is ὥδευσαν οἱ υἱοὶ Ἰσραήλ, ἀπά- 
θαντες ἀπὸ Σινᾷ. κεῖται δὲ καὶ ἐπέκεινα τῆς Agaßiag ἐπὶ νότον, 


5 ἀπέχει δὲ ᾿Δϊλὰ πρὸς ἀνατολὰς ὁδὸν τριῶν ἡμερῶν, οὗ, φησὶν ἡ γραφή, 


κατῴκησεν Ἰσμαήλ, ὅϑεν οἱ Ἰσμαηλῖται. λέγεται δὲ καὶ Χοδολλαγομοῶρ 
κατασχῆψαι τοὺς ἐν τῇ »Φαράν, ἢ ἐστὶν ἐν τῇ donume. 


| Φυλιστιείμ (Gen 21, 34). ἡ νῦν ᾿ἀσκαλὼν καλουμένη, καὶ ἢ περὶ 299 


αὐτὴν χώρα τῆς Παλαιστίνης ἐπίσημος. 

Φρέαρ᾽ ὁρκισμοῦ (Gen 21, 301). ὃ ὥὦρυξεν “Αβραάμ, ἔνϑα ὥμοσεν. 
αὕτη νῦν καλεῖται Βηδοσοὰ Ev τῇ Τοραριτικῇ. 

Φρέαρ ὁράσεως (Gen 24, 62). ἐπὶ τῆς ἐρήμου, ἔνϑα κατῴκει Ἰσαάκ. 

Φρέαρ χρίσεως (Gen 26, 20). εἰς ἔτε νῦν ἐστι χώμη Βηρδὰν 
καλουμένη Ev τῇ εραριτικῇ. : 


2 5. 110, 27f. 7.1, Joseph. arch. I, 1,3 101, Gen ’2, 11f. 12#f. Pro- 
cop. 332 Ὁ: Φαρὰν δέ ἐστι νῦν πόλις ὑπὲρ τὴν Ἀραβίαν ἐπὶ νότον, ἀπέχουσα ἀπὸ 
Alkiag (Mi, M*: Αἰλείας Ὁ Aela Lat) πρὸς νότον ὁδὸν ἡμερῶν τριῶν" di ἧς ὥδευσαν 
οἱ Ἱσραηλῖται ἀπάραντες ἀπὸ Σινά. παράκειται δὲ τοῖς ἐπὶ τῆς ἐρήμου Σα- 
ρακηγοῖς, οὗ χατῴχησεν Ἰσμαήλ 13 Num 10, 12 10 Gen 21,21 17 Gen 
14,6 20f. Cart. Med. 90: BHPZSABEE H ΝΥΝ ΒΗΡΟΣΣΑΒΑ͂; vgl. 8. 50, 1#f. 
22 Procop. 401 B? 


15 dena V 20 ἔνϑα ὥμοσεν <H 21 Teoagırızy + κεῖται καὶ ἀνω- 
τέρω ὃ vgl. H 


y 


3 


Hieronymus, 167 


ACH Trachonitis regio siue Ituraea, cuius tetrarches fuit Filippus iuxta 
Euangelium Lucae. diximus de hac et supra. est autem trans Bostram 
Arabiae, eiuitatem in deserto contra australem plagam quasi ad Dama- 
scum respiciens. 

5 Hucusque per T simplicem litteram legerimus, werum quoniam quae 
seguuntur apud Hebraeos non ex Teth, sed ex Thau id est ex Theia Graeco 
seribuntur, cum aspiratione legere debemus. 


A0| De Genesi. 


Fison, quod interpretatur caterua; fluuius, quem nostri Gangen uo- 
10 cant, de paradiso exiens et pergens ad Indiae regiones, post quas erum- 
pit in pelagus. dieit autem seriptura eireumiri ab hoc uniuersam regionem 
Euila, ubi aurum praecipuum naseitur et carbunculus lapis et prasinus. 


Faran nunc oppidum trans Arabiam iunctum Saracenis, qui in soli- 
tudine uwagi errant. per hoc iter fecerunt filii Israel, cum de monte 
15 Sina castra mouissent. est ergo, ut diximus, trans Arabiam contra 
australem plagam, et distat ab Aila contra orientem itinere trium dierum. 
in deserto autem Faran sceriptura commemorat habitasse Ismaelem. unde 
| et Ismaelitae, qui nunc Saraceni. legimus quoque Chodollagomor 
regem percussisse eos qui erant in deserto Faran. 

20 Fylistim, quae nune dieitur Ascalon, et circa eam regio Palaestinae. 


ACH | Puteus iuramenti quem fodit Abraam, id est Bersabee. in regione 
Geraritica. diximus de hoc et supra. 

| Puteus uisionis in deserto apud quem habitauit Isaac. 

Puteus iudieii usque in praesentem diem in regione Geraritica. 
25 uocatur autem uilla nomine Berdan, guod Latine dieitur puteus tudieii. 


! 
9. vgl. Hier. quaest, in Gen 8. 5, 9f.: Fison. hunc esse Indiae fluuium 
Gangen putant; u.ö. 18 δ΄, vgl. Hier. com. in Hab 3, 3: Pharan quippe uicinus 


est locus monti Sina 


5 per <AH |litera simplicem O0 ὁ {ποὺ BOH 13 Euilath © 
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168 Eusebius. 


Φρέαρ ὅρκου (Gen 26, 33). ἔνϑα ὥμοσα» ᾿ἸΙσαὰκ καὶ ᾿Αβιμέλελ. 
λέγεται δὲ καὶ πόλις Ἰσαάκ. καὶ πλείονά ἐστι φρέατα ἐν τῇ γραφῇ, 
καὶ εἰς ἔτι νῦν ἐν τῆ Γεραριτικῇ καὶ ἐπ᾿ ᾿Ασκαλῶνος δείκνυται. 

Φανουήλ (Gen 32, 80). ἐν ᾧ πᾶζσαν νύκτα παδλαίσας Ἰακὼθ 
Ἰσραὴλ μετωνομάσϑη παρὰ τὸν χειμάρρουν Ἰαβόχ. (εχ κι χ ἘῸΝ οὔ- 
τῶς ἐν τῷ Eßoaix® καλεῖται. ᾿ 

Φογώρ (Gen 36, 39). πόλις ᾿Αδὰδ ἐν τῇ Γεβαλιτικῇ. 

Φινών (Gen 36, 41). σταϑμὸς τῶν υἱῶν Ἰσραὴλ ἐπὶ τῆς ἐρήμου. 
ΤΕ R ᾿ , ς , ) , a ns τ A . 
50v ἤν δὲ xal πόλις ἡγεμόνων Edau. avın δέ ἐστι Φαινὼν ἔνϑα τὰ 

10 μέταλλα τοῦ χαλχοῦ, μεταξὺ κειμένη Πέτρας πόλεως καὶ Ζωόρων. 


ot 


’Egodov. 
Φιϑώμ (Ex 1, 11). πόλις ἐν Αἰγύπτῳ, ἣν φκχοδόμησαν οἱ υἱοὶ 
᾿Ισραήλ. 


2 ἴ ΄ 
“ἀριϑμῶν καὶ Δευτερονομίου. ; 


15 Φαραγξ βότρυος (Num 13, 24f). ὅϑεν οἱ κατάσκοποι ἔλαβον καρ- Ἵ 
πὸν | εἰς δεῖγμα τῆς γῆς, ἥτις λέγεται εἶναι ἡ Γοφνά, ἄμπελος Eoum- 300 | 
»νευομένη, ἀπέχουσα, Αἰλίας σημείοις ιε΄ κατὰ τὴν ὑδὸν τὴν εἰς Νέαν Pi 
πόλιν ἄγουσαν. ζητεῖται δὲ εἰ ἀληϑὴς ὁ λόγος. 

Φίν (Num 33, 42). σταϑμὸς τῶν υἱῶν ᾿Ισραὴλ ἐπὶ τῆς ἐρήμου. 

20 Φάραγξ Ζαρέ (Num 21, 12). μέρος τι τῆς ἐρήμου. 

Φρέαρ ἐπὶ τῆς ἐρήμου (Num 21, 16). ἔνϑα ἦν ὃ λαός. N 

Φαϑουρά (Num 22, 5). ὑπὲρ τὴν Μεσοποταμίαν πόλις, ἔνϑα ἣν I 
Βαλαάμ. κεῖται δὲ καὶ πλησίον ᾿Ελευϑεροπόλεως ἄλλη τις κώμη 
Φαϑουρά, χατιόντω» εἰς Γάζαν. 

25 Φογὼρ (Num 23, 28) χαὶ Βηϑφογώρ. ὁρος ἐν Μωάβ, ᾧ τὸν Βα- 
λαὰμ ἤγαγεν ὁ Βαλάκ. ὑπέρκειται δὲ τῆς νῦν Aıßıados καλουμένης. 
ἔστι δὲ ἄλλη Φογὼρ κώμη πλησίον Βηϑλϑέμ. 

Φασγά (Deut 8, 17). πόλις τῶν ᾿Δμορραίων. ἔστε δὲ καὶ ὅρος 
51: πρὸς ἀνατολὰς Φασγά. A ἡ λαξευτή, | καὶ οἱ 0’ ἀλλαχοῦ »τοῦ 2α- 
30 ξευτοῦκ«. 


4 Gen 32, 24 5 Gen 32,28 8 Num 33, 42f. 15 Deut 1, 5 16 Cart. 
Med. 29: TOBNA 25 Deut 3, 28; 4, 46 27 Jos 15, 59a 29 Deut 4, 49? 


1 öuooev nach H ὥμοσεν V 4 πᾶσαν γύχτα παλαίσας nach H, vgl. Vallarsi 
πάσας V 5 Ἰαβόκχ] Ἰακώβ V, danach Lücke vel.H 9 Ἐδώμ] danach Lücke? 
vgl. H 10 Ζωόρων] + κεῖται καὶ ἀνωτέρω vg.H 12 φιμώϑ᾽γ,,ι᾽π 17 αὐ 
λίοις V || Νέαν πόλιν wie sonst νεάπολιν ἡ 22 ἔνϑεν Bonfrere 25 φεϑφο- 
yoo V 27 Βηϑλεέμ] danach Lücke? vgl. H 


Hieronymus. 169 


Puteus iuramenti ubi iurauerunt Isaae et Abimelech, wocaturque 
oppidum Isaac. sunt autem et alii plures putei in sanctis scripturis, 
qui hodieque in regione Geraritica et iuxta Ascalonem demonstrantur. 
‚40 | Fanuel locus in quo Iacob tota nocte colluctans Israelis uocabulum 
5 meruit, iuxta torrentem laboe. Fanuel autem interpretatur facies dei 

ab eo quod ibi deum uiderit. 
Fogo einitas Adad regis, quae est in regione Gebalitica. 
Fenon castra filiorum Israel in deserto. fuit autem quondam ciuitas 
prineipum Edom, nune uiculus in deserto, ubi aeris metalla damnatorum 
- 10 supplieiis effodiuntur inter ciuitatem Petram et Zoaram, de quo et supra 
diximus,. 


De Exodo. 


Fithom: eiuitas Aegypti, quam aedificauerunt filii Israel. 


De Numeris et Deuteronomio. 


zZ Fin castra filiorum Israel in deserto. 


Fathura ceiuitas trans Mesopotamiam, unde fuit Balaam ariolus. sed 
et iuxta E zheropolim quaedem uilla nomine Fathura nuncupatur eun- 
tibus Gazam. 

Fogor et Bethfogor mons Moabitarum, ad quem Balae rex adduxit 
20 Balaam ariolum, in supereilio Liuiadis. sed et alia uilla Fogor haud 

procul a Bethleem cernitur, quae nune Faora nuncupatur. 
Fasga eiuitas Amorraeorum. est autem et mons contra orientalem 
plagam Fasga, quo pro Aquila interpretatur exeisum. sed et Septua- 
- ginta interpretes Fasga in quodam loco exeisum transtulerunt. Ὁ 


“0 5. Τὐς 9:1} 


3 Geraritica regione (C)H 95 lacob CO 6 quod] + Iacob Va 9 princi- 
pium AO 12 De Exodo < 46 De Numeris et Deuteronomio B 14 <B 
Be Exodo. De Numeris et Deuteronomio © 21 Fara A 
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170 Eusebius. 
Komov. 


ζΦανουήλ (1 Kön 12, 25). πόλις ἣν φχοδόμησεν Ἱεροβοάμ.) 

Φανουήλ (Richt 8, 8.17). πύργος, ὃν κατέστρεψε Γεδεών. ἐκαλεῖτο 
δὲ Φανουὴλ εἷς τῶν υἱῶν Ὥρ. , 

ζΦρααϑών (Richt 12, 18). ὅϑεν ἢν ᾿Αβδὼν ὁ κριτὴς τοῦ Ισραὴλ 
»ἐν ορει τοῦ Αμαληκχ«.) 


Βασιλειῶν. 


Φάραγξ ᾿Βννόμ (Jos 15, 8°). In ᾿Βννὸμ ᾿πβραϊκῶς. διὸ τινές 
φασιν εἶναι τὴν γέενναν. παράκειται δὲ τῇ Ἱερουσαλήμ, λέγεται δὲ 
εἰς ἔτι νῦν φάραγξ Ἰωσαφάτ. 

Φελμωνὶ ἀλμωνί (1 Sam 21, 2). Δ΄ τὸν δεῖνα τοῦδε τινὸς, Σ΄ 
τὸν δεῖνα τόπον, Θ΄ τόνδε τινὰ Ῥλμοωνί. ' 


| Φογώ (I Chron 1, 50°). πόλις βασιλέως ’Edou. 

Φαρφὰρ (ll Kön 5, 12). ποταμὸς Δαμασκχοῦ. 

Φαϑωρί (Ex 29, 14). χώρα Αἰγύπτου, ὡς ἐν Ἰεζεκιὴλ καὶ ἐν Ie- 
ρεμίᾳ, ἔνϑα κατῴκησαν οἱ Ἰουδαῖοι. 


Στοιχεῖον X. Ε 
"Arno τῆς Γενέσεος. 


Χαλάννη (Gen 10, 10). πόλις βασιλείας Νεβρὼδ ἐν Βαβυλῶνι. 
κεῖται καὶ ἐν Ἡσαΐᾳ » Χαλάννη, οὗ ὃ πύργος φκοδομήϑηκ. 

Χαλάκ (Gen 10, 11). πόλις ᾿Δσσυρίων, ἣν φκοδόμησεν Δσσούρ, 
ἐξελϑὼν ἐκ γῆς Σενναᾶρ. ; 

Χαρράν (Gen 11, 31). αὕτη ἐστὶ» εἰς ἔτι νῦ» ἐπὶ τῆς Μεσοποτα- 
μίας Καρρὰ καλουμένη πόλις. 

Χεβρών (Gen 18, 18). τὸ παλαιὸν ἐκαλεῖτο ’Apßox. ἔχτισται de 
προτέρα Τάνεως Αἰγύπτου »ἔτεσιν Le. κεῖται καὶ ἀνωτέρω καὶ δε- 
δήλωται. ἦν δὲ βασιλικὴ πόλις τῶν Evaxiu. 


4 I Chron 4, 4 5 vgl. Procop. 1072C 8 ἴ, Procop. 1188 Β: »τὸν Beiuwvi« 
ὡς ἂν εἴποι τις εἰς τόνδε τὸν τόπον 10 vgl. Joel 3, 2? 15 Jer 44, 15 20 768 
10.9 95 Gen23,2 26 Num 13, 23; 5. 6, Sf. 27 Jos 14, 15 


2 Φανονήλ — IeooßodunachH 5f. Φρααϑών — Auarıjz nachH 8 φάρεξ V 
11 φελμὼν ἢ ἀλμωνὴ V Ι τινός] ergänze τόπον ὃ vgl. Hex. τίνὸς V 19 Θ΄ 
Vallarsi αὖ V | τόνδε τινὰ] illum locum H vgl. Hex, 13 Doyw Vallarsi 
Φοβώ V 90 Ἡσαΐᾳ] + καὶ nach Η 98 Π͵εσοποταμίας] + trans Edessam H 
26 χεῖται] + δὲ V*, str. V! | καὶ δεδήλωται vgl. H 


301) 
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De libro Tudieum. 


Fanuel ciuitas, quam aedificauit Ieroboam. 
Fanuel turris, quam subuertit Gedeon. sed et unus de filiis Or 
uocatus est Fanuel. 
ὃ Fraathon, unde fuit Abdon iudex populi Israel in monte Amalec., 


| De Regnorum libris. 124 


Felmoni Almoni, quod Aquila interpretatur illum nel istum, Sym- 
machus uero nescio quem locum, Theodotion illum locum Elmoni. de 
quo in libris Hebraicarum quaestionum plenius disputatum_ est. 

10 Fogo ciuitas regni Edom. 

Farfar fluuius Damasci. 

Fathore regio Aegypti. iuxta Iezechiel et leremiam, in qua profugi 
habitauere Iudaei. 


ACH | | De Genesi. 111 


=; Chalanne ciuitas regni Nemrod in Babylone, cuius et Esaias memi- 
nit dicens: »et Chalanne, ubi turris aedificata este. 
Chalac urbs or, quam aedificauit Assur egrediens de terra 
Sennaar. 
| Charran eiuitas’ ee ἐθέβαπάς trans Edessam quae usque hodie 112 
80 Carra dieitur, οὐδὲ Romanus est caesus exereitus, et Crassus dux captus. 
Chebron, quae quondam uocabatur Arbe, licet male in Graeeis codi- 
cibus habeatur Arboc. condita est autem ante septem annos quam Tanis 
urbs Aegypti conderetur. diximus de hac et supra. fuit autem metro- 
‚polis Enacim, quos gigantes et potenles intellegere debemus. 


ΕἾΝ A 3 Hor A Cham © 10 Fogor A 12 Fatore A (o über?) Fature B Fa- 
{μπὲ © 14 De Pentateuco B 


172 Eusebius. 


= 2 = ὥ ς c ς 
καὶ Χωβὰ κώμη ἐν τοῖς αὐτοῖς μέρεσιν, ἐν ἡ εἰσιν Ῥβραίων οἱ εἰς 
" [2 2 » 
Χριστὸν πιστεύσαντες, ᾿Ββιωναῖοι καλούμενοι. 


δϊν | Χωβά (Gen 14, 15). »ἥ ἐστιν ἐν ἀριστερᾷ Δαμασχοῦς. ἔστιν δὲ | 


Χαβραϑά (Gen 35, 16). A’ xa9” ὁδόν, ἄγουσαν εἰς ᾿Βφραϑὰ τῆς 
5 Βηϑλεέμ, ἔνϑα τεκοῦσα Ῥαχὴλ τὸν Βενιαμὶν ἐτελεύτησεν. 


Χασβί (Gen 38, 5). ἔνϑα ἐτέχϑησαν τῷ Ἰούδᾳ παῖδες. δείκνυται 
νῦν ἂν ὁρίοις ἔρημος ᾿Ελευϑεροπόλεως πλησίον Ὀδολλάμ. 


> - 
“ἀριϑμῶν καὶ Δευτερονομίου. 


’ 2 - - ’ ‚ 
Χωρήβ (Deut 1, 2). 0005 τοῦ ϑεοῦ ἐν χώρᾳ Madıau. παράκειται 
ἘΞ τ ΟΣ 2 & = 
10 τῷ og8ı Σινᾶ ὑπὲρ τὴν ᾿Δἀραβίαν ἐπὶ τῆς ἐρήμου. 


| Χαραδάς (Num 33, 24). σταϑμὸς τῶν υἱῶν Ἰσραήλ. - 302° 
Χενερέϑ' (Num 34, 11). ϑάλασσα, ὅριον τῆς Ἰουδαίας. κλήρου 
Νεφϑαλείμ. 


x - ) - 
᾿Ιπὸ τοῦ Ἰησοῦ. | 


15 Χεφειρά (Jos 9, 23). πόλις ὑπὸ τὴν Γαβαών. φυλῆς Βενιαμίν. | 
Χασαλών (Jos 15, 10). φυλῆς Βενιαμὶν ἐν ὁρίοις Αἰλίας κώμη \ 
μεγίστη. ι | 
Χοίλ (Jos 15, 30). φυλῆς Ἰούδα. ὶ 


Χαφϑείς (Jos 15, 40). φυλῆς Ἰούδα. I 
20 Χερμέλ (Jos 15, 55). φυλῆς Ἰούδα, κώμη μεγίστη Χερμὲλ ἐν τῷ 
Δαρωμᾷ, ὅϑεν ἦν Ναβάλ, πλησίον Χεβρὼν πρὸς νότον. ἔνϑα φρού- 
52r ρια | χάϑηται στρατιωτῶν. κεῖται καὶ ἀνωτέρω. 
Χαβών (Jos 15, 40). φυλῆς ἸΙοὐδα. 
Χειλών (Jos 15, 51). φυλῆς Ἰούδα. 


12 Jos 19, 35 15 Jos 18, 26 18 vgl.8.140,8 91 ISam 25,2 22 85.119, 


4 x09 ὁδὸν ἄγουσαν nach H vgl. Bonfrere ἔστιν δὲ 7 χώρα V 7 δολλάμ V 
10 ἐρήμου] danach Lücke? vgl. H 15 Χεφειρά nach HLXX Xeyeoge V 
16 Χασαλών nach HLXX Χαλασών V | Βενιαμὶν] Tudae H 18 χοιλή V 
20 χελμέλ.. .. χελμὲλι V 23 vgl. HS. 173, 25 
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AOH Chobaa ad laeuam partem Damasci. est autem et uilla Chobaa in 
iisdem regionibus, habens accolas Hebraeos, qui credentes in Christum 
omnia legis praecepta custodiunt, et a principe haereseos ᾿Ββιωνῖται nun- 
cupantur. contra istiusmodi dogma Paulus aposlolus seribit ad Galatas. 

5 Chabratha, quod interpretatur Aquila xa9” ὁδὸν, id est iuxta wiam, 

quae dueit in Efratha, id est: Bethleem. ubi Rachel cum Beniamin 

; peperisset, oceubuit. sıuper hoc uerbo quid nobis wideatur, in hbris Hebrai- 

| carum quaestionum dieimus. 

Chasbi, ubi geminos Iudae filios Thamar edidit. ostenditur autem 

10 nune locus desertus iuxta Odollam in finibus Eleutheropoleos. de hoc 

quoque im libris Hebraicarum quaestionum plenius dispulatum est. 


DEE ES N Ο Ὲ 


De Numeris et Deuteronomio. 
Choreb mons dei in regione Madiam iuxta montem Sina super Ara- 
biam in deserto, eui iungitur mons et desertum Saracenorum, quod uo- 
15 catur Faran. mihi autem widetur quod dupliei nomine idem mons nunc 
Sinai, nunc Choreb wocetur. 
4 Charada castra filiorum Israel. 
Ὶ Chennereth mare, ubi est ludaeae terminus in tribu Nefthalim. sed 
et oppidum, quod in honorem postea Tiberüi Caesaris Herodes rex Iudaeae 
20 instauratum appellawit Tiberiadem, ferunt hoc primum appellatum nomine. 
j 


Ι De libro lesu. 


Chefira uicus ad eiuitatem pertinens Gabaon in tribu Beniamin. 
Chsalon in tribu Tudae in finibus Aeliae uilla pergrandis. 


Chsil in tribu Iudae. 
25 Chabon in tribu Iudae. 
Chafthis in tribu Iudae. 
Chermel, unde Nabal Carmelius fuit. de qua et supra dietum est. 


Chilon in tribu Iudae. 

5f. Hier. quaest. in Gen 8. 54, 22ff.: uerbum hebraicum chabratha in consequen- 
bIbuaye ofen. nescie quid uolentes hippodromum LXX interpretes transtulerunt etc. 
9 f. Hier. quaest. in Gen 8.58, 11ff.: Chazbi . . . uerbum hebraeum hie pro loci 
uocabulo positum est, quod Aquila pro re transtulit ..... Chazbi ergo non nomen 
loei, sed mendacium dieitur 

1 Choba adLa |uilla Coba AC 10 Adollam H 19 Iude AH 22 Cheffira 

_ ABOH 25 vgl. Υ 8. 172,23 26 Chasthis B(H) 


a de αὐ ἘΣ ΓΝ 


174 Eusebius. 


“Χεφρεί (Jos 18, 26°). φυλῆς Βενιαμίν. 
Χεσελὰϑ' Θαβώρ (Jos 19, 12). κλήρου Ζαβουλών. 


Βασιλειῶν. 


“Χεττιείμ (Richt 1,26). γῆ Χεττιεὶμ ἡ Κύπρος, ἔνϑα πόλιν ἔχτισεν 
5 Μούζα. 
Χαρρεί (11 Sam 20, 14). ἔνϑα ἐδίωξε τὸν Σαβεὲ 6 Ἰωάβ. 


Χωμάρρειμ (Il Kön 28, 5). κατέκαυσεν ἐκεῖ τὰ εἴδωλα 6 Ἰωσίας. 
Χαλάννη (Jes 10, 9). »οὗ ὁ πύργος φχοδομήϑης, oc Ἥσαΐας. 
{κεῖται καὶ ἀνωτέρω. 
10 Χαρράν (Jes 37, 12). πόλις ᾿Ασσυρίων περὶ Θαιμάν, ος Ἡσαΐας. 
Χασελὰϑ' τοῦ Θαβώρ (Jos 19, 12). ὅριον Ζαβουλών. κεῖται καὶ 
ἀνωτέρω Χεσσαλοῦς. 
Χοωβαάλ (I Kön 9, 13). ὅριον ’Aone. 
(Xa)2aß (Richt 1, 31?). »’Aono οὐκ ἐξῆρενε &% ταύτης τοὺς ἀλλο- 
15 φύλους. 
Χορρά (1 Kön 17, 3). χειμάρρους ἐπέχεινα τοῦ Ἰορδάνου. 


1 Χωϑά (II Kön 17, 24). χώρα ᾿Ασσυρίων. 

Xoßag (Ez 1, 1). ποταμὸς ᾿Πσσυρίων, os ἐν Ἱεζεκιήλ. 

Χαρχαμύς (Jer 46, 2). πόλις παρὰ τὸν ποταμὸν Βὐφράτην. 
20 Xaumau (Jer 41, 17). χώμη πρὸς Βηϑλεέμ. 

Χελὼν (Jer 48, 21) (ἡ) καὶ “Ελών. πόλις Μωάβ, os ἐν Ἱερεμίᾳ. 

Xauos-(Jer 48, 7). εἴδωλον Μωάβ. Υ 

“Χωραζεί» (Matth 11, 21). κώμη τῆς Γαλιλαίας. ἣν ὁ Χριστὸς 
52v ταλανίζει κατὰ τὸ Βυὐαγγέλιον. καὶ νῦν ἐστιν | ἔρημος, διεστῶσα τῆς 
25 Καφαρναοὺμ σημείοις β΄. 

Χειμάρρους Κεδρῶν (Joh 18, 1). πρὸ τῆς Ἱερουσαλήμ, ἔνϑα ὃ 

Χριστὸς παρεδόϑη, ὡς φήσιν ὃ εὐαγγελιστὴς Ἰωάννης. 


41, Procop. 1047 A: »εἰς γῆν Χεττιείμια, τὴν Κύπρον φησί 9. 8: 170, 20 
12 8. 28,23 13.Jos 19, 27 


4 πόλις V ? Χωμάρρειμι nach HLXX Xoudooe du V 9, χεῖται — 
Ἡσαΐας nach H 11 Χασελὰϑ' nach HLXX u. Z. 2 Χασελοῦς V | Θαβώρ Bon- 
frere ἀαρών V 18 Χωβάλ nach H Hex. Χωβάρ V 181. ἀσὴρ AodeV 14 “Χαλάβ 
nach H Hex. λοὺς V vol. zu Z. 13f. 161. Χορράϑ' nach HLXX? Ἰορδάνου] 
danach Lücke? vgl. H 20 Xauodu nach HLXX Xaumdo V 22 ModBß] 
+ And τῶν εὐαγγελίων Bonfrre 25 β΄ nach H ιβ' V 26 Κεδρῶν]) + χεῖται 
zal ἀνωτέρω Ὁ vgl. H 
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Chefri in tribu Beniamin. 
Chaselath Thabor in tribu Zabulon. 


De Regnorum libris. 


Chettiim. terra Chettiim Cyprus dieitur, in qua eiuitatem condidit 
- 5luza. nam et urbs hodieque Cypri Citium nuncupantur. 

Charri, ad quem locum perseeutus est loab res nouas molientem 
Sabee. 

Chomarim, ubi Iosias simulaera combussit. 
Chalanne, ubi turris aedificata est iuxta Ksalam, sicut et supra 
10 diximus. 

Charran eiuitas Assyriorum in regione Theman iuxta Esaiam. 

Chaselath iuxta Thabor terminus Zabulon. diximus de ea et supra 
sub nomine Chsalus. 

Chabol terminus Aser. 

Chalab. de hac cultores pristinos Aser non ualuit expellere. 


Chorath torrens trans Iordanem, in quo absconditus est Elias e 
regione eiusdem fluminis. 

Chotha regio Assyriorum. 

Chobar flumen Babylonium, sieut in Iezechiel. 
[20 || Charchamis eiuitas iuxta fumen Eufraten. 
E: Chamoam uillula iuxta Bethleem. 
Chelon, quae et Elon, oppidum Moab, sicut in leremia seribitur. 
Chamos idolum Moab. 
Chorazin oppidum Galilaeae, quod Christus propter ineredulitatem 
- »5 miserabiliter deplorat et plangit. est autem nunc desertum in seeundo 
lapide a Cafarnaum. 

Chimarrus, id est torrens, Cedron, de quo et supra diximus, inter 
montem Oliueti et lerusalem, ubi dominum saluatorem loannis euange- 
lista narrat tradıtum. 


27 8. 119, Τῇ 


Y 11 Charan AO 15 Chalobter A Chalath © 22 et Aealon AH 23 Moab] 
+ De Euangeliis Ya 
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176 Eusebius. 


(Στοιχεῖον 2. 
Τῆς Πεντατεύχου.) 

Ὧν (Ex 1, 11). »(97) ἐστιν Ἡλιούπολιεκ. (πόλις) ἐν Αἰγύπτῳ, 
ἣν καὶ αὐτὴν φκοδόμησαν οἱ υἱοὶ Ἰσραὴλ κατὰ τοὺς Ο΄" τὸ γὰρ 
“Ββραϊκὸν οὐχ ἔχει, καὶ εἰκότος, προὐπῆρχξε γὰρ τῆς εἰσόδου τῶν υἱῶν 
Ἰσραήλ, καὶ mv γε αὐτῆς ἱερεὺς ὃ τῆς ᾿Ασεννὲχ πατήρ. 


σι 


3 ς " © - 
29 (Num 20, 22. 28). ὅρος ἐν ᾧ τελευτᾷ ᾿Δαρὼν πλησίον» Πέτρας 
πόλεως, ἐν ᾧ καὶ εἰς ἔτι νῦν δείκνυται ἡ ἐπὶ Moöo&og ῥεύσασα πέτρα. 


2809 (Num 21, 10). σταϑμὸς τῶν υἱῶν Ἰσραὴλ ἐν τῇ ἐρήμῳ. 


10 Ἰησοῦ καὶ Βασιλειῶν. 


σα (Jos 19, 29). κλήρου ’A0ng. 

2oau (Jos 19, 38). χλήρου Νεφϑαλείμ. 

D2peig (1 Kön 9, 28). ὅϑεν τὸ χρυσίον ἐφέρετο τῷ “Σολομῶνι, oc 
ἐν Βασιλείαις. ἦν δὲ καὶ ἑνὸς τῶν ἀπογόνων ᾿Πβὲρ ὄνομα Οὐφείρ, 


- 


T \ N Ἐν - χω » - \ - \ ἢ 
15 οὗ (τοὺς) υἱοὺς »ἀπὸ Κωφῆνος ποταμοῦ τῆς ΤΠ δικῆς καὶ || τῆς πρὸς 8.4 


αὐτῇ Σηρίας« κατοικῆσαι Ἰώσιππος ἱστορεῖ, ἀφ᾽ οὗ καὶ τὴν χώραν 
εἰκότως τῆς προσηγορίας τυχεῖν. 
ὅϑτ Ὧν (Hos 10, δ). πόλις τῆς Σαμαρείας. τὸ δὲ “EBoaixov | περιέχει 
Aöv, 4’ > ἀνωφελοῦς, Θ΄ τῆς ἀδικίας. 
20 220 (Jer 48, 21). πόλις ἱερατική. 
᾿ὡροναείμ (Jer 48, 34). πόλις Mocß. ἐν Ἱερεμίᾳ. 


6 Gen41,45 14 Gen 10,29 15. Joseph. arch. I, 6,4; 8.150,15 18 Jos21,15 


11. Στοιχεῖον — Πεντατεύχου nach H 3} nach HLXX | πόλις nach H 
15 οὗ τοὺς υἱοὺς vgl. Joseph. övicV 16 αὐτῇ Znglag Joseph. αὐτῆς ἡδίας Υ 19 Adv 
nach HLXX αὐνά V 21 Unterschrift in V nach einem Zwischenraum von 7 Zeilen: 


ΓΝ Φιλεῖ γὰρ τὸ deu T ἐοίχασιν οἱ τῆς 
μόνιον τοῖς ἀνϑρώ σοφίας ἐρασταὶ 
ποις νύχτωρ λα ὥσπερ στάχυας 
λεῖν" οὐχ ἵνα φεύ πολὺν χαρπὸν 
ξωνται μὴ παϑεῖν" φέροντες χαὶ ἐπὶ 
> x ’ x [4 , 
ἀλλὰ παϑόντες τὰ χάτω τείνον 
χουφότερον πάσχουσιν. τες: - 


i BIOY KAOIAEIN ΕἸ ΘΕΔΕΙ͂Σ ΔΌΞΑΝ ΦΙΔΕ: 
POAON ZKOUHZAZ EKITAATHOI ΤῊΝ @BAN: 
KAI ΣΥΝΕΣ ΑΥ̓ΘΙΣ ΠΩΣ MAPAINETAI TAXOS, 


; 
Ἷ 
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ACH | 


De Pentateucho. 


ΩΣ 


On urbs in Aegypto, quae Heliopolis dieitur Graece, id est ciwitas 
sols, quam aedificauerunt filii Israel, sicut Septuaginta interpretes arbi- 
trantur. alioguin in Hebraicis uoluminibus non habetur. et recte, si- 

5 quidem antequam lacob ingrederetur Aegyptum, erat exstructa iam ciuitas, 
quae et sacerdotem habuit Petefrem partem Asennee. 

Or mons in quo mortuus est Aaron, iuxta eiuitatem Petram, ubi 


usque ad praesentem diem ostenditur rupes qua percussa Moyses aquas 
populo dedit. 


10 ÖOboth in deserto castra filiorum Israel. 


De lesu 'et Regnorum libris. 


Osa in tribu Aser. 

Oram in tribu Nefthalim. 

Ofir unde, sieut in Regnorum libris legimus, aurum afferebatur 
δ Salomoni. fuit autem unus de posteris Eber nomine Ofir, ex cuius stirpe 
-  uenientes a flunio Cofene usque ad regionem Indiae quae uocatur Ieria 
habitasse refert losefus, a quo puto et regionem uocabulum consecutam. 


On eiuitas Samariae, pro qua in Hebraico scriptum est Aun, quod 
Aquila et Symmachus interpretantur inutile, Theodotion iniquitatem, 
20 Ocho eiuitas sacerdotalis. 

Oronaim urbs Moabitarum, sieut in Ieremia scriptum est. 


2 Graece dieitur A(B) 6 Petefren H 16 Hieria AOH 20 I. Olo 
21 Oranaim AH Ornaim Ο 
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Αιλαϑ' 34, 25. 
Αιλαμ 6, 17. 
Aulsıu 36, 22. 
Aukıu ὃ, 22. 
Aruwv 28, τ΄. 
ἌἈιλους < τὸς 1.> 
Aw 34, 27°. 
Αιλωμ τὸ, 13. 
«Αιλων 30, 26. 
Aue 22, 23*. 36, το, vgl. 
Ἐμαϑ, Πμαϑ. 


Αιναν 8, 12. 

Awda 34, 28. 

Awwv 40, 1. 

Ampocıu 28, 25. 

Axaoxa 24, 6. 

Axreidaua 38, 20. vgl. Ayer- 
δαμαχ.3) 

Axzaowv 22, 6. 

Αχραββειν 14, 7. 

Αχσαφ 22, 3. 

Axyo 30, το. 

Aloe Aßwo IwGav 36, 4. 

Αλακχ οροῦς 20, 7. 

Αλγαδ 22, 22. ᾿ 

Αλιμεμεχ 30, 2. 

Alova 8, τοῦ. 

Alp 28, 8. 

Αλωϑ 38, 17. 

Ἰάλων Arad <S, 17.> 

λων Ορνα 34, 17*. 

Αμαϑ' 30, 20*. 

Aueinzırıg τό, 5. 

| Auau 24, 11*. 

Αμαρχαβωβ 28, 14*. 


ματα 26, 16. 
Auexxaoıc 28, 2*. 


Auue 30, 15. 34, 15. 
Auuedao 28, 17*. 
Auuev τό, 15. 
Auuwevın 28, 6. 
Auuwv 24, I. 30, 9. 
Αμοδ 30, 3. 

ἄμσα 28, τι. 

Avaß 26, 8. 
Avasovyava 38, οἵ, 
Αναϑωϑ' 26, 27. 
Avadowv 28, 21%, 
Avauenk 38, 13. 
Aveyß 34, 55. 
Avsına 30, 5*. 
Avsıu 26, 13*. 
Aveo® 28, 27. 
Avova 28, 18. 
Αντιλιβανος 18, 8, 
Avwß 20, 15. 
Αοφοσιϑ' 36, 7*. 

Αρ το, 25. 

Αραβα 12, 25. 16, 12. 


᾿Αραβωϑ' Μωαβ 12, 20. 
Acad τὰ EA 


32, Τῶν 
Aoaper 2, 23. 
Αρβηλὰ 14, 18. 
Ἄρβω 6, 8. 
Aoyoß 16, 18. 
Αρεββα 26, 17*. 
Aoed 32, 4. 
Aoss < 32, 8.> 
Agmu 28, 9. 
AgımA 36, 24. 
Aoı$ 34, 4. 
Aoıua 32, τι. 
Aoıva 36, 24". 
Αρισωϑ' 32, 5. 
Aoxeu 36, 13. 
Agua 34, 13. 


führt, Doppelnamen wie Aın ἡ zaı AxeAycı unter beiden. 
2) Diese Verweisungen beziehen sich sowohl auf Namenregister 1 wie 2. 


ὩΣ ΝΣ 
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4douadeu Σειφα. 


Aouaseu Σειφα 32, 21. vgl. 
Αρμαϑαιμ. 
Αρμενια 38, τι. 
Aovov 10, 15. 
Αροήθ 12, 5. 
Αρουειρ 32, 9*. 
ρφαδ 38, 7. 
Αρχιαταρωϑ' 26, 13. 
ρωνιειμ 36, 17. 
Acadadda 14, 13. 
Acadnum$ 38, 14. 
Acav 26, 4. 28, 13. 
Ασαρ 28, 12. 
Ασαρηναν 14, 16*. 
AoagoovaA 24, 14. 
Ασασαν Θαμαρ 3, 6*. 
Aodwd 20, 18. 22, II. 
Ασεδειμ 30, 19. 
Acsdex < 35, 4.1. 
σελ 38, 12. 
Ασεμωνα το, 7“. 14, 4. 
Acsvva 26, 6. 28, τό. 
Aosgo 24, 12. 
Aosova 14, 17. 
Ασηδωϑ' τό, 22. 18, 21. 
Ασηρ 26, 22. 
Aonow# το, 4. 
Acyawı 24, 18. 
Ασϑεμω 26, 11*. 
Aocıua$ 36, τι. 
Asıov Baßaı 36, τ. 
Acıoy γαβερ 36, τ. 
AoxaAov 22, 15. 
Aova 24, 20. 
Ασσουρ 34, 18. 
σταρωϑ' 12, τι. 27. 
σταρωϑ' Καρναειν 6, 4*. 
Ασταρωϑ' Σωφαρ 12, 30. 
Ασωρ 20, I. 30, 22. 84, 26. 
Αταρωϑ' 26, 19. 25. 
νει <28, 3.> 
Aviwv 14, 22. 


Avo9 ἴαειρ 18, 4. vgl. 
Αὐυωϑιαειρ. 
Ανωϑιαειρ 34, 24“. vgl. 
Αὐυωϑ ]αειρ. 


. ἄφακα 26, 15. 
Aysx 22, 1*. 30, 16. 34, I1*. 
Agsxa 22, 19. 
Αφεσδομειμ 34 1: 
ἄφνει 28, 7. 
ἀφουσωϑ' 36, 7- 
Ayou 28, 4. Ϊ 
Axad 4, 26*. 
Αχελγαι το, 12. 
᾿Αχεσελωϑ' 28, 22. 
Αχζειβ 26, 7". 
᾿Αχζειφ < 30, 12. 25 
χραν 30, 8 

.AYcap 30, τῇ. 


| 
| 
N 
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Aywo 18, 17..24, ὃ. 
Βααλ 46, 3. 48, 22. 
Βααλα 48, 25*. 
Βααλασωρ 56, 15*. 
Βααλγαὸδ 48, 1*. 
Βααλεϑ' 52, 13. 54, 20*. 
Bau)souwv 54, 18. 
Βααλθαμαρ 56, τ. 
Βαβελ 40, 7. 
Βαϑμα 54, 14. 
Βαϑουλ 52, τι. 
Βαιαν 44, 14. 


᾿Βαιϑαγγαν 56, 24. 


Βαιϑαχαϑ' 56, 26. 
Βαιϑαννὴ 58, 3. 


᾿Βαιϑηλ 40, 20. vgl. Βεϑηλ, 


Βηϑηῖ. 


᾿Βαιϑσαρισαὰ 56, 21. 
| Bawı$ 56, 3.(?). 


Bar 42, ı*. 48, 25. 
Βαλααμ 50, 13. 

Βαλανος nevdovg 42, 6*. 
Βαλανος LZixıumv 54, 23. 


.Βαλϑ' 56, 20. 
᾿Βαλιλωϑ' < 50, 26.> 
᾿Βαλωϑ' 48, 26. 


Βαμα 56, 7. 


᾿Βαμωϑ' 44, 7”. 


Βανὴ 54, τ. 
Bavnıaxav 44, 
Βαουρειμ 56, 
Βαραὸ 42, ὃ. 
Βαρακ 54, 2“. 
Βαρνη 46, 26. 
Βασαν 44, 9. , 
Βασεχαϑ' < 56, 25.> 
Βασκωϑ' 50, 14. 
Βασωρ 56, τι. 
Βατναι 52, 19. 
Βεελμεων 44, 21. 
Βεελσεφῶὼν 44, 2. 
Βεελφεγὼρ 44: 12. 
Βεεσϑαραὰ 50, 22. 
Βεΐζεχ 54, 5. 
Βεϑβηρα 54, 21. 
Βεϑελει 48, 27“. 


5 
13. 


Βεϑσοῦυρ 52, τ΄. 


Βεϑφαλει 48, 27". 
Βεϑφογορ 48, 3. 
Βηζαϑα 58, 21. 

Βηϑ < 52, 12. > 
Βηϑααβαρα 58, 18. 
Βηϑαγλα 48, 18”. 52, δὲ, 
Βηϑαεμεκ 52, 23". 
Βηϑαλωϑ' 50, τῇ. 
Βηϑαλων < 52, 7. > 
Βηϑαναϑα 52, 24. 
Βηϑανια <58, το. > 
Βηϑαραβὰα -Ξ 48, 21.> 50, 


21.” 


Ταιεννουμ. 
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᾿Βηϑαραμ < 48, 13. > 
᾿Βηϑαρραν <44, 19. > 
 Bn$aoetta 54, 22. 
᾿Βηϑασιμουϑ 48, 6*. 
᾿Βηϑαυν 50, 24. 66, δ΄. 
᾿Βηϑαφοῦ 50, 18*. 
Bn9daywv 50, 15*. 52, 21%, 
᾿Βηϑλαβαωϑ' <52, 15.> 

| Bn$Assu < 42, 10.> 52, 16. 
᾿Βηϑμαχα < 56, 17.> 
Βηϑναμραν 44, 16*, 
Βηϑνεμρα 48, 16. 
| Bn$oaude 58, τι. 
᾿Βηϑσαμὲς 54, τι. 
Βηϑσαν 54, ὃ. 

| Bn$gyayn 58, 13. 
Βηϑφασις 52, 18. 
Bn34wo 56, 5. 
Βηϑωρων 46, 21. 
ı Bna. 58, 9. 

\ Bra 46, 6. 

\ Bnoe 54, 26. 
 Brnoauuo® 52, 14. 
Βηρσαβεε 50, τ΄. 
Βηρωϑ' 48, 9. <52, 9.- 
ı Bn0@% vıov Ἰακειμ 46, 14. 
| Bo) 52, το. 

| Boov 5.2; Ὁ: 

Βορκχοννειμ 54. 25. 

Βοσορ 46, ὃ. 

᾿Βοτνια 48, 11. 

| Bovßaorog 58, 7- 

ı Bov$av 46, 4. 

Bovvog αχροβυστιων 46, 18. 
Βυβλος 58, 5. 

Bo& 58, 85. 

ı Βωρασαν 56, 12%, 

Bwong 56, 10. 

Taac 70, 19. 

Γαβααν 70, 26. 

Taßaag 79, 22. 

Taßayov 79, 1. 

Γαβαων 66, τι. 

Γαβλι 68, 24“. 

Γαδαραὰ 74, 10: 

Tadyad 62, 20. 

Tadyada 64, 5: 

Γαδδα 68, 18. 

Tadssı 72, 26. vgl, Taddı. 
Γαδειρα 68, 20. 

Γαδερ 62, 5. 68, IL. 
ΤΓαδηρωϑ' < 68, 27. > 
Tote 62, 22. 

Γαζερ < 66, 19. > 
Γαΐζηρα 72, 13- 

Γαι 62, 17. 66, ὃ. 70, 1. 
Ται εν yn Mwaß 64, 21*. 
Γαιβαλ 64, 95. 

Γαιβὲ 66, 17. 

Teaıevvovu 79, 2. 


<16.> 
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Γαιμωδ 74, 85. 
Γαιφα 74, 9. 

Teaıwv 60, 3. 

Γαλααδ 60, 15. 
Γαλγαλ 64, 18*. 
Ταλγαλαὰ 64, 24. 
Γαλειλωϑ' 70, 17*. 
Γαλιλαια 72, 18. 
Γάαλλει 72, 5. 

Taonß 74, 5. 
Γαριζειν 64, 16. 
Taoıwv Taßeo 62, 13. 
Taviwv 64, 6. 
Teddovo 72, I1*. 
Γεδουρ 68, 22. 

Γεϑ. 68, 4. 

Tedsu 62, 7*, 

Ts9$a 72, 2. 
Γεϑϑαχοφερ 72, 25. 
Τεϑϑεφερ 70, 5*. 
Te$osuuwv 68, 28. 70, 14. 
Te$oıuavn 74, 16. 
Tawv 72, 22. 
TeAauoovo 72, 8. 
Γελβουε 72, 9*. 
Γελγελ 68, 14. 
Teruwv 4εβλαϑαειμ 62, το. 
Γεραρα 60, 7. 
Teoyassı 64, τ. 
Teoysoa 74, 13. 
Tsosu 62, το. 
Γεσουρειμ 68, 8. 
T'eooovo 72, 15. 
Γηβαρωϑ' 74, 6. 
InBew 74, 1. 
Γηεφϑαελ < 70, 6.> 
InAov 68, 26. 
Γημελα 72, 28. 132, 145. 
10072.,022% 

Tıwv 72, 16. 

Tıoov 68, 25. 
OB 
Γολαϑμαειμ 68, 17. 
Toiyosa 74, το. 
Γολγωλ 64, 18*. 
Τομορρα 60, 5. 
Tooov 68, 3. 

I'weıv τῆς Γελγελ 68, 13. 
Tw6av 74, 3*. 

Τῶωλαν 64, 6. 
Jaßaoye 78, 24*. 
Aaßsıo 78, 12. 15. 
daßsıoa 78, 5. 
Δαβραϑ' 78, 25. 
ΖΔαδαν 80, 12. 
Ζαιβων 76, τη". 
Ζ4Δαιβωνγαὸδ 76, 23. 
Ζαιδαν 80, 14. 
Ζαλααν 78, 17. 
Jauaoxoc 76, 4. 
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dauva 78, 23. 


| dav 76, 6. 


ΖΔαναβα 76, 9. 
daowu 80, 10. 


| Aaosu 74, 24. 


Δαυιδ 78, 20*. 
ΖΔεβλαϑαειμ 80, 13. 
Ζ4ειβων 80, 5. 
deıuwva 78, τό. 
Aszanolıc 80, τό. 
Asvva 75, 18. 
desos# 80, 7*. 
dıßov 76, 17. 
Διοσπολις 80, τι. 
dovua 78, 21. 
Aovs 80, 2. 
Jeovs Μαμβρη 76, τ. 
Ivoucı Mwaß 78, τ. 
JIwdavsıu 80, 8:5, 
Δωϑαειμ 76, 13. 
Awo του Ναφεϑ' 78, 8. 
Πβεζιουϑια 86, 5. 
Eßowva 82, 22, 
Εγλωμ 84, 22. 
Edeu 80, 20. 
Böoası 84, 7. 88, το. vgl. 
Ede. 
Εδραι 86, 3. vgl. Εδραει. 
Εδωμιμ < 86, 24. > 
Εϑερ 88, 3. 
Εϑϑα 88, 5. 
E3vav 86, 4“. 
Eızwx 88, 7. 
Eıow9 82, τό. 
Ελαιων <90,15 Nachträge.> 
Ελβα 88, 15. 
Ἐλεαλη 84, το. 
EiYexe < 86, 13.> 
E)9s2xw 88, τι. 
Ἐλϑωλαὸ < 86, 7.> 
Ἐλχαϑ' 88, 6*. 
EAxsoe 90, 12. 
Ἑλλασαρ 82, 9. 
E)uwvı 90, τ. 
Ἐλουλ < 86, τι.» 
λων 174, 21. 
Πλωϑ' 90, 3. 
Ἐμαϑ' 82, 23. 88, 20. 90, 4. 
vgl. Auuad, Huas. 
Euaxsıu 90, 13*. 
Buszexweo 84, 18. 
Eusxoapasıu 86, 22. 
Εμμαϑδωρ 88, 19*. 
Euueovg 90, 15. 
Eunvgıouog 82, 19. 
Evozxsıu 84, 28. 
Ἐναραβὰα 90, τι. 
Ἐναχειμ 90, 10. 
Evßaxsıv 90, το. 


| Evyaddı 86, 16. 


Θαλχα. 


Evsusx 84, 25. 
πφος 82, 21. 
Πνιακεβζηβ 88, 22*. 
κα 
Evva 84, 14. 
Eoyaß 88, 24. 
Eoeß 86, 8*, 
Eosuuwv 88, 17*. 
Ερμα 88, τ. 
Eouava 82, 24. 
Eouwv 84, 15. 
Eoeg 90, 9. 
Eodaua 90, 2. 
Πσϑαολ 88, 12. 
Εσϑεμω 86, 20*. 
Eooav 86, το. 
Eoosßav 84, τ. 
Eowe 84, 26. 
Evsikar 80, 22“. γρ]. Βυιλαίτὶ. 
νειν 86, 6. j 
Evgpeurng 82, 7. 
Ἐφραϑα 82, το. 
Εφραιμ 90, 18. 
Egyowv 86, τ. 
ἔχελα 88, 26. 
Zavaova 92, 13*. 
Ζαρεὸδ 92, το. 
Ζαφωειμ 92, 3. | 
Ζειφ 92, 12*. 19*, vgl, Ζιφ. 
Zepoova 92, 9. 
Ζηβ 94, 3. 
Ζιφ < 92, 15.> vgl. Ζειφ. 
Zoyeoa 94, I. 
Zooß 92, 6. 
Ζωελεϑ' 94, 5. 
Ηϑαμ 94, 15. 
Hra 96, 8. 
Ηλαϑ' 94, 9. 
Haıovnolıg 94, 13. 
Ἡμαϑ 96, ı2. vgl. Auch 
Eues. 
Hvada 94, 28. 
Hvaıu 94, 20. 
| Hvav 96, 14. 
ı Hvaowo 96, τ. 
Hvyaddı 96, 9. 
Hvyavvı 94, 25*. 
Hvyavvıu 94, 18. 
Hvdwg 94, 22. vgl. Aevdwo. 
Ηραχων 96, 3*. 
Howwv πολις 94, τι. 
Hrau 96, 5. 
Θααδ 100, το. 
Θααϑ < οὗ, 4.> 
Θααναχ 100, 7. 
Θαβωρ 98, 23. 
Θαιμαν 96, 18. 102, 7. 
Θαλασὰρ 102, 12. 
Θαλασσαὰ ἡ αλυκχὴ 100, 4. 
᾿Θαλχα 98, 26. 


᾿ Θογαρμα 102, 13*. 


‘ Iaßsıo τοῦ, 22. 


Ἰαϑὲρ 104, 1. 


 IcoaumAsı < 110, 16.> 


Θαμνα. 


Θαμνὰ 96, 24. 27. 
Θαμναϑα 100, 15. 
Θαμναϑσαρα 100, I. 
Θαμσα 100, 20. 

Oavazx 98, το. 

Θαρα < 98, 5.> 
Θαρϑακχ 102, I1*. 
Θαρσα 102, 3. 

Θαρσεις 100, 23. 
Θαφεϑ' 102, 14. 
Oapyov 98, 7. 
Θαφφοῦυε 98, 15. 2 
Θαφφουϑ' < 98, 16.> 
Θεχω 98, 17. 

Θεραμα 98, 21. 
Θερμωϑ' 100, 21. | 
Θερσα 98, το. 
Θερσιλα 102, 4. 
Θεσβα 102, 6. 
Onßng τοο, 11. 
Θηλαμοῦυ yn τοὸ, 17. 
Onvas 98, 13. 


Θοφολ <98, 2.> 
Θωλαὸ 98, 22*. 
Ieco 110, 15. 


Ιαβεις Γαλααὸ 110, τι. 
Iaßox 102, 19. 

Ιαγουρ < 106, 23. > 
Iadn)a 110, 2*. 

Iasıg τοῦ, 19. 

Ἰαζὴρ 104, 13. 


\ Iettav 108, ὃ 


Iausıv 108, 22. 
Iauvsıa τοῦ, 20. vgl. Iuurıe. 
Ιαμνηλ 110, 5*. 
Iavva 104, 6. 
Iavovv 108, 5. 
Ιανω 108, 19. 
Ιαρειμ τοῦ, δ. 
]Τασηβ 108, 23. 
Ιαφεϑ' 108, 29. 
Idovuaıa 102, 23. 
Ιεβλααμ τοῦ, 24*. 
leßovg τοῦ, 7. 
Ιεδνα 106, 15. | 
Ἱεζραελ 108, < 11.> 12. 
Ιεϑὲρ 108, τ. 110, 17. 
1εϑλαν 110, 7. 

Isxdaav 108, 17*. 
Ἰεχϑοηλ < 110, 22. > 
Iexzouau 106, 17. ᾿ 
Iexuaav 110, 19. 
Iexvar 108, 27. 

Isoaxw 110, το. 


Ἱεριμουϑ' < τοῦ, 9. > 
Iegıyw 104, 25. 
Ἰερμους 106, 24. | 
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| Ieouo% 110, 3*. 


Ἱερουσαλὴμ 106, 2. 
Ιερφηλ 108, 26*. 
Ieowv 110, 6*, 


\ Ieooa 104, 9. 


Ιεταβα < 110, 23.> 
Ietaßaya 104, 5. 23. 
]Ιεφϑαηλ 110, 1. 
]Ιεφϑαν 106, 27. 
Ιεφλιϑι 108, 18. 
Ιεχϑαηλ τοῦ, 26. 


| InAwv 110, ὃ. 
᾿Ἰοππή < 110, 


24.> 
Ioodavng 104, 20. 
Iovd < 110, 9. > 
Ioıuw$ τοῦ, τι. 


\Iraßvgıov 110, 20. 
᾿Ἱτουραιὰ 110, 27. 


Καβσαειμ <I14, 21.> 


Kaßoen?. 118, το. vgl. Ka- 
weni. 

Kades 114, 8. 116, 8. vgl. 
Καδης. 


Καδημιμ 116, 25. 
Kadnuwd 114, 5. το. 
Καδης τι2, 7. vgl. Καδες. 
Καδης Baovn 112, ὃ. 
Kauwv 1106, 20. 

Kava 114, 20. 116, 4. 
Kava$ 112, 20. 

Kavs I1A, 22. 

Καρϑα 116, 1. 
Καρϑαμ 116, 12. 
Kaoıay 114, 7. 
Καριαϑαειμ 112, ar 


᾿Καριαϑάρβω 112, 18. 


Καριαϑβααλ 114, 19. 
Kooıadınosıu 114, 23. 


᾿Καριωϑ' 120, 1. 
'Kaoxa 116, 17. 
᾿Καρμηλος 118,5 <8.> 


Καρναειμ 112, 3. vgl, Kag- 
γαειν. 

Καρχηδων 118, 16. 

Kara ta Xovosa 114, 1. 

Καττα 116, 2*. 


᾿Καφαρναουμ 120, 2. 
Καψεηλ 114, 13. vgl. Καβ- 


σεηλ. 
Κεδεμ 118, 20. 


Κεδρων 118, 11. 
| Kedowv <1I14, 11.> 


Kesı)a 114, 15. 
Κεναΐ 112, 13. 
Kenapadayov 50, 16*, 
Kerowv 116, 15. 
Knöao 118, 21. 

Knpı. 118, 4. 

Kıyva 114, 14. 


Meaoav. 
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Kıowv 114, 28, 116, 23. 

\ Kiavguwv 118, 1. 

Κοιλας Tıruvov 116, 26. 

Ιοιλας Ιωσαφατ 118, 18. 

Κυρινὴ 118, 13. 

Koa 118, 15*. 

“αβαναϑ' 122, 7. 

“αβωεμαϑ' 122, το, 

᾿“Δαβωϑ' 122, 4*. 6. 

“αδαβαρ 122, 25*. 

Acıoa 122, 17. 

| dezovu 122, ὃ. 

“αμας 122, 5. 

Aaocev 120, 7. 

‚ daceowv 122, I. 

᾿“αχεις 120, 19. 

\ deßva 120, 23. 

Δεβωνα < 120, 15.> 

᾿“εματταραὰ 122, 23. 

ı Asoeu 122, τι. 

| Asysı 122, 16. 

| Aıßavog 122, 27. 

| Aı$osg Bosv 122, 3*. 

‚ doßov < 120, 16.> 

ı Aovaı$ 122, 28. vgl. Λουιϑ. 

AOVER 120, 88. 11: 122, 15. 

᾿“ωδαβαρ 122, 26. 

| Autav 120, 13*. 

| Maaxe 132, 15*. 

| Mapßooo 124, 20*. 

Mayda)o 130, 9. 

Μαγδιηλ 130, 21. vgl. Maye- 
διηλ. 

Μαγδωλος < 124, 25. Σ- 

Meaydwov 132, ὃ. 

| Maysdav 134, 18. 

| Maysddw < 128, 14.> 

| Freu 124, 22. vgl. Mey- 
ί . 

Mora ΤῊΣ, ὃ: 

Μαόβαρις 126, 18. 

\ Maddsı 130, 14. 

Μαδιαμ 124, ὃ. 

Madwov τ26, 26*. 

ı Masexxa < 126, 10. > 

Mas$avsu 126, 14. 

αιδαν <134, 3. > 

| Maxes 132, 22. 

| Maxnda 126, 22. 

Meaxnıo$ 126, ὃ. 

Maußon 124, 5. 

| Mavasıu 130, 4. 

Meavaoon 124, 3. 

Μαραλα 130, 17. 

, Meono« 130, IO, 

Meaeıpw$ 134, ὃ. 

αρωϑ' 130, 13. 

Meowu 128, 12*. 

| Maoa 132, 20. 

| Maoav 130, 18. 
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Meoßax 132, 13. 

Meaosoe% 132, το. 

Meaooyau 134, 12. 

Meoovgovs 126, 12. 

Maoonza 124, 18*. 

Μασσηφα 128, τ. 

ασσηφα τῆς Mwaß 132,9. 

αστραιφωϑ' μαιμ 128, 1. 

ασφα 130, I. 15. 

Meayxea- 134, 6. 

Meoxavaoa9 126, 17. 

Meyxası 128, 9. 

Mex90% 130, τοῦ, 

Mexuas 132, 3. 

ἥαψαρ Tvoov 132, 18. 

Mawv 130, 12*. 134, 16. 

Meddaße: 128, το. vgl. Mn- 
δαβα. 

Meeßoa 132, 21. 

εελεφ 130, 20*. 

Melia 132, 14*. 

Meiow 134, τ. 

Meugıg 134, 4. 

Mevvn$% 132, τ. 

Meoo« 126, 3. 

Meooav 128, 4. 

Meooaß 132, 6*. 

Mndeßnva 130, 7. 

Mngaas 128, 21. 

MiAntog 134, 7. 

Mıoadaı vınv laxzeıu 126, το. 

Mıowo 126, 16. 128, 17. 
SI ῖσος- 

Movnuara enıJvuuag 126, 6. 

MoAxou 134, 17. 

Moogesdau 130, 24. 

Μωαβ 124, 15. 

ΜΗωδεειμ 132, 16*. 

ωλαδὰ 130, 6. 

ωραϑει 134, το. 

Mwoe 130, 25. 

Mogpa$ < 134, 14.> 

Νααλιηλ 136, 4*. 

Νααλωλ 138, 2. 

Neau 136, 20. 

Νααραϑα 136, 24. 

Ναβαυ 136, 6. 

Ναβεωϑ' 138, 22. 

Ναβωϑ' 136, 9. 

Ναγεβ 136, 14. 

Nasıv 140, 3. vgl. Naw. 

Ναξαρεϑ' 138, 24. 

Natsß 138, 18. 

Naıd 134, 23*. 

Navıw$ 138, 13. 

Ναφεϑ' 138, τ. 

Ναφεϑδωρ 136, 16. 

Νάφϑω 136, 18*, 

Naxywv 138, 14. 

Neßnosıu 138, 20. 


| Papasın 146, τι. 


Ὅρος eAuıwv?< vgl. Πλαιων 


| Ovc 142, 3. 


| Horssıv 48, τι. 
| Paßßa$ 146, 6*. 


\ Paseu 146, 16*. ] 


'Ῥεμμαν 146, 13*. 


\PwynA 144, 13. 


Namenregister. 


Νεβψαν 136, 23. 
Νεελα 138, 6. 
Nexeß 138, 4*. 


| Neuoa 138, τοῦ, 


Νεσαραχ 138, το. 
Νεσιβ 136, 21. | 
Νεφαϑ' 138, 15. | 
NnoıyeA 138, τό. | 


| Niwevn 136, 1. | 
| Noßßa 138, 8*. 


ZuA 140, 8. vgl. Χσιλ. 
Οδολλαμ 84, 23. 140, 20. 
O%ou 140, 23. 

Okıßaue < 140, 19. > 
Ooisı 142, I. 

Oosx 140, τι. 


u. οὗ, 15 Nachträge. > 
OvAauuaovg 140, 15. 

Ovo των Xardaıwv 140, 12. 
Οφερ 140, 26. 

Opoa 142, 2. 

Πετρα 142, 7. 


S 


Ραββωϑ' < 144, 19. > 
Pagua 144, τ. | 
Ῥαμὰ 144, 14. ΞΞ25..: 28. 
ῬΡαμαδὲε 146, 28*. | 
Pausoos 142, τεῦ. 
Pauw$ 144, 4. 

Paosp 146, το. 


vgl. Ρα- 
φαειμι. 

Ῥαφαχὰ 142, 21. 

Pape 146, 20*. 

Pagıdıu 142,22. vgl. Papıdır. | 

Ῥαχελ 146, 3. vgl. Ραχήλ. 

Pawec 146, 8. 

Ῥεβλα 146, 22*. 

Ρεβλαϑα 146, 27. 

Pe$ 146, ı5. 2 

Ρεϑὼμ < 144, 21.> 

Pexsu 144, 7. 16. 

Ῥεχχαϑ' < 144, 26. > 

Ρεμμα 146, 24. 


Peuuw$& 146, 2. 

Ρεμμωϑ' Γαλααὸ 146, 4*. 
Ρεμμων 144, 11. 17. 146, 17. 
Peuuov Φαρες < 144, 2.> 
Peooa < 144, 3.> | 
Pıvox20g0v0G 148, 3. 
Povua 144, 27. ᾿ 
Powß 142, 18. 144, 22. 
Ῥοωβωϑ' 142, τι. 13. 


| 


Ρωγελλειν 146, 9. 


Σηειρα. 


Σααλειμ < 160, 9:5 
Σαβὰ 160, 22. 
Σαβαμα 154, 12*. 


| Zaßaosıu 162, το. 
Σαβεὲ 158, 7. 


Σαβειμ 160, 12. 
Zadada < 154, 19.> 
Σαδαλα 162, 18. 
Σαδημωϑ' 160, 28, 
Σαῖς 162, Τῇ: 


᾿ΖΣαλαβειν 158, 21. 
 Zukseı 156, 14. 
ı Dalsıu 40, τῇ. 


Σαληῖρ 180, τὶ ΤῊΣ 
Σαλισαὰ 160, 7. 162, 21. 


|2aue < 156, 9.> 


Σαμαρειὰ 162, 13. 
Σαμες 158, 20*. 
Zaug 158, 4*. 9. 
Zavoava 156, 13. 
Σαορϑ' 156, 5*. 
Σαραα 156, τοῦ, 


᾿Σάραειν τοῦ, 21. 


Σαρεπτα 162, 1. 


Σαρϑαν τόο, 18. 


Σαριϑ' 158, ὃ. 
Zaowv 162, 3. 
Σασιμα 158, τῷ. 
Σαττειν 154, 9. 
Σανὴ 150, 21. 
Σαφαμωϑ' 160, 15. 
Σαφαὰρ < 154, 7.> 
Σαφειὶρ 156, 23. 
Σαφων 156, 7. 
Σαχωϑ' < τοῦ, 6.> 
Σαχωραν 156, 8. 
Σεβωεξιμ 150, 12. 


᾿Σεδραχ 162, τι. 


ΖΣεειρα 160, 16. 
Σειρωϑα 158, 25. 
Σειφ 160, II“. 

Zei 158, 6. 160, 25. 


Σελμων 158, 28. 
Σελμωνα 154, 5. 


Σελχα 154, 18. 156, 2. 
Σεμερὼν 158, το. 

Σεμρειμ 158, 5*. 

Zevva 154, 16. < 160, 8.> 
Σεννααν 156, 22. 

Devvaag 148,11.150,8.162,10, 
Σεννανειν 158, 17. 
Σερωρα 160, 21. 

Σεφαμα 154, 18*, 


| Ieped 158, 23. 


Σεφηλα 162, 7. 

Σεφιναὰ 160, 1. 
Σεφφαρονεμ 160, 26. 
Inyoo<152,8.>vgl.2ıywo. 


᾿Σηειρ 150, 23. 


Σηειρα 156, 1. 


Σηλω. 


Σηλω 156, 28. 
Σιόων 148, 6. 
Σικελαγ 156, τι. 
Σικιμα 150, 1. 

ΣΙ 152, 18. 

Σιὼν 158, 12. 162, 12. 
Σιωὼρ 156, 3. 158, τό. 
DIxaya 156, 27*. 
Σχηναι 152, 13. 
Nodoue 150, το. 
Nonvn 162, 16. 
Noxxo 156, 18. 25. 
Σοχχωϑ' 152, 16. 
Dousowv 154, 21. 
20000 150, 19. 

dog 162, 15. 

Σουαλ 156, το. 
Σουβα 160, 17. 
Dovvnu 158, 11”. 
Bovo < 152, 6.> 
Σουρ Konß 158, 27. 
Συχαρ 164, τ. 
Συχεμ 150, I. 158, 1. 
Dwvau 160, 13. 


Σωρὴκ 158, 18. vgl. Σωρηχ. 
Iwony 160, 2. vgl. Iwonz. 
Σωφειμ 160, 6. 

Σωφειρὰ 150, 14. 160, 19, 
Ταβαϑ' 164, 19*. 

Ἴανις 164, 23. 

Tagped 164, 21. 

Tegpvag 164, 24. 

Τελεμ 164, 15. 

Τερεβινϑὸς ἡ εν Lıxıuoıg 


164, II. 
Teoocu 164, τό. 


Namenregister. 


| Τίγρις 164, 7. 

Tıva 164, 14. 

| Tooxgwvırıg χωρα 166, τ. 
Tvoog 164, 17. 

Toß 164, 20. 

Φαϑουρα 168, 22. 
baswoı 170, 15. 
DavovnA168,4.170,<2.>3. 
| Φαραγξ βοτρυος 168, 15. 
Φαραγξ Evvou 170, 8*. 
Φαραγξᾷ Ζαρε 168, 20. 
Φαραν 166, 12. 

Φαρφαρ 170, 14. 


Φεισων 166, 7. vgl. Φισων. 
Perluwvı aAuwvı 170, 11. 
Φιϑωμ 168, 12*, 

Φιν 168, το. 

Φινων 168, 8. 

ı Φογω 170, 13*. 

ı Doywg 168, 7.25. vgl. Poyog. 
Φρααϑων <170, 5.> 
Φρεαρ EnLıTngEoNWoV168,21. 
Φρεαρ κριρεως 166, 23. 
Φρεαρ οραάσεως 166, 22. 
Φρεαρ 00xı0u0V 166, 20. 
Φρεαρ 00x0v 168, 1. 

| Povkiotisiu 166, 18. 
Χαβραϑα 172, 4. 

Xaßwv 172, 23. 

Χαλαβ 174, 14*. 

Χαλακχ 170, 21. 

“Χαλαννὴ 170, 19. 174, 8. 
Xauwau 174, 20%. 

Aauwg 174, 22. 


. ζαραδας 172, τι. 


Φασγα 168, 28. vgl. Daoyo. | 
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Χαρραν 170,23. <174,10. > 

\ Xagosı 174, 6. 

ı Xaoyauvs 174, 19. 

| XaoaAwv 172, τό". 

| Xaoßı 172, 6. 

| Xaosla9$ του Θαβωρ 174, 

ı1*, vgl. Χεσελαϑ' Θαβωρ. 

| XKap$eıg 172, 19. 

| Xeßowv 170, 25. 

| X&ılowv 172, 24. 

| Keıuagoovg Κεδρων 174, 26. 

ελων 174, 21. 

| Xeveged 172, 12. 

Neousi 172, 20*. 

«εσελαϑ' Θαβωρ 174, 2. vgl. 
Χασελαϑ' του Θαβωρ. 

| ἄξττιειμ 174, 4. 

ı Keypeıoa 172, τοῦ, 

| Xepoeı 174, 1. 

| Xoo0« 174, 16. 

| XoıA 172, 18*. vol. Zu. 

Xoßa 172, τ. 

Xwßar 174, 13*. 

|Xoßao 174, 18. 

Xw$a 174, 17. 

Χωμαρρειμ 174, 7". 

| Αωραζειν 174, 23. 

“Χωρηβ 172, 9. 

2Bw$ 176, 9. 

DAw 176, 20. 

Μῶν 176, 3. 18. 

120 176, 7. 

| 2oau 176, 12. 

2oa 176, II. 

Δφειρ 176, 13. 

Roovasıu 176, 21. 


2. Sonstige griechische Namen. 


A’ (od. 4x’) vgl. ἄκυλας. 

Ααρων 10, 5. 46, 15. 126, 
20% 170,197. 

APßdıov 102, 9. 

Αβδων < 170, 5.> 

Aßeia 32, 15*. 16 18. 

Aßeruco 34, 22. 

Αβεννηρ 100, 17. 160, τό. 

Αβεσσαλωμ 56, τό. 

Aßılm g. 5. 6, 7. 


Αβιμελεχ 32, τι. 50, 6. 54,, 


ΟΡ Ὁ 200, 11. ‚IA4,.,27: 
150, 4. 158, 28./168, I. 
Aßoaau 6, 12. 14. 50, 5. 
ἼΟΣ 5 118, 23. 124, ὃ. 
7308. 140, 13.166, 20. 

Ayag 42, 9. 

Ayyaı 6, 2. 

Αγλα 48, 19. 
Ayxovg 156, 11. 
Adad 62, 7*. 168, 7. 


Eusebius III. 


[Αδαρα pP. δ. p. 6, 7*. 
δι 2A 230 
| Adıda 24, 24*. 
 Adoa 84, 8. vgl. Αδραα. 
᾿Αδραα 12, 13. vgl. Αδρα. 
| de ss 12, 12 
| Adoaöao 132, 13. 
| Adwvıag 94, 5. 
| Adwvıßesex 54, 5. 106, 2. 
Asvdwno 34, 9. 11. 94, 23. 

140, 5. vgl. Hvdwe. 
| Asouwv 10, 24. 20, II. 14. 
0722:.22. 48, 2. 128,10, 
AbamA 72, 26. 
Αζαριας 34, 27. 90, 3. 
Aönxa 18, 12. 
Acno 12, 3. 
Αξώτος δὶ 5..22. 10. 24, 13. 

19. 72, 2. -ἴθ6. 21. 

8... 15.564... 2. 

Αἰιαλων 32, 12. 


Αιγαλλειμ 36, 20. 

Αιγυπτιος 4, 17. ἃ, p. 60, 3. 

Αιγυπτος δ. 5. 6, 19. 44, 
Ἐ5: 7. 62. Τῶν 80. 11. 
5.017.708, ΟΣ 118, 15: 124, 
25. 126, 2, 134, 4. 140, 24. 
ΤΊ τὸ ΟΣ 7 25003, 
162, I7. 164, 23. 24. 170, 
15. 26. 

d. s. 60, 12. 62, 24. 94, 
| 18. 142, 16. 168, 12. 176, 3. 
a. 5. I4, 5. 50, IQ. 94, II. 

Αἰιϑαμ 46, 5”. 

Aıdıonıa a, 5. 60, 4. 

Αἰιϑιοψ g. p. 160, 22. 

ΠΛ 8. 1.10, ἢ. 30, 22 02, 
16. 166, 15. 

Αιλαμ 8, 2. 9. 

Arawırng δ. ν. ὃ, 1. 

Auleag 34, 26: 

Arkıa δὲ δι 6, I. 11.8, 14. 18, 


13 


194 Αιλων. 


124 ΖΑ, ΟΣ 20; ἢ. 52) 10. 
25. 34, 5. 40, 20. 46, 23. 
ΑΘ, ΟΣ 255 5202. 538. τ ἢξ: 
68, 21. 86, 2. ΞΞ 14.> 98, 
17.2102, 15.0182, 00,174, 
ee, 1 
—II5.>. 1150.04, 108.077: 
172,010, 
d..s.238, ΔΕ 711. 70; 
ἃ, 5. Ἃ, 28. 20... 20. 28. 
28, 19*. < 92, τῇ. 3. 94, 
29. 96, 26. 106, 25. 120, 
10,2730,13.02504.19, 
Αιλων 18, 14. 30, 27. 
Auuc$ 22, 27°. 36, τι. 146, 
22*, 162, 19. vgl. ἔμαϑ,, 
Hue®%. 
Αιναν 8, 13. 15. 


Ἀΐσία 36, 2. ἃ. 5. Ὁ, 15*,| I. 10. 60, 17. 64, 3. 80, 8. | 


Amwocıu 28, 4*. 
Axzaowv 22, 9. 72, ἢ. 
Axoaßarrıyn 8. 5. 14, το. 


ἃ, 5. 86, 25. 108,20. 156, 


30. 160, 14. 

Axooßeıu 14, τι. 

AxvAag (od. Ax'od. 47) 10,9. 
32, 2 1.>> 28.270, 12.> 
20, 7. <32,8.> 34, <I> 
37.10. 36, ἡ. 17. ἢ, 58. ἢ. 
ὃ, Τρ. 16.. 18: 54. 25. 50; 
8.58. 2. δῶ, 15. DT. 
28%. 71, 0... 80. 7: ΘΗ 25: 
80..22. δ8, 21΄. 25. 90, 1. 


10. 11.713. 96,.8. 100,18. | 


106, 13. 108, 22. 23. 110, 
20. 118,20. 122, 10, 10, 
2A ET 20, 7, ὙΠ 10, Γῆ. 
132,017. 12. 19: 21, 172. 
6.28. 138, 14. 126) 8: τὸ: 
2. 25. ἴδ A 
100,2. 102, 71.707271, 2708, 
29. 170, 11. 172,4. 176, IO. 

λους 30, 27. 

AuoAnx 16, 7. 10. 82, 25. 
090,328. ὙΠ 12. ΤᾺΣ, 22: 
ΞΞ 170,,0..> 

«μαληκιτῆς τ. Ῥ. 96, 29. 

Αμαρφαλ < 150, 8. ΣΞ 

Außaxovu 70, 24. 88, 27. 
114) 17. 

Auuagovg 22, 24. 

Auuev- 12, 1. 16, 17. 24,2. 


94,2 3-102 921, 720,007: 
Auuwv 32, 15. 134, 17*. 
146, 6. 
Αμορραιος 20, το. 60, 19. 
66, 10. 


8. S. 10, 16. 12, 27.44, | 
: 14. 62,5. 70, 20. 84,10. 


[Ὁ 104, 13. 


Namenregister. 
ἅς 5 Ὁ. τὸς 
| a. 5, 82,.26. 
| Ὧν τ: 8,.0..150, 21. | 
| 2: PD. ΤῸ; 18.021 012482, 
| A, 71.10. 2106,22.720,50. 


122,010: 78.18. Το 20... 


9. 168, 28. 
\ Auwg 86, 14. 90, 6. 98, 18. 
| Avaıa 26,.9. 13. 52, 26. 
ı Avdgedig δ. 5. 58, τι. 
| Ave < 38, 0.> 
| Avewv 26, 12. 
᾿ἀνημελεχ 36, 15. 
| Avova 28, 19*. 


| Avrinaroıg δ. 5. 68,15", 72,4. 


Ἄραβα 16, 13. 22, 28. 
Aoaßıa g. s. το 17. 12, 13. 
| 24. 16, 16. 20. 24, 2. 46, 


84, 4. 8. 102, 8. 104,120. 
110, 29. 112, 4.9*. 16. 20. 


Apavvsıu 36, 17. 

| Agaper 4, τ. 38, τι, 

Aoßnka 14, 19. 20. 46, 7*. 

AoPßox 170, 25. vgl. Aoßo. 

Aoßo 6, 14. vgl. Aoßox. 

Αρεοπολις το, 17. 124, τό. 

5.5: 10. 13. Τὸ; 36, 20. 
< 7105, α1: 35 ΘΟ ΟΣ Ὁ 22. 
29. 124, 15}: 

2. 3..30,028. 26. 

Aong a. 5: 36, 26. 

Aoım) 36, 25. 

Αριϑμος 8. Ῥ. 10, 3. 44, 4. 
62, 12: 76, 16. 82, 18. 92, 
5. ΘΗ, ἡ: 120; 14.2120, 5: 
154, 4. 168, 14. 172, 8. 

d. p. 62, 14. 

Agıua 144, 27*. 

Agıuadaıa 144, 29. vgl, Agı- 
μαϑια. 

«ριμαϑια σ. 

Agıwy 82, 9. 

Aouasaıu 160, 6". vgl. 4ρ- 
μαϑεμ. 

Αρμενια 2, 23. 

9.0502 224: 

ec ἢ τρ᾿ 

a. ὃς 4, 20. 146, 25. 

Aousvioon.p. 4, 8.8. 

Aovwv 10, 23. 12,6. 92,7. ὃ. 

| g. s. 12, I8? 

Agvwvog vgl. u. ἄρνων. 

Aovwvac το, 18*, 


ἘΠ; ἘΣ ον 


1Ἴ8 22. 0124,50 2128, 
19.8130, αν 42. Ta: 
166, τ4. | 
2.28. 100, 112.172, 070, 
Aoas 34, 4. 


Aw6. 

8.15: ΟΖ 20), πη: 
< 124, 1353: ἘΠ  ο E15: 
130,0 

ἃ. Ss. 44, 8. 


| ἃ. 5. ΟΣ Ἐξ τι το τὸ. 
104, 8. 

Aooneg 12, 9. 104, 15. 

| Aeoav 140, 12. 

| Aca 34, 28*, 

| Aoap 102, 3. 146, 15. 

Aoevvex 176, 6. 

σηδωϑ Φασγω τό, 23. 

| Aono. 30, 1: 2.13. Ὧν δ. 8:0, 

| TO. 17. Vest were: 
52,19. 23. 88, 6. πὸ. Τα; 
116,.4. 122,07 0; Ὁ. 
142,. 1. 1. 5 τ 57... 
148, 8.9. 158, 16. 174, 13. 
14. 170,0 

Aonow% το, 5. 

σϑω 24, 18. 

σια g. 5. 134, 7. 

AcxaAwv 166, 18. 

g: Ss. ΟΡ ΣΙ Τὸ 2, 
25. 156,.24. 108,3 

δ. 5.24. ΤΠ 
Ασσουρ 74, 25. 136, I. 142, 

II. 148, 2] στ 
᾿Ασσυριος n. p. 160, 26. 

δ. Ῥ. 30, 23390480 9> 
10.15. 38,8. 745 2482,00. 
90, 5. 108, 20,310, 20. 
118, 13. 1 τὸ τὸ. 
142, IT. 1406, 20) ἼΘΙ, ὃ. 
170, 21. ΤΑ ΞΘ ΟΣ ῈΞ- Ε΄. 
18. 

d. p. 48, 14. 142, ὃ. 
Aotoow 12, 28. 
Ασταρωϑ Καρναειμ 112, 3*. 

vgl. A. Kaovasır. 
Ασταρωϑ' αρναειν 12, 14. 

vgl. A. Kaovasıu. 
A0wp 20, 3. 5. 96, 2. 
Αταρουϑ' 26, το. 
Αταρωϑ' 26, 26. 
Αὐειϑ' 62, 7. 
Αὐλων g. 5. τό, 1. 

ἃ. 5.33. 21. 0, ΤῊ 
ἃ. 5.. 104,27. 

Avv 176, τοῦ. 
Avoıtıg ἃ, s. 142, 3. 
Αὐυωϑ' ΪΙαειρ 44, το. 
Αφεχα 22, 20. 
Agocıa 28, 26. 
Αχαρ 84, 19. 
᾿χελδαμαχ 

«ἀχκελδαμα. 
Αχιτοφελ 72, 16*. 
ἄχωρ «18, 18. 84, 18. 
| Αωδ 158, 25*, 


102,16, "vgl, 


ee 


Βααλ. 


Βααλ 44, 13. 
Βααροῦ 44, 22“. 
Βαβελ 40, 14. 
Βαβυλὼν 40, 7. 12. 

Br SA, 2. 58,4: ὃ: 


17. 148, II. 156, 26. 
des 4 26. 140, τι. 
170, 19. 
a. Ss. 40, 10. 


Βαβυλωνια g. 5. 148, 17. d.s. 
148, 14. 

Baßviwvıog 5. p. 146, 27. 

Βαιθηλ 4, 27. 28. 6, 2. 18, 
15. 66, 7. 8. I4. 94, 19. 
104, 26. 120, 8. 122, 13. 
11 140, τὸ: 144, 15. vel. 
Βεϑηλ, Βηϑηλ. 

Βαιτοαναια 30, 5. 

Βαλααμ 12, 17. 168, 23. 25. 

Βαλακ 12, τό. 76,9. 78, 2*. 
τόδ, 26. 

Βαλλα d. 5. 62, 6. 

Βαμα 56, δ. 

Βαναιας τιδ, το. 

Βαρῆς a. 5. 112, 17. 

Βαοις 4, 21. 

Βαρκα 54, 3". 

Βασαν 18,4. 84, 7. 126, 16. 

Βασανιτις 44, τι. 

d. s. 50, 23. 64, 7. 68, 

9. 154, 15. 156, 2. 

Βασιλειαι pP. δ. p- 32, 20. 
< 56, 4. > 72, τ. 80, 4. 
88, 23. 92, 18. 96, 7. 100, 
100100612, 110, 14. 118, 


30 722,22, 132, 5. 138, 
120146, 1, 160, 5, 170,7. 
174, 3. 176, 10. 

dep. 832, 22, 27. 38, ὃ; 
10.270, 12. = 110, 22.> 
146, 26. 150, 5. 154, 23., 
176, 14. 


Baravaıa 44, 11. 52, 24. 
ἘΠ ΞΡ Ὁ) 6; 18; 6 
deesee12, 12.64, 8. 102, 

B138,07%. (11. 

Βατολουαὶ 5. 5. 6, 6. 

Βεελμαους 46, 1. 

Βεζεκ 54, 6. 

Βεϑβετεν 52, 20*. 
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2, ὅν ΕΖ τὸ δια, 
SAT Αι τοῦ, 210, 104,13. 
126, 17. L44, 5. 

208. 732,02. 

Φιλιππος 110, 27. 166, 1. 

BES 52, ASS ELL 

Φινεες 70, 22. 

Φισων 30, 24. vel. Φεισων. 

Doyog 18, 1. 48, 4. vgl. 
Φογωρ. 

Φογωρ 12, 23. 44, 13. 64, 
22,270, 12. ἘΞ δ; 10: 
168, 27. vgl. Φογορ. 

Φοινιξ τι. p. 20, 9. 84, 15. 

Dowıxn δ. 5. 32, 18. 58, 5. 
60, 17.. 76, 4. 118,9. 
27.174806, 102, ἘΠῚ 

Dowıxızn a. 5. 4, 17°, 

Dowıxıov 118, 8. 

Dowızwv g. 5. 96, 15. 

Φυλισταιος n. p. 68, 5. 

02 000,7, 10, 

“Χαλαννη 170, 20. 


114, 3*, 


22, 


Xalax 74, 25. 


Χαλδαιος 4, 12. 
Χαλεβ 6, 15.78, 13.<14.> 
02) 22. 
Xavavaıog 16, ὃ, 
δ. 8. 82,025, 


122} | 


Ader. 201 
329,82, 25 
DEP. ΤΟ 10; 
σὲ. IS, ον 22,.64100, 
92 62, 24,920, 7.2 12807, 
158, 22: 
«Χαρραν 60, 16, 


| Xeßowv 6,8*. τοῦ, 8,9. 14, 
DAR 108 20,1 10,042, 01T. 
590. 2. 52; 2070712 84,20: 
92, 16. τοῦ; ἼΟῖ LI2,.1D, 
LIA, 17. ΔὙΤΟΙ TE ZA, 
τοῦ ΧΟ; ET OH ID YE 

SS τὴς ΤῈ: 


6.| ερμαλα 92, 20. 118, 6*. 


Χερμελ 172, 20*. 
Χεσσαλοῦυς 174, 12. 
Xerrisıu 122, 14. 174, 4. 
“Χεττουρα g .5. 124, ὃ. 
Χιραμ 72, 20. 

| XodoAAayouwo 6, 5". 8, 2*. 
i ΤΣ 


DE RT2} 
152, 2,166, 16. 


1560, 22% 


I 


IS. 

ἄριστος 58, τό. 74, 17. 

82,11. 00,18, 94,23, 

δ τυ; [3 ISA,01D. 1598. 

25. πΟ ὩΣ Ὑ.74...28} 27: 
85 Ξ: 172,3. 

| Xoakovc 22, 4*. 28, 23*. 


Αωβα 172, 2. 
Xwonß 114, 2. 142, 22. 23. 
@y 12, II. 16, 18. 44, 9. 


| SA 72 120,105 Dot ΤΕΣ 
κὸν 94, 14. 

| 20 170, 4. 

2onß 158, 27. 

| None 110, 4*. 20. 134, 4.6. 
164, 24. 


3. Auswahl lateinischer Namen!. 


Aalac 21, Io. | 
Aares 39, 6. | 
Abana 37, 5. | 
Abbacuc (so immer) 71, 25.| 
Abelmaula 35, 17. 
Abelsattim 11, 27. 
Abraae 77, 9. ' 
ἌΡταθτα 7, 12. 25, 23. 


g. 5. 77, 9. 


Accaron 23, II. 

Accarca 25, 6. 

Achalgai 11, 10. 

Achan τὸ, 20. 85, IS. 21. 
Achar 85, 21. 


Achaseloth 29, 20, 
Acheldemach 103, 17. 
| Achor 85, 20. 21. 

| Acrabbi 15; 7. 


| Acrabbim 15, Io, 

| Acrabittene (so immer vgl. 
Nachträge) 15, 10. 

| Acta 53, 4. ἃ. p. 9, 2. 

| Adam 7, 13. 


er Ἄν ἕν ἢ». θὲ 
| 


Addar 27, 30. 
Ademme 31, 16. 
| Ader 43, 22. 63, 4. 


1) Aufgenommen sind τὶ alle die im griechischen Text fehlenden, 2. alle die von 
der Form des griechischen Textes in nennenswerter Weise abweichenden lateinischen 


Namen. 


202 Adithaim. 


Adithaim 25, 29. 

Adollam 25, 27. 

Adra 13, 13. 

Aegalim 37, 17. 

Aegyptus g. 5. 153, II. 13. 
Ἀν On. 775 ὅπὶ 
ab..s, 7) 20.039,48, 

Aclia a.s. 19,17. 57, 18, 87, 

RT 

Aemath 23, 30. 

Aenam 9, II. 13. 15. 

Aermon 21, 7. 

Aethan 39, 23. 

Aethon Adasai 35, 14. 

Afarea 29, 23. 

Afeca 27, 16. 

Afesdomim 35, I. 

Agad 23, 24. 

Agar 153, 10. 

Agzif 27. ὃ. 

Ai 7,6. 

Aialon 19, 13. 14. 16. 

Ailam 17, 8. 63, ı1? 

Ailath 7, 25. 28. 

Ain 7, 6. 

Alaoth 39, 22. 

Alle"37, 3. 

Allofylus g. p. 23, 14. 18. 

55, 19. 63, 19. 69, 22. 73, 
8. 89, 19. 97, IO. III, I6. 
147,11. 

Allus 9, 9. 

Alula 87, 12. 

Amath 31, 3. 

Amathus 23, 25. 

Ameth 37, 9. 

Ammanites g. Ὁ. 135, 21. 

Ammata 27, 17. 

Ammatha 23, 27. 

Ammoeniam 20, 6. 

Amorraeus ἢ. p. 21) ὃ. 

σ. p. (öfter wo im griech. 
Ὁ. ΤῸΝ 2. Βὶ 45, ΤΙ, 208850) 
115) 7. 

d. p. 85, 2. 

Amri 155, 21. 

Anchus 157, 12, 

Anen 27, I3. 

Annegeb 35, 3. 

Antiochia g. 5. 133, 19. 
AS ETA 725: 

Aofsithe 37, 6. 

Arabia g. s. 167, 3. 

Araboth Moab 13, 23. 

Aran 141, II. 

Arber, 12. 22. 17T, 21% 

Arbel 15, 19. 

Arboc 7, 11. 

Archelaus g. 5. 45, 1. 

Arga 17, 22. 


Namenregister. 


Ariel 37, 25. 
Armenia ab. s. 83. 8. 
Asa 103, 4. 147, 13. 
Asadada 15, 13. 
Asael 39, 17. 
Asarenam 15, 16. 
Asasonthamar 9, 5. 
Aseddim 31, 17. 
Asemona I5, 6. 
Aserim II, 5. 
Asernai 15, 17. 
Aseroth 11, 5. 
Asima 37, IO. 
Assaremoth 39, 19. 
Assyrius g. p. 57, 17. 
Asthemoe 27, 12. 
Ataroth 13, 28. 29. 27, IQ. 
Ataroth Sofan 13, 31. 
Atarus 27, 21. 
Augustus g. 5. 49, 13. 
Babylonium 59, II. 
Babylonius g. p. 127, 2. 
Bala 153, 15. 

Balath 57, 20. 
Balam 51, 13. 

Barad 153, 10, 
Bareca 55, 2. 

Basan 13, II. 17, IO. 
Bascath 51, 14. 
Batanaea g. 5. II3, 3. 
Bazecath 57, 25. 
Beeroth 49, 8. 
Beniamin 25, 13, 
Bera 55, 29. 

Beris 5, 17. 

Bersabee 167, 21. 
Berzelli 147, 10. 
Besor 57, II, 
Bethabara 59, 19. 
Bethaffu 51, 18. 
Bethagan 57, 24. 
Bethagla 49, 16. 
Bethalla 53, 10. 
Bethamnaram 45, 21. 
Bethannabam 21, 20. 


| Bethana 53, 27. 


Bethaun 43, 6. 

Bethchur 57, 5. 

Bethel 7, 3. 43, 3. 4. 5I, 24. 
Bethennim 25, 22. 

Bethleem 45, 1. 53, 18. 71, 14. 


| Bethmaula 35, 19. 


Bethnamaris 45, 22. 
Bethnath 55, 15. 
Bethramtha 49, 13. 
Bethsaida 59, 22. 
Bethsimuth 49, 5. 
Beththamari 57, 2. 
Betoaenea 31, 5. 
Borconni 55, 27. 


Edessa, 


Bostra a. s. auch wenn im 
Griech. p. 113, 20. 167, 2. 

Bothnim 49, 10. 

ΟΣ ΕΣ 

Cademi 117, 23. 

Cades 753,102 12713, 

Caesar g. s. 173, IQ. 

Caesarea a, S. 23, II, 

Caferdago 51, 15. 


 Cafarsorech I61I, 4. 


Caluaria g. S. 7, I4. 75, 20. 
Cana 117, 4. 
Carcar 117, IA. 


| Carduenus g. p. 5, I2. 


Cariatharbe 113, 16. 
Carmelius 119, 4. 173, 27. 
Carnaim 7, 7. 13, 25. 
Carrae ab. p. 61, 14. 
Carthago 1109, 12. 
Casis 29, 2: : 
Cedes 115, 9. 117, 8. 
Cene 113, IT. 
Chabol 175, 14. 
Chaselath Thabor 175, 2. 
Charada 173, 17. 
Chebron 85, 30. 87, 12. 
Chennereth 173, 18. 
Chermela 119, 5. 

ἃ, 5.03, 21 
Chi 121, 5. 
Chobaa 173, I. 
Chorath 175, 16. 
Choreb 173, 16. 
Chsalon 173, 23. 
Chsalus 175, 13. 
Cimona 117, 18. 
Cision 115, 28. 
Citium 175, 5. 
Coele Syria g. 5. 23, 30. 
Constantius g.s. 7,18. 77, 2. 
Coraiatha 113, 14. 
Crassus 171, 20. 


Cyprus g. 5. 175, 5. 


Dabir 79, 19. 

Dadan 79, 18. 

Dalila 161, 2. 
Damascus g. s. 73, 26. 
Dannaba 77, 14. 16. 
Darom 137, 16. 
Dasbath 79, 26. 

Dauia 79, 21. 

Dauid 43, 19. 147, IO. 
Dibon 77, 23. 

Dimon 37, 19. 
Dommim 35, 2. 

Dora g. 5. I3I, 21. 

E 93, 1. 

Eccela 89, 26. 

Eden 81, 20. 

Edessa ἃ. 5. 171, 19. 


Edom. 


Edom 143, 14. 
Edomia 87, 25. 
Efraim 27, 3. 

Efratha 81, 4. 
Eleutheropolis ab. s. 57, 18. 
Elias 175, 16. 
Eltholath 87, 7. 
Emecachor 19, 18. 
Emmona 147, 22. 
Enacim 63, 19. 85, 29. 
Engaddi 87, 20. 
Ennom 71, 2. 

Epifania 23, 31. 
Ereccon 97, 2, 
Eremiththa 87, 9. 


Erma 83, 26. 

Esaias 39, 5. 153, 17. 
ab. Ss. 39, I. 

Esan 87, 10. 

Esebon 85, I. 129, IQ. 


Esıom 85, 26. 
Essia 37, 2. 


Eta 93, 2. 

Euaei 21, 8. 

Euangelium 165, 2. 167, 2. 
dp. 59, 12. 


Eufratis g. s. 83, 8. 

Euila 81, 22. 83, 2. 167, 12. 

Euim 87, 6. 

Eusebius 3, 1. 

Faeno 81, τό. 

Fanuel 169, 5. 

Faora 169, 21. 

Paran 167, 17. 173, 15. 

Fasga 17,24. 28. 19,2. 105, 
5. 169, 24. 

Filistinus g. p. 7, 15 = αλ- 
λοφυλοι). 69, 4. 

Fogo 169, 7. 

Fylistiim (αλλοφυλοι) 33, 25. 
119, 3. 

Ὁ 7, 5: 63, 4: 

Gaba 115. 8. 

Gabaa 133, 7. 

Gabaam 71, 26. 

'Gabaath 71, 23. 

Gabe 67, 16. 

Gadara δ. 5; 23, 27. 

Gadora 69, 19. 

Gaza 63, 21. 

-Galata a. p. 173, 4. 

Galgal 65, 19. 21., 

Galgala p. d. p. 85, 20. 

Galilaea 73, 20. 8. 5. 99, 22. 

Gallaa 73, 7. 

'Gallim 73, 5. 

'Gamon 75, 9. 

‚Garizin 65, 20. 

Gebal 65, 20. 

Gebarth 75, 6. 


Namenregister. 


|Gedud 73, 11. 


Geennom 71, 2. 
Gemen 75, 9. 


| Genesareth 59, 14. 73, 21. 


Gesom 69, 7. 
Gesur 73, I5.. 133, τό, 
Goim 69, II. 
Golam 65, 6. 
Golan 19, 5. 


 Gothoniel 79, 14. 
| Graeca a. 5. 9I, 5. 


Graece 25, 10. 03,2. 
177, 2. 
Graecus ab. s. 23, 31. 
3, PD. AL. 2I. 
a. p. 149, 9. 
ab. p. 171, 2T. 
Graecum I5, 22. 121, 4. 
abs 3) 114.107, 6. 
Gufnensis a. 5. 27, 2. 
Hebraeum 15, 22. 45, I. 
ΔΒ Ξὶ ἡ: 8..50..0. 03,4. 
Hebraeus 21, 6. 
ὩΣ ΒΓ 22,9, 15. nn: 
19, 16. 43, 4. 77,13. 109, 
21 ὙΠ. ΤΆ: 
aD 137; 19: 
149, 3. 167, 6. 


LS 


145, 24. 


Hebraica 153, 20. 

g. p. (Hebraicarum quae- 
stionum) 37, 27. 39, 9: 43) 
ἡ. 16.45, 19. 57,9. 71» 4. 
77, 8 81, 3. 91, 5. IOI, 
27 103, 5. 19 ΤΕ 191; 
25. 135, 2: 139, 12. ΤΑῚ; 
13. 143, 6. 12. 149, 2. 157, 
Sad Cor 178. 7. τ 

Hebraice 19, 18. 43, 15. 81) 
22. 97, 19. 137, 5: 
Hebraicus g. p. (Hebraicorum 
nominum liber) 149, 7. 
ab. p. 149, 5. 
Heliopolis a. s. 39, 8 
Herodes 173, 19. 
ab. 8. 49, 13 
Hippodromus 83, 15. 
Iabnel 111; 5. 


Iacob 7, 2.13.95, IO. 125, 


4. 177, 5- 
Iafo 109, 25. 
Iafthie 109, 25. 
Ιαιρ 45, 14. 
Iamnel 107, 19. 
Ianum 109, 5. 
Iarimuth 107, 10, 
lassa 105, 7. 
lazer 13, 1.3: 
Idumaeus g. p. 73, 28. 113, 

ΤΊ: 


Latine. 203 


Ieconam 107, 17. 

Iecthael 143, ὃ. 

Iecthan 107, 26. 

leracon III, IO. 

Ieria 83, 3. 151, 16. 177, 16. 

Iericho a. 5. 25, 15. 

Ierimuth 111, 4. 

Iermucha 107, 23. 

Ieroboam 43, 5. 

Ierosolyma g. 5. 153, ὃ. 

AN SE 25,085 

de 97 139,102 

Ierusalem 37, 25. 91,22 Nach- 
träge. 

Iesrael 109, IO. 

Iesus ΟἹ, 22 Nachträge. 

g. s. 7, 13. 27, 3. 

letan 109, 7. 

Iethlam 111, 7. 

leu 57, 26. 73,23. 

Iezechiel 163, 20. 

Inaczeb 89, 21. 

Inbachim 91, 15. 

Incendium 83, 21. 

India g. s. 83, 3. 

Ioab 57, 16. 

Joannis 119, 8. 

g. 5. I55, 20. 

Iobab 33, 2. 

Ioel 119, 16. 

ἴον 717, 22 

Iordanis. 

a. 5. (trans Iordanem — 
Περαία) 13, 28. 23, 26, 
ΘΙ, δ. 22. DATA: 

ab. 5. IO5, 20. 

Ἰοβεῖιβ 107, 6. 153, 7: 

Jouianus ab. 5. 5, 24. 

Isaac 7, 12. 125, 4. 

Isimuth 107, 14. 

Israel 13, 17. 15, 6. 19, 19. 
57, 26. 67, 2. 73, 23. 83, 
24. 141, 20, 165, 20. 

g. 5. 83, 26. 


24. 


\ Israelita 117, 6. 


Itheth 105, I. 


\Iuda g. 5. 23, 6. 25, 13. 27, 


2. 73, 23. 83, 13. ΤΟΙ] 14. 
173, 23. 

Iudaea g. 5. 45, 1: 
1735. 10: 


95. 17. 


\ Kappa 121, 4. 
‚Labaoth 123, 5: 


Lamattara 123, 21. 


|Lasa 121, 8. 


Lasaron 123, I. 
Latina a. s. 3, 15. 
ab. s. 3, 2 
Latine 3, 16. 25, 11.151) I. 
07225. 


Latinus. 


204 


Latinus n. p. 45, IS. 

2.) Ὁ. TAOWG, 

ab! ΤΡ L2T, 5, 
Lobna 121, 25. 

Lot 43, τὸς 153, 16 
Lucullus ab. s. 5, 23. 
Luza 43, 2. ἢ» 
Machaas 135, 8 
Madbarim 127, τό 
Maedam 135, 4 
Magedena 135, 24. 
Magao 133, 22, 
Malatha a. 5. 109, 4 
d.ap. E52. 

a. p. 89, 4 
Mambre 7, 18. 
Manasse 81, 4. 
Mannith 133, I 
Marcella a. s. 103, 2. 
Maria (so immer) 11, 3. 

5. 8. 45, 4 
Marrus 129, 12. 
Mars ab. s. 37, 24. 
Masägam 135, τό. 
Masec 77, 7. 9. 
Masfa 131, I. 
Masrefoth 129, 7. 
Matheca 127, 9 
Maththane 127, 11. 
Medaba 129, 18. 

Ὡς ἘΠῚ ΜΠ 2) ΤΣ 

Ἄς ΟΝ; Ὁ 
Medemena 131, 6. 
Meeber 133, 23. 
Meeleb 131, 19. 
Melchisedec 153, 8 
Melchom 135, 21. 
Mello 135, I 
Merrom 129, 4 
Mesopotamia g. 5. 5, 23. 

Ἐρ' παν Τὴ ἘΝ 
Messe 125, 2. 

Michol 57, 13. 

Misaida 127, 18. 

Misor 127, 13. 

Moab@70, ET I 2: 
— Mweßırıdog 2. B. 


oft 


14. 
Moabitarum = Mwaß 85, 2 
139,218420, 
Moladab 121, 5. 
Morasthi 135, 14. 
Mosfethaim 131, 

Moyses 9, 23. 
5.125,09: 
143, 7. 
Naba 137, 12 
Nabat 43, 5. 
Nabe 139, 7. 
Nabo 137, 8 


23. 


135, 25. 


37 | 


| Rafaim 17, 17. 


Namenregister. 


| Nageb 137, 16 


Naim 95, 18. τὰ 4. 

Ι Naorath 137, 27 

Nasibi 137, 24. 

Naue αν 21. 99, 0. 1071 
143, 20. 


Nazara 141, 3. 

Neapolis a. s. 49, 9. 65, 20. 

Nebeoth 139, 24. 

Neesib .137, 24. 

Nefeddor 137, 19. 

Nemerim 139, 21. 

Nemrod 5, 22. 41, 6.7. I4I 
τὸ. ΜΙ, 213. 

Neneuen 137, 3. 

Nepsam 137, 26. 

Nesarech 139, 20. 

Nezab 139, 19. 


Nicopolis a. s. 19, I6. 

Nisibi 5, 23. 

Ο 143, 3. 

Ocho 177, 20. 

Ohr 177, 15. 

Oliuetum g. s. 59, 15. 16. 
75, 19. 119, 15... 175; 28. 

Ommaeus ἢ. p. 151, 20 

Ommim 13, 6. 

Orannim 37, 15. 

Osee 19, 22. 

-Östracine a. s. 39, 9 

Othon 141, 20 

ÖOzam 105, 21. 

| Palaestina g. 5. 63, 13; = 
ἀλλοφύλων od. Φυλι- 
OTELOV.9,3. 23,7% 01,9. 
163, 5. 

Pamphilus ab. s. 3, I. 

Paneased0s-Bzr. Ar 

Paralipomenon 33, 16. 93, 23. 

Paulus 173, 4 

Pentateuchus ab. s. 112,1 


Persa dp. 9,25 
Petefres a. s. 177, 6 
Petrarars.uı53, 127 
Priapus a. s. 45, IS. 
Ptolomais (so immer) a. s. 
137, 20. 

Rabba 91, τὸ 
147,178 
Ratidim 153, 25. 
Rama 19, 15. 
Ramale 147, 27. 
Rebbo 145, 17. 
Remfthis 145, 28. 
Remmam 147, 23. 
Remmon 67, 13. 
Rogellim 147, 10. 
Romanum 9, ὃ. 119, 6. 
Romanus 171, 20 

ab. S.,53822: 


Syriace, 


8. P- 43, 11. 51,3. 129, 
21, 
ab. p. 105, 23, 
Ronba 143, 21. 
Roos 147, ὃ. 
5149, 8 
Saal 157, II. 
Saara 157, 10. 
Sabee 57, 16. 159, 7 
Sacharona 157, 9 
Sade 149, 9. 
Saffariaim 161, 
Safforne 17, 14. 


25. 


| Saites pagus 163, 20. 


Salabim 159, 22. 

Salem 153, 7. 

Salma 13, 29. 

Salomon (so immer) 87, 20. 
ἃ. 5. 2074058 

Salumias 153, 7 

Salustius 83, 7. 

Samen 157, 10. 

Samaritanus n. p. 65, 10. 

Samech 149, 9. 


Sames 159, 3 

Saracenus n. p. 167, 18. 
8. p. 173, 14. 

Sarara 161, 21 

Sarid 159, 8 


Sarra g. 5. 153) IO. 

Sattim 155, 7 

Saul 89, 22, Babssnos ern 
Seythopolis ab. 5. 153, 6 
Secelee Ὑ57, L28 
Sechem 159, I 
ΘΕΙ͂ΟΣ 15) 10. 
Segor 42, 1. 
Selei Ta 7053 
Semri 159, 5. 
Semron 159, ΤΟ. 
Senam 157, 22, 
Senanim 159, 17. 
Senna 155, 15. 
Sennaam 163, II. 
Septuaginta 83, 15. 
Sinai 173, 16. 
Socchoth 153, 20. 
Sodoma g. p. 153, 15: 
Soen 159, 13. 
Sofamoth I61, 14 
Sofan 1,63 
Sofim 33, 21. 
Sofir 161, 1. 
Solyma 153, ὃ 
Sonamitis ΤΟΊ, 
Sthif 161, τι. 
Stratonis turris a. 5. 23, II. 
SUL-ISS, ΤῈ 3 
Syria g. 8, 23, 30. 

Syriace 43, IS. 


149, 5: 


19. 
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(Uerba dierum 


Syrus ab, 5. 91, 13. 
Παραλειπομεναι) 7, 23. 


ab. p. 143, 9. 


Thelamuge ΤΟΙ, 16. | Uerbum 
Thella 99, 27. 


72767}.8. Theman 137, 16. | Ulam 43, 2. 
Tesan 165, 15. Thersila 103, 6. | Ulammaus 41, 21. 
Teth 167, 6. Theta 167, 6. | Zaab 81, 22. 


Tiberias a. 5. Zannoua 93, 14. 


Thaanac 99, 10. 173). 20; 


Thabor ııı, 21. 


| Tiberius g. 5. 173, 19. 


| Zoara (so immer) 43, 9. 14. 


Thafol 99, 2. Tigris 83, ὃ | 15. 95,2. 151,18. 153, 15. 
Thamar 173, 9. Tofeth 165, 20. | ΓΝ 
Thamna 97, 23. | Tyrus' g. 5. 73, 20. DSL BRATEN: 
Thamnitica 33, 21. | ἌΣ Θά, 0. | 169, 10. r : 
Thau 167, 6. U (syllaba) 39, 13. | Zogora 95, I. 


Nachträge und Berichtigungen '. 


Vor dem Komma Seitenzahl; nach Komma Zeilenzahl. 


2,9 διελὼν Bert 

2,14 fl. ἐπισυνάψω πρόϑεσιν. τῶν ... ἐκ- 
ϑέμενος, ἀπὸ πάσης μὲν τῆς Riedel ἐπι- 
συνάπτων πρόϑεσιν τῶν ... ἐχτιϑέ- 
μενος, ἀπὸ πάσης μὲν τῆς Wendland 

2,17 βάλλοντες V* i. Ὑ. μετα Via. Κ. 

.4,27 ff. App. 1. Procop. 1020 ἃ 

6,2 αὐτὸ str. Thomsen nach HP 


6,6 τῆς zul βατολούας) οὕτω καλού- 
᾽ I 


μεναι Thomsen nach HP 
8,4 App. ὁ nev$ovxAög nach Mercati 
8,8 1. άμψις nach HM 
8,9 Aidav Lagarde 


® 8,17 ff. App. 1. Procop. 5128 


10,18 vgl. Jos. 12, ı | &gvova V 
12,1 Αζώρ) + ἢ Ιαζηρ. Thomsen 
14,1ff. App. 1. Procop. 1045 D 
14,3. 10ff. App. 1. Richt. st. Jud. 
14,10. 86,25 1. Ἀχραβαττινῇ 
14,18 App. 1. Βηλά 
14,22 ἐπιμήκης. 0 Wendland 
15,10. 161,13 1. Acrabittene (-na) 
18,1 1. τῷ αὐτῷ ὀνόματι 
18,6 τῷ χαλουμένῳ γωλα Bert 
18 ,20 ἐπιχωρίων) + μέμνηται αὐτῆς Dome 
ὃ προφήτης Thomsen nach H 
20,7 1. ὄρους, 
20,9 App. 1. 8 st. 9 


22,21 1.’Innov mit H Thomsen vgl. 5. 80,17 | 


ς 


24,4 st. -«- ἐν > δρίοις 1. mit V δρίου vgl. | 
" 


S. 86,21 

24,11 ἐστι φρούριον muss an den Schluss 
von Z. Io, da sonst eine Zeile zuviel 
ist vgl. zu Z. 74,7 

24,24 4δαϑα κώμη Thomsen 


26,8 καὶ] 1. χώμη u. vgl. H 

26,9 @AAn Bert 

28,3 App. 1. zf. st. 24 f. 

28,19 Avova[$] Βόρχαιος Thomsen nach 
Jos. b. j. IT, 3,5 

29,5 1. Ammoenia? 

30,10 App. 1. ı2f. AySelp st. 10 ᾿Αχζείῳφ 

30,26 Auad Thomsen 

32,5 ff. App. 1. Procop. 1049 A 

32,22 0 schon Bert 

34,11 τῆς] + ἐν vgl. Z. ὃ 

34,20 ἀβελμαουλα Bert 

36,5 Aßava Thomsen 

36,11 vgl. I. Chron. 2,55 

38,12 Ασαηλ Thomsen 

39,23 Aetham Thomsen 

40,7 Βάβελ) + 7 καί nach H? 

40,21 1. Νέαν πόλιν u. vielleicht mit Lietz- 
mann δεξιᾷ 

42,1 1, Zwooa mit V? 

44,10 App. str. Abo9 Ἰαείρ V 

44,22. καὶ ἔστι κώμη μεγίστη πλησίον 
τοῦ ὄρους τῶν ϑερμῶν ὑδάτων εἰς 
ἕξι καὶ νῦν Βεελμαους τῆς Ἀραβίας 
καλουμένη Thomsen 

46,2 App. 1. vgl. S. 34.21 

46,13 Boooo V Ν 

48,11 1, Βοτνίμ st. Βοτνία" vol#S.102u7 

48,18 App. Β - 2 freie Zeilen V 

48,19 Βηϑαγλαιμῖ + κώμη Γάζης Thom- 
sen nach H . 

50,13 Βααλαμ Thomsen 

50,18 1. Βηϑαφοῦ nach 5. 98,8 

50,21 App. füge ein: Σ΄ Vallarsi, ἐν τοῖς 
nach H 


1) Abgesprungene Akzente u. dgl. sind nicht mit aufgeführt. | 
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51,22 1. Basanitide 

N, Βηϑανάϑ') 

ἘΧ Βαράκ 

54,4. 1. Ἀπὸ 

54,14. 27. 55,13. 26. 1. ΕΞ ıgr ΤΟΥ 
ıgllr ıgllv: ıgrı Igr2 IgvI Igv2 

54,14 βηϑαναϑ' auch Bert vgl. S. 52 ,24 

54,20 1. Βααλεϑ' vgl. 5. 52, 13 

55,27 Borconaim Thomsen 

56,8 Βαμὰ) + ὃν Lagarde,ı. Aufl.. 

57,20 1. Balath (so AO, Ballath ΠῚ 

58,7 τόπος] 1. τάφος" 

60,7ff. vgl. Procop. 1212 C: Πόλις Πα- 
λαιστίνης τὰ ΠΤέραρα, διὸ καὶ σάλτον 
ὠνόμασται Γεραριτικὸν περὶ τὴν 
Ἐλευϑερόπολιν (was hat cod. Monac.?) 

60,16 Χαρρὰν] Kagowv? Thomsen 

60, 17 ff. l. Procop. 1060 AB 

62,13 App. str.: 13 Procop. 160 (1160!) D? 

62,15 1. Αισιαν mit Thomsen 

63,21 App. 1, Zach 9,5 

65,6 Golan Thomsen 

66,5 App. Ἱ 6. ΕΣ 

66,15 ἥ καὶ ἀφώριστο Δευίταις πλησίον 
Ῥεμμών Gressmann Thomsen nach PH 

‚68,17 τόπος] + ὃς gl. H? | -- λύτρωσις 
ὕδατος > Thomsen, doch sind H, der 
Ἄλλος zu Jos. 15, 19 und Σ΄ zu Richt. 
I, 15 für χτῆσις ὕδατος 

068,28 1. Jos..21, 24 

69.4 1: Filistinorum 

72,3 1. Ἀζώτου 

72,4 vgl. II Sam. 4, 3 

74,7 muss “ερεμίᾳ > an den Schluss von 
Z.6 gerückt werden, da sonach zwischen 


Z.5 u.1o eine Zeile zuviel ist; ebenso 
S. 78,14 ἱερατιχή! 
ALS, App. IS, 6. πὶ Ξε 7, ἢ 
77,191. aquilonis | 
78,81. Ναφέϑ' (Jos. ı1, 2) st. Ναφάϑ 


(168 ΤἹ 222) 

78,14 vgl. zu SA 

78,18 τῇ] + < Δαβεὶρ Ζῇ ΞΞῚ 

78,20 Acuova ἢ Δαιουδ Thomsen 

78,25 1. Jos. 19, 12, 19, 20 (vgl. cod. 16 etc.) 
oder 21,228, st, 19,22% 

79,18 Dalaan Thomsen 

82,1 App. setze Komma vor ἐνθάδε 

82,3 App. l.: Σηρίας vgl. u. Myeie, 
σρῖας 

84,26 Eoowu Thomsen 

85,26 Esor Gressmann 

86,2 περὶ] πρὸς Wendland 

86, 20.1.21,14 ΞΕ 21. Τὸ 

87,1 1. Efraim ee S. 91,24 und Nachtrag 
zu. S. 48, 

87,19 1. SO st. Cant. Ebenso S. 160,13 
App- 

87,25 Edomim Thomsen vgl. Nachtrag zu 
8751 


Nachträge und Berichtigungen. 


88,4 ἐσωτέρω Wendland 

88,17 App. Bosuuwv schon Bert 

88,24 ff. vgl. S. 16,21 und Procop. 1108 A 

88,26 ExxnAa Thomsen 

88, 27 σημεῖα) Wendland 

90,1 τὸν deiva? vgl. Hex. 

90,6 App. nach βασιλεύς füge ein: V 

90,15 vor 90, I5 (oder 142, 5) füge ein: 
— Ἐλαιῶν (oder ὄρος ἐλαιῶν Zach 
14, 4) Mt 21, 1) Ἐ Ὲ Ἐκ κι κ κ χςςς 

91,22 vor ΟἹ; 22 (oder 143, 7) füge ein: 
Mons oliuarum ad orientem Ierusalem, 
in quo discipulos erudiebat Iesus, 

92,15 str. φυλῆς Ἰούδα 

92,18 App. 1 17 st, τὸ 

92,19. 22 1. Zeip für Zeiß 

94,1 Zoyoga Thomsen 

96,14 f. ἀπό Θαιμὰν gehört nach Riedel 
eigentlich zum Lemma Θαιμάν 

96,15 1. Aoınot 

98,18 Zitat? 

98,27 1. αρωμᾷ 

102,7 1. Ez 26, 46 

104,9 Ιασσα Thomsen 

104,25 f. vgl. Procop. u Avri δὲ 
τῆς κατασχαφείσης ETEEAV ἤγειρε 
δίζαν(!) ὁ ἐκ Βαιϑὴλ φυλῆς E Boa. 
Kal ὁ χύριος ]Ιησοῦς Χριστὸς τῆς 
ἰδίας παρουσίας ἠξίωσε. Karapın- 
ϑείσης δὲ χαὶ ταύτης ὑπὸ Ῥω- 
μαΐίων διὰ τὴν ἀπιστίαν ἐκ τρίτου 
συνέστη (was hat cod. Monac.? Die 
gesperrte Variante gehört in den Text!) 

106,20 IxuvnA Thomsen 

108,5 Iavovu Thomsen 

108,29 IapYıe Thomsen 

110,3 App. füge ein: Ἰερμών av 

10,11 f. vgl. Procop. 1049 A: Est uero 
Iabis ultra Iordanem posita. Nunc 
uero uicus est ad vicesimum $ignum a 
Pella oppido dissitus: ad sexaginta 
uero ascendentibus Gerasam (was hat 
cod. Monae.?) 

111,24 1. Iudaeae mit (AO)H 

114,3 ἐν] 1. zei mit H? 

114,7 App. füge ein: γαβαϑά V 

114,15 App. 1. I Sam 

114,26 App. 1. Jer. 26, 20 

116,6—8 App. 1. χαὶ 2 st. χαὶ 

120,9 1. ἀριστερᾷ) 

122,1 “ἀσαρων Thomsen 

122,13 App. füge ein: vgl. S. 
Richt. I, 23 

122,23 “αἀματταρα Thomsen 

124,3 Meoon Thomsen 

124,3 App. nlog = ὥς φησιν Iwornnos? 
Thomsen 

127,18 Misadai Thomsen 

128,1 füge ein: Richt. 11, 3 

128,4 Meoowu Thomsen 


120,8. II 


τ, 


ἄζης πολίχνης Thomsen 

da Thomsen 

ba vgl. 9. 57,1? 

Ist. 2 

p. steht fälschlich hinter 17 App. 
Thomsen 

μα Thomsen (137,23 Naama 


Han Thomsen 
omsen 


m "gr, 8? 

p. 1.: sonst, Γαβαληνῇ V 
15,52? 

3 vgl. 532,11 


, 


[4, II? 15,9} 
m En : Riedel Thomsen 


Nachträge und Berichtigungen. 
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αὶ ἔστι νῦν an Mnvoeig πλη- | 153,13 App. füge ein: ? 


153,14 App. füge ein: Ex Is, 22 
154,2 App. setze | st. 2 

156,14 Σελεει Thomsen 

156,22 1. Devvav? Σένναμ Thomsen 
157,6 App. 1. Saorh CO 

157,21 Saraim „Thomsen 

158,13 Σηων ἢ Zonv? Thomsen 


160,21 Σαραρα Thomsen 
161,11 Hier. las: ceıcb für cab? 


161,14 Safamoth Thomsen 

162,1 App. füge ein: — ἐπίδημος 
164,11 App. 1. Τερέμινϑος n, ἐν 0. 
164,16 Τεσαν Thomsen (vgl. Ἔσσάν) 


170,11 τοῦ δεῖνος ὃ Lietzmann 


172,11 Χαραδὰ Thomsen 
172,20 vgl. 118,6 ff. u. Procop. 1020 C 
Zum Register füge aus Lagardes Indices 
die Artikel: 
ἀλλόφυλοι, ἐρυϑρὰ 9410000, κλύσμα, 
νεχρὰ ϑάλασσα, ὄρει u. ὄρους τῶν 
ἐλαιῶν, προβατική u. dergleichen. 
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